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Statistix über den Verkehr mit Motorfahrzeugen

im Kanton Zürich 1927.

Vorhemerkungen.

Die vorliegende Statistik ist, wie die das gleiche Gebiet beschlagenden
Publikationen für 1925 und 1926, auf dem Mateérial der Kantonalen Motor-

fahrzeugkontrollo aufgebaut. Um aber den früher geäuberten Bedenken
mit Bezug auf die Feststellung der richtigen Zahl der Fahrzeuge zu be—
gegnen, ist die zur Verwendung gelangende Zählkarte nach zwei Rich—
tungen ergänzt worden. Einerseits wurde der Zeitpunkt der Erteilung der
Verkebrsbewilligung für jedes Fahrzeug, anderseits der Ablauf der Be—
willigung neu aufgenommen. Dadurch wurde es möglich, auf Ende jeden
Monats die Zabl der mit Fabrbewilligung ausgestatteten Fahrzeuge fest-
zustollon.

Von den éidgenössischen Verkehrsanstalten wurden ferner in ver—
dankenswWerter Weise Angaben über die der kantonalen Kontrolle ent-
gehenden Fahrzeuge dieser Anstalten und das mit Führerbewilligung aus-
gestattoto Personal zur Verfügung gestellt, so dab die Statistix auch in
dieser Hinsicht vervollständigt wurde.

J. Die Motorfahrzeugkontrolle.
Wenn auch die Feststellung der zu bestimmten Zeitpunkten tatsach-—

lich im Verkehr stehbenden Motorfabrzeuge vom verkehrstechnischen Stand-
punkte aus am meéisten Interesse verdient, Kann doch der Erhebung der

seitens der staatlichen Kontrollorgane innert Jahresfrist erteilten Verkehrs-
bewilligungen nicht jede Bedeutung abgesprochen werden. In Tabelle1
sind diess Verkehrsbewilligungen zum Gegenstand der Darstellung ge—
macht und es ist auch der Betrag der Verkehrsgebühren in bezirksweiser
Glederung beigefügt.

Im kantonalen Total verzeigt die Darstellung unter Vergleichung mit
den beiden Vorjabren folgendes Bild:

Zahl der Verkehrsbewilligungen für

 

Motorwagen Motorruder Fahrzeuge insgesamt

absolut * absolut * absolut *

⏑ 3,1260 3800 10119 100
I96 996068680 674 4391 82,6 13,460 7100

—ü⏑⏑— 16,628 100
Zunahme in * in * in *

I9268 076 266 0 3341 330
1282—66 383 3168 28
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Die an Zahbl erheblich geringer vertretenen Motorräder verzeigen
nach vorstehenden Angaben eine relatiy stärkere Zunahme, so dab ihr
Anteil sich innert zwei Jahren von 3800 auf 34,00 der Gesamtzabl ge—
hoben hat. Im allgemeinen kKann gesagt werden, dab der Zunahme auch
dieser Verkehrsmittel der Neuzeit Grenzen gesetzt sind, wenigstens bleibt
die verhaltnismäbhige Vermehrung der Verkehrsbewilligungen im Jahr 1927
hinter dem Vorjabr zurück und die Neubewilligungen für Wagen weisen
sogar absolut einen Rückgang auf. Immerbhin entfällt im Jabr 1927 schon

auf 52 EHinwohner (1926 auf 61) eine Verkehrsbewilligung für Motorwagen,
auf 98 Einwohner (1926 auf 126) éeine Bewilligung für Motorräder und auf
34 Einwohner (1926 auf 41) éine Fabrbewilligung für Motorfabrzeuge
überhaupt.

Will man an Hand der Verkehrsbewilligungen untersuchen, in welchem
Mabe das neue Verkehrsmittel zu Stadt und Land ene— hat,

so erhäult man folgendes Bild:

Zahl der Vverkehrsbewijligungen für

 

Motorwagen * Motorrader * Fahrzeuge insges. *

Stadt Zürich 1926 4877 759 1,549 241 6,426 700

1927 5,879 74 77c 7856 100
Stadt Minterthur 1926 658 68,9 371 861 1,029 100

1927 766 59,0 532 41,0 1298 700

Laudgeméinden 1926 3,534 58.9 2,471 411 6,005 700

1927 4252 569 3217 48,1 7,469 100

Zunahme absolut in ðf absolut in 8* absolut in *

Stadt Zürich 1925 -26 1,077 288 446 404 1,523 8151

1926-27 1,002 205 428 27,6 1430 22,2

Stadt WMinterthur 192526 139 268 96 84 235 29,6

1926-27 108 164 161 408 269 261

Dandgemeinden 1925 —26 860 82 17283 40 IB88 6
I⏑ 746 30 1464 24

Dieser Debersicht Kann entnommen werden, dab die Landgemeinden
in ihrer Gesamtheit hinsichtlich der Vermebhrung des Motorfabrzeug-
bestandes hinter den Städten nicht zurückbleiben. In den Städten, nament-

lich in Zürich, Kommt aber dem Motorwagen gegenüber dem Motorracd
eorheblich gröbere Bedeutung zu, als es auf dem Lande der Pallist.
Debrigens treten in allen diesen Unterabteilungen des Kantons im Jahre
1927 die Wagen gegenüber den Motorrädern etwas zurück. Welche Rolle
die Motorfahrzeuge überhaupt in den einzelnen Bezirken spielen, zeigt sich
an der Tatsache, dab pro 1927 im Stadtbezirk Zürieh auf 28 Einwobner,
in Winterthur auf 42 und in den übrigen Bezirken auf 82-57 Einwohner
(am Mittel allor Landgeméinden auf 39) eine Fahrzeugbewilligung enttallt

mithin sind die Unterschiede gar nicht so auffällig.
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Es mag noch interessieren, zu erfahren, wie die Verkehrsbewilligungen
für die Haupttypen der Fahrzeuge nach Bau-und Benutzungsart sieh ver-
andert haben.

 

 

 

Motorwagen eeee * e in 8

Personenwagenn 770— 7 —47 222

Lieferungs- und Lastwagen..23509 280 304 18

Andeéreé inkl. Kollektivbewilligungen 598 5 107

Total 10,897 100 1,828 202

Motorräder

2,219 36 — 122 — 52

mit soriussit 2881 508 1,397 941

mit seitenagennn 468 8,2 30 68

Kollektivbewilligungen. 158 28 30 284

Total 5,726 100 13335 3804

Aus diesen Angaben eérgibt sich eine etwas stärkere Zunahme der
Verkehrsbewilligungen für Personenwagen gegenüber den Lieferungs- und
Lastwagen. Den noch mehr ins Detail gehenden Zablen der Tabellel
kann entnommen werden, dab die Bewilligungen für Kleinauto für zwei
Personen um 49 oder 5, abgenommen und die gröberen Personenauto
entsprechend mehr zugenommen haben. Für Motorräder zeigt sich eine
stark gesteigerte Zunahme der Vehikel wit Soziussitz.

2. Die verkehrsberechtigten Motorfahrzeuge im Jahr 1927.
Gemab 8 5 der Verordnung über den Verkehr mit Motorfabrzeugen

hat die Erneuerung der Verkebrsbewilligungen je im Monat Januar eines
jeden Jahres zu erfolgen. Der Tabelle 2 ist nun zu entnebmen, dabß pro

1927 für 6131 Motorwagen und 1875 Motorräder dieser Vorschrift Genüge
geleistet worden ist. Auf diesen Zahlen baut sich in dieser Tabelle, unter

Zurechnung der in pateren Monaten erteilten Verkehrsbewilligungen und
Abrechnung der durch Verkauf, Auberbetriebsetzung usw. abgegangenen
Fahrzeuge, der Nachweis der zu Ende eines jeden Monats verkehrsbe-

rechtigton Motor-Wagen und -Räder auf. ⸗

Den Angaben über die im Monat Februar neu bewilligten Motor-

wagen (1133) und Motorräder (660), welche Zahlen denen der folgenden

Monate stark überlegen sind, kann leicht entnommen werden, dab nicht

alle Besitzer schon im Januar der erwähnten Bestimmung des 8 5 der
Verordnung Rechnung getragen haben, wodurch sie faktisch für kürzere
oder lüngere Zeit die Fahrberechtigung einbübten. Aus diesen Gründen
kann die auf Ende Januar festgestellte Zahl der verkehrsbeéerechtigten
Fahrzeuge nicht als Grundlage für die Berechnung der im Jahr 1920 ein-
getretenen Vermehrung benützt werden. Bei künftigen Statistißken düeser

Art werden aber solche Nachweise sich auf Grund der Angaben der
Tabelle 2, d. h. dom Endbestand des Vorjahres, leicht herstellen lassen
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Wollte manaber gestützt auf den Fahrzeugbestand zu Ende Januar
19270 die Zunahme bis Ende Déezember doch berechnen, so erbält man
eine solche für Motorwagen von 53,5 00 und für Motorräder gar von 18000,
wahrend die Fahrbewilligungen gegenüber dem Vorjabr bekanntlich nur

um 20 bezw. 8000 vermehrt wurden. Könnte man, wie bereits bemerkt,
auf die Ende Dezember des Vorjahres tatsüchlich vorhandenen verkehrs-

berechtigten Fahrzeuge abstellen, so würden die Verbältniszablen un-
zweifelhaft ganz anders ausfallen.

3. Die Ende Dezember 1927 verkehrshberechtigten Motorfahrzeuge.

a) Die Motorwagen.

Nach den genauen Nachweisen der Tabelle 2 waren zu Ende Dezember
1927 im Kanton 9401 verkehrsberechtigte Motorwagen vorhanden, zu denen
sich noch 62 der Kontrolle nicht unterstellte Fahrzeuge der eidgenössischen
Verkehrsanstalten gesellen, so dab die Gesamtzahl der Wagen sich
auf 9463 stellt. Auf 59 Einwohner entfällt ein kursierendes Fahrzeug
dieser Art.

Nach Bau- und Benützungsart verteilon sich die Wagen wie folgt:

Zahl *

Personénauto phaeſſſſſſ 592 6.8

* 3—8pe8ßßß —— 5,902 620

Gosellsehaſtsvägee 61 0,6

Teksrungerageeeeeeeeeeee 746 7,9

Phtgeſg 1,595 16,9

Teaoeteeeeeeeee— 233 2

Andeére Wagen und Kollektivbewilligungen. .. 384 85

Total 9463 100

Wahrend die Bewilligungen für Personenwagen 7T8,3500 der Gesamtzabl
ausmachen, dienen von den am 31. Dezember mit Verkehrsberechtigung
ausgestattoten Wagen nur 69,590 dieser Benützungsart. Die Lieférungs-
und Lastwagen partizipieren an der Zahl der Verkehrsbewilligungen da-
gegen nur mit 23040, an der Zahl der Fahrzeuge dagegen mit 24,80/0. Der
in diesen Verhältniszahlen enthaltene Widerspruch erklärt sich leicht da—
durch, dab die Personenwagen viel stürkerem Besitzerwechsel unterliegen,

wobei joede Handänderung eine neue Verkebhrsbewilligung bedingt, wodurch
derselbe MWagen mehbrfach gezählt wird.

Von den 745 Lieferungswagen können 410 und von den 1595 Last-
wagen können 40 auch zur Personenbeförderung benützt werden, so dab
die Zahl der Personenwagen auf 7066 (74,20/0) erhöht werden kann. Der
Charaktor des Motorfahrzeuges als hauptschliches Personenbeförderungs-
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mittol wird dureh diess Angaben treffend gekennzeichnet; nur rund ein
Viertel aller Wagen dient ausschlieblich andern Zwecken, und zwar sind
in diesem Viertel noch die Kollektivbewilligungen inbegriffen.

Géwib ist es von Iteresse festzustellen, wie in den Städten éiner-

und den Landgeméinden anderseits die Wagen nach der verschiedenen
Beénũtzungsart vertreten sind. Hieèrüber gibt die nachstehende Aufstellung
Auskunkft.

Stadt Zurich Stadt Winterthur Landgemeinden

 

Art der Motorwagen 2z2511 24bi 24ñ1 2

Porzoneagegggge 3,5660 70,7 460 69,0 265338 7

Teferngewagen 333 6,6 27 4,0 388 0

Tastwagen 873 77 153 29 360 6

raktorxereeeeeeeee 27 0,8 11 157 195 5,2

——— und Kollektivbewilligungen. . 240 48 16 21 78 251

Total 5,0383 700 667 1700 3,763 100

d/ 53,2 70 39

In der Stadt Zürich dominieren die Personenwagen mit 70,700 etwas
stürker als in Winterthur (6900) und in den Landgemeéeinden (67,400). Da-
gegen besteht der Wagenbestand in Winterthur in stärkerem Mabe aus,

Lastwagen und in den Landgemeinden aus Lieferungs-, Lastwagen und
Traktoren.

In den nachfolgenden Tabellen 459 sind die am renn 1927
kursieèrenden Motorwagen nach Fabrikmarken und damit nach dem
Land der Herstellung dargestellt, unter Glieéderung derselben nach
der Benuützungsart, der Motorenstärke und des Herstellungsjahres. Unter
Zusammenfassung der verschieden benannten Fabrikate einzelner ameri-
kanischer Firmen als je eine Marke erhalten wir in bozusg auf das Her-

stellungsland folgendes Bild:

davon mit ge

 

Herstellungsland Marken upßper 0 Wagen Motorwagen *

Vereéinigte Staaten von Nordamerika . . 65 28 3,864 86,7

Franſeeien ——— 69 18 1,802 195

Tiieeeeee 16 6 1,461 16,0

gyrric — 1,105 18.1
Denehen 61 10 887 9
Belgff n 182 2,0

Hoſßtorreißßß 8 2 144 7,6

FEnglan ggg 12 1 106 131

Andere europaische tagteenn 4 —F 10 01

Drbekannnnn— 2 — 2 0

Total 268 68 6338* 100

Insgesamt sind demnach 268 verschiédeno Fabrikmarken vertreèten,
von denen aber nur 68 von Bedeutung sind, indem 20 oder mehr Wagen
im Verkebhbr stehen.

* Exblusive ertéilte 310 Verkehrsbewilligungen.
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Auf nachfolgende vier Marken entfallen je über 500 Wagen der ver-
schiedeéenen Konstruktions- bezw. Verwendungsarten: Fiat 998, 6itroeën
609, Ford 561, Buick 534; die Geéesamtzabl dieser Fahrzeuge macht wit

29,5 00 rund 8 Zehntel des Totalbestandes aus. Mehr als 200 Fahrzeuge
verzeichnen: Saurer (364), Chrysler (201), Overland (258), CQhevrolet (230)

und Peugeot (206). Mit mehr als 100 Wagen sind beteiligt: Arbenz (176),
Dodge (168) Benz (Mannheim) (167), Mercedes (167), Studebaker (154),

Packard (153), Renault (137), F. B. W. (133), Martini (128), Ansaldo (124),

Beôrna (122), Minerva (119), Cadillac (108) und Mathis (101). Mit 50 und

mehr Wagen sind nach Tabelle 4 21 Marken vertreten und mit 20—49
24 Marken, deren Name aus genannter Tabeélle hervorgehbt.

Nach dem Herstellungsland betrachtet sind ziewlich über ein Drittel

der Fahrzeuge (36,0 00) amerikanisches Fabrikat; etwa 1 Fünftel (19,70)0)
stammt aus Frankreich, annähernd 1 Sechstel (16 00) aus Italien, etwas
über 6Achtel (18,090) aus der Schweiz, weniger als 1 Zehntel (990)

aus Deutschland und rund ,ο aus andern Ländern.

Nach der Konstruktions- oder Verwendungsart verteilen

sich dis Fabrikate der einzelnen Länder in Verhältniszablen wie folgt:

Von 100 Motorwagen sind

Personen- Lieferungs- Last-
Ae stellungsland Traktoren Andeére Totalwvagen wagen wagen

Sébwelli 775 7,9 72 154 1,2 2700

Fanteeif —— 8728 7 4.9 0,2 ——000—

ü80 84 — — 0 100
uccchlan 58,6 228 708 01 58 100

Fier 907 — 7 2—0

eterrarcccc 764 180 91 — —cv———

eglanddd 80 8,8 0,9 12.8 — 7100

Vereinigte Staaten v. N-Amerika 60,8 S 8,8 5,8 —

Andere und unbekannt. ... 500 8,8 0 260 — 200
 

oen 7 ⏑

Die Fabrikate der einzelnen Lnder weisen demnach bedeutende Ver—
schiedeénheiten auf. So sind nabezu 3 Viertel der Schweizer Fahrzeuge

Lastwagen und nur 1 Sechstel dient dem Personenverkehr. Auch die
deutschen und in etwas beschränkterem Mabe die österreichischen Wagen
dienen zu einem guten Teil der Güterbeförderung, wobei aber die Liefe-
rungswagen überwiegen. Von den Fabrikaten aus andern Lundern sind

8-9 Zehntel Personenwagen.
Diese Veérhältnisse sind selbstverständlich auf dis—

der WMagen aus den einzelnen Ländern von Linflub, wie nachstehende
Klassifikation zoigt:
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Von 100 Motorwagen* weisen eine Léistung in Steuer-
Pferdestarken aufHersteHungsland —

Pis 5 690 1115 16-220 21-25 26-30 31235 uüber 35

Seee 66 9 2J— ⏑0— 124
Franeieee 7777 6 162 7 2 7,0 1,1 041

ſhhee 720 6 18,8 2 7,8 0 0,6

Deutschland — — 2 27 804 164 158,8 88 4,9 2,8

Béäteenn — 359, 225 1231 4,04 28,6 — —

Desterreieee — 22,6 18,2 48,6 6,9 7 24 4,2

England — 8686 16,8 18.4 7,2 70 — 9,8

Ver. Staaten v. N.— — 0 48,1 8 —600 6,0 02 —

Andeére und unbekannt — 56,8 9 27.3 — 941 18,2 —
 

Total 5,8 26,8 26.8 17,0 17,9 7.0 8,5 22

Die gröbten Gegensaätze ergeben sich zwischen den Motorwagen
schweizerischer Herkunft einerseits und dem französischen und italienischen
Fabrikat anderseits. Wahrend 7 Zebntel der schweizerischen Wagen Gn
der Hauptsache bekanntlich Lastwagen) Motoren in der Stärke von über

20 8t. P. S. besitzen, weisen von den französischen Fahrzeugen (Personen-

wagen) 72,00 und von den italienischen 69,690 Motoren von nicht über
10 8t. P. S. auf. Entsprechend der gröberen Zabl vonLieferungs- und
Lastwagen weist auch das deutsche und österreichische Fabrikat etwas

stürkere Motoren auf, doch bei weitem nicht wie das schweizerische. Das

amerikanische Fabrikat zeichnet sich dadurch aus, dab nicht weniger als
93, 00 der Wagen wittelstarke Motoren von 11-25 886. P. S. aufweisen,
obschon 4 Fünftel der Wagen der Personenbeförderung dienen.

Auch mit Bezug auf das Herstellungsjahr der Fahrzeuge treten
in den Angaben nach Fabrikmarken, wie nach Herstellungsland, wesent-
lehe Unterschiede zutage, die für den Kenner der Branche wegen der

steten Vervollkommnung der Modelle von Interesse sind. Unter starker
Konzentration gen Angaben erhalten wir in diéser Beziehung folgendes Bild:

Alter der Ende 19270 im Verkehr stehenden Motocwagen
in Verhältnisziffern (8)

bis 5 Jahre 6-13 Jahre über 13 Jahre und unbek.
Herstellungsland

 

Seherc 41,8 41,2 17,0

Draneeiteſẽeẽ 84,4 —9 5,8

Vöohene 82,0 151

Dedtschlandeee 26,8 40,8 27,7

Belgiepy 67,0 19,2 18,8

Oéßgterreich 39,6 46,8

Dngland 774 117,8 11,8

Vereinigte Staaten von 84,5 17,5 4,0

Andere und unbekannt.. .— 8,8 58,8 —

Total 196 8,6

Bei den beinahe ausschlieblich aus Personenwagen bestebenden Fahbr-
zeugen französischer, italienischer und amerikanischer Provenienz sind

—— landw. Traktoren mit unbekannter Leistung.
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die neueren Modelle weit stärker vertreten als bei den Fabrikaten der

Schweiz, aus Oesterreich und namentlich aus Deutschland.

Der Tabelle 10 Iäbt sich zum Schlub entnehmen, wie sich der Bestand

an Motorwagen auf zwölf Berufskategorien der Besitzer vorteilt.
Diese verhältnismäbige Verteilung gestaltet sich in der Gliederung der
Wagen nach ihrer Art wie folgt:

Von 100 Wagen entfallen auf die vorstehenden Berufs-
Kkategorien bei den

Peérsonen- Lieferungs- Laste Trak- Anderen inkl. Wagen

 

Juristiſsche Personen: wagen wagen wagen toren Koll.Bewill. überhaumt

Oecffentl. Verwaltung, Anstalten 7,0 7,8 5 8,0 6,9 2,0

Priv. Verkehrsunternebmungen 7,8 07 2 2,6 0.9 134

Industrie- u. Handelsgeschäfte 117,1 16,8 441 45,5 18,2
Binzelpersonen:

Industrielle, Kaufleute . 29, 12,6 10,7 17 16,8 28.,8

Gewerbetreibende.. . .. 282 498 29,6 18,8 2758 26,8

Wissensch. und freie Berufe 12,2 0.4 0,9 7 8,7

Landwirte, Gartnexx 286 149 6 661 — 55

Höéheres Personal in Handel,

Industrie und Vervaltung 5,2 0 — — — 8.7

Angestellte und Arbeiter .. 6,9 L — — S 4.9

Chauffeure und Taxaméter-

esiteeeeeeeee — 9 16 1,9 — 0,9 28

Personen ohne Beruf.... 4 0,8 4 —2 —2 8.0

Total 700 100 700 700 100 700

Die Personenauto verteilen sich viel gleichmäbiger auf die vorschiedenen
Beérufsklassen, als es mit Bezug auf die anderen Wagen der Fall ist, doch
immerhin so, dab die selbständig Erwerbstätigen relativ bedeutend be—
gunstigt sind. Von den Lieferungswagen entfallt rund die Halfte auf die
Gewerbetréibenden, von den Lastwagen mehr als 2 Fünftel (440/0) auf
Industrié und Handelsgeschäfte und von den Traktoren ziemlich genau
2 Drittel auf Landwirte und Gartner.

b) Die Motorräder.

Nach der Tabeélle 2 stellt sich die Zahl der vorkehrsberochtigten Motor-
räder zu Ende 19270 mit 40040 (einschlieblich 148 Kollektivbewilligungen)
etwas niedriger als im Oktober desselben Jahres (4712). Nach der ver—
schiedenen Konstruktionsart verteilen sich diess Fahrzeuge wie folgt:

zanl *
Dahrader mi ultemote 77 Tä

Dinfache Metorradeeeeeeeee 1,709 36.8

NMoftorrader i ſorussieeeeee 2,389 50,8

eitenyagen 131 28

* „Soꝛiussitꝰ und Seitenwagen. . 250 538

Kollektibewilgungen 148 82 
Total 4704 100



———

Rund 3 Fünftel dieser FPahrzeouge sind demnach für den Pransport von
zwei oder mehr Personen eingerichtet und nur 37,500 sindd Einplätzer. Aus

den Angaben über die Zahl der Verkehrsbewilligungen ist bereits hervor-
gehoben worden, dab das Motorrad als Fahrzeug auf dom Lande eine er—

hebliech gröbere Rolle spielt, als indoen Städten. Die Verteilung des Be-—
standes auf Stadt und Land ergibt folgendes Bild:

Stadt Zürien Stadt Winterthur e

 

Zahl *6 Zahl * Zanl

Fahrräder mit Hülksmotoren. 21 7 5 51 1,09

REinfache Motorradeeeeeeeee 452 29,2 157 35 6100 0

NMotorrader mitSoziussit 818 30 286 8 1335 402

7 Setenvagenn 56 8,6 10 2,8 65 24

„Soꝛiussitz und Seitenwagen 140 90 18 41 92 84

Kollektivbewiligunge.. — 60 8.9 17 8,8 7 26

Total 1,547 1700 443 100 2,714 700

Diesen Angaben kann unschwer entnommen werden, dab in den Land-
gemeéinden und auch in der Stadt Winterthur die einfacheren Fahrzeuge
stürker vertreten sind, als in Zürich. Im allgeméinen zeigt es sich, daß
im Bezirk Affoltern schon auf 75, in Winterthur-Dand auf 86, in Zürich-

Land auf 87 und in Uster auf 89 Einwobner ein Motorrad entfällt, in den

andern Landbezirken dagegen erst auf 118 (Dielsdorf) bis 150 (Meilen) und

in den Städten Winterthur und Zürich auf 120 bezw. 141.

Den Tabellen 11 und 12 entnehmen wir, dab der Motorradbestand

des Jahres 19270 sich aus 169 verschiedenen Marken zusammenset?t,
von denen aber nur 39 mit mindestens 20 Fabhrzeugen und darüber ver—

troten sind. Nach —F Horstellungsland verteilen sich Marken und Räder
wio folgt:

davon

 

Herstellungsland Marken mit mindestens Rader T
20 Fahrzeugen

ſSehvete 20 7 1,883 41,8

FEngladgddggg 62 16 1,461 82,1

Heutsehlanddee 39 5 362 7,9

Pelte 4 8 219 48

FDer,— 4 192 42
J577—7 1 88 1.9

Vereinigte Staaten von Nordamerika.. 9 8 330 7,8

Födeeeeeee— 4 —2 0,5

Total 169 9 4556 100

Mebr als 2 Fünftel der Kursierenden Motorräder sind demnach Schweizer-

fabrikat; Motosacoche steht mit 600 Rädern (13,3 00 der Gesamtzahl) an

erster Stello. Auf die Marke „Zehnder“ entfallen 560 und auf „Condor“

494 Rädeèr (12,8 bezw. 10,8 90). Von den ausländischen Fabrikaten bringen

os nur Triumph mit 275 auf über 200 und Raleigh mit 165, B. S. A. wit
144 und New Impeérial mit 117 (alles englische Marken) auf über 100 Räder.
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Zu den letztern gesellen sieh noch Sarolea (Belgien) wmit 116, Harley-

Davidson (Nordamérika) mit 183 und Indian (Nordameérika) mit 116 Motor-
rüdern. Zwölf Marken sind mit jo 530-100 Stück und 17 Marken mit 20

bis 50 Stuck voertreten.
Die Motorenleistung dieser Zweiradfahrzeuge weist selbstver—

stündlich kKeine so groben Unterschiede auf, wie sie für die Motorwagen
festgestellt wurden, doch ist auch da der verschiedenen Konstruktionsart
Rechnung zu tragen. Bemerkenswert ist der Vergleich zwischen den drei
schweéizerischen Marken Motosacoche, Zehnder und Condor, welech erstere

uüberwiegend mit mittelstarkon und Starkmotoren ausgerüstet ist, während
die Zehnder“ ausschlieblich mit Kleinmotoren von nicht über IuSt. P. 8.

versehen sind und die Condor hierin mehr eine Mtteélstellung einnebmen.
Wabhrend die übrigen schweizerischen Fabrikate mehr Léeichtmotoren auf-
woisen, sind die ausländischen Fabrikate überwiegendmit stärkeren Motoren
ausgerüstot. Besonders starke Motoren finden sieh bei der amerikanischen
Marke Harley-Davidson, indem von 133 Fahrzeugen nicht weniger als 100
eine Betriobsstarke von über 4,5 8t. P. S. aufwéisen.

Mit Bezug auf das Herstellungsqöahr ist der Tabelle 14 zu ent-—
nehmen, daß 83,20)0 der Motorräder in den letzten fünf Jahren, 13,60/0 in
den Jahren 1915--1922 und100 vor 1915 fabriziert wurden, während von
2,20)0 das Alter nicht bekannt ist. Die neueren Modelle sind daher unter
den Motorrädern noch stärker vertreten als unter den Motorwagen. Vom
Total abweichende Vorhaltniszablen ergeben sich immerhbin für die Fabr-

zeuge deutscher, italienischer und amérikanischer Provenienz, von denen
30, bis 45,6010 vor mehr als fünf Jahren erstellt wurden.

Beésonders inteéressante DOrgebnisse ergibt die Verteilung der Motor-
rüder nach Berufsklassen der Besitzer, wenn die bezügliche Dar—

stellung für diée Motorwagen zum Vergleich herbeigezogen wird.

Es entfallen auf die Berufskategorien:
Motorrâder in Motorwagen
apsolut 91/0 in00

Muriiete éroneeeeeeeeee —— 114 24 27,6

aduztrielle, Kautle 169 8,6 25,8

4ſßſßſßſßſßſßſſſſ ——— 974 207 263

Wietchaccbehe beruffeeeee 167 — 87

8ſſ 348 7 5

Höheéres Personal in Industrie, Handel und Verwaltung,. 103 2

ngettelte ndbeeeee 2,584 54,9 49

Caufſeure und Taxamcterbesiteeeeeeeee 139 8,0 2,8

Pale uucdohne ßorxr 106 2,3 8.0

4,704 700 700

Die Resultate dieser Gegenüberstellung kKönnen selbstverständlich nicht

überraschen, doch ist der Nachweis, in welchem Maße das Motorrad als

Beförderungsmittel des Angestellten und Arbeiters, der Motorwagen aber
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als das goruer und Handelsbetriebe und der und Kauf⸗-

leute zu betrachten ist, gewib beachtenswert.

4. Die oene

Zu Ende des Jahres 1927 befanden sich 18,150 Führer von Motor-

wagen im Besitz einer von der Kantonalen Motorfahrzeugkontrolle erteilten
Fahrbewilligung, 2206 oder 20,090 mehr alsim Vorjahr. Hievon waren
12,383 oder 9 0 münnlieche und 767 oder 5,80/,0 weiblichs Personen.

Die mannlichen Fahrer haben um 2068 oder 200,0 und die weiblichen um
211 oder 37,0 90 zugenommen.

Zu den männlichen Fahrern gesellen sich noch 114 Angestollte der
eidgenössischen Verkehrsanstalten, die der kantonalen Kontrolle nicht
unterliegen, so dab sich die Zahl der Fahrberechtigten insgesamt auf
13,264 stellt. Auf Stadt und Land verteilen sich diess Motorwagenführer
wie folgt:

 

Fahrberechtigte 1 — auf
männlieh weiblich zusammen 00 Pinwohner

Stadt Zürich 6,814 460 7,274 54,9 80

Mintertlur 850 52 902 6,8 59

Landgemeinden 46829 28 388 6 57
Auber Kanton 4 4 0,0 —

Total 12.497 767 13,264 700 42

Nachdem mit 58,2 90 die Mehrzahl der Motorwagen auf die Stadt

Zürich entfällt, Kann nvicht überraschen, dab auch dieWagenführer mehr-

heitlich hier domiziliert sind (534,00,0). Im Veérhältnis zur Gesamtbevölke—

rung zählt die Stadt mit 1T auf 30 Einwohner rund doppelt so viel Per—

sonen mit Fahrbewilligung wie Winterthur und die Landgemeinden,
Will man kfeststellen, in wie vielen Fällen es sich um Neueértéilung

oder um blobe Prneuerung der Fahrbewilligung handelt, soerhält man,

nach dem Geschlecht der Bewerber ausgeschieden, folgendes Bild:

 

Ie 7 ene 0/0 Zusammen 90

Erstmalige Fabrbewilligung. 2,900 28,2 242 31 3,142 28,1

Erneuerte Fahrbewilligung.. 95697 76,8 525 68,5 10,122 76,8

Total 12497 700 ⏑ ——04

Doer starkon Zunahme der weiblichen Personen mit Fahrbewilligung
ist es zuzuschreiben, dab die erstmalige Bewilligung bei diesem Geschlecht
von erheblich gröberer Bedeutung ist. Gegenüber 1926 haben übrigens
die Falle erstmaliger Bewilligung bei beiden Geschlechtern (sie stellten
sich damals auf 28,0 bezw. 47,1 00 der Bewilligungen überhaupt) an Be—
deoutung verloren.

Der Darstellung der Motorwagenführer nach Altersklass en ist zu
entnehmen, dab eéin reélativ gröberer Teil der Frauen auf die Altérs-
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jahrgange von 18-30 entfallt, als es bei den Mannern doerFall ist. Nach-

tehende Angaben geben hierüber und über die Zunahme der Fahrer

nach drei Altersstufen folgende Auskunft:

zahl der Personen mit Fahrbeéwilligung

Alter
Zunahme

Mapner: Total i02 8 —

J666 40,0 955 289

5860 6868367 51.4 913 167

über 0 160664 8,6 197 22,7

Frauen;

2830 366 47,7 87 31.2

300 381 40,7 ⏑ 45,4

he0 20 26 5 26,0

Bei den Mannern verzeichnet die Altersklasse von 18380, bei den

Frauen aber die Klasse von 30-650 relativ die gröbte Zunahmeé an Fahrern.

Die Darstellung der mit Fabrbewilligung ausgestattoton Personen

nach dem Beruf bat gegenüber dem Vorjahbr éinige Aenderungen er-

fahren, wodurch ein Vergleich erschwert wird. Beschränkt man sich auf

éine Vergleichung der Zahl der Motorwagenfuhrer und der Besitzer nach

Beérufsklassen im Jahr 1927, so erhalt man folgende Gegenuberstellung:

 

2Zabl der

Berufskategorien ——7—

Juriſstische Personrennn..
1,992 2

Industrielle, Kaufleute.... 7* 2251 2,106

Gewerbetreibende. * 2490 1,851

Wissenschaftliche Berufe.. — 822 891

andwirte Garnnnnne
518 660

HGôheres Personal in Handel, Industrie u. Verwaltung 347 531

Angestellte und Arbeite 7 463 4,910

ßecbute
239 1,116

Eidg. Verkehrsanstalteenn... 7
62 114

Privatpersonen ohne Berufßf. 57* 279 1,085

Total 9,463 13,264

Bei 9468 Motorwagen belauft sich die Zabl der verkohrsberechtigten

Personen auft 13,264; auf 100 Wagen stehen 140 Wagenführer zur Ver-

fügung. Lin Blck auf die vorstehenden Zahlen zeigt, dab nur in drei

Berufskategorien (Juristische Personen, Industriello und Raufleute, Ge⸗

werbetreibende) die Zabl der Wagen gegenüber der Zahbl der Personen

mit Fahrbewilligung überwiegt. Zur Deckung des Bedarfs an Wagen-

ſubrern düeser drei Besitzerkategorien steht ein reichlich bemessener

Vebéerchub an Fahrern bei den Kategorien der Angestellten und Arbeiter

und der Bérufschauffeure zur Verfügung, der erkennen läbt, in welchem

Mabe bei diesenBerufstätigen der Besitz einer Fahrbewilligung zu den
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beruflichen Anforderungen gehört. Unter den privaten Personen ohne

Berut᷑ sind 670 weibliche Personen (Gl,s 00) éingéreiht, die eine Führer-

bewilligung erworben haben.

5. Die Unfälle im Motorfahrzeug- und fFahrradverbehr.

Durch die Organe der Stadt- und Rantonspolizei wurden im Jahre

1927 auf dem Gébiete des Kantons Zürich über 2800 Unfälle Rapporte

erstattet, an welchen Motorfahrzeuge oder Fabrräder beteiligt waren.

Gegenuber dem Vorjahbr ergibt sich eine Zunahme dieser Unfälle um 495

oder 21,5010. Tüglich éreigneten sieh demnach im Kanton 7-8 (genad 7,0)

UVnfalle dieser Art. Mit Bezug auf die Unfallhäufigkeit in den einzelnen

Monaten ergeben sich interessante Zahlen, die schon deswegen hervor—

zuheben sind, weil der Verlauf in den beiden Jahren 1926 und 20 un—

geführ der gleiche ist. Die geringste Zabl der Unfalle verzeichnet der

Monat Januar mit (1927) 8,6 täglich (1926: 2,8). Diese Durchschnittszabl

steigerte sich 1920 von Monat zu Monat, bis sie im September und Oktober

das Maximum von 102 täglich erreichte, worauf im November ein Absties

auf 8, und im Dezember auf 6,5 festzustellen ist. Im Vorjahr wurde das

mit 8,2 Fällen rund das Dreifache der Januarzabl ausmachende Maximum

schon im August eérreicht, so dab der Rückgang zwei Monate früher als

1927 éinsetzte.

Nach Tagen betrachtet erscheinen die Sonn- und allgemeinen Foior⸗

tage mit im Mittel 5,5 Untallen erbeblich geringer belastet als dio Wochen⸗

tage, die 8,1 Vnfälle aufweisen. Die Verteilung der Unfalle auf die Tages-

zeit ergibt gegenüber dem Jahr 1926 eine bescheidene Verschiebung auf

die Nachtstunden (20,0 90 der Unfälle gegen 18,5 90).

Inbezug auf die Verteilung der Fahrzeugunfälle auf die 180 politischen

Geweéinden des Kantons ist zunächst zu bemerken, daß die rund 88 00

der Rantonseinwohner einschliebende Stadt Zürich mit der Zahl von 2115

Unfallen (75,5 der Gesamtzahl) beéteiligt ist. Unzweifelhaft ist hier die

Drfassung der Vorkommnisse mit bescheidenen Folgen eine intensivere

als auf dem Lande. Auf WMinterthur als zweitgröbtes Gemeinwesen mit

cinem Bevölkerungsanteil von 9,0)0 entfallen nur 63 Untalle oder 2,2 90.

Von den Landgemeinden weisen eine besonders grobe Zabl von Un-

fallen auf: Oerlikon wit 37, Schlieren mit 836, Altstetten mit 32, Dietikon

mit 25, Schwamendingen mit 24, Langnau mit 20, Horgen mit 19, Wadens-

wvil mit 18, 8tafa mit 16, Thalwil mit 14, Küsnacht und Adliswil mit je 12,

ferner Kilchberg und WMallisellen mit je 10. 28 Géemeéinden verzeichnen

59 und 79 Géméeinden 154 Unfälle. Aus 57 Gemeinden wurden im

Motorfahrzeug- und Fahrradverkehr keine Unfälle gemeldet.

Hinsichtuch der Untfallfolgen enthält die Tabelle 19 für 1920 und 1926

folgende Angaben, die wir für Zürich und den übrigen Kanton goetrennt

wiedergeben.
2
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Motorfahrzeug- und Fahrradunfälle

mit Peéersonen- mit Getoöteten nur mit

verletzungen oder tödlich Verletzten Sachschaden

00 Olo olo

Stadt Zürich. 1927 732 84,6 21 1,0 1,3362 64,4

1926 613 84,9 I 1,125 64,0

Debriger Kanton 1927 411 60.0 24 8 250 365

1926 319 68 37 6

Aus diesen Angaben geht hervor, dab die Sachschadenmeldungen in

der Stadt Zürich von nahezu doppelt so grober Bedeutung sind, als im

ubrigen Kanton, wo sie gegenüber 1926 immerhin um die Hälfte zuge—

baben. Die verbealtniszabl der Fälle mit Personenverletzungen

d Geétöteten im letzteren Gebiet und deren Vergleichung mit dor 2iffer

der Stadt Zürich führt daher zu einem unrichtigen Bild. Die wit Vorsicht

aufznehmenden Angaben über die Sachschäden, die für 2208 Falle in der

Höhe von Fr. 776,920 gemacht wurden, zeigen neuerdings die Tatsache,

dabß auf dem Lande die leichteren Fälle unberücksichtigt bleiben, denn

der mittlere Schadenbeétrag stellt sich hier pro Fall auf Fr. 1149, in Zürich

dagegen nur auf Er. 270.

I den2800 in Betracht gezogenen Unfällen waren insgesamt 4633

Fahrzeugeé beteiligt, namlich 1042 (22,50)10) Volo, 808 (110/0) Motorräder,

1753 (37,80109 Personenwagen, 808 (17,49)0) Léeferungs- und Lastwagen,

19 (00/0) Traktoren und 503 (10,000) andere Pahrzeuge, wovon 341 Straben⸗

bahnvwagen der Stadt Zürich. In welchem Mabe es sich um Unfälle nur

ines oder mehrerer Fabrzeuge handelt und die hiebei eingetretenen Un-

fallfolgen laßt sich der Tabelle 22 folgendes entnebmen:

 

Stadt Zurich UDeébriger Kanton

Unfalle Zahl mit Sach- mit Personen- Zahl mit Sach- mit Personen-

von schaden verletzungen schaden verletzungen

ahrzeng 367 281 86 326 97 229

R 100 76,6 284 100 28 ⏑⏑

ahreeugeeeee 1,699 1,060 639 348 146 202

0/0 7100 62,4 87,6 700 42,0 58,0

3 und mebr Fahrzeuge 49 21 28 7 4

00 100 402,9 571 100 698,6 86.4

Total 2,115 13362 753 685 2650 435

In Zürich sind die Unfälle mit 2 und mehbr Fahrzeugen mit 80,5 bezw.

2300 erheblich zahlreicher als im übrigen Kanton (50,8 bezw. 1,600).

alrend in der Stadt mit zunehmender Zahl der beteiligten Fahrzeuge

die Gefahr für Personen gröber ist, verzeigen die Voerhaltniszablen der

orstehenden Darstellung für den uübrigen Kanton die gegenteilige Er-

scheinung.
Von den Führern der 4682 an den Untföllen beteiligten Fahrzeuge

(I Fall betraf cinen Anhünger) waren nach Tabelle 24 2079 44,900 Eigen-

ümer des Fahrzeuges, 1063 — 22,00/0 Angestellte, 88 —1,000 Drittper⸗
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sonen ohne Auftrag und bei 1402 — 30,390 war ihre Stellung unbekannt.
Unter den letztern sind 823 Veélofahrer und 451 Führer anderer Fahrzeuge
inbegriffen.

Den weitern Angaben der Tabelle 24 kann entnommen werden, in

welchem Mabe etwa die Ortsunkenntnis zur Entstehung der Unfälle bei-
getragen haben mag. Es waren von der Gesamtzahl der Wagenführer
2477 — 53,500 Ortsansässige, 1119 — 24100 wohnten in einer anderen

Gemeéinde des Kantons, 397 S 8,600 auber Kanton und bei 639 — 13,80)0

der Führer der unfallbeteiligten Fahrzeuge war der Wohnort unbekannt.
Die Verhältnisse der im Fabrrad-und Motorfahrzeugverkebr im Jahbr

1927 verunfallten Personen sind in den Tabeéllen 25 und 26 behandeölt.
Die Gesamtzahbl dieser Personen stellt sich auf 1371, von denen 45 den

Tod erlitten. Gegenüber dem Vorjabr ist die Zabl der Verunfallten um

204 oder 17,5090 gestiegen, die Zahl der Getöteten oder tödlich Verletzten

dagegen von 58 auf 45 zurückgegangen. Von den überhaupt Verun-—
glückten waren

nach Geschlecht und Altersstufen nach der Verkebrsstellung

Mam 0000 Fahrzeugkührer 668 — 40,500

Tractteenn 274 — 20300 WMifahreee Vſ——

Kinder bis zu 15ß Jahren 131 — 9,700 Drittpersonen. 508 — 375600

Unbekannt 33 — 2500

Total 1,350 — 10000 Total 1,350 ⸗ 1000ſ0

Die vorstehenden Angaben sind geeignet, die dunkle Seite des modeèrnen
Verkehrs mit Motorfahrzeugen ins Licht zu rücken. Am meisten zu be—

dauern sind selbstverständlich die betroffkenen 508 unbeéteiligten Dritt-

personen, die mit 37,600 nahezu 2 Fünftel der Verunfallten ausmachen,
ferner die rund 1000 der Zabl eérreichenden Kinder unter 15 Jahren.

Selbstverständlich gestattet der Rückgang der tödlich Verunglückten
von 58 pro 1926 auf 45 pro 1927, angesichts der Zunahme der Unfälle
überhaupt um 21,500 und derjenigen mit Personenverletzungen um 16,7070

KkeineswWegs, von irgend einer Verbesserung zu sprechen. Nach wie vor
wird es als eine der dringlichstten Aufgaben der Oéffentlichkeit, wie der
beteiligton Kreise zu betrachten sein, die dem Automobilismus zu bringenden

Opfer auf ein erträgliches Mab herabzusetzen.



1. Die Motorfahrzeugkontrolle.

Die im Jahre 1927 erteilten Verkehrsbewilligungen nach der Art der Fahrzeuge.
Tab. L
     

vVerkehrsbewilligungen für Motorwagen und zwar
 

 

 

Personenautomobile Lieferungsw. Lastwagen Traktoren

Kol- Kran
Total

lektiv- 2zu⸗ 2zu⸗ ken⸗ —

Bezirke gleieh gleieh land- bewil⸗

— gee

vmis- unung.vehhheh. Porso- gehlieh· Porso- Reuer Arenere e—

unsen ſplut⸗is plãtais vagen, lien 5] uehb nen-⸗wvehr- ßehatt⸗
* beför⸗ beför⸗ liche wagen

derung derung Rason

Zurich, Stadt 2501 408 3,889 26193 176 893 00 3 23155879

* Tand 688889 60 3 4 0 970

Affoltern. — 6 28 — 7 2 204

Horgen 9156 462 ——— 7 4 9 3 703

Meilen. ⏑00 2 887 55 F 3118 9 590

38 429 44 7 —1 5 6 399

Dsteee 6204182 J 35 48 — —7 5 316

Eaſtton 668 3 3 — 12 5 224

Winterthur, diachj 141 46 489 53616764 9 4 4 8 766

J Land J 8 89 — 814 ——— — 20 5 162

Andeltßngen.· — 7 94 6 177 — —11 3 148

Bueeeee 621202 J 9 44 414) — 7 347

De00 2 3125 85 J — 26 4 189
 

Kanton 19271 3371 776 69668 461298 540 1,6288 43127144 90 10,897

19261 2661 828 5,8500 411271 476 ,416 42 211149 56 9069

Meang d. lerkaufu. Lück

gaho der Loutrolhchilder

/

27185 1,068 ——⏑ —— 4 2 — 311,496

Fahrzouge der eidgen. Jer-

behrvangtalten. . . — 1 2 34 3 — 42 11 —— 2 85

iexon zurückgerogen .

)

— ſJ 23            
* An Händler eéte. für wechselnde Fahrzeuge.        
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Verkehrsbewilligungen für Motorräder und zwar

 

 

Beézogene

Verkehrsgebühren
 

 

 

 
    

Kol- Pahr- Motorräder mit — 93—

Bezirke 7* sozius-· be- Usungen kür
sozius- ſeiten⸗ At⸗ villigte — insgesamt Motor-willig- Alfs- Motor- una eeecant 8

ungen mo-— räder sitz wagen Seten⸗ * räder

* toren wagen Fr. Fr.

Zürich, Stadt 67 26 599 1037 73 175 1,9771 7,85661,803801 102661

Land 15 13 246 302 20 26 6221,5921 293884 25099

Affoltern. —1 800105 7 4 209 413 61,5411 9467

Horgen. 10 160 230 13 21 439 11421 220,932 21580

Meilen. 2 75 120 7 10 221 811 159,048 10249

FHinwil. 13 I6180 177 5 14 375 7741 131,068 16,160

Uster 11 6 108 146 — 6 277 5931 1903,018 13,067

Pfafſikonn. 4 3 98 89 7 10 211 435 70,149 10,153

Winterthur, dtadt.17 5 193 281 12 24 53211,2981 272538 25017

* Land 5 4 128 118 4 4263 425 52,499 11,710

Andeltingen. 6 2 65 98 6 4 181 329 45,324 8,7833

Bulach. 6 3 133 102 5 6255 602 99342 10335

Dielsdorfe. —1 — 82 76 J 4 16464 353 50,688 6,894

Kanton 19271 158 97 2,122 2,881 160 308 5,72616,6283363332 271,125

19261 128 108 2,233 1,484 176 262 43391118,460 12838,022 212,779

Abeang d. Jahaitin höch
gabo der honlrollchillder 10/ 20 418 495 32 58 1,033 — — —

Lahrzeuge der eidgen. ſer

lkehrgangtalten . — — 5 3 ——— 12 — — —

lieron zurückgezogen —— 4 1 — F — —2 —       
* An Händler ete. für wechselnde Fahrzeuge.
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2. Die verkehrsberechtigten Motorfahrzeuge nach Monaten.

a) Motorwagen.

    

 

   

Tab. 2

Zahl der verkehrsberechtigten Motorwagen Ende des NMonats

Bezirke
Ja- Feb⸗ * — —— Ook⸗· NXo- De⸗

NMärz— April Mai Juni Juli August
nuar ruar tember tober vember zember

Zarieh, Stadt s,2606 83,7182 3,949 4177 4881 4897 4588 4,727 4786 4809 4,054 4,o8s

* Tand. 47709 630 677 701 710 7887679807 815 819

colte—66 ⏑ 7— 1791 182 183 183

Horgen.. 412 4838 507 538 551 553 579 595 598 609 625 625

NMeilen. 432783898 410 440 451 4566 476 486 487 498 507 508

inie 11892812893181 8323 326 8348 847 358 354 357 3659

Teeeee 6 270—0 278 280 278 280

e8 —⏑ 6 671603 203 206 206

Winterthur, Stadt) 476 548 561 590 6606 6111 627 6458 642 658 661664

ccand ⏑ 6 68 1301 134 138 139 139 141 142

Andeltingen · J 831091 115 120 1283 1230 1281 129 129 138 134 135

Bulach 1121602442881 268273 276 2968050807309 317318

Dio⏑6———3 62168 667 174 174
  

Kanton 6,125 7,215 7,530 7,975 8224 8,333 8,708 8,947 9,033 9230 9,352 9,401

Neubéwilligungen) — 1,133 416 554 889 278 588 397 299 388 247 77

eang d. Jerkauf u. Rück

Caho der Lontrollechölder 6 48 101 1091 140 169 213 158 213 191 128 28

Vahrzeuge der eidcgen. Jer-

lehrwialen15341 5341) 54 58 558 54 57 69682 60 60 62

FHievon neu im

Vere— 11 — 8 2 i 3 3 4 4 3 7

Aus dem Verkehr/

zuruckgezogen,. — 11 — 2 2 2 — 1 J 6 3 5                  
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Die verkehrsberechtigten Motorfahrzeuge nach Monaten.

DTab. 2 Gehlub)
b) Motorrader.

  
 

 

 

 

Zahl der verkehrsberechtigten Motorräder Ende des Monbts

 

 

Bezirke
Ja⸗ Feb⸗ * * 4 * Sepe Ok- No- De-

—* ruar h atte tember tober vember Zemben

Zürich, Stadt. 588 812 0975 1.222 1,349 1,388 1,500 1,560 1,543 1,6551 1,543 1540

— Land 196 274 3181 379 415 432 461 481 491 509 510 511

Affoltern 69 98 —8 134—43181670 170 180 180 180

Horgen. I64 2050 220278309 323 3351 3571 358 367 3678609

Meilen. ⏑— —⏑ ⏑— — 486 67 676 18 7 —

FHinwile. — ⏑

Uster 81 1191 1381 163 18411891 214 224233 2361 238 242

Pfaffikon 770 00 6171838 66168166 7—⏑— 84 18688

Winterthur, Stadt) 177 229 274 315 356 375 413 433 429 440 440 441

— TLand 1471 144 15660 171 183 186 207 8218—2

Andelfſingen 70 96 1050 123 133 18351 145 1511641586366

Bülache. 9023145 187 167 184 108 20 6

Dielsdorf 50 71 78 971 1040 1071 125135 137 140 140 160

Kanton 1,874 2,525 2,935 3,514 3,886 4028 4366 4581 4,608 4701 4688 4693

Neubeéewilligungen— — 660 471 655 486 262 497 338 178 209 72 23

Beang d. Jerkauf u. Rück-

gaho der Lontrolhhchilder J 9 61 760 114 125 155 122 151 116 85 18

Vahrreugo der eidgen. Jer-

kehrvanstalten 9 9 8 8 9 11010—0 6—

FHievon neu im

Verkehr— — —2 J 11 — 1 — — 1 — 2

Aus dem Verkehr

zuruckgezogen,.“ — —2 —JJ — F —2 — — —2 F —
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3. Die Ende Dezember 1927 verkehrsberechtigten Motorfahrzeuge.

a) Die Motorwagen nach der Art der Benützung.
  
 

 

 

 

               
 
 

 

 

   

Tab. 8.

Zahl der verkehrsberéchtigten Motorwagen und zwar Total in

5 Personéenautomobile] Lieferungsw. Lastwagen * Traktoren F Aß

* — J 2 J 22 F * — e⸗

53313 ———— — —666 bn
——

—— * 417 82

Zurich,Stadt 230 304 3,226 26176 154 829 A 322 45 5,0331 458

Land, 241 47 486 3 25 671145 2 3 7101 — 8191 64

Affoltern A 4016 22 14 — 7 3 1861 78

FHorgen. 91 48 402 J 1606 7 4 3 2 6271 76

Meilen 51 43336 2 835 49 2 1118 39— 5081 617

Hinwil 143—281 8 422 44 6 561 — 3591 106

Uster .. 6115 164 — — 78 45 —— 78 7 2871 76

Pfafſikon 41 17108 1 8 24 24 31 — 112 5 20601 96

Vimlerthur, diadt. 12837 418 4 8 8 4 47 3 6671 580

* Land .J 1 7 76 — 00 — 142 1386

Addelßngen

)/

——)66 871 —0 16 — 11312121371736

Bulach —680 9 42 40 — 1115 71 — 3181 66

Dielsdorf — 10 A 2 3 24 33 141 —26 41 — 1741 96

Kanton 310591 5,900 451 278 470 1,617 401 24 144 871 62 94631 659

Tahrzeugo der eidg
Jerkchrangtaltn — 1 216 3 — 37 6—

— — — Motorrâder nach der Konstruktionsart.

Zahl der verkehrsberechtigten Motorräder und zwar Total Volorſanrzeuge

Kol⸗ Fa NMotorräder mit AMotor- Bin Hin

benne3. —
villig⸗ 755 Molo- Ssozius- Seiten- sitz und. Ver- Fue — o zeug

ungen dere ee Seiten- kehrsan- e Bin⸗ u—
* vagen stalten ug— wohner Binw.

Zürich, Stadt . 60 21 449 816 54 140 7 1547 1416,578 38

Land . 14 9 193 255 I9 21 —F 511 871 13330 38

Affoltern . . 1 6 72 92 6 3 * 180 76 366 87

Hergen 110 6361990600 18 F 370 126 996 47

Méeilen 2 5 63 M 5 8 — 174 160 682 58

n— —68 5 13 —— 322 118 681 66

Iste 6 5 96 126 — 4 1 243 6891 529 41
Ptafäoön 4 3 83 77 7 9 — 183 7107 389 6560

Winterthur, diadt. 17 5 177 28 9 18 2 448 1201,108 46

— land . 5 316601908 3 2 — 228 586 365 58
Andeltingen . 6 2 54 85 4 4 —* 155 121 292 64
nee 5 2105 90 5 6 — 213 127 531 617
Dietdort 1 — 71 66 — — — 140 718 314 58

Kanton] 148 77 1,704 2,886 128 250 11 4704 120 141566 40

Vahrreuge der eidgen. Jer- —
hebrvancialt,he — — 5 3 — 11 — — 73 —              
* An Händler eéete. für wechselnde Fahrzeuge.
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) Die Motorwagen nach ihrer Art und nach Fabrikmarben.

     

 

 

 

 

  
 

  

Tab. 4.

— Zahl der Fahrzeuge und zwar
Herstellungsland und

Fabrikmarke e Lastwagen * Traktoren Total
wagen

Schweiz.

Baneeeee 27 — 334 8 — 364

Fbe J — 175 — — 176

B— * 8 —1 W —1 2 133

Martii — 73 29 7 — 128

Bexd — —8 —7 — 8 122

Tibehornrnn 18 63 2 5 99

Iſſſ 44 14 — — — 58

ß 2 — 31 2 — 33

Föeeeeeeeee ig —2 — — 22

Andere (10 Marken) 24 21 — J 60

Total Schweiz 204 94 865 15 17 1195

Frankreich.

Dee 560 31 17 — 609

eogeöſßſ 174 21 10 —1 206

Renaul — — 124 — 6 — —2 137

Mathzzzz 94 7 — — 2 101

Tßßſ 97 2 J — 44 99

Döheegeeeeeeee 85 3 — —2 88

neeeeeeee 84 — — — — 84

Béthie 28 10 33 — J 71

Dommeeeder 39 8 —1 — — 48

LorrainDietrich 30 2 — — 2 32

Cottin⸗Desgouttes...- 21 3 7 — — 31

Sasöd 25 F — uns — 25
Panhard & Levassor... 19 — J M⸗ 2 20

Andere (566 Marken) . 202 33 14 2 251

Total Frankreich 1,582 127 89 —2 4 1802

Italien.

Fßß —— 811 86 100 J —2 998

Aalddddee —— 114 10 — — F 124

64 J 26 — —2 91

Tiͤſſſ 33 8 15 —2 —2 53

Binneh 36 5 1 — — 42

O— 22 1 —2 — — 23

Eſ Romeee 20 — — — F 20

8Bßßßß— 9 2 9 — —2 20

Andeéere (8 Marken) ... 71 8 11 — — 90

Total Italien 1,180 118 162 1 —2 1461           
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) Die Motorwagen nach ihrer Art und nach FBabrikmarken.“

Tab. 4 (Fortsetzung)-
 
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Zahl der Fahrzeuge und zwar
Herstellungsland und

Fabrikmarke une Lastwagen e Traktoren Total

wagen

Deutschland.

Benz (Mannheim)— 120 34 12 —1 2 167

Méreedtsssss 19 28 20 —2 J 167

Dee 45 20 7 2 — 91

Eſſcſcſcſcc 16 13 36 — — 65

eFeee 34 3 3 F 2 50

Feeeeee idt 14 5— — — 31

— 29 l * 30
NMercedesBRennn 26 — 4 —2 — 30

aäahdereeeee 26 —1 —2 — — 27

B—— 8 n — —2 — 22

Andeéere (51 Marken) .. 86 58 59 3 F 207

Total Deéeutschland 520 198 164 4 1 887

Belgien.

Mineeeee 109 6 —2 4 c« 119

——— 44 5 2N 49

Andeére (b Marken) . .. 12 2 s — 14

Total Belgien 165 13 2 4 — 182

Oesterreich.

FS— 69 3 F— — — 73

Austroaimſlee 24 5 — — 29

Andere (6 Marken) . .. 17 12 13 — A 42

Total Oesterreich 110 20 14 — — 144

England.

Ftt 16 3 — —2 d 32

Andeére (11 Marken) · . 72— J J 2 —2 74

Total England 88 4 1 J 13 106

Adore curop. Staaten

(3 Lander, 4 Marken). 6 1 3 — — —09             
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c) Die Motorwagen nach ihrer Art und nach Fabrikmarken.

DTab. 4 Gehlub)
 
 

 

 

 
 

 

Zahl der Fahrzeuge und zwar
Herstellungsland

und Fabrikmarke en Lastwagen Traktoren Total

Ameérika (U. S. A.).

„Ford?“ —— 181 50 190 2 — 421

„Lncoln“ or 11 — — — — 11

„Fordson“ —— 2 — — — 129 129

5 527 7 — —2 — 54
Czeeeeeee 270 J — — —— 271

„Overland“ 133 16 — — — 149

VulisKnight — 80 3 — — oe
MWMippet⸗ — is 1 — * 17
hegroleee 138 12 80 J — 230

Dodeee — 142 25 —1 — — 168

„Studebaker“ Stude-—. 125 6 — — — 131

„Erskine“ ) baker 23 2 —2 — — 23

— — 153 2 —2 2 — 153

„Cadillac“] * 97 2 — — 97

e 11 — * * 11
Bußgsßßß 65 28 —F — — 93

„FAudson“] ſ 9 —F — — 9

——6 A— 76 J —2 — 77

„OCleveland“ 18 i 2 — 20

„Oletrac?“ Cleveland — — — 60 60
handſeeeeeeeee 77 —1 3 — — 78
„Nash“ — — 58 5 — 64
———— e 5 * * * 3
nooe 61 —1 Aàdd —2 — 62
PaigeJewette 57 —2 — — — 57
hieeẽ 52 — —2 — —2 52
Dnoeeeee 51 — — 52
„Oakland“ 28 — — — 2 28
„Pontiac? Oakland — 4 — 2 — — 4
Aaeee 31 2 — — —3 383
Haloni 26 —2 —2 — — 26
Riekenbaekeeee 22 —2 — — 22
Fen —— —— 20 — — 20
Andeére (42 Marken) . .. 144 10 4 — 7 165

Total Amerika 2,700 171 297 196 3,364

Unbekannter Herkunftt F — F 2 2            
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d) Die Motorwagen nach Fabrikmarken und Leistung in St. P. S.

    

 

 

 
 

 

 

 

 

 

  
            

Tab. 5.

—— — Zahl der Motorwagen mit einer Leistung in 8St. P. S.

und e—— 55 — * — —— —IFI
Fabrikmarke vagen I pis 8 gp e anhis in Sani er

l j

8Schweiz.

Banreeeee 364 — — — 3 ——6 68

Arben⸗ 176 4 — F —2 2 17120 5 22 —

— 133 — — — — 3 19 51 42 6 12

Atinnn 128 — 2 ? 277 2 J — —

en 122 2 —e— jt 2889 5 29 M

Tribelhhon 99 2 35 35 24 4 J — — — —

Pieeeee. 581 — — — 34 14 10 — —F —

ean e 33 — — — —2 7 2 23 J — 4

cheeee 22 2 — J 21 — — — — ——

Andeére (I5 Marken) 60 8 8 29 8 3 2 2 —2 uzG 44

Total Schweiz 1,195 8 43 73 110 129 130 321 234 66 81

Frankreich.

Sroönnn 609 —2 87322 F — — — — — —

Peugeee 206 J —— 67 25 9 6ß— — —1 ——

Fenn 137 0pa 70 — 40 17 2 6 — — 2

Macbißß 101 — 29 70 2 4 —2 2 aa« — N

Tabo 991 — — 7 28 3 fNàMra — 2 — F

Délhg 881 — —— 67 6 3— — —

nile 84 — 79 5 — —2 — — — — —

Feeeee 711 — — 12 24 28 — 7 — — —

Donnet-Zedel. . 48 — — 20 28 — — — F — —

Lorrain-Dietrich .. 32 J — 4 28 —2 —2 —2 — —

Cottin⸗Desgouttes 31 — — —2 6 6 2 — — —2

Salnsonnnn 25 — 26 — 44 — F — —2

Panhard & Levassor 20 — b 8 5 5 6 — 1 — —

Andeérée (66 Marken) 251 2 8 138 57 26 2 — 18 — —

Total Fraukreéeich 1,802 83320 983 292 127 37 18 19 1 2

Italien.

Digeeee 998 — 105 673 131 31 53 5 2 — —

eadddee — 888
Janeſ 91 —2 — 1 54 — 32 3 — —

Teele 53 — 4 12 37 2 F 2 3 — —

Finn 42 — — 29 12 1 — — — — —

—F — 23 2 — 23 —2 F — — — —2 —

Alfa Romeo 20 — as 2 18 —2 —2 — 2 — —2

8SJ 20 — —2 — J 10 — — — —

Andere (8 Marken) 901 — 5143 13 — 12 — 7 9 2

Total Italien 1,461 — 110 907 274 36 107 10 8 9 —
    

 

  



d) Die Motorvagen
Tab. 5 Eortsetzung),
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nach Fabrikmarken und Leistung in St. P. 8.

  
 

 

 

 

 

 

 

—
—
—

 

 

 

              

—— Zahl der Motorwagen mit einer Leistung in St. P. 8.Herstellungsland — ———
undl — — — —I vagen pis 8 bedin de üghi as i u Ae

DeutschlIand.

Benz (Mannheim) -4 16751 — — 88 7509 283128 J 9 3 —
Méreedeee 1671 — — 22 ——— 8 8 —
ee 914 — 4 66 3 2 —
Peestee 65 — — — 31 34 f — — —
Sceeeee 50 — — 12 33 2 3 — — —— —

311 — — 9 1— 3 J ——
301 — — 30 — — — — — — —

Mercedes-Benz 30 2 — 22 — —7 — — 1 — —
Wngereeee 27 F —2 27 — —2 2 2 —2 —2
heſ 22 — — 7 8 — —2 F — —
Andere (Gl Marken) 207 — —6 61 22 8 2 9

Total Deutschland 887 — 21 242 267 137 118 34 43 16 9

Belgien.

ineeee 119 — AM 22 21 17 8 5— — —
J — 49 — — 32 13 4 — — — — —

Andere (6 Marken) 141 — — 5 7 1 — J1 — — —

Total Belgien/ 1821 — —2 59 41 22 8538 —

Oesterreich.

gisv 73 — — 32 —
Austro-Daimler .. 29 — — — 7 12 10 — — — J
Andere (6 Marken) 42— — 2 12 7 — 2 3 6 —

Total Oéesterreich 1441 — — 34 19 70 10 2 3 6 —

England.

Körennnnn 32 9 14 4 — 4 — 1 — — —
Andeére (I1 Marken) 74 — 52— 16 9 7 — — 9 —

Total England 106 9 26 25 16 13 7 1 — 9 —

And. europ. Staaten
(8 Länder,4 Mark.) 101 — — 4 1 2 — 1 2 — —              
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d) Die Motorvagen nach Fabrißkmarken und Leistung in 8t, P. 8.
Tab. 5 Geblub)
 

 
 

  
 

 

 

 

— —e der Motorwagen mit nn Leistung in St. P. 8.

und ——— h —
Fabrikmarke vagen Ie J a e e diis e ehe ann

Ameérika (D. S. A.).

„Ford“ . 4211 — — — 421 — — — — — —

„Lincoln“ wn 114 — — — — — — 11 — — —

„bFordson“ 12940 — — — — 89 — — — —

eeeeee
Ehrzle 2714 — — — 727 1788686 ——

„Overland“ 149 — — — 147 A

—de
Wipper·
Elhc 2801 — —227 8 a — — — —

Deoeeeee 168 — — — — 168 — — — — —

„Stucdebaker“ ude-J 131 — — — 1600 8s822B8 — ——

„Prsſcine“ huber WB — — JJ
Packard 1531 — — — — — 117 30 6 — —

„Cadillac? 97 — — — ———

——— J—J
Ra 9838 — — — 93 — — — — — —

„Audson“] 91 — — — 1 — 8 — — — —

„Essex?“ ſ —— 77 — — — 77 F — — — — 2

„Cleveland* Cleve- 20 — — — —— 14 — — — —

„Cletrac“ land 6060 — — ——
handteeee 781 — — — 24 280 2 — — —

„Nash“ — 64 — — — 28 530 J1 — — —

„Ajax-dix“ —F 51 — — — 5 — — — — — —

Hupmobile 621 — — — 3 46 13 — — 4 —

Paige-Jewette . .. 57 — — — 27 —28 22 — — —

irree 52 — — — ——6 — — — —

Oldsmobile 52 — — 52 —2 — — — —2 —

„Oablands] — 281 — — — 28 — — — — — —

„Fontiac“ 41 — — — — — — — — —
NMarmoöonn 331 — — — —6 — 20 — — —

Falcon-Knight. .. 26 — — i 2585 — — — — — —

Rickenbacker. .. 22 — — — 21 — —1 — —

Frahannnn 201 — — — — 20 — — — — —

Andeére (42 Marken) 165 6 —F 2 20 88044 7 1 — —

Total Ameéerika 3,364 106 — 3 14403 997 653 195 7 — —

Unbekannter Her-

Fuün 2 1 — — — J — — — — —           
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e) Die Motorvagen nach Fabrikmarken und Herstellungsjahr.
Tab. 6.
 

   

 

  

 

  

 

  

   

Herstellungsland Hoerstellungsjahr rotal
und — To —ο

⏑⏑

Notor-Fabrikmarke ts27 1026 1028 1024 1028 1022 1021 g vagen
1810 19141900 xat

Schweiz.

SA B664 0 638⏑ 0 ⏑— 71364
e 2 5 66— 4 176

Bß 820 26 8 4 — — 2 133
Ma 6 7 —0—— F — —66 128
FS 600 —
Dibelhoren 2 88338 8 99
ſhü — — —— — ⏑⏑ —1 58
Fi— J —— — — i 3110 6— 2 33
Feheee

—

1 8 —— 2 22
Andeére (15 Marken) 2 5 n 4 3 —6 60

Total Schweiz 116 1258 98 72 89 50 494 110 238 149 12 42 1,195

Frankreéich.

ccror 224 153 1005 566 37 18 11 4 1— — —1669
eugede D⏑ 9 —7 81206
Fennnee ⏑ 8 J1 3 3 82 1 137
Feßßß 2868 —33 2 3 1 2 — —1 101
Tboeeee —V 6J 99
Delagggg 6 2 1 — — — 88
Filed 8 —DJ 84
Beeee I D— 2 9 5 — it 71
Donnet-Zedel .. 6 6 9 —— i J 5 — 3 48
Lorrain-Dietrich .. —0 2 9 — 2 — — 32
Cottin·Desgouttes F 8 4 6 1 J 6 — — 31
Samnonnn — 5 4 8 J 25
Panhard G Levassor 1 2 4 2 7 — —1 2— J— 20
Andere (66 Marken)

)

20 40 50 39 329 7 J———9——
Total Frankreich 829 410 338 288 159 7590 31666 66 1802

Italien.

h 171 247 184 1283 1020 47 88 29 32113199898
eeee 88
eanec 58 —— 91
dßß — I 8 1 5 2 2 — 3 53
ane —008 J 6 2 J—— 2 6 — — 42
D —7— 4 6 8 9 1 — J — 23                
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e) Die Motorvagen nach Fabrikmarken und Hersteéllungsjahr.
Tab. 6 Eortsetzung)·
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

               

Herstellungsland Herstellungsjahr rotal
und 0

Fabrikmarke 1027 1926 1925 1924 1928 10922 1921 1920 bis bis bis be-wagen
1 1000 xannt

Aca Romee 8 3 4 8 —— — — — —— 20

DJß — 1 7 6 383 — 1 — — 1111 — — 20

Andeére (8 Marken) ⏑6— — 90

TFotal Italien 203 335 290 222 147 66 66 44 47 283 — 2011,461

Deutschland.

Benz (Mannhéim) ⏑ ⏑ 3 ⏑⏑—667

Mercedes. . 23 68 ⏑88366 ——⏑6667

eee 2 5 4 5 33 0 91

8 — — — 10 83 J 65

S8toeeee — — — 2 66 — 50

eeee — — — — — 2 1 — 10 13 — 5 31

——— — — — 5 2 — — — — 30

Mercedes-Benz 309 — — — — — — — — — — — 30

Wanderer — — —1 J7 6 27

F — 1 — — — 11 22

Andeére (51 Marken) 5 6 ſ 8s10—9— 313648835231207

Total Deutschland j638 28 38 53 72 90 61 83 154 171 5 701887

Belgien.

WMinervenn 6 ⏑ 5 212 — — 1119

F— 3 6 616 6 — — 1 — 10 — 1 49

Andere (ß Marken) — — 4 3 8—— 2 — — J14

Total Belgien) 23 17 18 37 27 207 6224 — 1UU 182

Oesterreich.
33 486 3 3 0607 1 — — — 73

Austro-Daimler. . — 2 —1 1 6366 4 — 4 — — 29

Andeére (6 Marken) — — 1 — 3 514 —98— 8 42

Total Oesterreich 18 15 5 4 15 22 27 99 12 — 81 144

Pngland.

Küte 6 16 1 — — — — 1 — 9 32

Andereée (I1 Marken) 81277 8 — — 74

Total EPngland 14 16 38 9 534 4 12 — 901606  
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e) Die Motorwagen nach Fabrikmarken und Hérstellungsjahr.
Tab. 6 Gehlub).
 

  

 

 

 

 

 

 

Herstellungsland Herstellungsjahr rotal
und — Toioο Motor-

Fabrikmarke 1027 1926 1925 1924 1928 1922 1921 1920 bis bis bis ve-vwagen
α 18000 kannt

And.europ.Staaten — — — 1 — — 25 1— 1 10
(Z Lander, 4Marken)

Amerika (U. S. A.)

Eorde 88 ⏑O 66— 51 421

„Lincoln“. Ford 5 3 —1 1 J 0— 11

„Fordson“. ⏑ 144 — — — — — 424211129

üütteg 126 126 1241 1070 1364 84 1 — — 5334

Fleeeeee 1101 110 5151 — —271

„Overland“. —— 14 15 ⏑ 6 6 ———⏑ 11149

„Uillig-Knight“ 45 29 2 J⏑——— 2 — — — — 92

„Wippet“ 177 — — — — — — — — — — — 17

Derroleeeeee F ⏑ 6— 91 — — — 230

——8 5 6 13 4 161 — — — 216868

„Studebaker“ ) diude- 2501 83 14 158 — 4 — 2 — 11 131

Drakinee ſ 23

Packar 36 33 41 17 17 — — — — — — J13

Cadidee 16283024 n 83804 65 — — — 97

Ladalle? )oꝛaniae g9Jſſſſſſ 6
hcſſ — 8800 1 — — — — — — 93

„Hudson“ — 1 2 3 — 1 — — 11 — — 9

„Essex“ 39 4 ———— JJ⏑ — — —— — 77

„Cleveland“ Cleve- —1 3 8 2 — 1 35—1 — — 20

„Oletrac land — — — —— —660 60

Thanddeee 25 ——0— J⏑ 2 78

Naste Nd 23 5 1 3 — —8 73 — — — 64

„Ajax-Six* — 4J 5

upoblleeeee1 1 — — — — — 2 — —1 62
Paigelewetee ⏑ 666 57

Wlnee e3ßß 52

Oldsemoblddddd 66 J—— — — —— 52
Oakland 2 9 10 ßß— 28

— a — 4

NMarnonnn 13 — — —1 383 4— — — 33
Falcon-Knight .. J 26
Rickenbacker. .. 2 6 6 — 8 — — — — — — — 22

Grahmnnn 14 J— —— 20

Andere (42 Markenn 235 3809 216⏑— 60658

Total Amerika 831 895 605 335 175 127 75 128 58 13 — 1223364

UDnbek. Herkänf 6— 1 2                   
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f) Die Motorwagen nach ihrer Art und dem Ursprungsland.

  

 

 

   

Tab. 7.

Zahl Zabl der Fabrzeuge und zwar

der

Ursprunssland Mar-] Personen- Leferungs- Last-Brankena u. Prak- Fotal

Kken automobile vagen vagen beuervehr- doren —*
vagen

8VGoeeeee 24 204 94 865 15 17 1195

antreiee 691 1,682 127 89 4 1802

ahe 16—480 118 162 1 2 1461

Deutschlandd 61 320168 164 4 J 887

Beeee 7 165 13 — 4 * 182

Desterreicccc 8 110 20 —— — — 144

gane 12 88 4 — 13 106

Andere europ. Staaten 4 6 3 — — 10

Amerika (D. S. A.) 661 2,700 A 297 3 196 3364

Unbekannter Herkunft 2 — — — — 2 2

Total aller Läander 2681 6,555 746 1595 24 233 9153

Kollektivbewilligungen — — — — — 310       
8) Die Motorwagen nach dem Ursprungsland und der Leistung in St. P. 8.

   
   

  

 

 

 

 

 

Tab. 8.

— Zahl der Motorwagen mit einer Leistung in St. P. 8.

Ursprungsland Motor- 23 — A
— 3— bis 5 6 bis 11 bis 16 bis 21bis 26 bis 81 bis 86 bis über

— — io 18 20 5

Scbwere 1,195 48 73 ⏑—⏑ 60 32—2834 66

Prankreich 11,802 3320 983 292 127 —81 —1 2

hiecc 14611 — 1110 900 274 36 107 10 8 —

Deutcand887— 212420267 137 118 344816 9

F8 I8— — —— *

Oesterreich · · 144 — —4 I9 70 10 3 6 —

Encgland 106 9126 25 16 13 7 J 9 —

And. europ. Staaten 101 — —2 4 2 4 2 — —

Amerika (D. 8. A.) 13,3641 10601 — 3 1,403 997 683 195 n — —

Unbek. Herkunfte. 2 31 — — — i —— — ——

Total allexLinder 9,1331 127520 2330 2423 1584 1,070 634 316 107 92

RKollektiybewillig. 310 — — — — — — — — —             

α
a
a
M
i
æ
Q

—
—
—

—
—
—



h) Die Motorwagen nach dem Ursprungsland und dem

   

  

  

 

 

 

Herstellungsjahr.

Tab. 9.

Herstellungsjahr Total

Ursprungsland 5
1926 1925. 1924 1928 1922 1921 1920 bis bis bis be-Jwagen

1919 1914 1909 kannt

Sebwe 123 98 2800 110 238 149 12 4421,195

Frankreich 410 388 2885159 75 45 16 62 2811802

Teohe r 3351 290 222 1471 65 44 47 233 — 2011.461

Deutschlande 88000 83 154 171 5 70 887

Bögiee 17 0 62——— 11 182

Oesterreich 22

England 3 —D 51 2 — 101 106

Andere europaische

Staaten —2 — 1 — 2 5 z 1 10

Amerika (DO. S. A.) 83600 33867427— 128 58 13 — 112213364

Unbekannter Her-

Füntt — — —— — — — 1 — J 2

Total allex Läander 1841 1,430 1,017 690 452 382 431 530 458 23 303 9158

Kollektivbewilli-

gungen — — ——— — 310                
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i) Die Motorwagen nach Berufskategorien der Besitzer.

     

 
 

 

 

 

 
 

Tab. 10.

Juristische Per- — 9
— 7—— inzelpersonen und zwar

ffent e — Aon —

Bezirke —— Jate Indu- Ge- Land- Per- Ange- ſſeg we Ti

— Verz d briee 5,creie Berute virte donan cte ma
val· kehrs· Aa 5 werbe⸗ — In-⸗ a r— Perso-] wagen

tung unter⸗ 8 trei- xrzte,. dustrie, meter⸗ hen
u. An· neh· 9 LKauf- pe ogen und Gãrt-⸗ Handei —* onne

Iet eteſeee ärzte, ne beiter Berut

Zürich, Stadt.. 118 119 1,1281,322 1,088 151 25858 40 177 257 179 20215,033

bend 8 30140 148 27780 66733386⏑ 678819

Aftoltern 7 — —⏑——2— 5 27 3 7 21 186

Horgen 13 — S ——660⏑600627

Medee 2 6 —⏑——⏑ —6 3382 14 1743508

Finwii 4 — 6 ——⏑ — 4 61359

Uster 7 14 281 5811051 161 1837 — 4 21 287

akn 331 48 63 8 330 3 141 206

Winterthur, Siadt 20 ⏑ ⏑⏑ 6 83 0⏑ 98 91 667

— Du— — 68 389 2 5 — — 142

Andeltingen 7 — 10 886 2 34 5 7 — 11 137

Bace 2 68—⏑88 4 14 21 318

Dielsdorf.. .. 4 2 811089 8 360 3 5 2 11174

Kanton] 192 137 1,725 2,251 2,490 364 458 518 347 463 239 27909,463

Art d. Wagen

Personenautos. 64 88 72711,926 1,623 364 437 167 342 452 198 27516,555

Leferungsw. .10 34483720 ——— 41 746

astwagen 88138737 472——— 6 86 — — 31 —115595

Andere(Cranken- 5 II 24
und Leueryehryagen)

Traktoren — 8 4 31 — A 233

Kollektivbewill.“ — — J— 3 — 310                      
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) Die Motorräder nach dem Lande der Herstellung, nach Fabrikmarken

uncd nach der Leistung in 8t. P. 8.

     

 

 

 

 

 
 

 

 

Tab. 11.

Zahl der Motorräder mit einer Leistung
Total in St. P. 8. von

Herstellungsland Fabrikmarke 3 * * * * Wer

155 25 38 15 58 68 6.5

Schweiz: Motosacoche 605 — 2

Zehnder 560 560 — — — —2 2 —

Sond 494 236 116 100 19 21

Dorstee 84 84 — — —— — 2 —F

egkd 54 36 18 — — — — —

Möose 35 22 10 3 2 —2 —2 2

Famo — * 20 20 — —2 — — — —2

Andére Marken (13) 31 14 9 8 — — — —

Total Schweiz 1,883 1,000 316 364 32 105 1 3

England: ond 275 22 8

Ralec 165 30006 5 — —

B8B8 144 07 5 5 —

New Imperial. . .J 1I1I7 154 93 — 8 1 — —

8ßß 9141 —64 24 3 — — —

Royal Entfield . .. 91 38 50 J 1 J —F —

Nortödddd 641) — 60 —— — ——

New Hudson 58 — 1 5 52 2 — —

ce 55 it 3 51 4 — —

Boudeeeee 34 — 5 28 — J—
Duteeeeeee 261 — 18 8 — —

Matehless 25 13 4 8 — — — —
Sunbeannn 258 — I 13 — —1 — —
eggggg 22 1121— A — — —
ZSeotttt 22 — —2 22 — — — —
Jameeeeeeee 21 2 4 15 4è — — —
Andere Marken (46)) 2261 7506 88 50 5 —

Total England 1,4611 219 554 591 79 17 1 —

Deutschland: M 77 7 14 49 3 4 — —
D 56 52 —

4

— — 2 F
Wanderer 51 5011 83 2 2 3 —
Vor 46 — — — — —
Bſſſ 26 ——
Andeére Marken (34)1 106 80— 9 — 3 — —

Total Deutschland) 3620 147 37 166 5 7 — —           
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R) Die Motorrâder nach dem Lande der Herstellung, nach Fabrikmarken

und nach der Leistung in 8St. P. S.
Tab. 11 Gehlub)·
   

 

Zahl der Motorräder mit einer Leistung

 

 

 
 

 

 

    
 

 

Total in St. P. 8. von

Herstellungsland Fabrikmarke Motor- p3Dpe
rüder —

1,6 28 38 18 55 68 6,0

Belgien: Zeeee 1164 — 62 54— — — — —

— 82 22 46 5 8 1 — 2

Fſee 20 — I — —1 — — —2

Andere Marken (1) 1 — J — — — Adl —

Total Belgien) 2191 22 128 59 9 1 — —

Frankreéeich: Monet & Goyon. 491 34 8 7 — — — —

Terro 49) 11 388 — — — — —

Penredeee B166 J — — —

Gnome & Rhone .. 24 2 10 12 — — — —

Andere Marken (20) 42132 3 5 2 — — —

Total Frankreichſ 19941 95 70 8ß828 — — —

Italienm: Dreree 60 4 839 — g 7 —

Andere Marken (6) 28 5 9 144

Total ltalien 88 9 17 3582 1 2 7 —

lehride europitzcre MartenAcke
Lander und wekannter 33 —
Herbuntt:

Amorika (U. S. A.)) Harley Davidson. . 133) — 22 10 191 9 —

Tadinn 116 3 — 65 9 34 s8—
xcelsiodd 28 — 3 — 619 — —

Andere Marken (6) 53120 5 1 —1 71— 7

Total Amerika) 3301 23 30 76 17 151 26 7
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) Die Motorräder nach Fabrißkmarken und nach dem Herstellungsjahr.

     
 

 

 

 

 

 
 

   

Tab. 12.

Herstellungsland Herstellungsjahr rotal
und 7 1110101908NMotor-

Fabrikmarke 1927 1926 1925 1924 1928 1922 1921 1920 bis bis bis be-räder
1910 1011000 xaunt

Schweiz.

Motosacoche A0—0 3368886605

Zendee 1471188 1631686666660

Fondoöo J05 8⏑V⏑ 83 —⏑8V⏑60064

orteeeee 4088 238 1810 — — 11 — — — 84

AMegree 36 6 11111 — — — — — — — — 54
eeeeeee 7 8 3 1 3 i 1 —1 —5 35

ſütee 2 2 1 — 64 — — — — 3 20

Andeére Marken (13) 3 6 3 4 —— —383416 31

Total Schweiz“ 519 398 346 180 150 90 57 35 54 17 13611,883

England.

ncgdd — 66 — ⏑63836 J227

Faleizäßßz 42 64 44 114 — — — — — — — 21165

BS. B83663 A

New Iperiale. 3708 JJ[771007

—8 18 16 21 25858 9) — 1 — — — — 1 91

Roeyaenüelde66 — 91

Noertoßß 13 301 3 5 1 — — — — — — 64

New Hudsonn. 24 22 8 11 —28—— — 1 — — 58

eeee A 26 6 — — — J 11 —ò — — — 55

geeeee 5 368 —— 34

Dougaaa 2 3 2 77 41 224 ——— — 26

Matchless 11 JJ— 9J 25

Sunbeinn 6 5 8 23 1 — — — — — — 25

Omeggg 8 9 8 — 22

8Seßtee 10 3 5 3 11 — — — — — — — 22

Taneeeee 3 6 8 J 11 1 — J— 21

Andere Marben 61 33 65 6 26

Total England 334 442 311 159 94 89 26 32 10 2 —1282 1461

Deutschland.

hg 4 — 1 Z 6 77
D 28 9 4 J—— 2 — — — 2 56

Wanderer I 1 5 4 HA 6 4 8 4 — 6 51
Vreri JJ 6
ß 19 J 26

Andere Marken —1 6(66
Total Deutschland 64 27 21 28 57 52 32 15 24 9 —331362                  
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Die Motorräder nach Fabrikmarken und nach dem Herstellungsjahr.
Tab. 12 6eblub6)⸗
    

 

 

 

 

 
 

 

 

    
 

 
 

Herstellungsland Herstellungsjahr —

und öιο ονNotor-
Fabrikmarke 1927 1926 1025 1924 1928 1922 1921 1920 biß bdis pis pe-räder

1010 1014 1009 kanpt

Belgien.

Fedeeeee 65 31 1113 1—3— — — — — 21421116

J— — 31 9 9 9 — 2 2 i 6 7 — 6 82

Fer — 8 5 6 4 — i J1 — — — — — 20

Andere Marken (1)1) — J— — — 1

Total Belsien! 99) 46 26616 116383167—8889219

Frankreich.

Monet & Goyon.. 17 19 6 — — — — — — — 49

Dec — 886 8 — — — — — — — — — 49

Penge 9 8 J6 28

Gnome & Rohne 3 6— 8 4 — — 7 — — —1 24

Andere Marken (20) 63 42

Total Frankreich/ 29 79 4 1 52 110 1316551192

Italien.

Deeee 3 3 6 8 6 5 2 — — — 60

—388
Total Italien 5V⏑—⏑ ——⏑68 — 1 88

Uebrige europuisch.

Staaten und un-
bek. Herkunfte, 7 4 5 — J ——2 21

Ameérika (U. S. A.).

Harley-Davidson . . 24 26 — 66 7 7 144 — — — 133

udiannn 22 12 19 1622 8 4 6 5 1 — 2 116

Eceßie 5 3 4 4 2 4 J 2 2 — — it 28

Andeére Marken (6) 4 d ⏑ 80⏑ —⏑ —— 53

Total Améerika) 822 45 40 40 50 33 21 22 28 1 — 31330

               



————
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im) Die Motorräder nach dem Ursprungsland und nach der Leistung in St. P. 8.

     

 

 

 

Tab. 18.

zahl Zahl der Motorräder mit einer Leistung in St. P. S. von Total

——— n ee e6—
————

Fen 6 20 11,000 316 364 32608 —1 3 11883

Diendd 62 A 79 17 J — 11461

Deutseanddd 39 147 37666 5 — —4 362

tt 4 22138 59 9 — — 219

Faneeieeeee 95 70 25 2 — — — 192

e 7 9 7 52 1 2 7 — 88

Andeère europaische Lander 3 16 —2 2 1 — — 20

merbac 9 23 30 76 6 7 330

UDnbeékannter Herkunft. J F —2 — —- — — — 1

Total allex Ländere 169 1,594 1,152 1,335 146 284 35 10 4556

Kollektivbewilligungen . — — F — 2 — — —2 148              
m) Die Motorräder nach Ursprungsland und nach Herstellungsjahr.

   
 

 

 

 

 

Lab.· 14

Herstellungsjabr Total
Ursprungsland I oo goöν Notor-

10270 1926 19285 1924 1923 1922 1921 1020 biß bis bie de räder
_ ααt

ehwe 5191 898 346 180 150 90 57 35 54 17 13861,883

Dngland 3341 442 311 159 94 891 261 32 10 2— 21421461

Deutschlande... 8 —2— —⏑ 336362

Bélßiee DVe 2060

Franbreie —⏑ 1192

Teaheee ⏑ ⏑ —8——— 88

Debrige éuropaische

eaaten 7 4 J— 20
Amerika (D.S. 5) 52 ——000— 33 222⏑—3330

DbeßanntHRerent 6——

Total aller Lünder I,100 1,0582 804 452 375 231 146 120 123 4 10014566

Kollekſvbewilizn—— 16                  
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0) Die Motorräder nach Berufskategorien der Besitzer.

    
 

 

 

 

               

Tab. 15.

Juristische

Personen Einzelpersonen und zwar
und 2zwar

— nan Wissenschaftl. e en Total
Bezirke ge strie- Indu- Ge- und freie Land- 5 Ange- feure Privatel Motor-

Faood strielle ve- Berufe virte steüte and Per-räder

tung 7 und reee o—üd fostrie. und Daꝝa- sonen
und As-auf- peude a nd sürt- anaei, weter ohne
ceute eeter bevwerut

stalten —— ärzte Berufe waltg. siider

Zurich, Stadt 15 483 73 276 7 45 27 2887— 811547

* Land 2 8 9 104 2 20 24 08 68 7 511

Affoltern.. F 5 5 43 J 2 42 2 74 5 2 180

Horgen 3 4 8 8 —8 151194 4 31370

Meilen. 8— 770—

Hinwil. J 6 15 75 J 8 35 65 4 3 322

Uster. 1 4 7 57 3 3 32 6126 6 2 243

Pfaffikon — 1 6 39 3 5 26 6 93 4 — 183

ineen, Ktadb) 13 7 13 85 4 —6 14 26515 4 443

J ⏑

Andelfingen. — 2 3382 2 3 282 — 15

Bulach. —2 J 10 47 — 10 24 4 118 3 J 213

Dielsdorfe. — — 4 21 — 6 8 4 — 2140

Kanton/) 34 80 169 974 31136 348 103 2,584 139 10614,704    
A
I
E
E
E
S
S
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4. Die Motorwagenführer.

Die Führer von Motorwagen nach Geschlecht und Art der Fahbrbewilligung,

   
 

 

 

 

    
 

       
   

 

 

 

 
 

 

      

Tab. 16.

Männliche Führer Weibliche Führer —

mit mit mit mit
Bezirke 7— 5— erstmaliger erneuerter potal tmaliger erneuerter

Fahrbewilligung VFahrbewilligung

Zurich, Stadet 7,177 6,717 1,625 5,092 460 151 309

nddd20 452 297 855 68 22 41

Aoherree 240 228 42 186 12 1 11

eorennnn 885 827 214 613 58 16 42

Neée 689 638 148 490 51 16 35

Tin 469 448 90 358 21 —— 14

ü ßß 379 363 7 284 16 13

Paonn 254 248 39 209 6 —1 5

Winterthur, Stadt. 899 847 160 687 52 18 34

Lande. 178 169 38 31 9 4 5

Andelfingen. ... 152 151 27 124 1 —2 —1

ölher 391 376 76 300 15 3 12

Dießdor 218 215 59 1656 3 —2 3

AuberKanton wohnb. 4 4 de 3 — —

Total 19271 13,150 12,383 2,895 9488 767 242 525

Tührer der eide.Jerbehrzanglalten 114 114 5 109 — — —

19261 10,874 10318 2,958 7860 556 262 294

Die Führer von Motorwagen nach Alter und Geschlecht.
.1.

Wobhngebiet und Geschlecht Alter der Führer ... Jahre

der Führer Finrer 18—20 20 80 800 40508060 6070wer 70

Zürich, Stadtt. . wännlich. 67171 3860 2,864 2,152 1,827 451 62 J
weiblich . 460 24 8819 59 9 1 —

Winterthur, Stadt.. männlich. 847 40 ced e 64 9 J
J 52 2 19 21 7 3 — —

Landgemeéeinden. . wännlich. 48151 276 1,634 1,477— 952 410 3
weiblich .255 17 116 88 32 6 1 —

Auber Kanton wohnbaft, männlich 4) — 2 ——— — —

Total männlich 12,383) 676 4276 3,910 2457 925 132 7
Total weiblich 767 43 323 283 98 18 2—

Gesamttotal 1927 13,1501 719 4599 4198 2,556 948 134 7
Führer der eidgen, Jorkehrzangtalten, münnſich 114) — 36 51 20 7 — —

1926 10,8741 508 8,768 8,643 2,178 755 122 5      
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Die Führer von Motorwagen nach Berufskategorien und Alter.

a) Manner.

 
 

 

 

 

 

 

Tab. 18.

—
—— virte nin stellte Per- dereids-

Bezirke bete rete Andere, una e vbonen —— rotal

——— ——
reisende arzte Berufe ver tung heiter erue ehen

Zürich, Stadt 684 1,256 755 154 295 131 324 2849 269 97163814

* Land 86 1701 198 26 44 85 384771 28 —2 1,152

Affoltern 0 —D 8 85 6 8 231

Forgeeenn 85 1451 126 25 37 54 82330— 2 829

Medennn 32 — 6 34 88 2218823 —2 638

Finwii 24 84 9220 I5 24 26681 — 448

etetẽ 23 41 e—6 15 41 — ⏑00— 4 367

Pfafſikon 16 8 6 831 6 82 8 — 249

Winterthur, Stadt 10101 132 128 25 271021 38352028 3 850

Land —— 22 21171
Andelftingen 9 — 060 2— 41 4 153

Bueee 19 63 08 —0 102 8 — 376

Dielsdorf 19 138 8 67 6 63 14 — 215

Auber Kanton

wvobhnbhaft — —J — — — 1 —- 2 — ůM 4

Total 1927 1,115 2,108 1.833 354 504 660 523 4876 4150 114 12,497

1026 ſI,062 2249 1,194 344* 719* 822*x8 4329 99 —100818

Altersklasſssen

... Jahre

26 J—— 66
2080 7400 7307—00888 82 2.503 236 3614312

3ß0 488 766 625 127 200 1953 206 1,830 286 51 3061

—VVV8⏑— 222 6911 557 75148 90 182 470 22 2012,477

50-60. ... 283 2—600 —00 n 932

60770 6 47 20280 16 1 5 5 3 — 132

über 70 uarn 4 2 1 en —2 lr F — 7  
* Inklusive Studierende.

   
** Ohne Gärtner.

   
Inklusive Studierende.
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Die Führer von Motorwagen nach Berufskategorien und Alter.

 
 

 

 

 

 

 

            

b) Frauen.
Tab. 18 Gebhlub)·

— —
PBerufs- Kauf- — nen h stellte Per-

Bezirke — — —— unde sonen Total
feure A Tier. r, und Arbeite- ohne

Handels- bende ain- u· freie nerin-ve

reisende nen Berufe nen tung ——

Zürieh, Stadt— 2 14 10 8 — 6 24 396 460

—— J—— J 2 7683
Acolternnn — e —2 J — — — 10 12

Forgee — — F i —— 2 53 58

Medeeee —2 — — 2 2 — 1 5 46 51

FHinwv —2 —— — J —2 —2 — — 20 21

Oster —— 3 — — J —* —1 2 7 16

Paſftn — 6 —— — F — 2 6 6

Winterthur, Stadt. — —1 3 2 — — F 45 52

* Land . — — — F — — 8 9
Andelſingen — — — — — — — 44 1 1
Bulaee 2 —2 1 — — — — 13 15
Meſedorf — 2 — — 3 — 4 3 3

Total 1927 1 3 18 16 17 — 8 34 6704 767

1926 J 6 14 6* 15* — — 38 466 556

Altersklassen
.Jahre

4833320 — — — —2 3 — — 4 36 43
20230 —2 — 7 — 5 4 5 14 2921 323
83040 4 8 9 6 —2 3 14 241 283
40-50 — 2 3 6 3 — — 2 82 98
5060 Ad«/ — — i —2 — — — 17 18
60-70 —2 —— * — —* — * —* 2 2

über 70 —F — —— — — — * * *

* Inklusive Studiérende. Inklusive Studierende.    
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5. Die Unfälle mit Motorfahrzeugen und Fahrrädern 1927.

a) Zahl der Unfälle.

Darstellung nach Zeit unct Unfallfolgen.
   

  

 

 

 

 

                
 
 

 

 

Pabe 19

Zahl der Unfälle nach Zeit und Unfallfolgen

Total 7— Tag Tageszeit Faälle mit

der Unfalle ee e——7

(Bezirke) Unfalle F — —— * —— nur ge

Uge Faeh Tass- o— ſaeh-⸗sach-

chen-⸗ ebe vr — ——— 34 tötlich scha- scha-
tage beier- UVhr Mitere wer lewrn den den

tage u sen letæeten ca. Fr.

Zurich, Stadt 2,115 1,949 166 194 112 68 1,741 732 21 1,362 1,753 472,500

5 Land . 1991 174 25 2866 6666 6 77 155104485

Affoltern 281 16 12 3 4 — 21 16 —1 A2 7,530

FHorgen. I ⏑———— 18 6 76 63 5 43 71 52,642

Meilen. 67 58 9 6 8 4 5 —1 81 49 22,842

FHinwil. 221 20 2 2 3 1 16 9 1 ⏑⏑

Dzter 361 29 7 6 6 2 22 20 — 6 166790

Pfafſikon 241 21 3 5 J 2 18 6166 J 7 di 2,860

Vinterthur, dtadt. 665660 3 —A33 28166

* Land. 401 27 13 8 g —1 2886 3

Andelſingen 311 22 9 3 3 —1 ——6— 12022020465

Bulach. 451 38 n 8 9 2 2626 J 18 24 113,015

Dielsdorke. 19 16 3 F 2 — I0 2 —

7

—60

Kanton 1927 2,800 2,497 303 288 1983 108 2214 1,148 45 1,612 2,208 776,920

1926 2,305 2,001 214 208 144 77 1,8791 962 586 1,2868 —

— Die Unfälle nach Monaten 1927.

Zabl der Unfälle im Monat

Fats Vae r —

Zürich, Stadt. 89 92 152 169 183 183 206 206 247 228 201 162

eeod— 7 077 —889 17 13 30280 4

Affoltern 1 — —1 3 3 3 —77 6 —1 —2

Horgen. 5 6 6 —838 9 —6 68 6 6

Meilen. 5 2 2 —10 3 9 8 6 9 2 6

Finwile. — — 2 3 —1 —2 2 6 2 3 —2 3

tee J — 2 —2 5 7 J 6 2 6 5 J

Pfafſikon —1 2 3 i 3 2 2 2 4 2

Winterthur, Kadte. 1 — 7 9 6 6 8 6 4 5 3 8

lLande. i —2 3 3 9 3 5 3 2 3 4 4

Andeltingen —1 2 2 2 4 2 5 4 4 2 —

Bülach. — 1 3 2 4 6 3 7 7 — 2 8

Dielsdorf — 4 9 6 2 2 —1 1 2 J 8

Kanton 19271 112 112 202 226 261 254 274 284 307 316 251 201

19261 88 121 167 205 189 192 234 2568 237 230 225 164

lagesdurchüchuitn 1927

1.

836 430 6359 758 834 858 828 92 70108 84 65,8

d — 5,8                   
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b) Die beteiligten Fahrzeuge und Führer.

Nach Bézirken und Art der Fahrzeuge.
     

 

 

          
 

  
         

——

Art der Fahrzeuge

enche Aee n Tn Andeére Total
rãder rãder vegen vaen vagen toren

ehad 8883866 452 3,576

— n — 67 600 1607 20 33 —1 17315

Feoteeeee 6 14 7 2 2 J 8 44

Ae 20 43 64 8 18 — 4137
AVDd 77— 19 10 47 7 2 4 100

hJſſ6 10 8 — J— 3 36

F—ß 8 13 28 6 2 F 4 56

Pfüteitgggg 5 6 10 9 3 — —1 34

WMinterthur, tade.. 29 22 30 2 156 — 4010902

* Tanun J 13 21 17 8 J — 5 63

dehugeeeeee 7 9 18 — — — — 44
Binegeee 19 25 6 10 — 6 77

DPielsdoteeee 14 —7 6 — J — J 29

Kanton 1927 1,042 508 1,753* 3388 470 19 503 4633

19261 949 357 1,592 30068 — —2

Nach Monaten und Art der Fahrzeuge.

Monaté:

Taet 86 81 14 80 4J 30 189

Fehſſſſ 22 7 83 13 27 — 41 193

NMarrrre 383 —6 26 27 2 26325

Fyrr— 94 6 18 3 J 39361

J7 — 37 483
Junnnnn 100 44 167 25 3 3 34 404

Fülgßß 122 70 143 29 41 2 41 448

Kugure 122 64 165 35 42 — 391 467

Septemheeeeee 109 6682 43 68 1 51 515
etoheeeeee —⏑ —600— 62348
Novembeeeeee —— 70 30166 48 36 8 571 420

Degemhbh 47 A60 36 35 1 46330

Kanton 19271,042 508 1,753*8 338 470 19 503 4,633

* Inklusive 16 Omnibusse der Stadt Zürich.       
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Die Unfälle nach der Zahbl der beteiligten Fahrzeuge und den Unfallfolgen.

    

 

 

  

Tab. 22. *

Unfälle eines Fahrzeuges Untälle von 2 FahrzeugenUnfälle von 8 u. mehr Fahrz.

t — der ne Total der 3 Total der

nur 3 nur ur —5— ———
ver-vVer-⸗oder nd ver- Ver-oder a ver⸗vVer⸗oder

aen thrn den * atnegn den * üsrnton ——
letaten letzten letzten

Zürich, Stadt. 281 86 100 4 1,060 639675 17 21 28 41 —2

80 62 80 4 441 57 65 2 4 3 3 —2

AEoltere 4 8 11 J 7 6 — — — —

Forgee3838 83 200 26886 J —

in— 10 ißl 2 2 9 i —2 iü —

Uster B— —68 — 10 10 11 — — — — —

Pfaftikon 12 J 4 6 7 — F — — —

Winterthur, Stadt 4 20 21 — 28 33 3 — — — —

J Land 4 13 13 3 A6 21 — — — — —

Andeltingen 5 — 7 6 8 — — — 2 —

Bulach. 3 10 9 1 —1 21 — — — — —

Dielsdorf 2 9 — 2 3 3 — —— — —

Lanton 19271 878 318 370 1206 801 910 6283 6                  
Beteiligte Fahrzeuge, Alter der Führer und Dauer der Fahrbewilligung.

 
 

 

 

 
 

LTab. 28.

— v— Alter der Pührer. .. Jahre ImBesitz der Fahrbewilligung seit

anxz v
Fahrzeuge uee AIs18-200 20-800 80240 40-50 ovohy —

Fabrräder. I1,042149 264) 324 153 101 37 18 96 11 1 Ae

Motorräder. 5081- 17 228 161 60 22 — 201168 72 136 20 14 898

Personenwagen. 1,7535)— 38 491 581 381 155 28 82 1201 340 704 225 49 234

Lickerungswagen) 3381 183 142 104 49 158 4 11150 78 135 28 14 33

Lastwagen. 4701(081911691 69 17 —- 26141 78198 8209 62

Traktoren 191 —7 7 4 — — — —J7— 7 2— i

And ErrabenbFuhrwete)

4

30314 2 7 82 31 20 21 6 8835 — — 101

Total FPahrzeuge P.63883151 348 1,415 1,196 684 267 53 6189473 576 1,182 359 86 l.956⸗      
* Inklusive 16 Omnibusse der Stadt Zürich.

       
Wovon 341 Strabenbahnwagen der Stadt Zürich, sowie 1Anhängewagen ohne Führer.

2 Wovon 341 Strabenbahnangestellte der Stadt Zürich.
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Personalien und Mohnort der Führer der beteiligten Fahrzeuge.
   
 

 

 

               
  
   

 

 
 

           
4

Tab··

Die Fahrzeugführer waren Wobnort d. Fahrzeugführer

3 D— Dritt⸗ kal Andere

s wre Bigen- Ange- — Un- n Ge- Auber UVn-

Funrer tümer stellte bekannt e Kanton bekannt

Auftrag ende Kantons

Aich ſstadeeee 3,575 1,334. 8533 67 1321* 2,208 599 240 3281
and 3151 224 69 7 15 6977 52 17
oe 44 38 5 —1 14 20 8 2
FHörge 1571 114 30 J 12 36 78 24 19
Meite 100 58 30 11 28 50 18 14

J 361 18 11 8 60—
Iieeee 56 42 5 9 8 12 35 J 8
Foſtonn 34 23 5 —1 5 8 20 2 4

Winterthur, Stadt . ..l 102 69 27 5 J 57 25 18 2
* Land 63 45 10 — 8 12 33 8 10

ndelungen 44 39 5 — — 14 19 10 —1
Biügenn 77 56 13 —* 8 14 40 f 16
Dielsdor 29 19 5 3 2 2 15 J 8

Kanton 19274,632 2,079 1,0603 88 1402* 2,477 1,119 397 6391

* Movon 828 Velofahrer und 451 beéteiligte Führer anderer Fahrzeuge,

WMovon 451 Führer von anderen Fahrzeugen.

c) Die verunfallten Personen.

Darstellung nach Geschlecht, Altersstufen und Verkehrsstellung,*
Tab. 25.

Geschlecht und Altersstufen Verkehrsstellung

—— Frauen Vaeg Zusammen n ee uſtt Zusammen
bis 15J. 3 fahrer personen kannt

Zarich, Stadt. . ſ882 (19 197 (4) 67 (3) 837 (21) 4326 (6) 72 (3) 308 (12) — 837 (21)
3 154 668220967 9169

Afoltern 20414 J 28 9146 53996 —66
Horgee 341760) 1860) 8431 1229 6) 12 86
Meden —66 7 40 (9117 604 186 3 4069

Hinvile. A— 3 —⏑ ⏑—0—— 12 c69)
Bter 14 3 24 9 269012 F 24 (9)
Pfafſkon 00 J 20 (018 2 9 1 206

Winterthur, Stadt 38 (3) 11 8 7 636)668
Tand 30 59 8 —— 66

Andelfingen 16 3 7 26 8 4 9 5 26
00— 2 —— — —0

Dielsdof ⏑—— 2 J ⏑— 3 2 12 (62)

Kanton 1927 945 (33) 274 (6) 131 (66 1371 45) 668 18) 141 630833 366

* Die in Klammern beigesetzten Zahlen betreffen die Getöteten oder tötlieh Verletzten; sie sind in den

Hauptzahlen inbegriffen.     



Die Getõteten oder tötlich Verletzten nach Verkehrsstellung, Alter und Wohnort.
Tab. 26.
  
 

 

 

 

               

Alter, Jahre Wobnort

Getõtete
Un- And. Aus-Fahe In lon 33373 wer uunen

ce 2080 06060 xanntſmein- Ran- Ban-
etzte — —— ton

G— 8—
Zurich, Stadt M —

l D 12 J — I

4 — — —— D
—JJ

5 1 — — — — — Je—

Koltern J — J—

Forgög 5 c

Medee 1 — —— —— ————

ö ſ

EAoöonnn 1 —— J

Winterthur,Stadt F.. 3 — 2 J— —

J — J— —
nüe —

BudaeeeeeeeJ

Debdore 77 2 — — — — J JJ —

83— — 783
Kanton 1927 M.. 6 — — — — J3 1153—

Iu— 33 — V——

Gesamttotal 45 333 — 4 611 10 8 — 125 1604

.⸗PFührer, M. — Mitfahrer, D. — Drittpersonen.    
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Die Wohnunsserstellung“

im Jahre 1927 in 30 Geméeinden

des Kantons Zürich

In der vorjahrigen dieses Gebiet bebandelnden Statistik ist zum ersten
Mal seit langen Jahren éin starkes Ansteigen der Bautätigkeit festgestelllt
und dabei auf das Zusammenfallen dieser günstigen Pntwicklung mit der
Aufhebung des Mieterschutzes hingewiesen worden. Die wieder eingeführte

freie Wirtschaft auf dem Gebiete des Wohnungswesens hat im Jabre 1927
noch günstigere Ergebnisse gezeitigt, indem in diesem Jahr in 1295
Neubauten der 80 behandelten Gemeinden insgesamt 38888 neue Woh-—
mungen erstellt wurden. EHnem Zuwachs von nur 14 Neubauten steht

eine um 562 veormehrte Wohnungsproduktion gegenüber. Noch eindrucks-
voller gelangt der eingetretene Wandel zur Anschauung, wenn man fest-

stollt, dab die Wohnungsproduktion des Jahres 19270 nahezu das Fünffache
der Produktion der Jahre 1921 und 1922 und das Dreifache des Jahres
1923 ausmacht. In Besprechung der stadtzurcherischen Orgebnisse (2457
Neubautenwohnungen) Konstatiert das statistische Amt 1927sogar einen
neuen Rekord, indem in früheren Peérioden intensiver Bautätigkeit (Jahre

1897 und 1911,12) nie mehr als rund 2000 Wohnungen erstellt wurden.

Etwas weniger günstige Resultate verzeigt die Veräanderung des
im Jahre 1920 angétretenen Wohnungsbestandes, indem einer Zunahme
von 93 neuen Wobhnungen in Um- und Ausbauten eine Abnahme um 164

Wohnungen in Abbruchbauten gegenuüberstebt. Die reine MWohnungs-

z unahme stellt sich demnach in den in Betracht fallenden 830 Gemeinden

auf 3817 0bjekte, 470 oder 140,0 mehr als im schon günstigen Jahbr 1926.

Aber nicht in allen 30 Geméeinden verlief die Bautätigkeit 1927 im

Voergleich zu 1926 gleich günstig. Vor allem aus ist darauf hinzuweisen,

datß genau 2 Drittel des Mehrzuwachses an Wohnungen auf die Stadt
Zürich entfallen. Bine vermehrte Wohnungserstellung verzeichnen ferner
dis Limmattalgemeéinden Albisrieden, Altstetten, Höngg, Dietikon und die

Zurichseegemeinden Zollikon, Küsnacht, Horgen und Richterswil, sowie

AdliswWil. In der Stadt Winterthur und in 14 Landgemeéeinden, also genau
in der Hälfte aller Gemeéinden, ist die Wohnungsproduktion pro 1920 etwas
zuruckgeblieben, doch übersteigt der Rückgang nur in Oerlikon, Rilchberg,

Rüti, Winterthur und Affoltern bei Zürich je 10 Objekte.

*Esist zu beachten, daß es sich bei dieser Erhebung um die bezugsfertig erstellten

Wobhnungen und Gebäudeé handelt.
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Bei der heutigen Bauart, da meistens, namentlich von den Bauge-—
nossenschaften, serienweise Häuser erstellt werden und vom Zeitpunkt
des Beéginus bis zur Fertigstellung doch immer éine erhbebliche Zeit ver—
streicht, müssen jährliche Schwankungen allerdings mit Vorsicht gewertet
werden. Richtige Anhaltspunkte zur Beurteilung der Bautätigkeit in den
verschiedenen Geméinden lassen sich nur aus mebrere Jahre umfassenden

Zahlen und namentlich aus Verhältnisziffern gewinnen. Die nachfolgende
Tabelle 4 bringt eine solche den Zeitraum vom J. Dezember 1920 bis Ende
1927 umfassende Darstellung, deren Ergebnisse am Schlusse dieser text-
lichen Erläuterungen noch besonders hervorgeboben werden sollen.

Vororst sind zur Charakteristik der Bautatigkeit im Jahre 1927 folgende
Ergebnisse der Gliederung der Wohnungen nach Gröbenkategorien hervor-
zuheben:

Es wurdenerstellt

 

1926 00 1927 O

RKleinwohnungen (1-3 Zimmer). 1,572 47,2 2,201 58

Mittelwobhnungen (4525 Zimmer) .. . 1,5551 46,7 1,410 36,8

Grobwohnungen (6 und mehr Zimmer). . 203 641 187 48

Total 3,326 700 3,888 700

Die Erstellung von Kleinwohnungen von 1-3 Zimmern hat dem-—
nach starke Fortschritte gemacht. Während nur 582 Wohnungen

insgesamt mehr gebaut wurden, entfällt auf die Kategorie der Kleinsten

Wohnungen eine Zunahme um nicht weniger als 719 Objekte. Dafürist

die Erstellung von Mittelwohnungen um 141 und die von Grobwohnungen
um 16 zurückgegangen. Die zu den Mittelwohnungen gehörenden Objebte
von 5 Zimmern gingen allein um 139 zurück; deren Bau ist demnach im
Jahr 1927 in wesentlich geringerem Mabe vor sich gegangen als im Vor—

jahr. Diess Wendung im Wohnungsbau ist ohne Zwöeifel als vorteilhaft
zu bewerten, denn es wurde bekanntlich seit Jahren über Mangel an

Rleinwohnungen geklagt. In der Stadt Zürich wurden insgesamt 567 und
in den 28 Landgemeéinden 178 Kleinwohnungen mebrerstellt, während die
Zahl solcher in Winterthur um 26 zurückgegangen ist. An Mittelwohnungen
wurden pro 1927 in der Stadt Zürich 178 weniger, dagegen in Winterthur
2 und in den 28 übrigen Gemeéinden 35 mebr erstellt als 1926.

In welchem Mabe sich die Bäaugenossenschaften (gemeinnützige
und auf Erwerb ausgehende) am Wohnungsbau im Jahre 1920 beôtéeiligten,
kann nachstehenden Angaben entnommen werden:

Von Baugeéenossenschaften erstellteWohnungen

00 der 0/0 der
1926 Neéeubautenwohnungen 1927 Neubautenwohnungen

Kleinwohnungen .. 922 58,6 58,0
Mittelwohnungen. .. 668 48,1 442 81,8
Grobvohnungen . .. 30 14,8 43 28,6
 

Total 4620 8 7700 ——
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Die genossenschaftliche Bautätigkeit ist der Zahl der erstellten Woh-

nungen nach wieder etwas gestiegen; rélativ betrachtet ist sie aber gegen-
über der privaten Tätigkeit zurückgegangen. Tmmerbhin ist auch so noch

mehr als die Hälkte der Kleinwohnungen der genossenschaftlichen

Initiative zu verdanken.

Im vorstehenden ist bereits darauf hingewiesen worden, dabß die Zabl

der im Jahre 1927 fertig erstellten Gebaude mit Wohnungen gegenüber
dem Vorjahr nur um 14 gestiegen ist, eine Tatsache, die mit der starken

Vermehrung der Wohnungen in einem gewissen Widerspruch steht. Dieser
Widerspruch wird durch nachfolgende Güederung der Gebäude nach ihrer
Art aufgeklart:

Der Wohnungsbau nach der Art der Gebäude
1926 1927

Ge⸗ Woh⸗ Ge⸗ Wohb⸗
bhude 00 hungen 9/0 baude 00 nungen 90

Einfamibenbausee 681 3 68180 G6G Z6 66
Reine Mehrfamilienhäuser. . — 425 38,2 1,8683 56,0 465 36,9 2,196 56,5
Wohnhäuser mit gewerbl. Lokalen 154 12,0 742 202,8 8810833 6
Andeére Geéebäude mit Wohnungen. ee 0 2620 43 75,1
 

Total 1,281 700 3,826 100 1,295 100 3,888 100

Der Bau von Einfamilienhäusern ist um 65 Objekte oder nabezu 1000
zuruckgegangen, während 40 reine Mehrfamilienhäuser (ebenfalls 10040)
mehr eérstéllt wurden. Mit den günstigen wirtschaftlichen Verhältnissen
durfte ferner der vermehrte Bau von Wohngebäuden mit Gewerbeélokalen
und von andéeren Gebäuden mit Wohnungen im Zusammenhang stebhen.

Als Ergünzung dieser Nachweise mag hervorgehoben werden, dab der
genossenschaftliche Bau von BHinfamilienhausern von 220 Ob-
jokten pro 1926 auf 106 Objekte pro 1920 zurückgegangen ist, folglieh von
anderen Beteéiligten 49 Einfamilienhäuser mehr erstellt wurden. Dab im
Hinfamilienhaus dem wirklichen Wohnungsbeédürfnis einer städtischen und
industriellen Bevölkerung bei ständigem Rückgang der Rinderzabl nicht
genügt werden kann, ist nachstebender Ausscheidung nach Gröbenklassen
der Neubautenwohnungen und nach Art der Gebäude zu entnebmen:

Wobhnungen mit ... Zimmern
Art der Gebäaude — bis 8 090 4 0/0 3 0/0 6 u. mehr 00 Total 0/0

Einfamilienbäauser .. 100 762 142 28,1 249 420 125 208 616 200
Reine Mehrfamilienhauser 1,826 695 579 265 52 2 89 272196 100
Andere Gebanddeee6⏑ 37 283 16076 —0—

Dieser Darstellung ist deutlch zu entnehmen, dab dem dringenden
Bedarf an Kleinwohnungen nur im Mehrfamilienhaus in stärkerem Mabe
Rechnung getragen wurde. In den erstellten Einfamilienhöusern, die aus
baulichen Gründen sich für die Einrichtung von Rleinwohnungen wenig
eignen, enthielten nahezu 2 Drittel der Behausungen ß und mehr Zimmer.
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Der Wohnungsbau 1920-27.

Im Vorangehenden ist béreits darauf hingewiesen worden, dab ein-

jahrige Zablen und Ziffern nicht genügen, um ein vergleichbares Bild der

Wohnungsbautatigkeit in den einzelnen Gemeéinden zu bieten. Der nach-

folgenden Darstellung D (Tab. 4, welche geeéignetist, diesem Einwand zu

begegneén, indem sie sieben Jahre umfabt, lassen sich folgende Angaben

entnehmen.
In der Zeéit vom I. Dezember 1920 bis Ende 1927 wurden in den 80 Ge—

meinden in Neubauten 14,897 Wohbnungen fertig erstellt. Hiezu ge—

sellen sich in vorgenommenen Aus- und VUmbauten 939 neue Wob-

nungen, während inUmbauten und Abbrüchen 625 Wohnungen in

Abgang kamen. Der reine Wohnungszuwachs stellt sich demnach auf

15,211 Objekte. Im Mittel der Jahre 1921-20 stollt sich der Zuwachs in

den 80 Géemeéinden auf 2171 Wohnungen; die Zahl des Jahres 1920 über-

schreitet dieses Mittel um 7600.

Gehbt man vom Standpunkt aus, dab sich die Begriffe Haushaltung

und Wohnung decken, so IuBßt sich feststellen, dab die Wohnungsproduktion

der letzten sieben Jahre nicht nur ausgereicht hätte, um den Wohnungs-

bedarf der 10 Jahre 1911-20 zu decken, sondern dab darüber hinaus noch

éein Deberschub von rund 1550 Wohnungen resultiert bätte. Dab der

Wohnungsbau in einzelnen Gemeéeinden in den J Jahren ungewöhnliche

Dimensionen angenommen hat, kann nachstehender Klassifikation nach

den Verhbaltniszahblen der Tabelle 4 entnommen werden:

Wohbnungszunahme 1921-27 in 00 des Bestandes von 1920:

ber 40000 Oerlikon 47 00, Schwamendingen 41 90;

„30—4000. .. 8seébach 37 0/0, Zollikon 36 0/0, Albisrieden 3400;

20—3000. .. PDubendort 290/0, Wallisellen 28 00, Schlieren 2700, Höngg 2600,

RKusnacht 25 0/0, Altstetten und Dietikon 240,0, Witikon 2200,

Kilchberg 20040;

10-2000. .. Zurich 170/0, Horgen 15 00, Affoltern b. Zch. 140/0, Meilen 1400,

Winterthur 13 0/0, Pkafttkon 13 040, Thalwil 120/0, Adliswil 11003

bis 10010 . . Reuerthalen 900, Bülach 800, Richterswil 7 00, Buti 7 040, Stäfa

70/0, Durnten 5 0/0, Uster 5 070, Affoltern a. A. 50)0.

Ausdieser Aufstellung geht hervor, dab in 14 nur mit zwei Ausnahmen

zu den Vororten der Stadt Zürich gehörenden Gemeéeinden der pro 1920

vorhandene MWohnungsbestand um 1 Fünftel bis nahe an die Hälfte ver-

mehrt wurde. An der Spitze dieser aufstrebenden Gemeinwesen stehen

die Glattalgeméeinden Oerlikon, Schwamendingen und Seebach. Die Stadt

Zürich stebt mit 1 Sechstel Vermehrung des Anfangsbestandes und die

Stadt Winterthur mit 1Achtel nicht unwesentlich zurück. Aber in wirklich

mabigen Grenzen hält sich die Wohnungsvermehrung nur in acht von den

beiden Stadten am stürksten abgelegenen Gemeéinden, indem sie hinter 1000

zurũckbleibt.
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Von der Gesamtzahl der von 1920-527 neu eérstellten Wohnungen

waren nach Gröbenkategorien 50,30/0 Klein-, 42,60,0 Mittel- und 7,100 Grob-

wohnungen. Das aus diesen Verhältniszahlen resultierenden bescheidene

UDeberwiegen der Wohnungen mit 1288 Zimmern entspricht der Bedeutung

dieser Kategorie (560/0 des Bestandes pro 1920) nicht vollständig. Im

Verhaltnis zum Bestande von 1920 vermehrten sich in den 80 Géeméinden:

die Kleinvohnungen um 15,190

die Mittelwohnungen um 19,700
die Grobvwohnungen um 1600.

In der Stadt Zürich weichen die Verhbältniszahlen für die einzelnen

RKategorien mit 16,1, bezw. 17,6, bezw. 18,590 erheblich weniger stark von

einander ab, und es ist von Interesse festzustellen, dab es die Stadt Winter-—

thur und namentlich eine Reihe stadtzürcherischer Vororte sind, in denen

der Bau von Mttelwohnungen zum Teil beträchtlich überwog.

*

An Hand der vorliegenden Nachweise kann mit ziemlicher Sicherheit
tostgestollt werden, dab dank der stark gesteigerten Bautätigkeit der letzten
zwei Jahre von éiner bestehenden Wohnungsnot kaum mehr gesprochen
werden kann. In einzelnen der in Betracht fallenden Gemeéinden war der
Wohnungsbau sogar ein so intensiver, dab nur der bekannte mit Nach-
teilen für die Landgeméinden verbundene Zug der Beyölkerung nach den
Industriézentren dié Wohnungen zu füllen vermochte. Ob die rege Bau—
tutigkeit weiterbin anhalten wird, kKönnen wir mangels irgendwelcher An-
haltspunkte nicht beurteilen, doch geben Erhebungen des statistischen
Amtes der Stadt Zürich wenigstens für dieses gröbte Gemeinwesen in
dieser Beziehung eine Auskunft, die eher eine übers Ziel hinaus schiebende
Entwicklung befürchten läbt. Beklagt wird immer noch ein Mangel an

billigen Wohnungen, welchem Mangel aber bei den heutigen Löhnen

und Baukosten wenigstens in Neubauten kKaum abgeholfen werden kann,
sollen die staatlichen und Kommunalen Mabnahmen zur Unterstützung der

Bautatigkeit nicht verewigt werden.
Von eéeinzelnen Wohnungsstatistikorn wird behufs Erleichterung der

Umzũuge ein standiger Leerwohnungsbestand von gewisser Höhe ver-
langt. Diese einer gewissen Bequemlichkeit Rechnung tragende Forderung
möchten wir nicht ohne weiteres und in vollem Umfang unterstützen, von

der Ansicht ausgehend, dab damit ein volkswirtschaftlich nicht zu ver—

antwortender Verlust verbunden ist.
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Tabellarischer Teil.

A. Bestand und Zunahme der Wohnungen im Jahre 1927.

    

 

 

 

 
 

Pab

Die Wohnungen nach der Zimmerzabl
Total

Gemeinden Rleinwohnungen Mittelwohnungen Grobß-⸗WMoh-
wohngn. nungen

12. 22. — ſ 0—

Zũrich, Stadt.
Bestand Pnde 19.. 3,207 8,548 21,448 33203 14224 5,293 19,517 4141 186,967

Zunahme 1927:
Neubauteeee 38 03 ⏑—6 66 103 714 1091 2,457

in Aus- und VUmbauten . . 5 —7— 3 15 5 — 5—1 — 20

43 210 13961 1,66491 616 103 7191 10912477
Abnahmeé 1927:

d. Umbauten und Abbrüche ſJ 20 43 64 38 18 56 20 140

Nettovermebrung 42 19013531,68581 578 85 663 8912337

Bestund Pnde Iεν.. B249 8,7238 22,801 34.788 14,802 5,378 20,1804230 39304

Albisrieden.

Bestumd Pnde 1926... 22 89 201 3121 165 53 218 201 553

Zunahmeée 1927:
n Neubateenn — 4 26 30 9 9 18 — 49
in Aus- und DVmbauten.. — 2 8 51 — it 11 — 6

— 29 35 9 10 19 1 55
Ahnahmeé 1927:

d. Umbauten und Abbhrüche — — — 4 — 2 — —1 1

Nettovermehrung — 6 29 35 9 10 191 — 54

Bestund Ende 192... 22 95 230 347 174 63 237 204 607

Altstetten.
Bestunmd Ende 1926... 36 204 748 9831 414 110 524 4611,558

Zunahmeée 1927:
ebautee 2 3 68 5660 2 621 — 185

in Aus- und Vmbauten.. — — 2 —2 4 J 51 — 5

2 8 68 78 64 3 67 — 140

Abnahmeé1927:
d. Umbauten und Abbrüche — 11 — 14 — — — — j

Nettovermehrung 2 2 68 72 64 3 671 — 139

Bestund Ende I9... 38 206 811 1,0551 478 113 591 461697

 

 

 

  
 

 

.

 

 

 

 

 

  
 

   
          

Die anlablich der Wohnungszahlung vom 1. Dez. 1920 festgestellten Leerwohnungensind hier

nur im Total der Wohnungen enthalten, da sie nach der Gröbe nicht ausgeschieden waren.        
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Bestancd und Zunahme der Wohnungen im Jahre 1927.
    
 

  

  

 

 

 

Tab. LEorts.

Die Wohnungen nach der Zimmerzabl
Total

Gemeinden Rleinwohnungen Mittelwohnungen Groß-Mob-
— wohngn. nungen

2227

Dietikon.

Bestund EPnde 1926.. . 28 127 484 6839 349 212 561 761281
Zunabmée1927:

in WEubaute — 8 45 48 —7 7 24 — 72
in Aus- und Dnbauten. . — —— 1 1 * — — 1

— 3 46 49 7 17 24 73
Abnahme 1927:

d. Umbauten und Abbrüche/ — — — — * — — —2 —

Nettovermehrung — 3 46 49 7 17 24 73

Bestond Ende ſ. 28 130 530 688 356 229 885 761,354

Höngg.

Bestund Pnde 19 36 154 454 6441 334 147 481 7611,204
Zunahmée 1927: —
Newbautee * 77 15 32 92— 23 35 2 69

in Aus-und Dnbauten.. —* — 1 * 2

7 15 33 B8 28 36 2 71
Abnahmé 1927:

d. Umbauten und Abbrüche — — * J —* —* —* 1

Nettovermehrung i 16 15 32 8 23 36 2 70

Bestund EPnde I9.. 37 170 469 6761347 170 517 78 1.274

Oerlikon.

Bestand Pndeò 70 266 97113071 690 180 870 782255
Zunahmé 1927:

eeeee 4 —000 37 18 55 226
in Aus-und VUmbauten. — —— 5 J 3

4 —B6 172 7 I9 56 J 229
Abnahmée1927:

d. Umbauten und Abbrüuche— * 5 5 * — — —1 6

VNettovermehrung ⏑——77—
Bestand Dnde lor 2⏑—⏑—ι —2 o 9ö B8n

Schlieren.
Bestond Pnde 19. 23 81 302 4061 268 64 332 361 778

Zunahmeée 1927:
in Neubauten —2 2 I9 2 14 8 22 — 43
in Aus- und UVmbauten.. — — J J 2 — 2 — 8

—2 2 20 22 16 8 24 — 46
Abnahbmeé1927:

d. Umbauten und Abbrüche — — —— — * — — —

Nettovermehrung —2 2 20 2 16 8 244 — 46
Bestand EPnde I.. 38 83 322 428284 72 356 361824
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Bestand und Zunahme der Wohnungen im Jahre 1927.
Tab. 1 Eorts.
    

 

 

 

 

 

  
  

  

 

 

 

 

  

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

    
      

Die Wobnungen nach der Zimmerzahl ——

——
ota

Gemeéeinden w KXleinwohnungen Mittelwohnungen Grob⸗Mob⸗
ẽ —— — * —— wohngn. nungen

77—

Schwamendingen.
j

Bestumd EPnde 1926.. 5 56 203 264 107 49 156 18438

Zunahmeé 1927:

Nedbautes —2 3 14 17 —7 6 13 J 31

n uund Unbauten — F 2 2 — — — J 3

J— — 6 ——
Abnahme 1927:
d. OUmbauten und Abbrüche — — — — — — — — —

Nettovermehrung 1— 3 16 19 7 6 13 2 34

Bestand EPnde 19 5 59 219 2831114 55 169 201 472

Seebach.

Bestand Pnde 19... . 61 216 566 84223712 74 446 28 1323

Zunahmé 1927:

n ecbutee — — 29 29 3 83 6 — 35

in Aus- und Umbauten . . — — — — 1 — J —2 —1

—— 29 29 4 3 J— 3601

Abbnabme1927:
d. Umbauten und Abbrüche — — — — — — — — 2

Nettovermehrung . — — —2 29 29 4 3 7 — 36

Bestand Pudeν... 61 216 594 87102326 77 453 28 1.359

Witikon.

Bestund EPnde 1926... 3 22 38 63 14 25 39 121 116

Zunahme 1927:
in Neubauteeee — 1 — 1 3 —1 4 6

in Aus- und Vmbauten. ·J — — — —— —* —* * —* *

— 1 — i J 4 i 6

Abnahmeé1927:

d.hbaulen und Abbrüche“ — — — — * * * * *

Nettovermehrung... — i 2 i 3 I 4 —1 6

Bestamd EPnde 192. 3 23 38 64 17 26 43 131122

Zollikon.

Betaud eß16 685 190 271 233 1724852131808 1
Zunahme 1927:
Nebauten — 2 8 10 43 15 58 14 82

in Aus- und Unbauten. · — — — —2 i — 1 —2 J

— 2 8 10 44 15 59 14 83

Abnahme 1927:
d. Umbauten und Abbrüche) — — — — — — — * —

Nettovermehrung. . — 2 8 10 44 15 59 14 83

Bestund Pnde 192... . 16 67 198 2811277 187 464 2271 981

l
——

—

J      
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Bestand und Zunahme der Wohnungen im Jahre 1927.
Tab. Eot——
   
  

Die Wohnungen nach der Zimmerzabl
 

 

 

  

 

  

  

 

 

  
 

 

 

 

  
  

 

 

 

 

 

 

      

Total

Gemeinden Rleinvohnungen Mittelwohnungen Groß-⸗Mob-
wohngn. nungen

—— 32

Affoltern a. 4.

Bestumd Pnde 192606... 35 960 259 3901 227 97 324 691 785

Zunahmé 1927:

in Neubaute —F ME J J 4 J 5 — 6

in Aus- und UVmbauten. . — 4 — — 1 — 1 l

* * 1 1 5 4 6 — 7

Abnahmeé 1927:
d. Umbauten und Abbrüche — — — * —— — — — —F

Nettovermehrung — 1 —1 5 J 6 — n

Bestund Pnde I9 35 96 2603911 232 98 330 691792

Adliswil.

Bestund Pnde I9ö... 1283 195 4222 7421 419 139 558 69 1375

Zunahmeé 1927:
in Neuobauten — it 4 5 16 6 22 8 35
im Aus- und Vmbauten . . — — — 44 — F— — — —

— 1 4 5 16 6 22 8 35
Abnahmeé1927:

d. Umbauten und Abbrüche — 2 — — — — — —

Nettovermehrung 2 —1 4 5 16 6 22 8 35

Bestand EPnde ſ9.. 125 196 426 7471 435 145 580 77 1,410

Horgen.
Bestond Pnde 1926... 73 308 765 11461 668 261 91911988 2264

Zunahmé 1927;:
n Nubautenn 3 22 25 22 i 33 3 61
in Aus- und VUmbauten- . — 2 2 3 — 3 — 5

— 3 24 27 25 36 3 66
Abnahbmeé1927:

d. Umbauten und AbbrücheJ — — — —2 —2 i J 2

Nettovermehrung 2 3 24 27 25 10 35 2 64

Bestund Pnde I92. 73 311 789 1,.173 688 271 9541200 2328

Xilchberg.

Bestund Pnde 198. 13 79 256 348 262 166 4281481930

Zunahme 1927:
in Neubautten — J 2 3 5 4 9 5 7—
in Aus- nd UVnbauten. . — — 7 ẽ —1 2 —1 — 8

— 4 g 10 6 4 10 5 25
Abnahmeée 1927:

d. Umbauten und Abbrüchel — — —— * * * —8 * *

Nettovermehrung — 9 10 6 4 10 5 25

Bestaund Pnde 1928.. 13 80 265 358 268 170 4381531955            
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Beéstand und Zunahme der Wohnungen im Jahre 1927.
 
 

 

 

 

 

  

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

Tab. 1 Eorts.).

Die Wohnungen nach der Zimmerzabl
Total

Gemeinden Rleinwohnungen NMittelwohnungen Grob⸗Mobh-
—æe — —* vohngn. nungen

——— 327. J —— ———

Richterswil.

Bestuond Pnde 1926.. 290 168 451 648 348 147 4901 103 1257

Zunahmeé 1927:
n Veuobadtfenn J J 2 2 13 1 14 2 18

in Aus- und Dbauten. —2 2 — — — — — —

— 2 2 38 —1 14 2 18

Abnahmèé 1927:
d. Umbauten und Abbrüche — — —2 — — f — —

Nůettovermeéhrung — — 2 2 18 1 14 18

Bestund Pnde 19f. . 29 168 458 650 3566 148 504 105 1275

Thalwil.

Bestund Pnde 19. . 77 258 636 971 691 258 949 1532092

Zunahmé 1927:

in Neubantenn J 4 10 15 18 10 28 48

in Aus- und OVmbauten. .J — 2 —2 — — 2 — — —

J 4 10 15 18 10 28 5 48

Abnahmeé1927:

d. Umbauten und Abbrüucheſ — 2 — — —* * * —* *

Nettovermehrung —1 4 10 15 18 10 28 5 48

Bestund Pnde 9 78 262 646 9861 709 2689771162 2,1440

Lũsnacht.

Bestund Pnde 1926.. . 33 128 38342 53083 333 185 5181 203 1237

Zunabmeée 1927:
n Neobauten 2 2 31 45 22— 10 32 8 85

in Aus- und DVbauten . . — —2 4 — — — 6 1

8 2— Bi 45 22 10 32 9 86

Abnahbmeé1927:
d. Umbauten und Abbrüche — —2 — — 1 — 1 —

Nettovermehrung 2 12 31 45 21 10 31 9 85

Bestund EPrde 9f.. 35 140 373 5481 354 195 549 211322

Meilen.
Bestund Pnde 1926... 20 1020 290 4121 256 152 408 1511 975

Zunahmée1927:
n Nedbauten — J —1 8 4 7— 5 13

in Aus- und Umbauten. — — 1 j 2 3 5 3 9

— — 2 2 8 —— 3 8 22
Abnahmée 1927:

d. Umbauten und Abbrüche1 2 1 — — — — 1

Nettovermehrung — — 2 —1 5 7 12 8 21

Bestund Ende 9... 19 10 292 4131 261 159 420 1591 996                 
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Bestand und Zunabme der MWohnungen im Jahre 1927.

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

  

 

 

Tab. 1 Eorts.

Die Wobnungen nach der Zimmerzabl
Total

Gemeinden Kleinvohnungen NMittelwohnungen Groß⸗Mob-
wohngu. nungen

— 27. 32.2us 47. 32 —

Stãfa.
Bestund Pnde I9ö... 47 140 366 5531 332 180 5121 184 11,265

Zunahmeé 1927:
Neubautennn — F 2 2 4 4 8 2 12
in Aus- und VUmbauten . . 2 2 — — — — — — —

— — 2 2 4 4 8 2 12
Abnahbmeé1927:

d. Umbauten und Abbrüche/ — 2 — — — * * *

Nettovermehrung — 2 2 2 4 4 8 2 12

Bestumd Ende I9 47 140 368 5551 336 184 520186 11.277

Dürnten.

Bestumd DPnde 198606.. 25 87 330 42226 88314 47 806

Zunahmeée 1927:
in Nedbauten — 3 3 3 — 3 — 6
in Aus- und Dbauten. . — — J J 2 J 8 — 4

— — 4 4 5 1 6 — 10
Abnabmeée 1927:

d. Umbauten und Abbrücheſ — — — 2 —2 — — — —

Nettovermehrung — 2 4 4 5 6 10

Bestumd Pnde 9.... . 25 87 334 4461 231 89 320 47 816

Rüti.

Bestund EPnde 198800.. 4383 188 631 862 404 178382 74 1,519

Zunahmeé 19273
in Neobauten — 2 — — J 4 5 4424 5
in Aus- und Dobauten. . — — — * * — **

— —2 — — J 4 5 F 5
Ahbnahmeé 1927:

d. Umbauten und Abbrüche— — — — — — — * *

Nettovermehrung — — — — —1 4 5

Bestond EPnde I9. 48 188 631 862 4008 182 38387 741524

Dübendorf.

Bestund Pode 1926.. . 42 96 322 4601 243 137 3801 1061 949

Zunahmé 1927:
in Nedbanten — 2 8 15 23 2 25 i 41
in Aus- und Umbauten. . — 2 —1 1 2 «, 2 2 3

2 14 16 25 9 7— 44
Abnahmé 1927:

d. Umbauten und Abbrüuchel — — 2 2 —— — — — 2

Nettovermehrung — 2 12 14 25 2 27 —1 42

Bestond EPnde 19ι. 42 98 334 4741 268 139 407 1071 991                  
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Bestand und Zunahme der Wohnungen im Jahre 1927.
Tab. 1 Eorts.

Die Wohnungen nach der Zimmerzabl 7
ota

Gemeinden KRleinwohnungen Mittelwohnungen Grob⸗Mob-
wohngn. nungen

——— 3702u. 172. 82 J

Uster.

Beſtund Pnde 19280... 71 267021637 554 326 8801 2482179

Zunahmeée 1927;:

in Neubauten— — 8 8 13 4 7 J 26

in Aus- und Vmbauten. . — — 2 2 2 —2 2 — 4

— 10 10 I5 4 19 1 30

Abnpahmé 1927:
d. Ibauten und Abbrüche — J 8 4 1 2 —1 —2 5

Nettovermehrung — —1— v 6 14 4 18 J 25

Begtund Ende,2 179 10431 568 330 898 2402204

Pfafſkon.

Bestand Pnde 1926. 13 63 274 3501 2599 140 3991 11 875

Zunahmeée 1927:
in Neubauten — 2 — — 2 5 7 J 8

in Aus- und Vmbauten. — —1 2 2 — 2 — 4

— 1 3 4 5 9 12

Abpahme 1927:
d. Unbauten und Abbrüche — — i —1 — N — — i

Nettovermebrung — — 4 5 9 i ig

Bestund Pnde I9.. 13 64 274 3511 2638 145 481120 886

WMinterthur, Stadt.

Besſtand Ende I926. . . 383 15183 4840 6,736 4134 1,449 5,583 809 13,157

Zunahmé 1927:
ubautenn — 6 78 79 94 54 148 14 241

in Aus- und Vnbauten. — — j 4 5 — J 1 — 6

— 7 7 84 94 55149 141247

Abnahmeé1927:
d. Umbauten und Abbrüche — —2 J —4 —1 —2 — —1

Nettovermehrung — 7 77 84 93 5510148 141246

Beſtand Pnde l9. 383 155320 491763820 4227 1504 5,731 823 183403

Feéuerthalen.

Beſtand DPnde 19.... 21 111283851367 185 64 249 26 647

Zunabhmeé 1927:

in Neubauten — — 4 4 5 3 8 1 18

in Aus- und Vmbauten. · — J 1 —2 — — — J

— — 5 5 3 8 J 14

Abnahbme 1927:
d. Umbauten und Abbrüche — — — — —* * —

J

—

Nettovermehrung — 5 5 5 3 8 J 14

Begtund Endeꝰ3p... 246372 190 67257 27 661
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Bestand und Zunahme der Wohnungen im 4J
Tab. 1 (Corts.)
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ahre 1927.

  

Die Mohnungen nach der Zimmerzabl
 

 

Total

 

 

  

 
 

 

 

 

  

   
 

 

 

 

  
 

 

Gemeinden Rleinvohnungen Mittelwohnungen Groß⸗Woh-

——12. 22. 32. JJ⏑

Bülach.

Bestumnd Pnde 1926. . . 30 88 238 3561 200 140 349 761 787

Zunahmeée 1927:
n Neubauten — —2 4 4 —2 2 2 — 6
in Aus- und Vmbauten. . — —2 — — J — i if 2

— — 4 4 1 2 8 J 8
Abnahmeé 1927:

d. Umbauten und Abbrüche — — —2 — J 1 2 — 2

Nettovermehrung — — 4 41 — J —1 J 6

Bestund Ende I9..30 88 242 3601 200 141 330 77 793

Mallisellen.

Bestumd Ende 1982606.. 25 93 281 399 216 146 362 43812

Zunahmé 1927:

in Neubauten —— 4 8 18 14 8 2 2 36
in Aus- und Vmbauten. — — —— — — * * * *

J 4 8 12 14 8 22 2 36
Abnahbme 1927:

d. Umbauten und AbbrücheJ — — — — — * — * *

Nettovermehrung — 4 8 12 14 8 22 2 36

Bectund Inde ⏑25 97 289 4111 230 154 384 451 848

Affoltern b. Zch.

Bestund Ende 19000. 21 77 240 3381147 40 187 261 552
Zunahme 1927:

i Neubanten —2 —1 9 2 4 — 4 4 6
in Aus- und VUmbauten. . — — — * — —* *

— i 9 4 — J — 6
Abnahbmeé1927:

d. Umbauten und Abbrüche — —— — — * * *

Nettovermehrung — j —1 2 4 — 41 — 6

Bestund Ende 19f—. 21 78 241 3401 151 40 191 261558
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Bestand und Zunahme der MWohnungen im Jahre 1927.
Tab. 1 Gehluß.).

  

 

  

  
Die Mohnungen nach der Zimmerzabl

 
Kleinwohnungen NMittelwohnungen

 

12. 22. 32. 2us 42. 52.
J

Zus.

Groß⸗

von 6 u.
wohngn. nungen

Total

Woh-

 

 

 

 
 

 

  

 

  
 

 

  

mehr 2.

Total der 30Geméeinden.

Besſtond Pnde 9ö. 4633 13,882 37,479 55,994 27,268 10,672 37,940 7,600 101,834

Zunahmé 1927:

in Nubateeee 47 293 1,951 2,2911 1,072 338 1.410 18713,888
in Aus-und Umbauten.. 6 13 30 49 —30 8 38 6 93

58 306 1,9810 2,8340 1, 102 3461,448 19313,981
Abnahmeée1927:

d. Umbauten und Abbrüche 2 238 54 79 42 20 62 231 164

Nettovermehrung 51 283 1,9271 2,2611 1,060 32611,386 17013,817

Bestond Pnde ι. 4684 14165 39406 58255 28328 10,998 39326 7,770 105,651

Verhãaltniszahblen nach

Groõbenklassen.

Bestund Ende I92S4,813736,0 ⏑ ⏑ — 66

Zunahmeé 1927:

Neubautften 7 7,581 60,2 88,927,6 8,7146,8 4,8100

in Aus- und VUmbauten. . 64 274,0 52,8 32,82,8 8,640,9 6,4 700

Abnahmeé 1927:

d. Umbauten und Abbrüche T,2 14,0 88,0 46,2 30

Nettovermehrung 7,8 7, 560,860,227,8 8,886,8 4,52700

Bestund Ende I9.4818,37,0 66,8 26,09 10,.537,8 7,41 700
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B. Die Neubauten vom Jahre 1927 nach der Art der Gebäude
und der Zahl und Größe der Wohnungen.

    

 

 

  

 
 

 

 

Tab. 2.

Die Mohnungen nach der Zimmerzabl
Gemeinden und 78 F —

ANeu- 5 e RD Mi — J — * ⸗edeor Nembauten — NMittelwohnungen —

—— 32e

Zürich.

Einfamilienbhäuser. .. 2281 — —F 83 8309 44 83 62 228
e Nenanenhäuser, 127 903 1,0531 336 42378 311,467
Wobnhbäuser mit gewerb—

lichen Lokalen . 102 40 723030 30 13 55
Andere Gebâude mit Won
gee 15 — 4 12 16 6 2 8 8 27

Zusammen, 5566 38 203 13393 1,634) 611 103 714 109 12457

Albisrieden.

Einfamilienbhäuser . .. — — — — 8 8 J 9
Reine eese 141 — 4 20 24 7 — 7 — zI
WMohnhbauser mit gewerb—

lichen Lobalen .. 41 — — 6 6 2 J 3 — 9
Andeére Gebâude mit J
ögeeeee — — — — — — — — — —

Zusammen 271 — 4 2630 9 918 1 49

Alistetten.

Einfamilienbäuser. 31 — —2 — 2 —1 2 3 — 3
Reine Nentieemüuger 23 — 1 51 52132 32 — 84
Wohnhbauser mit gewerb—

lichen Lobalen . 10 2 2 17 —A—27 — 27 — 48
Andere Gebaude mit Woh

nungen — — — — — — — —3 — ——

Zusammen 36 2 3 68 731660 2662 — 135

Dietikon.
Einfamilienbäuser. .. 8ß3 — — — 15 16 — 16
Reine 7— 6 6 — 61 — 42
WMöhnhauser mit gewerb-—

lichen Lokalen * 4 — — 120102 — 2 2 — 14
Andere Gebâude mit Woh
ngeeeeee — — F — — — 2 — — —

Zusammen 37 — 31 45 487 17024 — 72

l
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Die Neubauten vom Jahre 1927 nach der Art der Gebäude und der Zahl und

Gröbe der Mohnungen.
   
 

 

  
   
 

 

 

Tab. 2. EEorts.)

Die Wohnungen nach der Zimmerzabl
Gemeéinden und

Neu- Rleinwohnungen Mittelwohnungen Groß-JWMoh-
Art der Neubauten — wenenſnnen

22. * zus. 42. 52. 2us

Höngg.

Einfamilienbäuser. .. 191 — — — — J 16 17 2 19
Reine eeeeeer 16 2 15 18 28 —7 6 13 —4 41
Wohnhauser mit gewerb—

Lchen Lokalen— 3 2 2 J 3 4 i 5 — 8
Andeére Gebâude mit Wont
hüngedd J — —2 F I 2 — —2 —2 J

Zusammen 391 — 17 15 321 12 2310335 2 69

Oecrlikon.

Einfamilienhäuser. .. 23 — — — F 9 14 283 — 23
Reine 314 — 83 94 4 —2 4 — 98
Wobhnhauser mit gewerb—

lichen Lokalen. 22 4 10 60 74 21 4 25 1 100
Andeére Gebaâude mit J
ngeeeee — — 2 2 3 — 31 — 5
  

Zusammen 77 44 21 145 1701 37 18 55 11226
 

Schlieren.

Einfamilienbäuser. .. 101 — — —2 O 2 8 10 — 10
Roine Monaenhauser 81 — J80— 82
Wohbnhäuser mit gewerb—

lichen Lokalen.. — 2 — 3 —— — — —
Andere Gebäudle mit Woh

  

 

 

   
   

— — J —— 1
Zusammen) 19 — 822⏑ 48

Schwamendingen.
Einfamilienbäuser. .. 81 — 1 Ni —1 — 6 6 —1 8
Reine Metanenduser 41 — — 10 10 — —2 — — 10
Wobnhäuser mit gewerb-

liehen Lokalen 41 — 2 4 6 7 —2 7 — 13
Andeére Gebaude mit Wob
nunge —— — — — —— — —

Zusammen 16 — 31417 71 618 1 31

Seebach.

Einfamilienbäuser. .. — —2 J 1 — 3 31 — 4
Reine Mehrſanlerbäuser 54— — 24024 3 — 8 — 27
WMohbnhäuser mit gewerb—

Lehen Lokalen 11 — — 4 4 —2 — 4 4
Andere Gebâude mit Won
Doogee . — — — — — — — — — —

Zusammen 101 — — 29029 3 3 6 — 35 
             



— 8

Die Neubauten vom Jahre 1927 nach der Art der Gebäude und der Zahbl und

Größe der Mohnungen.
     

 

 

 

 

       
 

 

 

 

 

 

 
 

   
 

 

 

Tab—

Die WMohnungen nach der Zimmerzahbl
Gemeinden und I

Neu- Kleinwohnungen Mittelwohnungen Groß⸗ Woh-
Art der Neubauten * — wonngn. nungen

—— Zus. 42. e

WMitikon.

Einfamilienbäuser. ..— 3 — J — —1 F J —1 i 8
Reine eendauer — — — — — F — 44
WMobnhauser mit gewerb—

lichen Lokalen . 141 — — — —2 3 —2 3 — 3
Andeére Gebäãude mitJ
Duoogeeee —— — — —— —F — F —2

Zusammen 41 — 1 2 1 3 1 4 1 6

Zollikon.

Einfamilienhäuser. ... 55 — — — — 286154 14 55
Reine Mehrfamilienbäuser 74 — 2 8 10 12 — 12 — 22
Wobnhbäuser mit gewerb-

lichen Lokalen . — — — —2 5 — 5 aſ 5
Andere Gebâude mit Woh
Augeeeeeeee — — — — — — —2 — —2 —2

Zusammen 641 — 2 8 101 43 1558 14 82

Affoltern a. A.

Einfamilienhäuser. .. J — — —2 — —2 J 1 — 9—
Reine eneennmer A—— —— 1 J 44 — 4 — 8
Wobhnhbäuser mit gewerb-—

lichen Lokalen.. — — — — — —— — —* * 5
Andere Gebaude mit Won
ngeſ — — — — — — — — — —

Zusammen 3 — — 1 1 4 1 51 — 6

Adliswil.
Einfamilienhäuser. .. 21 — — — — 10 6 16 5 21
Reine Meneeenauser 2 — —2 2 2 3 —2 31 — 5
Wohnhbauser mit gewerb-

lichen Lokalen— J 1 2 83 3 — 3 3 9
Andeére Gebaude mit Won
unenn — — — — — — — — — —

Zusammen 28 — 1 4 5116 6022 8 35

Horgen.

EBinfamilienbäauser. .. 9 — — — — — 8 8 1 9
Reine Neheenbuser 131 — 8 17 20 14 —6 2 37
Wohnhäuser mit gewerb-—

lichen Lokalen. 641 — —2 5 5 8 2 10 — 15
Andere Gebaude mit Won
Aungeeeee —2 — — — — — — — —2 —

Zusammen 28 — 322251 22 11033 3 61
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Die Neubauten vom Jahre 1927 nach der Art der Gebäude und der Zabl und

Gröbe der Mohnungen.
   
 

 

 

 

 

  
 

  
 

 

 

  

  
   

Tab. 2 (Corts.)

Die Mohnungen nach der Zimmerzabl
Gemeinden und —

u⸗ i g ittelwv S r06- ſoh-eeer Mubuten Kleinwo5 7— ttelwo ern ————

—
l I mehr 2.

Kilchberg.

Einfamilienhäuser. .. 81 — — — — —2 4 4 4 8
Reine Menranlenbäuser 31 — 1 — 1 4 2 4 ſ 6
Wohnhbäuser mit gewerb—

lichen Lokalen .. 11 — — i ſ J — 1 — 2
Andére Gebaude mit Won
üungeee 141 — — —A— — — — —⸗ J

Zusammen 135 — 1 2 3 5 4 9 5 17

Richterswil.

Einfamilienbäuser. .. 16 — 2 — — 13 J 14 2 16
Reine NMehienbuser 1 — 2 2 2 — — —2 2
Wobhnhbäuser mit gewerb—

Hchen Loßalen F — — — — — — — — J
Andeére Gebaude mit Wok
nee — — — — — — — — —2 —

Zusammen 171 — F 2 21 13 114 2 18

Thalwil.

Pinfamilienbäuser. .. 131 — — — — J —7 8 5 13
Reine Menſanenauser 81 — 3 7 10 18 — 131— 23
Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen . 3 1 it 3 5 4 8 7 — 12
Andere Gebaude mit WVon
ane —2 — — —2 — — è — — —

Zusammen 24 1 44 10 15118 1028 5 48

Lũusnacht.

Einfamilienbhäuser. ... 20— — 1 I 00 13 6 20
Reine Mebrfamilienhauser 16 2 10 25 —7 12 — 12 1 50
Wobnhauser mit gewerb-

lichen Lokbalen. 3 2 5 7 7 — 7 J 15
Andere Gebâude mit Won:
üsßß — — — — — — 2 F J —

Zusammen 39 2 12 31 4122 1032 8 85

Meilen.

Einfamilienbäuser .. 61 — —F —2 — —2 2 2 4 6
Reine Menſanenuser 31 — —3 1 1 3 2 5 J 7
Wobnhauser mit gewerb—

lHehen Lokalen— F — 2 — —F — 2 2 — —
—
Aüngenn — — — — — — — 2 — 2

Zusammen 91 — 2 1 1 3 4 7 5 13           
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Die Neubauten vom Jahre 1927 nach der Art der Gebäude unde der Zahl und

Gröbe derMWohnungen.
Tab. 2 (Corts.)
 
 

 

 

 
 

 

 

  

  
   

  
  

 

 
  

Die WMohnungen nach der Zimmerzabl

Gemeéinden und — —
Veu- Rleinwohnungen Mittelwohnungen Groß-Mohb-⸗

Art der Neubauten bauten wohbngn. nungen

12. 22. 37. 2us. 42. 52

Stãfa.
Einfamilienbäuser. .. 54 — —F 2 —2 — 3 3 2 5
Reine eei menbänsoer 3 — —F 2 2 4 — 4 —2 6

Wobnhäuser mit gewerb—
lichen Lokalen — —1 — — J — —2 J 1 — 1

Andere Gebâude wit Won
onge .J — — — — —2 — — —2 — —2

Zusammen 91 — — 2 2 4 4 8 2 12

Dürnten.

Einfamilienbhäuser.... 1 —2 — 2 — i 2 J — J
Reine Mebrfamilienbäuser 21 — — 3 3 2 F 21 — 5
WMohnhbäuser mit gewerb—

lichen Lokalen ... — — — — —2 — — —— —

Andeére Gebâude mit Won
eeeee — —2 — —— — — — — F

Zusammen — 3 3 — 35 6

Rüuti.
Einfamilienhäuser. .. 5 — — — — J 4 5 5
Reine — — — — —2 — — — — 2 —
Wohnhbäuser mit gewerb—
lchen Lobalen . — — — — — — — —

Andeére Gebaudeé mit Won
2 —2 — —— — —2 — —2 —

Zusammen 1 4 z— 5

Dübendorf.

Einfamilienhäuser. .. 1441 — — J i 12 — 12 J 14
Reine eeieanere 64 — —1 7 8 5 — 5 13
Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen .. 3— it 5 6 6 2 8 — 14

Andeére Gebâude mitJ
Dineeeee — J — — — 2 J — —

Zusammen —B 18628 225 1 41

Uster.
Einfamilienbäuser. .. — 8 — 4 8 7 8
Reine Meeennser — — — 7 8 9 — 16
Wobhnbauser mit gewerb-

lichen Lokbalen .. — —— J J —1 J —2 1 — 2

Andeére Gebäude mit Wont
Aüne — — * — — — — — —— —2

Zusammen 70 —2 8 81 13 4 17 1 26
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Die Neubauten vom Jahre 1927 nach der Art der Gebäude und der Zabl und

Gröbe der Wohnungen.

   

 

 

 

 

 

 
 

 

 

  
 

 

  
          

LTab. 2 (Corts.)-

Die Mohnungen nach der Zimmerzabl

Gemeinden und — Ag
u⸗ ĩ 8 Mittelwder Nebamen NMittelwohnungen I

12. 22.

Pfäſfſikon.

Einfamilienhäuser. .. 71 — 2 — 2 1 5 6 1 7
Reine Mehetaenenbuser —— f — — — — — — — —
Wohnhauser mit gewerb-—

lichen Lokalen .. — — 4 3 2 3 J —2 Atd —
Anders Gebac mit Won
zſ — — — — — 141 — J

Zusammen 81 — — — —2 2 5 7 1

Minterthur.

Einfamilienhäuser. .. 86 — — 6 6 17 53 70 10 86
Reine Meonalenhäuser 541 — 5 68 68 76 — 76 3 147
Wohbnhauser mit gewerb-

lichen Lokalen.. A — J 1 1 — i F 3
Andeére Gebâude mit Woh
Dunge 41 — —1 3 41 — J I — 514

Zusammen, 147 — 6 73 791 94 54 1z148 141 241

Feuerthalen.
Einfamilienhäuser . .. 21 — F — — —2 2 2 2 2
Reine Mehetanlenhauser 31 — 3 3 5 — 5 —2 8
Wohnbauser mit gewerb-

lichen Lokalen . 21 — 2 J 1 — J I J 3
Andere Gopaude mit Wont
igeeẽ— — —— —— — — — — —

Zusammen 7 — — 4 4 5 3 8 1 13

Bũlach.

Einfamilienhäuser. .. 61 — 2 4 44 — 2 2 — 6
Reine Meheaelenhuser — F — — — —— — —2 n 3
Wobhnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen. —— — — — — — — —2 — —
Andere Gebaude mit Won
unger — — — — — —8* — * *

69 — — 4 41 — 2 21 — 6

Mallisellen.

Einfamilienhäuser. .. 101 — 2 2 — 6 6 2 10
Reine Mohetanenhuser 541 — 4 4 4 8 — 8 At, 12
Wobhnhäuser mit gewerb-—
Lchen Lokalen.. 3 — 4 1 5 5 2 7 88 12

Andeére Gebäâude mit Wonẽ
nee 21 — J J —1 2 J — 2

Zusammen 201 — 4 8 121 14 822 2 36      
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Die Neubauten vom Jahre 1927 nach der Art der Gebäucde und der Zabl und

Grôbe der Mohnungen.
      
 

 

 

 

 

 

 
 

Tab. 2 Gebluby·

Die Mohnungen nach der Zimmerzabl
Gemeinden und — — * 77

8 einwohnungen Mittelwohnungen rob-
Art der Neubauten F wobpusu. nungen

12. 22. 82. zus42. 32 ——

Affoltern b. Zeoh.
Einfamilienbäuser. .. — —2 — 2 — — — —— — —
Reine — 2 — — — — — — * —
Wobnbauser mit gewerb—

lLchen Lokalen . .. A 1 2 4 — 419 — 6
Andeére Gebâude mit Won
ineeee —2 — — — — — —2 — — —

Zusammen 21 — 1 2 44 — 41 — 6

Total

der 30 Gemeinden.

Einfamilienbhäuser.... . 6161 — 2 981001 1421 2493911 125 616
Reine Mebrfamilienhäuser 465 30 188 1,3308 1,6261 579 526831 39 12,196
Wobnbauser mit gewerb—

lichen Lokbalen . .. 18817 9852640 339 34 373 2011,0383
Andeére Gebaude mit Wont
eeeeee 3— 5 2812 3 15 8 43

Zusammen 1,2951 47 293 1,951 2,291 4,072 338 1,4101 187 3,888
  

Verhãaltniszahblen nach

Groõbenklassen.

Einfamilienbäuser . .. — 0,8 76,9 16,2 28,1 40,4 68,51 20,8 100
Reine Menſe enhüuser 7,81 8,6 69,6 69,51 268 2,4261 17,8 1700
Wohnbauser mit gewerb—

lichen Lokbalen .. T,6 9,6 60,8 62,01 82,8 8,886,1 7,01 700

Andeére GebäudeéemitJ
geeeee — 771,6 46,5 68,1 27,9 7,034,9 7,01 700
 

Zusammen ,2 7,8 60,2 68,01 27,6 8,7 86,81 4,8 100
 

              



74

OC. Von Baugenosseuschaften im Jahre 1927 erstellte Gebäude
und Wohnungen.

    

  

 

 

 
 
           

Tab. 8.

Gebaâaude und zwar Wobhnungen und 2zwar

Geéemeéinden Pinfa- Beine Wohnh. Andere Klein- NMittel- Großb-

min NMehrmit ge Gebãude ——— woh. woh- wohngn. A————
ſüueee fam. werbl. m. Wob- nungen nungen (6und

häuser Lokalen nungen (GBis 3 2.) Gu.532.) mehr z.)

Arie 46 122 48 3 219 11,080 323 43 1,446

Albisrieden — — — — — — — — ——

Atstetthen — 12 9 — 14 40 25 — 65

Dietikon — — —2 — — — —— — —

Höngg 4 — — — 4 F 4 — 4
Oerlikon 3 2 3 —2 5 12 5 — 17

Schlieren — — * — — — —— —— —*

Schwamendingene, — — — — — — — ——

Seebacr J 3 — — 4 191 — — 19

Wiikon 2 —— — — — — 8 *

Zolonnn 9 — — — 9 2 9 — 9

Affoltern a. A.. — — —2 — — 3 — — —

lz — — — —2 — AaFay 3 — —

Horgen. — 2 — — 2 8 4 — 12

Kilchberge. — — — — — I — — —

Richterswil 12 — 4 — 12 — 12 — 12

Fa 6 1 —2 7 4 8 — 12

Küusnacht — 7 1 — 8 32 — — 32

Meeeeeee — —2 —2 — — —— —2 — ——

Sit — — — —2 — —2 —— — —

Durnten —F — 2 — — — — — —

Rũti — —8 — — — —— —2 * * ——

Dbendort 10 2 — 10 — 10 — 10

Dtee — — —8 — — — — —

Pfafſikon — — — * * —— —— ——

Winterthur 18 12 — — 30 20 42 — 62

Feuerthalen. öſR — — — — — —— —

Blaeeeee 2 a — — — — —— —— —

Wallisellen 2 —2 — — — — — — —

Affoltern b. Zch.. — — — — — — — — —

Total der 30 Ge-

meinden 106 161 54 3 324 11.215 442 43 1,700

In Prozenten aller

NMenbanten — ⏑— ——— 26,0 58,01 31,81 28,0 48,7   
 

—
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D. Die Wohnungszunahme vom 1. Dezember 1920 bis Ende 1927

insgesamt und nach Gröbenkategorien der Wohnungen.

   

  

  

 

 
 

Tab. 4.

Ab⸗ Netto-zunahme Zunahme nach Gröbenkategorien
nahme J

dureh 3

Gemeinden So ſ rue e
Neu- und bauten, des Be⸗ —

5* A85 absolut standes, Klein- NMittel- Groß- RKlein- Mittel- Groß
bauten —— woh- d e

un eueeuou

Diee 86386867 479 8,5514 16,814,832 3,022 660 16,1 77,6 18,5
Albisrieden. 13890 3 154 34,0 z5 99 8 2000—
Altstetten 3081 25 3 330 24,11 173 156 —⏑————
Dietikon 2501 22 9 263 24,1 102 146 6
EUee⏑e *2517 9 263 26,0 109 142 12 7109,247018
Gerübon 7811 26 15 792 47,01 456 324 1244,8 58,8 18,2
Schlieren . .. —160,2— 4 178 27,5 50 124 4 158,2 655,4712,5
Schvamending. 133 9 4 138 41,8 75 61 0 6
deebach 3411 28 J 368 837,11 239 126
Witikon 22 — — 220 7 14 1 12,8 48,8 8,8
Zollikon 2341 26 4 256 35,8 40 150 66 16,6 47841,0
Affoltern a. A. 34 5 2 37 4,9 6 81 — ⏑0—
Adliswil 38 8 5 137 70,8 83 81 9 6,2 16,232,8
Horgen 2681 41 5 304 16,01 153 146 ⏑ ⏑—
Kilchberg 143 21 8 161 20,8 29 106 26 8,89617,920,8
RichterswWil .. 69 22 7 84 7,0 22 59 ⏑—
Thalwil 208 28 6 230 12,01 103 96 ⏑ ⏑—
Kuüsnacht... 2511 25 12 264 24,9 94 125 45 20,7 29,5 26,9
Meilen. 850 438 5 123 741 36 64 23 9,5 18,0 176,9
Stafa 8 4 80 657 29 37 14 5,5 7
Dürnten —271969 5 41 5,8 10 33 —222,817,8 —-4,1
Kütz 9608 —— 104 7,8 36 63 5 — ——
Dubendorf 28 8 222 26,9 68 183—6 ⏑⏑⏑———
teeee V 109 5,2 39 63 —7
Pfafſtton 60144 3 101 12,9 33 51 7⏑⏑ ⏑⏑ 6
Winterthur ..J 1,5451 31 811,568 18,21 680 818 70 77,116,66 9,8
Feéuerthalen 5010 3 57 94 R 32 4 6,0 124,2 17
Bilaee 54 8 6 56 76 12 32 12 —
J 181 4 —2 185 27,9 62 120 ⏑ —————

Affoltern b. Zch. 62 9 1 70 74,8 45 23 2762178,788

Total der 30

Gemeéeinden. 14,897) 9391 625 15,211 716,87,653 6,488 1,073 16,1 19,0 16,0

1920 (Dezbr.) 12 5 3 14 0,0 6 7 1 0,0 0,0 0.0
Jrr 702 123 16 809 0,91 328 397 88⏑ ⏑ ——
482 7909 68 810 8809 338 73 0,8 7,0 74
I90 471 13364 7,81 668 579 ——
I00 10312,673 8,011,385 1,073 215 ——
I 23065 9812377 2002 4489 216 —⏑— ⏑⏑0—
I6— 1261 3347 8,11,609 1,63460 192 53.22 4,7 20
4J8 3,8881 93 16413817 —2126113380 170 2822           
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Die Weinernte im Kanton Zürich

im Jahbr 1927

Die Bewirtschaftung der Rebgelände des Kantons Zürich hat — um
die Hauptergebnisse der vorßegenden Erhebung vorwegzunebhmen — im
Jahre 1927 wieder zu einem Resultat geführt, welches die aufgewendete
Mühe in keiner Wéeise lohnte. Die Weinbauern haben sogar eine neue
Prfahrung machen müssen, denn so bedeutend die Schwankungen im jähr-
Hchen Weéinertrag nach mebr als halbjahrhundertlangen Erhebungen aus-
fielon, ist es noch nie vorgekommen, dab ein Fehljahr wie 1926 durch ein

zweites obenso ungünstiges Jahr wie 1920 abgelöst wurde. Diese Beur-

teilung erfolgt auf Grund der kantonalen Ergebnisse.
In der 534jührigen Zeitspanne, für welche Erhebungen bestehen, ver-

zeichnet das Jahr 1926 wit 18,948 Hektoliter den weitaus niedrigsten Er—
trag; das Jahr 1927 folgt als zweitungünstigstes mit 14,812 Hebktoliter
dem Vorjahr unmittelbar auf dem Fube nach. Der Mehrertrag pro
1927 stellt sich nur auf 864 Hôbktoliter oder 6,29)0.

Dab selbst bei diéesen geringen Erträgen für die einzelnen Weinbau—

gebiete des Kantons noch Schwankungen resultierten, Kann nachstehender
bezirksweisen Gegenüberstellung entnommen werden.

 

Meauhectß erce in be Mehr- 5

rien 1,858.6 20505 — 1091,0

Folter 126.5 55,0 — 777,8

Vorgen 613.2 6590 45,5,8

NMene 6,030,0 4,4250 — 160560

h 10.5 48.8 — 37.8

Wintertkur 3390 10095 — 670

Andelßngen . .. 1,649,5 3,662.2 20127

nge ——— 13292 —622

Diebdor 13368,9 1,5783.0 — 2044

Kanton 13,947,7 14,811,7 — 8640

Von den sechs Bezirken, in welchen der MWeinbau noch von eéeiniger

Bedeutung ist, verzeichnen Meilen und Bülach gegenüber dem Vorjabr
einen Minderertrag von 26 bezw. 320/0, wahrend Zürich, Winterthur, Andel-
fingen und Dielsdorf, bei minimen Ernten im Vorjabr, pro 1927 étwas

günstiger abschnitten. In Zürich und Dielsdorf beträgt der Mebrertrag
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10 bezw. 150,0, in Andelfingen hat sich der Ertrag etwas mehr als ver—
doppelt, in Winterthur aber nahezu verdreifacht. Der im kantonalen Total
resultierendo Mehrertrag von 864 Hektoliter macht wie bereits bemerkt

nur 6,290 der Vorjahrsernte aus.

Bei Vergleichung der jahrweisen Ergebnisse der Weinernte auf weiter
zurück ist nicht auber Acht zu lassen, dab das Weinbauareal bis zur

Gegenwart auf rund 1 Fünftel der im Jahre 1882 laut Rebkataster vor-
handenen Fläche reduziert worden ist. Doch auch rolativ, d. h. nach

dem Drtrag per ha Anbaufläche betrachtet, müssen die Jahre 1926
und 1927 mit nur Il,s bezw. 12, Hektoliter als sehr ungünstige Weinjahre
taxiert werden, wobei immerhin die Jahre 1913 und 1910 mit nur 6,6 bezw.
8,5 Hektoliter in der Mjbrigen Periode noch wesentlich geringere Ernten
verzeichneten.

Auch im Jahre 1920 ist die Anbaufläche durch Rodungen wieder
um 42,6 ha auf 1191,5 ha reduziert worden. In den drei Gemeéinden Altikon,
Brütten und Opfikon mit ursprünglich 16,8, 83,8 bezw. 5S,e ha Rebland sind

im Jahre 1927 die letzten Reste dieser Kultur beseitigt worden, wodurch

die Zahl der Weinbaugemeinden des Kantons auf 122 reduziert wurdo.
Der kantonale Durchschnitt does Weinpreises des Jahres 1927 weicht

mit Fr. 117,6 vom Durchschnittspreis des Vorjahres (Er. 118) nur unbe—
deutend ab. Für weibes und gemischtes Gewächs ergeben sich um etwa
80/0 ermabigte mittlere Preise, die aber durch gesteigerte Rotweinpreise
und die etwas gröbere Bedeutung, welche die Rotweinproduktion pro 1927
eéinnimmt, nahezu wettgemacht wurden.

Der MWeingeldwert des Jahres 1927 ist daher mit Fr. 1,741,810
dem Geldwert des Vorjahres (Fr. 1,646,000) nur wenig (um Fr. 95,800

oder 5,8 00) überlegen. Nur vier Bezirke verzeichnen erwähnenswerte
Veränderungen des Wéeingeldwertes gegenüber dem Vorjabr, nämlich

Winterthur und Andelfingen Zunahmen von Fr. 128,230 bezw.

Fr. 2650,230, Meilen und Bülach dagegen Abnahmen von Fr. 204370

bezw. Fr. 74810.
Unter den Schadensfaktoren, welche den schlechten Ausfall der

19270 Ernte verursachten, ist in erster Linie der im Frübjabr des Vor—

jahres eingetretene Frost zu erwähnen. 24 Berichterstatter machen hierüber
Angaben, aus denen hervorgeht, dab infolge jenes Frostes zu Anfang 1927
Kkein richtiges Fruchtholz vorhanden und der Traubenschub dahber ein
duberst geringer war. Eine Geméeinde des Limmattales meldet einen be—
züglichen Ausfall von 55 00, z2wei Gemeinden der Bézirke Bülach und
Dielsdorf sogar von 9000.

Auch im Jahre 1927 war Frostschaden zu beklagen; 89 Geméeinden
machten bezügliche Angaben, wobei der Schaden in 9 Fällen bis zu 10040,
in 12 Fällen bis zu 2000, in 6 Fällon bis zu 30040, in 8 Fällen bis zu 40

und 5000 und in 4 Fällen auf über 5000 geschätzt wurde. Frosſttage waren
9.13. Mai.

 

—
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Auch der spatero Verlauf der Witterung war dem Gedeiben der Reben
nicht günstig. So liegen zahlreiche Meldungen, über Schäden vor, die
durch die regnerische und raube Wäitterung zur Zeit der Trauben-
blüte und im späteren Verlauf des Sommers verursacht wurden, welche
Witterung auch das Auftreten des falschen Meltaus begünstigte. Die
bezüglichen Schadenmeldungen lauten wie folgt:

Gemeinden mit Ertragseinbußen durch

 

HGöhe des Regen und Rälte Krankheiten
Schadens zirka wüuhrend nach der Aeltau)

der Blũte Blũute

J⏑—⏑⏑⏑——— 23 24 23

14 22 24
——5 18 7 5
ſ 3 3 4
—d J J
We —VV0 — 3 — 2

Total betroffene Gemeinden 57 58 59

Voereinzelte Mitteilungen sprechen auch vom Auftreten der Trauben-
faulo (Weißfaule) und des Sauerwurms. Ferner wurden etwa isolierte

Rebgelünde durch Vögel heimgesucht, dieden so schon geringen Ertrag

noch mehr schmälerten.

Mit diésen Angaben ist aber die Liste der Schadenursachen noch nicht
erschöpft, indom 42 Geméinden dazu noch Hagelschaden meldeten.
Diesoer stellte sich nach den Schätzungen auf bis 100,0 des Traubenansatzes
in 18 Gemeéinden, auf bis 200,0 in 10 Geméeinden, auf bis 300/0 in 11 660-
meinden, auf bis 500/0 in 2 Geméinden und in 1 Geéemeéinde ist der Schaden

unbestimmt.
So bieten also dié Angaben über den Stand des Weinbaues im Jahre

1927 im Ranton Zürich ein wenig erfreuliches Bild, und doch darf der
Weinbauer die Hoffnung auf die Miederkehr bess erer Jahre nicht preis
geben.   



Ergebnis der Weinernte im Kanton Zürich 1927.
 

A. Gemeindeweise Debersicht.
    

Ertrag (b) 1027 Geldwert (Fr.) 1927
 

  

 

 
 

 

— kReb ·
Gemeinden * *

lande Rotes WeiHes Rotes Weißes 357
mit Meinbau mischtes Toial mischtes Total

ha Ge wãachs Gewãäachs

Zürih 9,0 — 150,0 44 150,0 — 13,500 — 135500
Altstetten 1,79 — D — 7,5 —— 600 — 600

Birmensdorf Oas — 4,0 — 40 — 320 — 320
Dietißke 98 —2 — 17,0 17,0 — — 1,360 1,360
Engstringen, Ober-. 3,2 48,6 54 540 2 3,400 380 3,780

* Unter-⸗ Rral 5828 67,5 30,0 150,01 6600 5,400 2,400 14400
Geroldswil 6 8,0 30,0 12,0 50,0 960 2,700 1,140 43800
Anneeeeee 16,0 — 460,0 — 460,0 — 36,800 — 363800
HeeJJ 8,60—1 36,0 30,0 54,0 120,001 4,6680 2,700 5,130 12,510
Schliexen — 0,94 — 6,0 * 6,0 — 480 — 4804

Ditikorr 2 — — — F 4 — —
Drdorf, Nieder-— . O,1bl — — — — — — —2 —

— Ober 0 —F 22,0 —2 22,0 — 1540 — 1,6540
Weiningen..141,851 119,0 595,0 201,0 915,0 14,930 50,570 17,100 82600
TDoboör 5 14,2 80,8 — 95,01 2,420 9.700 — 132,120

Bez. Zürich 1927 104,41 229,7 1,501,0 319,4 2,0560,31 29,590 127,710 27,510 184,810

1926 114,51 245,0 1,246,1 8368,5 1,858,6 30,710 114630 385,080 180,400

Mittelpreis p. l1927 128,8 86,0 861 901

1926 126,8 92,0 965,2 97,0

Aolternn i — — 7,0 7,0 — — 630 630

Bonstetten . 2,781 — 23,0 23,041 — 1,7850 — 1,730
Hedingen — — 0,27 — 30 — 3,0 — 220 — 220

Mettmenstetten. . 0,— — 3 7,5 7.6 — — 520 5204
Obfelden 164 — AM 6,5 6,5 —2 —2 520 520
Wöttsw 50 —2 8,0 — 8,0 * 560 — 560

Bez. Affoltern 19271 7,86 — 340 21,0 55,0 44 2,510 1,670 4180

19261 8,00 — 90,5 36,0 126,5 — 6,340 83,100 9,440

Mittelpreis p. 11927 — 78,8 70,8 76,0

1926 — 70,0 8631 74, 6

Fenn 3,0 63,0 — 63,0 4100 — 4100
eeenn 2,4 — 84,0 —2 840 2 5,880 — 5,880
Fehbereee66 920 920 6,440 — 6,440
Panenann 44 2 2 —2 —2 — —2 —
Oberrieden. . .. 25 — 230,0 — 230,0 — 14,950 — 14,950
Richterswile. 26 . — 4 — 2 —F 44 —

I            
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Ertrag (bh 1927 Geldwert (Er.) 1927
 

 

 

 
  

 

 

 

 
 

 

CGemeinden ke — *

mit Meinbau lance Kotes Weitzes mientes Jolol Rotes Weißes migohtes ſolal

ha Gewachs Gewächs

Ruschlikon .. —— 5— ⏑⏑ 00—— —
WadenswWil.. 2546 55 49,5 J 55,0 880 4950 — 5,830

Beéez. Horgen 19271 26,6 5,5 663,5 — 659,0 880 46370 — 47250
19261 27,80 8608 4 613,21 1,280 49,6650 — 50830

Mittelpreis p. bl1927 160,0 77,0 *— 71,7
1026

Erlenbach 25,461 46,0 414,0 — 460,01 9200 4,4000 —- 50,600
FHerrliberg .. 30,681 32,0 373,0 — 405,01 5,600 44760 — 50360
Hombrechtikon 6,601 22,0 88,0 — 110,001 4400 9,6800 — 146080
Füenaene 22,501 22,0 418,0 F 440,01 4400 389,710 — 44110
Mannedorf... 129,121 60,0 600 — 660,001 4550 63,000 67,550
hc 821 980 1278808 —13016öοßο⏑66
S68,194 12000 5700 4 690,0 11,680 57,0000 — 68,680
ee —— 688
Bez. Meilen 1927 287, 000 420,00 4005,0 — 4425,01657,830 135,2590 — 1493,080

1926 288,544 661,0 5,379,0 — 6,030,0 90,780 606,720 — 697,450

Mittelpreis p. 11927 187,7 108,6 2 —
1926

—ßß — — 800— 200
Veiee O,0 — — Do 1,6 4 — 180 180
Volketswil A 20,0 8,0 40,01 1,480 1,500 840 3,820
MWangen O,76 — ——70—— 40 —2 1 400 400

Beéez. Usſster 19271 3,581 12,0 22,5 183,6 48,81 1,480 1,700 1,420 4600
19261 425 2,0 2,0 6,8 10,5 240 240 600 1,080

Mittelpreis p. 11927 128,8 765,8 102,09 96,
1086 120,0 120,0 92,8 702,8

Pertschiko 4,0 18,01 2,940 280 — 3,220
Digerleenn eg 250 38,0 — 63,01 4250 2,660 6,910
tliteenn 58 60 20 —2 8,01 1200 d89 1400
JJ— J 6604
üt O,ou 4 4 — ⏑⏑ — — 720
Id 88 1,0 — 1,0 20 2000 — 180 380
e66 — —00⏑ 66060
hf3 DJ ⏑——
Veftenbach 18663686 40,0 —2 405088,340 8,600 — 86940
gen 4,041 2,0 550 —2 7,0 360 400 — 760
BRiekenbaet 7663 27,0 —2 90,0 11,970 2,160 — 14130           
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Gemeinden

mit Meinbau

Reb·

land

ha

Ertrag (bh) 1927 Geldwert (Fr.) 1927
 

 
Woeißes

 
Gewaãach
 

 

 

eeaer
WMiesendangen. ..
Mintert

Minterthur 1927

1926

Mittelpreis p. h11927

1926

Wanßö
Andelſingen, Grob-

* Klein⸗
Bekeee
F—
Büuüe
Dachse
Dc6
Feuerthalen. .
a—
Flurlingen
Aesnggar
Fumſikonnn
Laufen-Dhwiesen
Marthalen
eingenn
Fhenan
Stammheim, Ober-

* Unter⸗
Thalhein
Trellton
Truttißzon
Foöbe —
Waltalingen

Andeéelungen 1927

1926

Mittelpreis p. hl 1927

1926

Bachenbulach. .—.
Bassersdort
Büa
Fe
Embrach, Ober-..

Uner
Freienstein
Glattteldenn
Hochfelden. ..

O, ge

Lee

17,78

30
1,900
1600
 

110,89
Us

8, o6
iß 66

6,0

1221

8,4

266

2,80

15,390
9,950

80,4

86,9

8120
3060
6180
9000
10350
9480
910
13760

170
2000
8480
9100
520
31390

100
9200
180
80

8610
2040
840
160
T680
 

276,00

283,20

g

6

16,78
36,1

20

42,o6

6,o7
O,⸗  

—WE——

Ge wachs

27 Os

77,0 190 —
ee
812,2 1901,8 6,0 1,009,5

A

⏑⏑—
20,0 45,0 5

45,0 68,0 *
V 66
he
—

ee
22 5**—

7 30—

0 2,0 —*
8373
—18,0 4,0 —*
23,0 10 5*
0

6,0 340 *
56,0 14,0 —
86,0 24,0 —
56,0 24,0 —

1,773,0 1,889,2 — 3,662,2

Jy ⏑⏑ 60

* 20,0

⏑

16,0 10
* 5 —

—— 0 *      
101,90
73270

80.4

86,2

1,080
13050
10
0

10,800
600    

 

—
—
—
—
—
—
⸗
⸗

—    
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Ertrag (0h) 1027 Geldwert EEr) 1027
 

  

 

  

 

 

Gemeinden Reb⸗ —

mit Meinbau land — ——— mischtes Rotes —— mischtes
Total Total

ha Gewaãacehs Gewãachs

ſ O,g8 — — 0,7 O, —2 —3 80 80
FHüntwangen 8,7281 — 2,5 2,5 2 200 — 200
Fireee 3,8 15,0 2 — 5,01 2,400 — 2 2.400
Tußngee 5,1 — 8,5 —* 8,5 — 680 — 680
NMurenuesdor 711 — 15,0 4,0 19,04 — 1,650 480 2,130
Reee 43,11 275,0 30,0 — 305,0 565,000 3,000 — 5870600
oöorhaaa * 40 140 — 18,0 840 122600 — 2,100
Wasterkingen. . .35,0 12,0 4 12,004 — 960 — 960
VBJJ 195 500 60 a 162,01 9000 8,960 — 173960
Müeee 81 90 130 “ 22,01 1,800 1,170 — 2,970

Bez. Bülach 1927 228,81 679,0 624,5 25,7 1,329,21135,460 53970 3,050 102,480

1926 236,481 900,0 1,046,6 4,0 1,951,51 180,910 85,900 480 267,290

Mittelpreis p. 11927 199,5 864 118,0 14,8

1926 200,8 821120,0187,0

Rte O.es/ — F 6,0 6,504 — 44 600 600
Baensss — 5,0 ee 6,8 2 350 120 470
Boppelsen 0 67 87,0 12,0 116,01 2,460 8,260 1,310 12,030
Buts 22,21 920 130,0 148,0 370,011,960 11,700 16,280 39,940
Do D 60 1550 122,0 153,01 1800 1200 11,680 14,680
Danitonnnn 1,0 —— — 3,0 3,0 F — 240 240
Dielbdor 8,081 67,0 100,0 —2 167,0114,250 9,000 — 20.250
Htftißtkon „69 — 2,0 — 2,0 J 160 160

— 5831 0 300 90
Nederglatt 10,—J — F — 2 — 2 — —
Niederbasli.. . . 7,681 — —2 38,0 38,0041 — 2 3,420 3,420
Niederweningen,. . 3,508 1,5 5,0 70 13 210 450 770 1430
Merglattt 0.27 —2 — 44 Ne —2 — — —
Oberweningen. . . 4,2 12,0 40,0 6,0 58,01 1,680 4000 720 6.,400
Oteltingen 15,061 23,0 27,0 40,0 90,001 2340 2,160 3,600 8,100
Regensberg.. 55,881 18,0 20,0 —2 33,01 2600 2,2000 — 4800
Regendor —6600 80,0 60,01 200,01 7,200 6,400 5,400 19,000
Rämangg 1,52 —2 — 5,0 5,0 —2 — 450 450
Schleinikon. 38 5,0 18,0 3,0 26,0 600 1,620 300 2,520
8chofflisdorf 526 9,0 36,0 —2 45,01 1,260 3,240 — 4500
8Staddeee 14,0 340 78,0 — 112,01 5440 5,830 — 11.290
Steinmaur 11,5 750 63,0 —2 70,0 910 5,040 — 5,950
Weiae 68 7,0 7,0 —2 560 — 560

Bez.Dielsdorf 1927 146, 60. 360,5 760,0 4532,5 1,573,050,460 65,480 44,890 160.830

1926 152,654 395,0 620,5 353,41,868,965,780 58,680 39,020 163,380

Mittelpreis p.hl 1927 140,0 86,1 99,2 102,2

1926 1668 094110,0110,8            
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Ergebnis der Weinernte im Kanton Zürich 1927.

B. Bezirksweise Debersicht.
    

 

 
 

 

  
 

            
  
 

 

 

 

Ertrag (6h) 1927 Geldwert (Er) 1927
keb·

Bezirke land 868 3 8an Rotes WMeitßes miehtes Toial ha Rotes 55 os misehtes Jolol ahzha

ha Gewaohs Gewãachs

Zurich.. IO4,x) 229,0 1,8601,0 319,4 2,050,579,61 29,690 127,710 27,510 184,810 7769
Affoltern. Tüöſ 30 213 62810 670 4180 6
FHorgen . 26,64 5,„5 6538 — 659,024 880 463701 — 47250 1774
Meilen. . 287,000 420,0 40050 — 4,425, 16,41 57,830 435,250 — 493,080 7718
FHinwil. . — 2 — — — — —F — —* * —
Deter 8,001 12,0 220 183,8 68.,978,1 14800 1.700 1420 4600
Pfafſikon.“ — — — — — — —*— 2
Winterth. 10,8041 812,2 1091,8 6,0 1,009,5 9,1 170,270 15,390 830 186490 7681
Andelſing. 276,ooſl,778,0 1,8885 — 36622188 316150 151940 4168090 766
Biulach. 22801 6790 6243 28,0 632931i85460 3870 3,080 193480
Dielsdorf 146,601 860,5. 7600 462 18578307050460 65480 44890 160830 700
lanton 1927 119154291,0 9,681,0 838,.0 14811,7 12,4 762,120 900820 79370 1,7041810

1926 Iez4, ioſſ,217,8 9,958,8 777,1 18, 947,0 77,8 861230 1,005,160 79600 1,645900 785
Ltleſhreiß p. hl

1927 ⏑—
1926 174,4 101,0 102,4 118,0

Die WeinernteErträge im Kanton Zürich

nach Quantum und Geldwert in den 54 Jahren von 1874 pbis 1927.

WVſe eeeen hil Geldwert des Ertrages, Fr. Mittelpreis

im ganzen per ha im ganzen —

1874 307,790 741 8,669,886 2,088 28,4
1875 191266 2 ο 26
1876 314149 720 9053,787 2,062 2688
1877 28657 53 7878138 α 30
1878 218,711 500 6331955 ⸗— 28,9
1879 62280 140 2060894 470 881
1880 87156 20 3141 777 36
1881 2017776 460 5,978,266 1,868 29,6
1882 63314 38 1970As — 30
1883 141,951 2 48903651 876 845
1884 151,318 2 6124,920 1,100 40,58
1885 267,689 46,0 7,795,980 1400 266
1886 131011 28,7 4126,050 746 217
188 158919 28 781570 867 20
I1888 132617 22 3248440 560 22
1889 IL286 203 17180 *7 36
1890 134,306 248 5,033230 912 878
1891 83130 75 3211210 0 38
1892 144033 278 5,943,940 1,126 41,8
1893 210693 299 6,705,970 1,270 27,8      
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* Ertragsquantum, hl Geldwert des Ertrages, Fr. Mittelpreis

im ganzen per ha im ganzen per ha —

1894 181,795 86,8 4967,140 998 278
1895 259,841 51,0 9996410 1,998 88,5
1896 238,540 477 6051,110 1210 2654
1897 13146 30 33280 Los 35
1898 152894 821 5,992,160 1266 89,2
18099 150460 — 5920 ——— 30
1900 221,225 59,0 6368,410 1,886 22
1901 221,624 46,5 4444,250 982 20,0
1902 135,690 80,5 3,756,810 846 277
1903 230878 — 160 30

1904 169,128 28 5,546,420 1268 22,8
1905 209861 47,6 4694480 1,066 2
1906 161365 89,8 5,528,660 1,862 842
1907 108,088 26 4318,700 1,066 40,0
1908 21646 38390 α 35
1909 531857 229060 312 53
1910 27416 8 1498,660 468 654,7
191 7408 2583 3987860 —— 50
1912 56521 783 1909070 367 35
1018 1814 * 963220 32 5
1914 28,862 117,9 1,369 800 564 47,5
1915 145597 50 5792830 2627 50
1916 35,760 16 2350470 1,068 66,7
1917 72837 84,6 6,672,140 3169 916
1918 3709883 33 8328710 1596 —

19019 186 27 3510400 3106 ———
1920 35,906 20,9 5297,580 8,090 147,5
1921 47,596 29,0 5,990860 8,647 1265,9
1922 94921 64,7 5,590,080 3818 58,9
1928 44620 81,0 4625,900 3216 108

1924 22,122 16,6 2464,350 1.741
1925 45,901 88/,8 3,990,460 2,892 86,9
1926 13,948 11,8 1645,990 1884 118,0
1027 Aei⸗ —— ——— — —

Jahresmittel

1874 1888 214696 6142,607 1,870 28,6
1881698 15298 26 40 37 7
1804 1908 19534 20 6017084 — —
15011013 90826 3587434 3 —
19171928 582583 30 32977 2,780 88
1920102 266 183 2606 Lbo— 100

18741927 644.) 135206 8 4994280 1281 236,0         
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Der ILiegenschaftenverkehr im Kanton Zürich

in den Jahren 188351926 Gummarische Darstellung)

und im Jahre 1926 (Spezialdarstellung)

Vorbemerkungen.

Anlablich der Beratung des regierungsrätlichen Rechenschaftsberichtes
für 1917 wurde in der Sitzung des Kantonsrates vom 31. März 1919 der

Antrag gestellt, dio kantonale Statistik möchte durch Aufnahme neuer
statistischer Prhebungen, so der Hypothekarstatistic und der Statistik der

Grundstuckpreise, mehr zur Sozialstatistix ausgebaut werden. Da die An-

handnabhme fortlaufender Erhebungen auf dem Gebiete des Grundbesitz-
wechsels, aus welchen Angaben über die Bodenverschuidung und die

Guterpreise abgeleitet werden können, bereéits schon früher geprüft wor-
den war, stand die Direktion des Innern der Anregung sympathisch gegen-
über, doch erwies es sich zu jenem Zeitpunkt gerade vom sozialen Stand-
punkte aus als notwendiger, vorerst statistische Aufnahmen über die
Lebenskosten von Angestellten- und Arbéiterfamilien zur Durchführung
zu bringen.

Beôéi Anlab der Aufstellung des Arbeitsprogrammes des statistischen
Buréaus für 1925 éinigten sich dann die Direktionen des Dnern und der
Volkswirtschaft auf die Durchfübrung fortlaufender Prhebungen über die
Handaänderung von Liégenschaften im Kanton Zürich. Das Obergericht
als Aufsichtsbehbörde über diée Grundbuchämter wurde ersucht, diesen

Weisungen zu értéilen, den statistischen Amtsstellen von Kanton und
Stadt Zürich auf einem mit dem Notariatsinspektor vereinbarten Formular
über jede einzelne der vorkommenden Handänderungen Béricht zu er—
statten. Diesem Ersuchen kam das Obergericht nach, indem es mit
RKreisschreiben vom 11. Dezember 1926 an die Grundbuchämter die nöti-
gen Verfügungen traf, dab die Erhebungen mit dem Jahre 1926 ihren An-
fang nehmen kKonnten.

In der Folge richtete der Vorstand des Notarenkollegiums an das
Obergericht eine gegen die Durchführung dieser Erhebungen sich wen—
dende Bingabe, die aber nach gründlicher Erörterung der erhobenen Hin-
wendungen abgewiesen wurde. Das genannte Kollegium ging von der

unrichtigen Auffassung aus, dab mit der Erhebung lediglich Angaben

über die hypothekarische Belastung und die Grundstückpreise gewonnen
werden sollen, wobei eine namhbafte Zabl der Fälle sich für solche Fest-
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stellungen aus bestimmten Gründen nicht eigneten. Selbstverständlich
steht das volkswirtschaftliche Moment, das im ständig sich vollziehenden
je nach der Konjunktur aber starken Schwankungen ausgesetzten Grund-
besitzwechsel an und für sich liegt, an erster Stelle. Die Bedeutung des
Grundbesitzes als wichtigster Grundlage jeder Volkswirtschaft rochtfertigt
es, dab an den in dieésem Besitz sich vollziehenden Aendeérungen auf die
Dauer nicht achtlos vorübergegangen vird.

Seit 1885 hat das Obergericht allerdings alljährliche Erhebungen über
die Handänderungen von Liegenschaften, unter Einforderung summarischer
Angaben von den Notariaten, veranstaltet und im Recheéuschaftsbéricht
veroffentlicht. Bine kurze Prüfung der bezüglichen Darstellung zeigt aber,
dab die Erhebungen mehr der Geschaftsberichterstattung dienen und die
Ausbeuto für volkswirtschaftliche Zwecke bescheiden ausfällt. Im Nach-—
stehenden lassen sich immerhin aus diesen Darstellungen einige interes⸗
santo 42 Jahre umfassende Debersichten gewinnen, die auf Seite 125 zum
Gegenstand einer graphischen Tabello gemacht sind.

A. Der Liegenschaftenwerkehr in den lahren 18851926.
Bei den alljahrlichen Erhebungen über den Liegenschaftenverkehr

durch das Obergericht des Kantons Zürich werden die Handanderungen
einerseits nach der Zahl der Käufe, anderseits nach dem Géeldwert fost-
gestellt und im weiteren unterschieden nach den Umständen, unter denen
der Besitzeswechsel vor sich geht (Verkauf aus freier Hand, freiwillige
Ganten, Zwangsversteigerungen, Tauschverträge). Unter die Freihand-
kaufe fallen auch Eigentumsübertragungen infolge Schenkung, Teilung,
Erbauskauf, Expropriation etc.); in Fallen mit nicht feststellbarom Weri
der Objekte ist die der Berechnung der Fertigungsgebühr zugrunde ge-
legte Summe mabßgebend. Die Angaben sind seitens dor Grundbuéhämter
in gemeindeweise gemachter Aufstellung, also bereits bearbeitot, zu lie⸗
fern. Wichtige Feststellungen, wie solche über den Assekuranzwert der
Gebaudo und die Grundfläche der umgesetzten Liegenschaften, feblen
vollstundig.

In der Beschränkung auf Zahl und Geldwert der Handänderungen
verzeigen die nachfolgenden Tabellen EIV folgende Resultate. In der
42 Jahro umfassenden Peériode 1885—1926 wurden im Ranton Zürich in
476,315 Posten für inssgesamt 7404 Millionen Franken Liegen-
schaften umgesetzt. Die durchschnittliche jährliehe Zahl der
Handäünderungen stellt sieh auf 11,341, der jährliche Durchs chnitts—
wert auf Fr. 176,296, 000. Der wmittlere Wert der in den 42 Jahren
umgesetzten Liegenschaften beträgt pro Kaufsobjekt Fr. 15,845; auf 100
Hektareon der Gesamtfläche des Kantons entfallen juührlich 6,6 Handande-
rungen und auf die Hektare trifft es eine jahrliche Umsatzsumme von
Fr. 1020.  
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Diese Durchschnittszahlen sind keineswegs das Resultat einer gleich-
mabigen und ruhigen Entwicklung, die sich im Laufo der Jahre vollzogen
hat. Vielmehr zeigen die Angaben der Tabelle II, eindringlicher aber
noch die beigefügte graphische Darstellung, dab wobl nicht gerade auf

einom anderen Gebiet der Wirtschaft so bedeutendoe Schwankungen der
Konjunktur zu verzeichnen sind, wie mit Bezug auf den Lieégenschaften-
verkehr. Im Zeitraum der 42 Jahre können wir deutlich vier Périoden
des Aufstieges und drei Perioden rückläufiger Bewegung feststellen. Da

der durchschnittliche Wert der einzelnen Handänderungen bedeutenden

Schwankungen unterworfen war und im Laufe der 42 Jahre stark ge-
stiegen ist, verlaufen die beiden Zahl und Geldwert darstellenden Rurven
nicht ganz gleichmäbhig. Für den Geldwert stellt sich der Verlauf der
Konjunktur wie folgt dar:

Geldwert
tausend Fr.

cegzpertode. I0 Jahre
Tiefstandd 1904 ..1328,612 Periode des Rückganges, 9 Jahre

Hochstand 1911. ... 247,715 Aufstiegsperiode, 7 Jahre

Tiefstandd 1918. ..101,8316 Periode des Rückganges, 4 Jahre

Hochstand 1918...324,458 Aubfstiegsperiode, 8 Jahre

Tiefstande 1921... 172,716 Periode des Rückganges, 8 Jahre

Hochstand 1928. 299,157 Aufstiegsperiode, 2 Jahbre

Diesen Angaben ist zu entnehmen, dab die Dauer der einzelnen Pe—
rioden des Aufschwunges und Niederganges im Laufe der vier Jahrzehnte
eine wesentliche Verkürzung erfahren hat. Der Tiefstand des Jahres
1885 wurde in keinem Jahre der Beobachtungsperiode mehr erreicht. In
den Jahren 1923-26 verzeichnet die Kurve bei ziemlich bohem Stande
nur noch ganz mäbige Schwankungen, was aber keineswegs zu der An-
nahme berechtigt, dab in Zukunft eine gleiehmäbige und rubige Entwick-

lung zu éêrwarten sei.
Legt man der Béobachtung die Zabl der vorgekommenen Handände-

rungen zugrunde, so erhält man ein etwas anderes Bild, als es im Vor-
stehenden anhand des Geldwertes verzeichnet ist. Die Wellenbewegung
hält sich nach der graphischen Tabelle in bescheideneren Grenzen; nament-
lich in der Vorkriegszeit bilden die aufsteigenden wie die Kurven des
Rückganges keine ununterbrochenen Linien. In den Jahren 1914 und
1915 und ferner 1921 und 1922 steht die Zahl der Handänderungen hinter
der Zahl des Jahres 1885 zurück, wobei der Geldwert auf das zwei- bis
dreifache gestiegen ist.

Es ist wohl zu beachten, dab die Zeiten aufsteigender Konjunktur

auf dem Gebiete des Liegenschaftenverkehrs als Spekulationsperioden zu
betrachten sind, wobei auf die Höhe der Umsatzsumme weniger die Zahl
der Kaufe als die Art der Handänderungsobjekte, auf welche sich die
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Spekulation geworfen hat, von LEinflub ist. Unüberbaute Grundstücke,

namentlich landwirtschaftliche, weiseon in der Regel einen geringeren Ver—
kehrswert auf, als solche mit Gebäuden. Deber diese Verhältnisse geben
dio Tabellen des obergerichtlichen Geschäftsberichtes Keine Auskunft.
Der Einflub, den die Art der Handänderungsobjekte auf die Höhe der

Umsatzsummen ausubt, kann lediglich nach dem Durchschnittswert pro
Kauf beurteilt werden.

Dieser durchschnittliche Geldwert der Handänderungen stellt sich in
den oben festgestellton Jahren

des Tiefstandes des Hochstandes

auf Pr. auf Pr.

I83838 5,640 J8So8933 20,817

VJVJJ 12,026 79JJ 18081
Fczß 14,222 4Jüü 22,399

o J,,,,. 18,720 J— 28,209

Von 1885 auf 1895 stieg der durchschnittliche Wert der Objekte
nahezu auf das vierfache, in den Jahren des Hochstandes 1911, 1918 und

1923 betrug eér nur noch das Ifche des vorangehenden Jahres mit

tiefstom Stand. —
In den nachfolgenden Tabellen III und IV sind die Angaben betreffend

die Handänderung von Liegenschaften bezirks weise zur Darstellung
gebracht und zwar in der Wéeise, dab für 1885-1924 jahrfünft-—
weise Totalzahlen geboten werden, denen die Ergebnisse der beiden
Jahre 1925 und 1926 einzeln beigefügt sind. Aus der bezüglichen Darstel-
lung über den Geldwert dieser Transaktionen geht mit Deutlichkeit her-
vor, dab die Zahlen für den Bezirk Zürich die kantonalon Ergebnisse
stark beeinflussen, während der zweite Stadtbezirk Winterthur sich von

den Landbezirken weniger starkK abhebt. In welchem Mabe der Bezirk

Zürich einer- und die andéren Bezirke anderseits in den Jahren mit gün-
stiger und ungünstiger Konjunktur an der Umsatzsumme böteiligt sind,

geht aus nachſstehender Aufstellung hervor:

Jahre des Tiefstandes Bezirk Zürich Andere Beézirke

im Liegenschaftenverkehr Umsatz2zsumme Umsatzsumme

taus. Fr. * taus. Fr. *

48883838388 25,010 461 29,282 658,9

VV 71,784 568,1 51,828 41,9

JJ 5586 54 45,951 4,
D—— 83,919 48,6 88,797 —

Jahre des Hochstandes

so988 231,092 782 64346 21,8

JJJJ 153,926 621 93,790 87,0

nn200,151 61.1 2301 86,8

J178,42⸗ 50 1202108 00
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Dieser Darstellung istzu entnehmen, dab in den Jahren mit höchstem
Umsatz der Anteéil des Bézirkes Zürieh erheblich gröber ist, als in den
Jahren des Tiefstandes. Béesonders deutlich tritt diöess Tatsache in den

Prgebnissen für 1895, dem Höhepunkt der nach der Stadtvereinigung
eingetretenen Periode intensiver Spekulation, hervor. In den späteren
Jahren mit günstiger Konjunktur 1911, 1918 und 1923 ist das Deber-

gewicht des Stadtbezirkes Zürich viel weniger auffällig, die Verhältniszahbl
weist sogar rückläufige Tendenz auf, ein Beweis, dab die Landbezirke in

ihrer Gesamtheit inbezug auf die Intensität des Liéöégenschaftenverkehrs
nicht stark zurückgeblieben sincl. Der durchschnittliche Wert der

Handänderungen beträgt in den Jahren

des Tiefstandes im Bezirk Zürieh in den andern Bezirken
HVr. HPr.

88ß8ßß 23,796 3,414
JV 38,886 6,145

JJ4—J 41,286 7,945
50,953 7——

des Hochstandes

V 52,724 6,569
̃ 52266 8,720
J 70,800 10,668

67044 15148

Der Stadtbezirk Zürich weist demnach einen Durchschnittswert pro
Handänderungsobjekt auf, der dem Wert in den anderen Bezirken um

das M2- bis Sfache überlegen ist. Mit den Jahren ist diess DVeberlegen-
heit der Städte, die in der Hauptsache wohl darauf zurückzuführen ist,

daß wir es hier meistens mit Gebäudegrundstücken und Bauland zu tun
haben, etwas zurückgegangen. Im übrigen ist festzustellen, dab auch düe
Landbeézirke, wie die Stadt Zürich, in Jabren erböbten Unsatzes éinen
höheren Durchschnittswert der Handänderungsobjekte aufweisen.

Aus den übrigen, im nachstehenden gebotenen zablenmäbigen Nach-
weisen verdient die Darstellung derTDwangsverkaufe im Betréeibungs-
und Konkursverfahren noch einiges Iteresss. Der Zabl nach machen
diese im 42juhrigen Mittel 40 00, dem Geldwert nach aber 6,70/0 des ge—
samten Umsatzes aus. Die durchschnittliche Umsatzsumme pro Kauf

stellt sich mit Fr. 22,143 um 42040 höher als bei doen Handänderungen im
gesamten.

Wie bei den Vrsachen, die zu den Handänderungen im Zwangsver-
wertungsverfahren führen, niebt anders zu erwarten ist, erreichen diese

ihren höchsten Stand in Zeiten der Depression und des Darniederlegens
des freien Handels in Liégenschaften. Die Kurven beider Arten des Um-
satzes verlaufen daber dürekt entgegengesetzt. So machen diée Zwangs-
verwertungen in den Krisenjahren 18885—86 mit 18,6 bezwW. 1110)0, 1899

—7—
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bis 1904 mit 13,11 -30,5 90, 1915—16 mit 28 bezw. 12,0,0 einen erheblich
gröberen Anteil am Gesamtumsatz aus, als in Jahren günstiger Konjunktur,
wie 1895 und 96 (I,2 bezw. I,s 0)0), 1910 (4,0 9)0), 1918-20 (1,5—1,8 00 und
1923-26 (1,8 -2,2 9)0).

Wie die Zwangsverwertungen nach dem Geldwert sich auf den Stadt-
bezirk Zürich einer- und die anderen Bezirke anderseits in den einzelnen
herausgegriffenen Jahren verteilon, Kann nachstehenden Angaben ent-
nommen werden:

Kaufsumme bei Zwangsverwertungen

im Bezirk Zürich in den anderen Bezirken

Depressionsjahre absolut * aller absolut 8 aller

taus. Pr. Handänderungen taus. Fr. FHandänderungen

J— 3,922 15. 3461
B—12212 3,990 7
J — 5872 128
Püe 4,083 4,9 1,918 2,2

Jahre günstiger

Konjqunktur

ßß 1,604 1,928 2,0
J14188 9 5379
298 4590 2 1,261 7,0

JJ8ß 3,544 2.0 2,996 2

Auf Grund dieser Zahlen kann gesagt werden, dab die Zwangsver—
wertungen in den Landbeézirken im allgemeinen von geringerer Bedeutung
sind, als im Stadtbezirke Zürich. Die Jahre 1895 und 1923 mit stark ge-
steigerter Umsatzsumme machen hiebei aber eine Ausnabme, wobei zu
beachten ist, dab die Spekulation zu Mitte der 18900r Jabhre eine aus-
schliebliche Angélegenheit der Stadt Zürich und ihrer Ungebung war.

Im weiteren lassen die vorstebenden Verbältnisziffoern érmessen,

welche Rolle don Zwangsverwertungen in Zeiten der Depression im Ver-
gleich zu den Jahren mit günstiger Konjunktur zukommt. Aber auch hier
fehlen die Ausnahmen keineswegs, indem im günstigen Jahr 1911 éine
relativ grobe, im ungünstigen Jahr 1921 dagegen eéine bescheidene Be—
deutung der Zwangsverwertungen festzustellen ist.

B. Der Liegenschaftenverkehr im lahre 1926.

1. Gesamtübersicht.

Nach den Angaben im Reéchenschaftsbericht des Obergerichtes stellte
sich die Zahl der Handänderungen von Lieégenschaften im Jahr 1926 auf
10,385, wahrend die im nachfolgenden behandelte Erbebung wittelst Zähl-
Karten nur eine Zahl von 10,349 verzeigt. Die sich ergebende Differen-

von 86 Füllen wäre kaum ervwähnenswert, wenn nicht in den gemeinde—
weisen Resultaten weit gröbere Differenzen zutage treten würden.
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Bei den Notariaten angestellte Erkundigungen haben nun ergeben,
dab die Debéreinstimmung zwischen beiden Erhebungen wobl schwerlich
je hergestellt werden kann, ja dab sie nicht einmal den vorliegenden Unter-
suchungen zum Vorteil gereichen würde. Es zeigt sich nämlich, dabß bei

Strabenkorrektionen, im Quartierplanverfahren und bei Güterzusammen-

legungen eine gröbere Zahl von HBeinen Landabtretungen von oft nur einem
bis mehreren mꝰ vorkommen, die als Rechtsakte gezählt werden müssen,
für die Statistix aber ohne Belang sind. Anderseits erfordert die Statistik

wmit Zuhlkarten bei Tausch zweier Grundstücke je zwei Zählkarten, während
für das Obergericht nur ein Rechtsakt vorliegt. Endlich kKommt es vor,

dab bei Ganten für Käufer mehrerer Grundstücke richtigerweise nur eine
Zuhlkarto ausgefüllt wird, während dem Obergericht jedes Grundstück als

Kaufobjekt gemeldet wird.
Mit Bezug auf die Werts umme macht sich der Umstand geltend,

dab in Fällen von Tausch, Abtretung und im Erbgang oft eine bestimmte

Summenicht festgesetzt wird. In der nachfolgenden Tabelle 1 sind diese
Fällo ohns Wertangabe für sich aufgeführt. Die weiteren Tabéllen be—
schränken sich auf die Freihandkäufe und die Zwangsverwertungen und
für diese ist die Kaufſsumme bekannt. Auf Grund der Tabelle 1 érgibt
sich folgende Darstellung aIIer Handänderungen nach ibrer Art:

Kaufpreéis

Art der Handaünderungen Anzahl gqes Dan des Do 7

eee —⏑
ewubee Gantenn 475 2,6 132,06 2 1,077

Zwangsverwertungen. — 6 7 151,82 2 5,728

Tuun 1841 25,861 3,240

„ohne Mertangabe. — 569) 758 11921 228 —
Werecung,Arbeaneegg 7901 1,035,8) 49,139

dhne Wertangabe 4811 28 891) 2
adengeee 2265 109,) 2,792

ne erangaee 371 258 47,81 256
 

Total 10,349 100 6,208,620 700

Mit Angabe des Wertes 9,262 89,5 5,150.89 82,0 278,164

Die weit überwiegende Zabl der Handänderungen sind demnach Frei-
handkäufe. Rechnet man die freiwilligen Ganten noch hinzu, so erbält
man éinen Anteil der aus freier Hand veräüuberten Liegenschaften nach
der Zahl von 76,400, also über 3 Viertel der Gesamtzabl und nach der

Grundfläche von 61,500 oder etwas über 3 Fünftel. Auf die Fälle von
Abtretung und im Urbgang entfallen nur rund 1 Achtel der Zahl, dagegen
nahezu 1 Drittel der umgesetzten Fläche. Der in diésen Verhältniszahlen
zutage tretende Gegensatz erklärt sich damit, dab wir es bei den Eréi-

handkäufen in stärkereom Mabe mit bebauten und unbebauten Einzelgrund-
stücken, bei durch Abtretung und im Erbgang stattgefkundenen Hand-
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aünderungen dagegen meéeistens mit ganzen landwirtschaftlichen Güterge—
werben 2zu tun haben.

Auf 100 ha der Geéesamtfläche entfallen im Kanton im Jahr 1926 rund
6 Handänderungen; insgesamt wurden 8,60,0 der Gesamtfläche des Kantons

umgeésetzt. Wélche Bedeutung dem Liegenschaftenverkehr nach der Zahl
der Handänderungen und der umgesetzten Fläche in den einzelnen Be—
zirken zukommt, kann nachſstehender DVebersicht entnommen werden.

Handäünderungen insgesamt

 

Bezirke nca des Win i des ae —

Ahie 2912 261 168,8 587,42 9,5 8,8

dee 284 25 25 31220 5,0 28
Horgen —— — 534 5,2 4,1 338,28 655 26

Feeere 562 54 52 —68 51 2,0
Fc 544 65,8 8,0 895,6 144 5,0

ie 597 5,8 5,0 3908 000 4,9

Patkäö 560 5,4 34 652,88 70.5 40

Wintertuuür 166618 145 6,0 1,0423 76,8 41

Andeltfingen. . 972 94 5,8 479,2 77 2,9

Bulaee 1060 702 5.7 498,4 8,0 27

Dießdo 809 7,8 51 498,79 8,0 2

Kanton 10,349 700 60 6,208,62 700 8,6

Dor Stadtbezirk Zürich ist an der Zabl der Handünderungen mit 28,10)0

rund dreimal so stark beteiligt, wie am umgesetzten Aréal (9,50)059, was auf
die grobe Zahl bebauter Grundstücke mit mäbigem Umfang zurückzu-
führen ist. Das entgegengesetzte Verhältnis ergibt sich für die Bezirke

Affoltern, Hinwil, Vster und Pfaffikon, wo wir es mehr mit landwirtschaft-

LHchem Grundbesitz zu tun haben.

Die Vergleichung der im Jabhr 1926 umgesetzten Fläche mit dem Ge—
samtareal der einzelnen Bezirke verzeigt für diese Unterabteilungen des
Kantons nur sebr mäbige UVnterschiede. Einzig die Bezirko Hinwil, Uster,
Pfäffikon undd Winterthur heben sich mit 4-650/0 durch etwas höhere

Ziffern von den andern Bezirken mit 2,60/0—8,800 ab.

2. Die freihändig umgesetæten Liegenschaften

Gnkl. freiwillige Ganten) nach der Art der Grundstücke.

Bei der überwiegenden Bedeutung, düe auf der zürcherischen Land-

schaft dem landwirtschaftlichen Grundbesitz? zukommt und mit Rücksicht
auf die Zwecke, die mit vorliegender Statistik verfolgt werden, ist es
selbstverständlich nicht angängig, die in der städtischen Statistic übliche
Ausscheidung der Handänderungsobjekte in blob zwei Kategorien: „be—
bauto und unbebaute Grundstücke*, zu übernebmen. In den nachfolgenden-
tabellarischen Darstellungen geht denn auch die Gliederung der durch
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RKauf umgesetzten Liégenschaften nach der Art der Objekte so weit, dab

sie in zwei doppelseitigen Tabellen untergeracht werden mub. Im kan-

tonalen Total bieten dié bezüglichen Angaben folgendes Bild:

Wyekuranwert

Art der Kaufsobekte Kãufe blache der behüude Kaufpreiss

0/0 ha 0 taug. IF. taus. Pr. R

a) Gebäaude mit Grundfläche,

088 Deoee8040⏑ 3—88 60

b) Gebaude mit Grundflache und

landw. Grundstücken bis O, ha 434 06 68 25468 77

) Landw. Gütergewerbe (Gebaude

mit Grundstücken über O,s ha) 551 70 2,348,088 61,83 13,628 24,100 11,1

d) Andere Betriebe mit Grundbesitz 66 0,8 D 6,691 9,621 44

Landwirtschaftliche Grundsſtücke

und zwar:

e) Aecker und WMiesen. 2247 28,5 624,81 176,8 — 4744 22

J Vd — —
R Be——

436 5,5 154,21 40 — 826 0

i) Verschiedene Kulturarten. . 432 22 5,8 —2 1341 0.6

k) Holzkorporationsanteile. .. 6 — — —3 32 0,0

Andere nicht landwirtschaftliche

Grundstucke (Bauland, Straben-

gebiet, Kiesgruben etc.). . 1,4839 1768,2 171,08 45 19,454 8.9

Total 7,902 700 8,827,80 100 137,467 217,266 100
 

Dieser Aufstellung ist zu entnehmen, wie verschieden die Bedeutung
der einzelnen Kategorien der Kaufsobjekte sich darstellt, je nachdem man

die Zahl der Handänderungen, die umgesetzte Grundfläche, oder den Kauf-
preis in Betracht zieht. Das auffalligste Beispiel bieten in dieser Hinsicht
die nur etwa mit Hausgärten neben dem Haus- und Hofraum verbundenen
Gebaudegrundsſtücke, die nach der Zahl der Objekte rund 1 Viertel, nach

der Grundfläche nur—, nach der Kaufsumme aber nicht weniger als

3 Fünftel des Totals ausmachen. Die mit einzelnen kleineren landwirt-
schaftlichen Grundsſstücken verbundenen Gebäude verzeigen ein hnliches,
wenn auch nicht so auffälliges Bild.

Für die landwirtschaftlichen Gütergewerbe, bestehend aus Gebäuden
mit Grundstücken von über O, ha, ergeben sich entgegengesetzte Ver—
hältnisse, indom einem Anteil an den RAufen von 7040, eine Beteiligung

am Areéal von 61,300, an der Kaufsumme dagegen nur von 11,100 gegen-
übersteht. WMieder etwas anders Hegen die Verhältnisses mit Bezug auf
die einzelnen landwirtschaftlichen Grundstücke (Käufe 48,609,0, FIäche 27,20)0,

Wort 3 00 Anteil).

Dazu U/⸗ Holækorporationsanteile. 2 HDaeu 398/12 Hol⸗korporationsanteile.

Bei einer Anzahl von Käufen ist Fahrhabe im Kaufpreis inbegriffen und zwar:

bei a) in 410/0, bei b) in 8,79)0, bei c) in 30,500 und bei d) in 15,10)0 der Fälle.
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IndoenBezirken und Geméinden ist die Art der Handänderungsobjekte
selbstverstäandlich in sttarkem Mabe von der wirtschaftlichen Struktur dieser
Unterabteilungen des Kantons abhängig. Eine beéezirksweise Darstellung
der Verhaltniszahlen verzeigt folgendes Bild (siehe Seite 103).

Geht man von der Art der Handänderungsobjekte aus, so Kann man

feststelloen, dab der Umsatz? an Gebäuden der Kategorien a) und b)

der Zahl nach im Bezirk Zürich mit 52,00 überwiegt und in Horgen
mit 4,0 00, in Hinwil mit 33,0 00, in Meilen mit 33,40,0 und in Winterthur

mit 30,2 00 von erheblich gröberer Bedeutung ist als in den Beézirken
Dielsdorf mit 7T, O0, Andelfingen mit 8, 00 und Bülach mit 11,5 0)0. Der
Grundfläche nach treten diese Objekte mit einem Anteil am Total von
nur 200 (Dielsdorf) bis 15,50)0 (Zuürich) aus leicht erklärlichen Gründen
stark an Bedeutung zurück. Geht man aber von der Kaufs umme aus,
zeigt sich so recht die grobe Bedeutung der Gebäude als Handänderungs-
objekte im freien Kauf im Jahre 1926. Von der gesamten Umsatzsumme
entfallen nämlich auf die beiden Kategorien von Gebäuden im Bezirk
Zürich nicht weniger als 81,&0/0, in Horgen 7ThB, 0/0, in Winterthur 67,500,
in Meilen 68,2 0)0, in Bülach 57,4 90 und in Uster 50,1040, also in allen
diesen 6 Bezirken mehr als die Hälkte. In Hinwil, Andelfingen, Pfäffikon
und Affoltern ist der Einflub der Gebäudekaufsumme mit 45 bis herab
auf 37,0 00 etwas weniger hervortretend, in Dielsdorf ist er mit 19,420)0
noch wesentlich bescheideéner. —

Die landwirtschaftlichen Gütergewerbe (Gebäude mit Grund-
stücken von über O,s ha) spielen der Zahl nach in einzelnen Bezirken
eino mehr als bescheidene Rolle (Zürich I, o0, Andelfingen 8,3 0/0, Bülach
3,000, Winterthur 6,4 0)0, Dielsdorf 9 0)0, Meilen 9,6 0)0 und Horgen 9,500
der handgeänderten Objekte). Nur in Hinwil ist ihr Antoeil mit 28,2 00
ein auffäülliger; die übrigen Beézirke halten sich wit 11,8 bis 13,2 040 auf
einer mittleren Linie. Geht man von der umgesetzten FIächeé aus,
dominieren aber die Gütergewerbe in 8 Bezirken mit 52,0 bis 85 0/0 durch-
aus; nur in Andelfingen mit 31,5 00, Zürich wit 85,20/0 und Bülach mit
40.1 0)0 beträügt die im Gütergewerbe umgesetztoe Fläche weniger als die
Hälkte des Umsatzes im ganzen. Bescheidener fällt aber wieder die Be—
deutung dieser Art Handänderungsobjekte aus, wenn wan die Rauf-
summée in Beétracht ziebt, denn nur in Dielsdorf übersteigt deren Antéeil
mit 52,3 00 die Hälfte der ganzen Umsatzsumme, in Pfafftikon (49,1 0)0),
Affoltern (48,s 00) und Hinwil (M., 00) Kommt er der Hälfte ziemleh
nahe, während er in den übrigen Bezirken zurückbleibt (Db—34, 00).

Die anderen Betriebe mit landwirtschaftliebem Grunud-—
besiütæ (Gewerbe- und Fabrikbetriebe) spielen als Handünderungsobjekte
in den einzelnen Bezirken weder nach der Zahl (O—200), noch nach der
Grundfläche (04,60)0) éine bedeutende Rolle, die bodeutendste noch
nach der VUmsatzsumme (bis IL8 No)  
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Verteilung der Handänderungsobjekte nach der Art

der Grundstücke in Verhaltniszahblen G/o).
  
 

 

 

  

Be2——

Art der *
5 3 * 8

Handaändeérungsobjekte ————— 85 — ——
—— —27 3 ——— ———— — —8 3 —22
J——

der———

a) Gebãaude 46,8 14,81 40,2 26,5 22,7 17,8 18,0 26,6 4,9 82,8

—by * mit einz Grund-
stucken ——————

c) Landvirtschaftl. Gewerbe. 7,7 120 9 9,6 28,2 17,8 18,2 6,4 8,8 8,7 9.0

d) Andere Betriebe mit Grund-
stucken ⏑ ⏑⏑ —⏑—0——

e) Einzelne landvirtschaftl.
Grundstũcke 17,1 62,5 9,6 31,8 29,8 62,1 69,6 44,864 74,8 70,8

9) Andere Grundstücke. . .182,5 8,1 84,5 24,4 12,4 10,8 9,1 18,6 8,1 9,9 8,7

00 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

2. Grundflächen.

a) Gebaude ⏑⏑⏑— ⏑—

6) * mit éeinz. Grund-

stuücken 6,2 58,128 4,57 2,2 2,0 157 — 2,6 20

c) Landwirtschaftl. Gewerbe. 836,4 74,6 76,7 658,8 85,0 66,2 76,1 62,0 8318 40,1 62,9

d) Andere Betriebe mit Grund-
stücken ⏑—⏑——⏑⏑———⏑— — —— —⏑⏑——

e) Einzelne landvirtschatftl.
Grundstucke 24,50 19,2 8,0127,6 11,0 27,85 21,8 27,8 69,6 62, 42,8

) Andere Grundsſtucke —⏑————

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

3. Raufsumme

a) Gebaude 69,2 18,9 64,2 48,58 80.2 86,0 81,8 61,2 19,7 465,8 11,8

—) * mit éeinz. Grund- —
stücken 12,2 18,8 7,2 14,7 14,8 18,2 S1 67 28,8 17,60 7,6

) Landwirtschaftl. Gewerbe . 7,4 48,8 16,8 18,.4 8 834, 49,4 16,6 27,8 20,8 62,8

dq) Andere Betriebe mit Grund-
e5,1 4,0 2,5 2,4 4,2 2,9 — 851 8,5 8,1 11,8

e) Einzelne landwirtschaftl.
Grundstucke .. 7,8 8,0 158 558 8,6 9,1 — 8,9 4,8 24,1 18,8 16,1

f) Andere Grundsſtücken. 10,8. 188,0 10,2 1,0 8,2 28 78 216414
——

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

7
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Zu interessanten Ergebnissen gelangt man hinsichtüch der Bedeu—
tung des Handels in JLandwirtschaftlichen Grundstücken ohne
Gebaude, indem dieser Handel in Bezirken mit starker Guterparzellierung
eino erheblich gröbere Rolle spielt, als in Gegenden mit arrondierten
Gütern. So machen die Fälle der Handänderung solcher einzelner
Grundstũcke in Uster 5210/0, in Affoltern 52,5 0)0, in Pfaffikon 59,6 00, im
Bulach 748 00, in Dielsdorf 79,5 010 und in Andeltingen gar 85, 0 der
Gesamtzahl aus, in den übrigen Bezirken nur 96—44 d. Mit Bezug auf
die UmsatzfIächeé sind die Unterschiede in den Bezirken weniger auf-
fällig, nur Dielsdorf (42,5 00), Bülach (52,40 0/0) und Andeélfingen (50,6 00),
also die Bezirke mit am meisten parzelliertem Besitz; heben sich von
den andern Bezirkon (8-27,6 0409 ab. Das gléeiche ist der Fall hinsichtlieh
derKaufs ummeé (Andelfingen, Büulach und Dielsdorf 13,3—24 00, andeére
Beézirke I,3—90)0).

Was endlich die Kaufe anderer nicht landwirtschaftlicher
Grundstücke (in der Hauptsache Bauplatze) betrifft, so ist der vor—
stehenden Debersicht der Verhbältniszahlen deutlich zu entnehmen, dabß
sowobl hinsichtlich der Zabl, wie der Fläche und der Kaufsumme in den
Bezirken Zürich, Horgen, Meilen und in etwas geringerem Mabe auch in
Winterthur eine relativ etwas gröbere Zahl solher Kaufe getatigt wur⸗
den, als in den anderen Bozirken.

3. Die im Zwangsverwertungsverfahren umgesetzten Liegen-
schaften nach der Art der Grundstücke.

Es ist im Vorangehenden bereits hervorgehoben worden, dab den
Zwangsverwertungen im Jahre 1926 eine bescheidene Bedeutung zukommt,
indem sie nach der Zabl nur I,s O0, nach dem Aréal 2,— 0 und nach dem
Geldwert 2,100 aller Umsatze ausmachen. Im 42jahrigen Mittel 1885 bis
1926 stellte sich diese Art des Liegenschaftenumsatzes mit 40 90 der Zabl
und 6, 00 des Wertes mehr als auf das dreifache des Jahres 1926.

Was für Liegenschaften im Jahr 1926 im Zwangsverwertungsver—
fahren umgesetzt wurden, kann nachſstehender Debersicht entnommen
woerden:

Art der Kaufsobjekte Kaufe Flache Arekurantwert Kaufpreéis
* ha * taus. Pr. taus. Fr. *

a) Gebaude mit Grundfläche,
Sateeeee ⏑ 2287 3,0288 5602,8

b6) Gebaude mit Grundfläche
und landw. Grundstücken

38 14.8 688 2 88,9 —V⏑ 6—
c) Landw. Gütergewerbe (Ge—

baude mit Grundstücken
We811 79,8 109078 710 7241 967 16.9
Andere Betriebe mit Grund-
besttẽẽe 9 5,6 ⸗ 76 3541 428.7 75

* Dazu U/ Holzkorporationsanteil.

 

—
—
—
—
—
—
—
—

—
—
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Art der Kaufsobjekte Raufe Flache Aczekurantwert Kaufpreéis

00 ha R taus. Pr. taus. Pr. R

Landw. Grundstücke und zwar:

e) Aecker und Wiesen . 15 9,8 296 1,9 — 18,0 0,8

f) Rebland. J 0,6 0. o6 0.0 — 0 0,0

9) Kiedland 2 7,2 1,06 0,7 — 5,8 04

h) Wald. — 6 87 L⸗ 0,8 — 6,1 0,1

) Verschiedene Kulturarten. — 11,6 76 — 5——

) olækorporationsantelle. — J F — — F —

D Andereé nichtlandw. Grund-

stucke (Bauland, Straben-

gebiet, Kiesgruben etc.). 15 9,8 5,84 88 — 281,8 4,9
 

Wotal 600 151.,82 100 4,449 5,728,2 100

Die vorstehende Ueébeérsicht verzeigt, verglichen wmit der analogen

Darstellung der Freihandſaufe, einen ziemlich stärkeren Anteil der land-

wirtschaftüchen Gewerbe und der anderen Beétriebe wit Grundbesit-.

Diesen zwei Rateégorien gegenuüber treten die einzelnen landwirtschaft-

lichen und auch die anderen nicht landwirtschaftlichen Grundstücke stark

in den Hintergrund. Die Zwangsverwertungen von Gebäudegrundstücken

der Kategorien a) und b) sind der Zahl und der Grundfläche nach etwas

gewichtiger, dom Kaufpreis nach dagegen etwas schwächer vertreten als

bei den Freihandkaufen. Diese Tatsachen ergeben sich aus nachfolgenden

Vorgleichszahlen.

Anteéil der einzelnen Arten von Liegenschaften bei

 

Fréihandküufen Zwangsverwertungen

2Zahbl bläche Kaufpreéis 2Zahl Fläche Kaufpreis

*6 *6 * *8 * 96

Gebäude ohne und mit Grund-

gtucken bis G5 n 0 5,2 72,2 46, 6 6,0 668,8

Landwirtsch. Gütergewerbe. 7—061,8 19,8 717,9 16,9

Andeére Betriebe m. Grundbesitz 0, 7,6 2 5,6 7,6 7.8

Einzelne landw. Grundſstücke,. 458,7 — 84 19,2 17,0 7,0

Andere nichtlandwirtschaftliche

Erundescüekkee 66 456 8,9 9,8 86 459

Total 0 100 100 700 7100 100

Der stäürkere Anteil der landwirtschaftlichen Gütergewerbe bei den
Zwangsverwertungen kann nicht überraschen, angesichts des Umstandes,
daß von den 161 Handänderungen dieser Art nicht weniger als 183 oder
82,6 00 auf die Landgemeéinden entfallen, während die Städte Zürich und
Winterthur nur mit 28 oder 17,400 daran beteiligt sincdd. Inbezug auf die

Art der in diesen Teilon des Kantons zwangsverwerteten Liegenschaften
gibt nachstehende Aufstellung Auskunkt.
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Zzwangsverwertete Liegenschaften
Art der Liegenschaften in Zürich und Winterthur in den Landgemeinden

2Zahl Fläche Kaufpreis 2Zahl Fläche Kaufpreis

ha taus. Fr. ha taus. Fr.
Geéebäâude ohne und wit Grund-

ccchenö 9690 oe 20 56 7,29 1,651,1
Landwirtsch. Gütergewerbe. —— —— — 31000— 967,7
Andere Betriebe m. Grundbesit⸗ 3 O 987 6 11,0 330.0
Einzelne landw. Grundsſtücke 8 L81 348 28 15, 00 72,5
Andere nichtlandw. Grundſtücke 3 O 82,0 12 4,58 199,8

Toe 88 4,87 2507,6 133 146,95 3,2206

Zu Stadt und Land nehmen unter den durch Zwangsverwertung um—
gesetzten Liegenschaften die ausschlieblich oder überwiegend Wohn-—
zwecken dienenden Liegenschaften die erste Stelle ein, doch handelt es
sich in den Städten um bedeutend wertvollere Objekte.

4. Durchschnittswerte der im Jahr 1926

umgésetzten Liegenschaften.

Je nach der Art der umgesetzten Liegenschaften Kommt der Bée—
rechnung des Durchschnittswertes eine besondere Bedeutung zu. Sostellt
man dem durchschnittlichen Preis der Gebäudegrundstücke am besten
den Assekuranzwert der Gebäude gegenüber, wobei zu beachten ist, dab
der letztere nach bestehenden gesetzlichen Bestimmungen den Bauwert
unter Abzug des durch Abnutzung entstandenen Minderwertes zur Zeit
der Schäützung darstellt. Wir stellen in nachfolgender gesonderter Be—
sprechung den freibändig umgesetzten Liegenschaften die Zzwangsverkäufe
gegenüber:

a) Gebaude mit Haus- und Hofraum, Hausgarten.

Freihandkaufe Zwangsverwertungen
Durchschnittlicher Durchschnittlicher

Bézirke Zahl Assckuranz- Kauf- 0 des Zahl Assekuranz- Kauf- 09/0 des

wert preis Assek.- wert preis Assek.-

Fr. Pr. Wertes . Er. Wertes

Zuriee 0 72,915 99,559 136 22 72,795 99,214 136
Afoltern 82 14075 17,294 128 2 11,150 7,460 668
Hoöreeen 62 37,849 48,086 127 1 111,300 120,600 706
NMeilen 128 88789 45,880 128 J 35,800 45000 726
ii 9999 22,764 29,019 127 6 33,592 28,733 86,5
Deieeee 7608 33187 720 5 23,600 24,580 704
Eton 99 22,256 24,073 7068 —1 17,500 11,500 66
Winterthur. 332 31,555 40,611 129 3 42,767 48,733 1714
Andelßngen· 39 —183,331 14,369 708 2 20,750 175560 684,6
Bueeee 0 33190 706 7 28971 19600 67
Debdore 9 19,244 19,620 102 2 28,250 18,8860 665
 

Faons ⏑⏑ —⏑——

 

—
—
—
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Der als Wert der Grundfläche zu betrachtende Mehrbetrag des Kauf—-

preises gegenũuber der Asſekuranzsummostellt sich bei den Freihandkaufen

auf 33 010, bei den Zwangsverwertungen dagegen nur auf 1900. Während

bei der eêrsteren Form des Lieégenschaftenwechsels in allen Bezirken gegen-

uber der Assekuranzsumme éin Mebhrerlös resultiert, ergibt sich für die

zwangsversteigorten reinen Gebäaude in nicht weniger als sechs Beézirken

ein Ausfall, der in vier Bezirken bis 1 Drittel beträgt. In den übrigen

Bezirken, mit Ausnahme von Zürich, stellt sich der Erlös im Zwangsver-

wertungsverfahren durchwegs niedriger, als im freien Handel.

Wieé sich die Verhältnisso bei den mit einzelnen Grundsſstücken zu—

sammenhangenden Häuserkäufen darstelloen, Kann nachstehender Deber—

sicht entnommen werden:

b) Gebäude mit Haus- und Hofraum und Grundstücdken bäs 0G,s ha.

Freihandkaufe Zwangsverwertungen

Durchschnittlicher Durchschnittlicher

Bezirke Zahl Assekuranz- Kauf- /0 des Zahl Assekuranz- Kauf- 00 des

wert preis AsseK.- wert preis Assek.-

08 EFr. Wertes Fr. Pr. Wertes

Zrer 000 84,778 128,543 1651 6 67,167 82,383 128

Acfoltern 27 15,392 17,203 7 3 17,100 16,633 90,8

FHorgen 6 36,861 48,889 188 — —

99 30,472 44,577 146 — * — *

inv 04 28,645 116 F 30.,000 29,000 96,7

Deeeeeee 27,8308 1822 2 41,760 47,850 116
Pfaffikon .. 28 18,2830 160601 1721 2 25,600 18,600 72,5
WMinterthur. 45 25,884 32,907 127 6 24,888 26,150 706

Andeltingen. 25 26,636 26,452 99,8 —8 —

066 21144 97 1 15,800 12100 76
Dielsdorf · 19 177500 16,689 95 2 25,000 28,600 940
 

Kanton 434 41,961 58,675 140 23 36,256 39,900 110

Infolge der Zugehörigkeit unüberbauter Grundstücke stellt sich der
Kaufpreis bei den Freihandkäufen im Kantonalen Total um 40 00 höher
als der Assekuranzwert der Gebäude, doch ist dieses Ergebnis einzig auf

dio Handänderungen in den Bezirken Zürich, Horgen, Meilen, Uster und
Pfaffikon zuruckzuführen. In Affoltern, Hinwil und Winterthur ergibt sich
keine die Assekuranzsumme stärker als bei den reinen Gebäudegrund-

stucken uübersteigende Kaufsumme; in Andelfingen, Bülach und Dielsdorf
erreicht die Kaufsumme trotz der Grundstückzubehör nicht einmal die
Assekuranzsumme der Gebäudée.

Auch hier ergibt sich wieder die Tatsache eines ungünstigeren Drlöses
im Zwangsverwertungsverfahren. Nur in drei Bezirken beträgt der Kauf-

preis mehr als die Assekuranzsumme, in fünf Bezirken ergibt sich ein
Ausfall von bis auf 27,500.
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c) Landwirtschaftliehe Gütergewerbe.
Bei den landwirtschaftlichen Gütergewerben verteilt sich die Rauf-

summe auf den Gebäudewert éiner- und den Grundstückwert anderseits
Obschon den vorstehenden Darstellungen entnommen werden könnte, dab
dio Einschätzung der Gebäude den Schwankungen des Verkehrswertes
nicht überall Rechnung trägt, labt sich die Feststellung des Wértes der
Grundstuckoe nur unter Abrechnung des Gebaudéasseturanzwertes von
der Kaufsumme bewerkstelligen. Wir erhalten für die Freihandkäaukté
folgendes Bild.

Durchschnitt

 

der der Aſssekuranz⸗ 00 des Kauf- Woert der
Bezirke Zahi Flache summe des Kauf- preises Grundstücke pro ha

Kuufe ha Vr. preises Er. Fr. EFr.
Zriee 88 94 29,588 54,6 54180 24,6592 4976
Affolten 28 6.2 26,918 529 50,918 24,000 5,788
eeeen — 30461 58 52200 21,789 4668
Melen 7 24642 58 46119 21,477 6,691
ne9 4,01 28,187 54 42611 19,474 4518
D 21572 — 45722 24150 4959
ar 0 6 21310 570 37377 16,067 2.181
Winterthurß. . 80 4,953 28,896 511 45,745 22,349 4497
Andeltingen. 26 3,05 20,011 672 29,792 9,781 8,207
Bulacee 88 3,82 25,300 74,8 383,961 8,661 2,609
Dielzdore 55 * 30462 7 40,900 10,4838 3562

Kanton 551 24727 56 483,750 19,028 4828

Die durchschnittliche Fläche der gehandelten Gutergewerbe stellt sich
demnach im Kanton auf 4— ha. Im Meinbaubézirk Meilen und in den
Acker- und Weinbaubezirken Andelfingen, Bülach und Dielsdorf bleibt die
Durchschnittsfläche mit 2,o3 bis 8,22 ha hinter dem Kantonalen Mittel zurück,
wahrend die andeéren Bezirke mit 40 bis 64e ha über dem Mittel stehen

Das Gebaudeékapital, d. h. deêr Anteil der Assckuranzsumme am Rauf-
preis, stellt sich im Kanton auf 5609,0. In acht Bézirken entfernt sich der
Ansatæ nur mabig von diesem Mittel; nur in den drei nördlichsten Bezirken
des Kantons stellt sich der Anteil des Gebaudekapitals, bei mabigstem
Umfang des Areéals, auf 3 (Andelfingen) bezw. 24 (Bulach und Dielsdorf)
des Kaufpreises.

In diesen drei letzteren Bezirken, dann aber auch in Pfäfftikon und
Affoltorn, ist mit Fr. 2609 bis Fr. 3738 pro ha ein Preis des zu den um-
gesetzten Gütergewerben gehörenden Landes zu konstatieren, der gegen-
über dem Kkantonalen Mittel (Pr. 4823) bedeutend zurückſsteht. Von den
ubrigen Bezirken weist Meilen mit Fr. 6691 pro ha einen aubeérordentliech
hohen Wert der so umgesetzten Fläche auf, wahrend die anderen fünf
Bezirke mit ihren Ansatzen von Fr. 4497 bis Fr. 4978 sich nur wenig über
das kantonale Mittel erheben.

—
—
—
—
—
—
—

—
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Beôei den nur 31 Gütergewerbe umfassenden wangsverwertun-—
gen ergeben sich bedeutend gröbere Schwankungen, wie aus nachstehen-

der Uebersicht hervorgehbt:

Durchschnitt

Bezirke Zanl der der Asſssek.- * des Kauf- Wert der pro

 

Käufe Fläche Summe des KRauf- preises Grundstũcke ha

ha Pr. préeises r. Pr. V—

Zurich 2 — 63,650 101 63,000 *
Affoltern. 4 281 27,600 88,9 32,900 5,300 1,886

Horgen 39,700 63,000 28,300 6490
Meilen 5 Lqb 17,660 66 26,940 9280 5,802

Hinvil 5 11,888 596 19867 8034 4665
— 13,900 55,02686,160 11260 4066
Pfaftkon. 4 62 12975 682 20875 7,900 2260

Winterthur. 8 2,68 17,000 77,6 21,900 4900 1,828

Andelingen —— 57,850 828 69,500 12,1680 1,006
Bulach 1 24 20500 82 24800 4300 2,762
Dielsdork. J Læt 15,300 109 14,000 — —2

xKanton. 31 3,vs 28,358 7 31216 7,858 2.196

Die zwangsweise umgesetzten Gütergewerbe gehören demnach in
der Mehrzahl der Bezirke zu den Zwergbetrieben. Es ist daher bis zu
einem gewissen Grade begreiflich, daß dom Gebüudekapital eine sehr
grobe Bedeutung zukommt. Menn aber, wie in den éinzelnen Fällen
der Bezirke Zürich und Dielsdorf, nicht einmal der Gebäudeassekuranz-

wert erlöst wurde, oder wie in fünt weiteren Bezirken, der Erlös für die

Grundstũücke sich pro ha nicht einmal auf Fr. 2000 stellt, so ist das wobl
wieder auf die ungünstigen Ergebnisse bei Zwangsverwertungen zurück-
zuführen.

d) Andere Betriebe mit Grundbesitz.

Die umgeéesetzten anderen Betriebe mit Grundbesitz sind an Zahl so
unbedeutend, dab éeine bezirksweise Darstellung sich hier érübrigt. Im
kantonalen Total érgeben sich für die 66 Freihandkäufe und die 9 Zwangs-
verwertungen folgende Aufstellung:

Freihandkaufe Zwangsverwertungen

Durchschnittliche Fläche,he— O,ꝛ⸗ Les

Durchschn. Gebäudeassekuranzwert Frae, 101,382 39,378

o der Kaufteamnnn 69,5 82.7

Durchschnittl. Kaufpreis Fr.. — 145,7714 47,638

Wert der Grundstücke Fr. 44,389 8,265

— pro ha 46240 6440

Ein Blick auf die vorstehenden Zahlen zeigt, dab der Kaufpreis der

in Frage Kommenden Liegenschaften von anderen Momenten abbängig

ist, als von der Assckuranzsumme und der Gröbe der Grundstücke, haben
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wir es doch mit industriellen und gewerblichen Betrieben zu tun. Die
Zahlen der Tabellen 6 und 7 (erster Teil) zeigen übrigens, dab neben
Fällen mit sehr günstigom Erlös solche mit mehr als bescheidener Rauf-
summe eéeinhergehen. So wurde bei den Freihandkäufen in vier und bei
bei den Zwangsverwertungen in zwei Bezirken nicht einmal die Asscku-
ranzsumme der Gebäude herausgeschlagen.

)-) Landwirtschaftliche Grundstückeée

ohne Gebäudé.

Der Durchschnittspreis pro ha umgesetzter Fläche stellt sich bei
den Freihandkäufen in bezirksweiser DVebersicht, bei den wenig zabl-
reichen Zwangsverkäufen im Total, wie folgt:

Kaufpreis pro ha umgesetzte Fläche in Fr.

 

Bezirke Rebland Riedland wald n e eeee

Zurich22,074 22,830 11,095 6,868 10028 *
Affoltern, 6485 3571 4478 5,417 4509 *
Horgen. 9334 8889 5550 5,008 825 2688
Meilen. 11,048 23,738 2109 7,987 9,555 ——

nie 68 — 2,733 6,064 5,376 5,000

De667 2000 3271 4678 5,736 2674
Pfaffikon 55096 —2 1825 5.122 4311 —

Winterthur. 6,792 12160 3,210 4924 4818 *—
Andeltingen . 4748 6,800 3,708 4195 3881 3,600
Bulachk 84 6,200 2,585 3,526 6,2258 2,160

Dielsdorf. 4,946 6,867 3,158 3,493 8,340 4,918

Kanton . 77639 10337 4104 5411 6,088 7105
Zwangsverwer-

tungen Total 6,300 1,667 5,586 5,353 6,575 —

Obschon die Kaufe mit offensichtlichen Spekulationspreisen konse—
duent der letzten Kategorie (andere nichtlandw. Grundstücke) zugewiesen
wurden, mub konstatiert werden, dab der Stadtbezirk Zürich weitaus die
höchsten Landpreise aufweist. In zweiter Linie Kommt nicht etwa der
Stadtbezirk Winterthur, sondern der Seebezirk Meilen, dem als dritter
Horgen folgt.

Mit Leichtigkeit kann festgestellt werden, daß die Preise der BEinzel-
grundstücke die für die landwirtschaftlichen Gütergewerbe errechneten
Preise bedeutend übersteigen, doch Können genaue Berechnungen nicht
angestellt werden, da wir die Kulturart der zu jenen Gewerben gehören-
den Grundstücken nicht kennen.

 

—
—

—
—
—
—
—
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D Andeére nichtlandwirtschaftliche Grundstücke.

Die zu rund 90 Prozent aus Bauland bestehenden nichtlandwirt-
schaftlichen Grundstücke, die in 1439 freiwilligen und 15 Zwangsverkäufen
gehandelt wurden, weisen von den unbebauten Liegenschaften die höch-—
sten und am meisten schwankenden Durchschnittspreises auf. Der auf
die Hektar umgeéerechnete Kaufpreis stellt sich nämlich:

 

im Bezirk bei Freihandkäufen bei Zwangsverwertungen
auf EFr. auf Fr.

Zurieeee 170,784 55,714

olter* 22,773 —

Vorgeeeeeeeee 63,064 69,250

eilefffßff 77,008 62,222

iiſſſ 36,588 14286

teeeeeee 32,907

chottt 26,190 —

ütehßß 65,482 F

delogeee 10,537 —

üheee 46,857 53,846

büteeg 23,591

anton 112,658 52,092

Auch hier stebt aus begreiflichen Gründen der Stadtbezirk Zürich
weitaus obenan, worauf aber wieder Meilen und erst im dritten Rang
Winterthur folgt. Die niedrigsten Durchschnittspreise ergeben sich auch
hier für die überwiegend bäuerlichen Bezirke Affoltern, Andeltingen und
Diolsdorf.

5. Die hypothekarische Belastung der im Jahre 1926

umgesetzten Liegenschaften.

Die Feststellung der hypothekarischen Belastung ist eine der schwierig-
sten Aufgaben der Statistik über die Grundbesitzverhältnisso. Doppeélt
schwierig ist sie im Moment des DVebergangs der Grundstücke in andere
Hände, da dieser Akt vielfach mit einer Neuregelung* der Schuldenver-

hältnisse, unter Erhböhung oder Verminderung der Verschreibungen, voer-
bunden ist. In éinzelnen Fällen kKann die Belastung deswegen nicht
festgestellt werden, weil dio Grundstücke mit anderen zusammen ver—

schrieben sind.
Diese Unstimmigkeiten finden sich allerdings mehr bei den durch

Tausch, Abtretung und im Erbgang umgesetzten Liegenschaften, die hier

* Beim Bauland erfolgt die bezügliche Regelung vielfach erst mit der Erstellung

der Gebâude, weshalb die anderen nichtlandwirtschaftlichen Grundsſtücke bei dieser Dar-

stellung wegktallen.
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nicht berücksichtigt sind, so dab die in den Tabellen 4, 5, 8 und 9 (be—
zirksweise Ergebnisse) und Tabellen 12 und 13 (gemeindeweise Ueébeér—
sichten) enthaltenen Darstellungen der hypothekarischen Belastung sich
auf nahezu sämtliche Handänderungsobjekte erstrechen. Für die Zwangs-
verwertungen lieb sich sogar die Belastung vor und nach der Hand-
anderung fesstelloen, während für die Freihandkäufe mangels vollständiger
Angaben nur die Béelaſstung nach dem Rauf feststellbar war. Auf Grund
von Tabelle 8 stellen wir für die freihbandig umgesetzten Objekte folgende
verhältnismäbige Belastung mit Hypotheken fest, wobei zu ——— ist,

dab die unbeélasteten Objekte miteingerechnet sind.

Hypotheékarische Belaſstung in Prozenten des Kaufpreises

Bezirke Cehüudo, behünde mit lLandu. dere oeeber und Reb· Ried· Vali Jorgeh. Iola

ohne (rundst. einz. brunäst. bütergeperde belriebe Viegen lani land Kulturarf. borporat.

Zrier80 668.9 78,7 66,7 48,4 32000 9 —

Affoltern. 78,1 76,9 78,9 917,8 42,0 0 —02— 28207 J

HAorgen 522 66,7 756,8 28 8⏑ 668 20 0,0 57,6

Meiln 67,8 68,8 75,9 264 666 ——

Finwi 22 80,2 74,9 57,1 58,8 — 19,5 0 20— 0,0

UVtee 77,6 76,8 66,8 57,0 265 0—⏑ 2⏑— 8 36.24

Pfaffttkon 75 794 7057 — 837,0 — ⏑⏑ 8864 ——

Winterthur. 740 702 68,8 50,4 29,6 3 4 288608 —

Andeltingen 660 72,9 64,1 86,0 61,0 34,8 79,2 2840,6 0,0

Biulace60 7 74,8 86,7 47,8 2— 6 00 6 0,0

Dielsdork. .. 76,5 758,9 87,6 964 66.7 3 ⏑⏑⏑ ——— 912

Kanton .. 70,2 69,9 77 67,0 42.2 240 836,9 14,3 42,8 42,2

Aus diesen Angaben geht hervor, dab die umgesetzten BEinzelgrund-
stucke erheblich geringer belastet sind, als die mit Gebäuden verbundenen
ILiegenschaften mit EHinschlub der ganzen Gütergewerbe. Nach dem kan-
tonalen Ergebnis erreicht die Verschuldung bei den reinen Gebäudeliegen-
schaften mit 79,200 den höchsten Grad, worauf die landwirtschaftlichen

Gutergewerbe mit 71,5 90 Kommen, wahrend die Gebäude mit eéinzelnen

Grundstücken von nicht über O, ha und die anderen Betriebe mit Grund-

besitz mit 69,6 bezw. 6700 sich erst an dritter und vierter Stelle einreiben.
Die bezirksweisen Drgebnisse verzeigen allerdings von dieser Reihen-

folge einzelne Abweichungen. So ergibt sich in fünt Bezirken der höchste
Grad der Verschuldung bei den anderen (gewerblichen) Betrieben mit

Grundbeésitz, in drei Bezirken bei den Gebäuden mit eéinzelnen Kleinen

Grundstũücken und in drei weiteren Bezirken bei den reinen Gebäudeliegen-
schaften.

Mit Bezug auf die wangsverwertungen haben wir im vor
stehenden wiederholt festgestellt, dab der Erlös ein unbefriedigender sei
und bei Vergleichung mit den Freihandkäufen zurückstehe. Nachdem
die Kaufsummeé 2z. B. bei den Gebäudeéliegenschaften vieltach hinter dem

 

—
—

—
—

—
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Schatzungswert zurücksteht, kKann es nicht überraschen, dab die hypothe—

karische Belastung vor der Verwertung im Vergleich zum Erlös anormale
Voerhaltnisse verzeigt. Es geht das aus nachstehender DVebersicht der Ver—

hältniszifforn hervor:

Hypothékarische Belasſstung in Prozenten des Kaufpreises

Bezirke Gebüude mit Hofraum, Gebüude m. landw. Landw. Gütergewerbe Andere Betriebe

 

Hausgurten Grundstück. b. O.s ha über 0ha mit Grundbesitz

vor nach vor nach vor nach vor naceh

der Verwertung

Zürie 0⏑⏑ 88.2 91,1 84,8 180,2 976 62.8 20,8

Affoltern . .. 1684,6 88,9 67,6 409,7 7 64,9 — —

FHotgen 6 561 — —* 104,8 624 77 97.7

Mellenn 66 — — ⏑⏑ — ü V

FHinwi 89,9 100,0 9841 106,5 86, — —

Ih 104,0 84,4 94 90,8 112,1 99 — —

Eafton 660 65,2 — —F 127.4 904 — —

Winterthur. 90,8 88,1 1113 708.8 106,8 74,6 — —

Andeltingen. 158,6 68.4 — — 106,2 88,5 — —

Bulae 944 140.5 90,9 7 72,6 69.4 69.

Dielsdork. .. 136.6 69,0 961 958,8 100, 57.1 — —

Kanton 700 82,9 96,2 82,7 112,0 88,7 751 68.8

Aeécker u.Wiesen Rebland Wald Versch. Kulturarten

Kanton 998,8 70,8 100,0 0,0 129,5 8,8 2 —

Die Ueberbelastung der zwangsverwerteten Liegenschaften mit
grundversicherten Schulden vor der Verwertung tritt in den vorstehenden
Angaben deutlich in Erscheinung. Am stärksten zeigt sich diess Deber-—
belastung bei den landwirtschaftlichen Gütergewerben. Durch den Deber—
gang in andere Hände ist die Verschuldung beträchtlich zurückgegangen,

doch stellt sie sich, verglichen mit der Kaufsumme, immer noch höber als

bei den Freihandkäufen.
*

Mit den vorstehenden Ausführungen sind die der Statistix des Liegen-
schaftenverkehrs gesetzten Ziele nicht vollständig erreicht. So gestatten die
Angaben auf den Zuhlkarten noch nicht, festzustellen, ob und in welchem

Mabe Grundeigentum in die Hände von Kantonsfremden übergegangen und
ob etwa eine Landflucht der altansässigen Bevölkerung eingeétreten ist.

Im weiteren würde eine Gliederung der umgesetzten Gütergewerbe
nach Gröbenklassen oder nach der Art der Bodenbenutzung noch weit
wertvollere Einblicke in die im Vorliegenden behandelten Verhältnisse
gestatten, als es jetzt der Fall ist. Hin weiterer Ausbau der Statistik in

dieser Hinsicht mub einer späteren Ausgabe vorbéhalten bleiben.
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Zahbl der Handänderungen in den Jahren 1885-1926.

Handänderung von Liegenschaften.

7

  
 

  

 

   

Tab. J.

e ſndn Total der Handänderungen

Kauf- ——— Tausch-

Jahr vertrüge — ver

— Ganten — trüge Ganten ———— Zahl ee

fläche wvohner

1885 5,548 342 3,106 142 368 830 9,626 5,6 208
86 6,055 338 3.045 105 388 8391 10044 5,8 30.4
87 6249 320 2,881 98 324 7901 10018 58 80,0
88 6486 329 3,182 117 313 682 10417 6,0 317,0
89 6,994 352 32224 129 307 814 11,161 6.24 82,6

1890 2501 333 4186 102888 6011694 6
an 7664 3376 143 311 773111806 6,8 89,0
92 7894 292 2,840 151 222 432 11,317 65 87,0
93 8839 317 32207 116 195 3181 12480 7,2 884
94 9192 269 2,553 146 215 3391 1232230 7 821
9 14316 3260 3318 3ise 8 26
96 11,653 253 2,424 195 i 357 14629 8,5 36,8
97 9,669 276 2,432 167 355 521 12,789 7 80,9
98 9503 278 2,641 251 493 7411 13,136 7,6 817,0
99 8996 320 247770 604 887 B4838 7 28

1900 7,035 276 2630 152 897 1,178 10990 6,8 26,5
o 6510 228 3386186 1666 1303 104466 22
6 ö 06 003208 101 383410753 6 223
03 73370 252 2079 167 869 1,113 10,729 6,2 24,2
64 78 331 3203206880 66310279 55 22
08 7288 22 2100 174178 699 10861 63 2
06 8,502 246 23383 231 378 4851 11,601 657 24,7
07 9— I⏑ 8⏑————— 25
089298 27 486831338388 7 25
09 9,681 254 2310 249 346 3887 12627 7,8 2657

1910 10238 9d 60——66 — 26
11 10,6141 238 2206 338 499 550113,700 7,9 26,9
12 9.474 190 1818 365 404 437 12,094 7,0 28,8
13 8,158 169 7517 293 470 5582 10,520 651 20,2
14 6,470 97 1001 255 332 404 8,130 457 76,6
15 5,472 65 801 237 492 614 7124 441 158,8
16 7,926 114 1,167 288 463 461 9842 557 168,8
17 8694 156 1668 366 200 23 10,961 6,8 20,5

—18 12,284 182 1,747 338 108 116 14485 8 26,7
I 10,812 169 1551 531 103 1301 13,024 78 20,8

1920 9,032 160 1539 426 67 9911,096 624 20,6
21 7,798 103 906 412 94 110 9,226 5,8 17,2
22 7,3362 82 769 488 —V V888 531 16,6
23 W 89 717 462 181383 10,605 6,1 707
24 9655 102 1,006 517 70 86 11264 6,8 20,8
25 9322 128 1,257 831 86126 11,536 65
26 8,948 91 781 503 121 153110385 6,0 168,8

Mittel (21)1 8440 222 2,099 26638658 58611341 6 24           



—
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Geldbetras der Handänderungen in den Jahren 1883 1926.
 
 

 

 

 

   

Tab. L.

Kaufvertrũge Tausekyertrũge der —

Jahr Feuf Fauf— — Fau — Aurensonttien

summe 00 summé 0/0 00 summeée 00 preo Hand- pro ha
taus. Fr. taus. Pr. 8 taus. Fr. inderung Vläche

Fr. Pr.

1888011 42,8905 79,01 3,822 7,1041 1929 0 7388 18,61 634,292 5,640 81
861485981 6821 3621 831 107 668 887
87503 B 37763 d90 61 8583 653788 3
88 89306 8611 4160 31 124 630 68608 36836
8901 73336 6021 128 5 312 63 5 238

1890 89,244 97,81 3,879 46 190 0,23,901 4601 97214 63718662
196868 92.31 3786 301 289 631 3686 1073666
o2 105080 31 83647 833 266 6319 8 6
93 124192 33 L6680 33 2189 61388ß 694 1165880 51 3208 0 107 6—187 2 200
95 287,228 97, 4020 74 663 0,2 3,532 72295438 20817 1.700
96 265716 2681 36238 751 868 60606 286
9 20α 13 —4 8 6310840 33880öö⏑⏑⏑—
ↄ8 190610 68831 3629 71808 633ö83 3 213908 6 6
90 1165597 651 23707 8 62οö3338

1900 114714 76,1 3,655 2 657 0,4 32,616 21151,641 18700 677
01 93,408 67,21 2798 20 372 0,8] 42,4836 80, 139000 78,8200 804
02 96946 78,391 2440 7 408 0,81 32,612 24,6 132306 12300 766
03 99,369 78,11 3,045 2 667 0,3 24,219 19,0127300 71,866 786

1006 642 2937 231 60 6683⏑⏑ 3122632 8651 3018 21317 63 loöß6
06 156,929 92,2 3162 138 518 0,81 9646 65170255 74676 988
07 1168,002 92,8 8,008 75 958 0,8 9148 501181,116 748811,
08 170403 91,3,682 26 810 0, 10,968 560185863 16.007 1,076O 108359 270 34780 4 8 616080 ö⏑— 661910 217148 4280 38001433 663383 23538
2e87 83506 71 660 63083 23
12 1166,524 86,01 2581 18 1,801 021,082 775101688 165,880 1,109
13 136349 865,8) 2163 049 019364 12188925 15,107 919
14 19930 88 — s3 63 G38 3336
15 76,242 76,2 812 0 271 701 28,291 28,101316 142 668616 110228 86 1614 731 1660 21638ß340 —— 6
17 168148 993 2782 D 0 6633 3⏑⏑
18 312,198 9681 4319 7312090 058814 1321458 22,399 1,876
19 256788 950 33604 2673 Bo 3 6οy⏑⏑ —1920 240009 963 3877 2 6848 33 33—öö⏑⏑—
21 1163,747 94.81 1960 71008 0600133 172,716 18,720 999
22 163795 291 2100 71 1208 60 10140 3— ——
23 2891831 264 2847 0 8839 6 6340 23 263
24 263020 97 2360 631260 6331889 13ö6
25 282828 9731 2396 037 6863680 1808
261258281 06,01 238381 03 86838 8ö 2ιν⏑ —

IMittel (1) 160,311 90,0) 3,109 7,81 1,007 0,61 11,869 6, 176,296 16,646 1,020           
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Zalbl der Handäünderungen in den Jahrfünften 1885 -1924, sowie in

den Jahren 1925 und 1926.

Bézirksweise Darstellung.
  

 

 

 

 

Tab. III.

Freiwillige —— Total

Bezirke — Ganten —— versteigerungen deéer Handänderungen

und vertrãge 8 ver-⸗ — aurensehn. ahrl.

Jahrfünfte e Ganten bure träge Ganten klute Zabl ee eee

fläehe wohneéer

Znrioh
1885 1889 4854 31 801 vüli 435 627 6,3393 8,2 1717,8

18901894 10265 602 138 178 219 724—67

1895 1899 14.342 65 Ri 258 765 ⏑

19001904 6347 57 536 166 2,358 2,503 822 70,8

1905-1909 110,2654 69 613 229 766 745 —

1910014 9628 —7 61 1d80 07 29 3 09
1915 1919 8769 41 336 225 682 708 10,038 1290 81

2ö10003 37 29402068 19 2741077978 *
1925 2,369 7 68 55 30 31 223—

1925 2489 10 88 83 39 41 270—0—

Afſoltern
1885 1889 1,675 70 486 46 57 127 2,234 8,9 354

1890-1894 1,789 94 867 81 35 71 27658 4,0 46,2

808 8002400 69 331 56 38
1900-1904 1,558 55 556 40 95 4127 22276 4,00 44,2

1905-1909 1,856 56 597 53 81 108 2,614 4,638,9

1910 1914 1941 30 248 80 35 41 2310 4,134,1

1918 1919 6481607 J —
1920⸗1924 1,567 39 350 72 i) 20 2,009 20

1925 259 5 49 3 3 322 28

1926 283 — — 18 8 8 309 2 22

Horgen

1885 1889 1,459 14 36 89 93 105 1,639 0

1890-1894 2,164 34 106 22 65 72 2,364 8,2 14,1

18951899 3097 4 9 26 68 86 32218 2———

1900-1904 1,870 8 25 30 271 284 2209 60

1905-1909 2,662 — F 37 117 158 2857 4,0 18,2

1910-1914 2,496 3 4 56 97 104 2660 —777

1915-1919 2340 6 14 36 100 101 2491 3700

ee 4 10 98 8 35 2,906

5 382 — 11 J 1 694 514,8

36 dñ J J 8 —— —

Meilen

1885-1889 1,501 50 222 16 136 183 1,922 8,6 19,0

1890-1894 2,266 24 101 16 81 120 2,503 47268658

1895 I80003669 31 68 —ö7—7—
1900 1904 2,025 —1 i 23 143 185 2,234 4,220 20,8

1905 1909 2499 9 56 40 90 110 2,705 5022,9

1910 4914 2756 2 2 50 110 113 2.921 5,24,7

160 9 90 ⏑
12013242706 8 ⸗ 88 J ⏑——
— ——— —3 2 7 ———
1926 577 — —2 20 7 —7— 604 5,6 28,8              
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2Zabhl der Handänderungen in den Jahrfünften 1885—1924, sowie in den ahreen
1925 und 1926.Tab.UII Eorts.).

   

 
 

 

 

 

Freiwillige Zwangs- Total
Bezirke — Ganten —— versteigerungen der Handünderungen

und vertrãge * —— — * aurehsenn.
Jahrfünfte 3 Ganten 7 trüge Ganten Zahl ——onn

fläche wohner

Hinwil

1885 1889 2,549 61 266 45 130 176 3,036 5 19,2
1890-1894 2,663 62 289 32 90 109 3093 191
1895 1899 3,483 41 161 63 87 110 38 28,0
1900 1904 3,043 56 248 54 154 182 3,527 8,9 2057
1905-1909 3,238 39 157 66 132 159 3,620 0 20,7
1910- 1914 2824 12 65 61 121 123 3077 17,2
1915-1919 4033 15 55 112 97 132 4332 2,8 28,8
1920-1924 3,367 10 28 118 40 44 3,5552 630191

1925 58614 5 28 17 5 9 640 5,6 17,0
1926 501 4 12 18 12 13 544 8,0 14,4

Uster

1885- 1889 2,063 137 1290 32 61 124 3,509 5,8 89,9
1890 - 1894 2330 115 1,108 33 76 168 3639 6,0 40, 6
18951899 2,6679 84 797 54 55 —76 3606 6,0 89,2
1900 1904 2,300 94 885 47 133 183 3,415 5,7 36,0
19051909 2796 100 881 76 67 84 3,837 6.4 98,8
1910- 1914 2,981 66 576 133 69 7773767 62 37,019151019 330 31 2681 111 57 ———
1920-1924 3,006 20 188 170 13 28 3392 566 82,0

1925 523 8 19 337 6 13 892 2 417,6
1926 545 9 63 49 6 14 671 5,6 831,2

Pfafſikon

1885 1889 2,206 134 12223 52 88 242 3,723 45 42,8
1820 1894 2,676 138 12285 60 73 247 4268 52 49,0
18951899 2,763 87 738 108 77 110 3,714 4,5 42,5
1900 1904 2,719 99 803 1114 88 150 3,788 4,6 48,0
1905 1909 2,867 96 719 87 66 110 3,788 2,6 49,6
1910 1914 2,666 83 681 126 71 80 3,553 4,8 30,6
1915 1919 2,989 65 531 146 52 58 3,724 4,8 40,9
1920 - 1924 2,647 32 330 187 11 14 3178 394

511 6 50 40 3 3 604 5,7 27,2—* Gs 9 65 99 6 8 66

Minterthur

1885 1889 4713 286 2362 77 170 391 7,543 6,0 398,71800 1894 58901 228231680167 220 —— ——
1895 1899 6,906 77 1861 153 205 425 9345 7 34,7
1900 1904 4,897 206 1,908 144 1379 580 75220—00 25,81905 1900 6479 18816610 100 —7—
19102 19141 66881 117 1290268 * 9c⏑⏑—
1915- 1919 5,808 101 9 212 114 146 7,285 5,8 27,8
1920 1924 5,894 81 844 557 34 36 7331 5,8 —

1925 1,3382 —7 158 145 9 10 1,6959 67 2431
1926 1,352 iti 86 82 14 15 1,535 6,1 27,57                 
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Zahl der Handſhderungen in den Jahrfünften 1885-1924, sowie in den Jahren
1925 und 1926.
       

 

  

 

Tab. III Gebloub)

renuee Zwangs- Total
e — Ganten 6 versteigerungen der BRandünderungen

und vertrüge — ver⸗ — durehsehn. jührl.

Jahrfunfte —— Ganten — trãge Ganten 5 Zahbl —

Gecamicbv
l

Andélſingen

8831880380071 223 3409 D
8 3 366 4 z

ö 0701 JJ ——
—— —⏑ 6660 633 33 777
— oß 76160 ⏑⏑ —77——
333630 57 333 33 7

3 56837
606 — —eeeeee e ee,2 8 1,104 6,6 59,8

1936 * 30 2 38 — ⸗ —57 517,0

Bulaon
18831889 4089 317 2946 J⏑———
1689018046366 ——
18081880 8080 03668 —— —

——
0308 89 3660 J ⏑ ——
618 6 ⏑ JJ 77——
— —5 ßo 83366— b 7,0 517,6
Fobi * 8* ————

———
19 89 * ——77

bDielsdorf

1888 1889 2722462722
18090 804 834383646 ——
18938 1899 3687 286 34668 —— n

3 —⏑ 7—
ios e 3767 *

ſo 36666 — ———
ve 6 8 90039 ———

3 3 7

Kanton

1888— 1889 31,.2821 1,6681 1543885 J
18901804110180 648 668 —— —

3 34 3 3333
8 340 00 3339300 6360 377
6 org ess g t 83683 64 —73

10 g 683 383 60 633
ie 68ß3 3630 72 98 —893 3748 333633 3 6
pe 33831 18863881 — . 77

* 7

8048 9 6             
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Geldbetrag der Handänderungen in den Jahrfünften 1885 -1924, s80wie
in den Jahren 1925 und 1926.

Tab. .
Berrwese Dareung
  
 

Berirke

und

Jahrfünfte

Kaufverträge
Freiwillige
Ganten

Tausch-
vertrãge

Zwangver-
steigerungen

Total

 

Kauf-

summé

PFr.

o/0
Kauf-

zumme

Fr.

00

Geld-

wert

Fr.

Kauf-

summe 00

PFr.

der Handändeéerungen

ß
Geldwert

Fr.

durehbsehnittlien jührl.
 
pro ba be ·
zamtllüehe
r

pro Lin·
vohner
Fr.
 

Zürich

1885 1889
18901894
18951899
1900-1904
1905-1909
1910-1914
1915 - 1919
1920 1924

1925
1926

Affoltern

18851889
1890- 1894
1895 1899
1900- 1904
1905 - 1909
1910-1914

19151919
1920 1924

1925
1926

Horgen

18851889
1890-1894
1895-1899
1900-1904
19051909
19101914
1915 1919

 
1925
1926

Meéilen

18851889
1890-1894
18951899
1900 - 1904
1905-1909
1910- 1914
1915 1919
19201924

1925
1926 

1920 1924

13475111
030055
οο,
2α
—D——

ααι
———
————
———
S8689

4,976, 100
————

———
————
————
B
6
ε
6
36

16.966,976
B8
—
6/——
ö
——
—

α,
7333
———

12g88,180
äI
3723139
67

0
82136
&ö
634770
1366.005
3Asdu⸗  

97,0

82,7

92,8

98,8

897

987

92,0

96,5

950

97.4

968,0 

2.207,31
———
2—
———
30769
——
3386
bo
201
———

 

714488
1,200900
—————
B87

—————
Bo
3

1180
B50

286,130
—
3800
1901887 03

54,bad
590
828058

3350 0,0

90,ä
3392
51015
u800
238
300
304
180300   

512.625,261

199879
.gää

338
I/—
2506130
5606
509
——
807

30,400
3
oe

866
6
50
A
1590
—2
300

182,753
———
187009

88
163180

Roν
800
isoß⸗

0,2

05

2o, 130
Boß⸗
——
608
————
———
26
37007
—
08

2

051

.

01

0,8

0,8

O,8

0,6

0,9

0,8 
286708

1325807
ö&9,
860—ö
NIsο
——
—————
338

ια
¶ 863735
357629

49526
21
A37
B

———
———
Sbb⸗
8850
10100
76

2027,16⸗
1330
2608780
380
3877.060

10,5

16,8

6
1646076
.

277300 1.

1,684,701
Soo

1883031
2läα
2000316
240
————
58808
288910
Bon  

150536,128
39146610

——
ö—30

8021
864,806,838
ιαν
178896
16677627

6140,518
11,078,105
17.405,797
13,930912

51 17.217,636
1070318

——
343937
öα
7201066

1913021
3366
6doä
——
——

3070618
0—ö
8äöο
1808823
Boig337

15,695030
20806e1
39703257
8466057
33B16
———
3761

————
————  

1,940
3046
1007
3217
2010
7408
7280
8281
1133
1067

7109
196
806
247
306
349
327
460
392
372

302
536

1,01
311
806
220

1,007
122
10
1216

292
360
780
580
660
77

1.112
12
1306
——  

311  
126
206
860
194
266
262
307
3889
386
382

168
212
366
266
818
361
492
529
540
516   
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Geéldbetrag der Handanderungen in den Jahrfünften 1888 —1924, sowie in den

Jahren 1925 und 1926.
Tab. IV Forts.)
   

 

 

            

— Freiwillige Tausch- Zwangsver- Total
* LKaufvertrãge Ganten vertrãge steigerungen dér Handänderungen

Bezirke — J

und Kauf- Kauf- Geld- Kauf- — — —

Jabrfünfte summe 00 summeé 00 wert / summé D pro hnbe- irh D

Er. EFr. Fr. Pr. Fr. Aene e

Hinwil

1885 1889119,736187 68,21 9153110 4,11 72,810 0, 80 1, 6l9,77 7,4 22,878088. 249 140
388084ö4 2 106eö 2529ßö3 288 26
1895—1899 34662755 98, 91 77,660 2,0 804,845 0, 8 1,201,428 8,836,906,6)939. 411 222
90004 αοα 1 e 2388ονιν 383798783 306 200
3031800ο⏑ 4 6oe —5 60100 3398 534463917 205 26
310 e Gos168750 6426öy4663310 317 360
1915—1919 159664999 94,64 316,981 0,8615,625 7,02453279 8,0 63,0508843 702 347
320 31 G3 30871 06307900 3 73778863 6883597

1925 12488,079 96,1 9,787 0,5 22,867 0,21 357,100 2,812,963,833 729 446
3— 261 6ο 1430ο — WGolbß 3ß9 8 380

Uster

188818891 8,155764 709, 0 1,7181,721 26,31 285,185 0,20 6Olß 8,01 10,628,688 1776 128
8008αοo 3 041 9000 33172178 266 968
838 doß 31 63888 631 3233783838 368 26
1900 9046εοονbα 183090 602,4087ν—4—72 857 281
19081000 20903 8608 627ö83829ö 6 388
1910 1 —oßg 2360 äεα 309431338 300
1915 - 1919 699,2 94,11 73282 7,6604151 7, 41,286,559 2,0944303,419 736 480
19202αιο 7 eon 636 58 28

1925 7,3802563 94,01 32,075 0.216,490 2,61 172,021 2,11 8,223149 688 884
I86 e 2 60 60 uο 9348860 776 8

Pfäfſikon

1885—18896,781,178 758,d 1,pnä37,— 86,849 0, 806,722 9,01 9,292,622 118 106
1890 89 3 “ee 58608 63)0 660603 23114105771 17868
1898 I8990ιοσores 6 4 731788409 213 100
19001900 geen ö ded 17173206 210 6
1905 1900 s66 öααν d 3331109318395 288 220
öß 31 3673 s 276öον 6 266
1918 101930008079 6813ο832308 01 659 808322381 3200 35
1920 0ααοoß1 vödnee 33 36880 01 60 6335628757 68 87

I92 e 180 231 8300 63708217 26 388
* 378 5830 366 2060

Vinterthur

1885 1889132,780208 82,84,50608 77,4112,862 0,52,160,566 5,51396019383 816 177
1890I9νν3560 εεε —36 66 22
I80ονden gen 348387 33700 3198799600 56
1900 1904 2α3388607 6 3ε6671606766 66 2
1905 19001 762öν9 3 6308 33833786388
I910oαν d s ααοον90360388 210 27
1918—I9183ß2630 6403530 377ö—ö6 8582
19201020 oιαyιννο 58409 3360 iöööß338 6890 28
oß ſee 6 e 02ß3 ει⏑⏑⏑ —
I98ο b eeι ο —224ööν 66      



Geldbetras der Handänderungen in den Jahrfünften 1888 —1924, sowie in den

Tab.XEchlub)
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Jahren 1925 und 1926.
   

 

 

Bezirke

und

Jahrfünfte 

Kaufverträge
Freiwillige
Ganten

Tausch-

vertrãũge
Zwangsver-

steigerungen
Total

der Handäünderungen

  

Kauf-

summeé 00

Fr.

Kauf-

summe

Pr.

Geld⸗ Kauf-

wert

33

0 summé

Fr.

0/0
Geldwert

durehsehnittlieh jührh,
 

Fr.

pro bin·
vohuer

pro ba he
zamtllüche

Pr.
  Andelingen
18851889
1890 -1894
1895 1899
1900-1904
19051909
1910- 1914
1915- 1919
1920- 1924

1925
1926

Bulach

1885 1889
1890 1894
1895 1899
1900 - 1904
1905-1909
1910-1914
1915 1919
1920 1924

1925
1926

Dielsdorf

1885 1889
1890⸗1894
1895 1899
1900 1904
1905- 1909
1910- 1914
1915- 1919
1920 1924

1925
1926

LKanton

18851889
1890 1894
1895 1899
19001904
1905- 1909
1910-1914
19151919
1920 1924

1925
1926  808 6

77,8
77,7
79,9

7756

7031

8⸗,9

86,1

89,5

87
86,2

8,56,140
39
I385999
0—
Mbls0
7
—

362
3803686

Il(ðb,23l
——
————

ο
oö—

2860378
3780330
8.4669
————

678

76,8

88,0

80,8

827

87,9
97,2

91,2
922
998,0

 
6, 105,0
75600
BLäα,
——
0
7373
17505000
α
ö
5700

61,0

270, bot,180
581
IIbb.I05

33702
————
——
ο,
86  

20

2351,06
———
öö
133
2
———
ιο
3
0060
29

2,986g31
——2—
204
ö
287

150407
2
16260
———

2,632800
830

33
2830
—
2003
2
56
6

19α
———
703
—————
I6337336
———
—

70
3010
23817

   

81,75
00.
Boos
0
ö
B360
———
63
03

935400
89
8936
6808
——
04
56
3866
—2
9

07

—211809
——
ο
—
—————
——
A
570

böää

59,865
36
87
—2
Aä

8676
ö
Beα
———

0.4

0,8

,8

0.7

0.7 
47,960 04

54, 130 0,8
76,160 0,4
61,483 04
62,332 0,8
147,9— 0,7
321. 210 7,5
285,413 0,9

7,8
,800 0,7

1,454
M
337

2,601366
105736
α
—2
8005
36796
1070

 

ſe2d
y⏑

——
———
oo

—g
ι——
⏑—

⏑ —⏑
———
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11,933,671
13197,559
17,336,989
14084904
14731490
18,641,129
16,522,644
21,.474084
5,160.093

4413,372

16344836
—8
198165755
—
2801583
30837768
314ö
α
874
7033496

10501,284
Aια
16891307

—ö
18729189
o
20677281
3022826
87
8636

318,743211
620936029
198,959,058
673867653
891041.458
967.454073
9294642
173326,239
209490
270,014648 

148
169
206
169
777
224
799
266
3270
266

166
178
186

77
198
276
2171
249
8⸗
440
440
497

380

261

320
346
268

154
164
2440
270
266
276
2668
377
83656
370

1582
141
218
187
286
266
260
362
876
8682

3869
716

1387

7191
3840
5617
307
374
376
376
487
582

7,081
21—
1,166
1,367
7,682 1,562 489

779
209
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Pandsanderunqen von liegenschaften id den Jahren 1885- 1826

t
fHandänderungen insgesomt: zMSαι—νν): 2

— kole — 8
Booß- Gelowent Geldwert 444444 *

I— s

in

u

4AHꝛr

An
— —

— *

In
*
— J

9
e

—— Jio
—

—
e 9

40

47

46

44

43

42
30. *

—3 x)x A
*

— ——
* — *
* J

0 — 2

* —— — —*1
8
8
8  
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A. Bezirksweise

Gesamtübersicht der erfolgten Handänderungen

Art der Handaänderung, Fläche
     

—
—
—
„
„
”
—
—
—
—
—
—

—

 

 

 

 

 

 

        

Tab.

Freihandkauf Freiwillige Gant Zwangsverwertung

Bezirke
Diene ur ſgu ene ut ſn ene aue,
—J— ha — oo ——

Zürich, Stadt g⏑⏑⏑—

Zurich, Land Sb O0 ⏑— ——

Zuxich, Bezirke. 2,030 420,1 —— ⏑— ⏑

Afoltern 88⏑⏑ *

oörger 402 2283,859 12,124,5 1 O, 66 3,8 6 5,22 344,8

Medeeee *

Hinvil ⏑ 0—60

Detee 489 408, 7,625,9 i O,gs 16,0041 14 14,68 412,

Pfaflikon ⏑—⏑3

Winterthur, Stadt. 672 148,20 17,039,01 6 4,28 31,0 800186,0

Winterthur, Lande. 532 467,80 4892,31 89 12,21 75,41 10 9,81 184,7

Winterthur, Bezirk 1,204 616,40 21,931,81 45 16,40 106,41 180 10,701 370,7

Andelfinzen · 6ls 21200 2662,1 173 89261 280,51 6820207

Füheer 680 211,28 4463,.51 88 19,801 115,21 29 6,661 227,2

Dielsdorf 442 247,022 83,790,21 146 45,22 386,7 7 3,101 103,7

Kanton 7,427 8,695,51 216,188,01 475 132,00 1,077,2 161 151,80 5,728,2    
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Debersichten.

von Iiegenschaften im Jahre 1926.

und Wert der Legenschaften.
 
    

 

 

 

 

 

 

             

— Det Total der
— ausc btretung, Brbgang Andere Handuudegen

An- Fläche Weéert JAn- Fläche Wert An- Pläche Wert An- Fläãche Wert

— ha taus.Vr.* 2 ha taus. Fr.* — ha taus. FVr.* Anl ha taus. Fr.*

68 4,720 2676,61896 86,64 80,457,01 1911 4,64 1,794,0 1,876 200,8 161,600,3

d e oοo es 832, ses 289,81 3303247.80 22188
—— — —— — ————

88o33 203α33α 648 Iss e
8

D 0 126299 3

e 250,01 467 300,041
—* w

⏑7—
— 3 6*J 277

3——⏑⏑33⏑—⏑————⏑ —⏑ —6
—— 7 unge

— —⏑ ——38390 891324

⏑8⏑⏑ — 2480 3518 3180
——

—e 6703 08 —3
J — I— d 57— 731,8

21 5

— 3360668 6,073
6

622⏑ 66888 89832 26 5 115 23,804

—— u 7

D ⏑000 130,81 901
J 6— 41 e —F 6 233 — 71

8—66602 * „ 880 390,88 5,7537
— ee d u

——8662⏑⏑⏑ — 622 365,885 4,917
* — ——— —7

184 25,50 3280,01790 1,085,03 49, 18801 228 100,4 2792,5 9 262 5 150 0„0 3 ao, 278, 164
—

* 7 ndĩst g Wert des Objektes nicht bekannt oder nicht angegeben, wes-

3 se rat aufgefü rt werden.   
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Die freihändig umgesetzten Liégenschaften (nkl. freiwillige Ganten)

Kaufpreéeis im

—— a) Gebäude ohne und mit einzelnen Grundstücken,
   

 

  
           

* Gebaude mit Grundflache Gebaude mit Grundfläche, Gärten
5 und Garten und éinzelnen Grundstücken
8 Bezirke

Raute Flãche Kaufpreéis Kuuke Flãche Kaufpreéis

ha taus. Fr. taus. Fr. ha taus. Pr. taus. PVr.

11 Zürieh. .. . 941 39, 00 68,618,5 98, 688.851 129 26,02 10,986,4 16,882,01
68 6 0—

6
Melen 1985 7,3 4,473,6 5,731,2 39 12,80 1,188,4 1,7885

——
ee ⏑ ———
eeonn 59 8481313,1 1.420,8 —B6 304,8 369

81 WMinterthur. . 332 14,68 10,476,8 18,482,9 45 12,21 1,164,8 1,480,8
91 Andeltingen .. 39 1,78 5190 560. A 665 6618

⏑ —
ee 6

Kanton 1,968 91,98,940,0 131388251 4634 00 6 6

davon ohns Fahrhabe. 1,878 87,66 94,780,2 1265,356,61 396 96,4 16,904,6 28,761,9
dayon mit Fahrhahe 80 400 4,160, 6,026,8 380,—81306,. 1,703,0

Inklusive ein Korporationsanteil. ꝰ Inklusive I⸗ Korporationsanteil.

bD) Landwirtschaftliche Grundsſstücke ohne GebäudeTab. 2 Cweiter Teih.
 
 

 
 

 

 

 

 

 

* Landwirtschaftliche Grundsſstücke ohne Gebäude

5 Aeécker und Wieéesen Rebland Riedland
8 Bezirke

— Rauf- * Rauf⸗ Rauf-Kaufe Flãche n Rãufe Flãche ban Raãufe Flãche a

2 ha taus. Fr· ha taus. Vr ha taus. Fr.

rie 169 65,17 1,417,6 60.,813,7 844 48,1
21Affoltern .. 78 28,91 185 — 0 O, 820 29
3 Horgen — 15 840 82,6 F O,oo 8 6 0,s8 4,6

4Meilen... 66 17,86 196,9 15 229 534 7 LAs 31

zn 50 16,18 109,8 à 2 77 668
bteee66 7545 499 10,08 0 20 481 1557
ctäton 67 41,00 2081 — — —3 18 8,07 5*

8 Winterthur. 389 106,48 713,8 25 2,80 304 122,0 757
9 Andeltßngen. 454 9480 452,8 784,60 31,6 11 1580 5,8

olaee 393 8517 4545 38 26 7 ⏑ 62
in Dielsdork .. 329 85,85 423,2 24 L,88 90 14 2,43 7

Kanton 2,247 624,81 4,748,8 190 14,944 157,1 138 33,28 136,0            

—
—

 



— 129 —

nach der Art der Kaufsobjekte, nach Fläche, Assckuranzwert und
Jahre 1926.

landwirtschaftliche Gütergewerbe, andere Bétriebe.
 
  

 

 

 

5 Landvwirtschaftliche Gutergewerbe Andeére Betriebe mit Grundbesitz
5 von über 0,5 ha
8

3 Kaufte n— — — Fanchreis Kaufe —— Kaufpreis

ha ——— taus. Fr. taus. Pr. ha taus. Pr. taus. Fr.

1 35 149, 18 11866 1035, 6 1,896,840 19, 82 3,973,8 6,899,7
2 28 151,88 90/ 753,7 1,425,7 J 2,06 87,0 115,0

3 839 171,86 3 8 1,188,0 2,035,6 6 2,08 342 305,5

4 47 151,01 —2 1,1658,2 2,167,6 4 O,g. 288,9 278,0

5 97— 433,12 278 2,244,8 4133,8 3 O,i 251,0 388,0

658 — —— 210 22138
7 60 295,1 556 1,278,6 2,242,6 —* * —— —

8 80 397,72 — 1,871,7 3,659,6 5 948 570,0 686,0
9136 7* 320 FF— 64 100

10 36 934 — 7208 —— 18 140
J———— 1553 43 724 188

851 2348,00 898/12 136205 2106, 66 60 666620
383 1.467,182019/30 9088,0 18,6038,8 86 88,0 6883868 8676
168 880,60 180h8 4,586,5 8,502,7 10 7,o0 854,9 944,2             

und andere nichtlandwirtschaftliche Grundstücke.
    

 

 

 

 

 

 

— Landwirtschaftliche Grundsſtücke ohne Gebäude e

* Wald Verschiedene Kulturarten Rorporationsanteile eeeeeeed

2
8 Kauf- 5 Kauf- Kauf- 3 JF Luute Flãche Laufe Flãche e Lãute pen Ruke Fläche Kaufpreis

ha taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Fr. ha taus. Fr.

——8 66666
3 18 2,02 45.1

8 10 5,41 27,5 5 3,21 27,6 2 8/ 92 I130 15,14 9642
⏑⏑⏑⏑ ⏑⏑ 66

6 85 13,13 60,6 49 18,08 109,6 83 3 7 53 7.64 2442
J—— ⏑— —

8⏑3⏑ 233 25,88 1,678,3
9 66 12,66 52,6 64 36,81 142,2 it 5 0,9 24 L⸗7 60,7
8 ——— 6

⏑ —0— 777— 70
436 154,20 828,0 432 222,8 1841,25 111288 32 14890 70               



——

Die infolse Dwangsverwertung umgesetzten Läegenschaften nach

Tab. 8 (Erster Teilh,

Kaufpréis im

a) Gebäude ohne und mit einzelnen Grundstücken,
 
 

 

 

 
  

Tab. 3 (2weitér Teih.

    
bD) Landvirtschaftliche Grundsſtücke ohne Gebäudé

    

Gebaude mit Grundfläche Gebaude mit Grundflache, Garten
5 und Garten und einzelnen Grundsſtücken
5 Bezirke — — — —
⸗— anteiene — kautpreis ute blãche oere

ha taus. Fr. taus. Vr. noa taus · Pxr. taus. Fr.

12Zurich. 22 L,oo 1,601,8 2,182,7 6 L,66 403,0 494,8
2Affoltern. 2 0, 10 22,8 14,9 39 51,8 46,6

31Borgen J O.o⸗ 111,8 120,6 — — — —
4 Meilen. ſ 08 35,8 45,0 — * —*

5 Binwih. 6 O,840 201,5 7 —J Ois 30,0 29,0

6terrr 5 O. 18 118,0 122,9 2 56 83,5 95,7

7econn —1 O, o⸗ 7 2 82 51,0 37,0

8Winterthur . O, 28 128,8 146,2 6 I,ge 149,3 136,9
9Andeltingen.. 2 O. i⸗ 41,8 8 — * — —
Oulace 7 O,0 202,8 136,5 O, 20 15,8 121

Dielsgdork. . 2 O.i 56,5 375 2 Oe 50,0 461

anton ——⏑—83688390 967
davon ohne Fahrb. 46 2,22 2171226235,6 8927
davon mit Fahrh. 6 .48 365,8 399,9 .16 30,0 25,0  

—
—

    

 

 

 

           

. Landwirtschaftliche Grundstücke ohne Gebäude

5 Aéecker und Wiéesen Rebland Riedland

Bezirke
Plgehe Kauf- 53 Kauf- diz Kauf-

8 — eente blene deng gante, Vdene en
2 ha taus. Pr. ha taus· Pr. ha taus. Fr.

12üricha l O,8 10,0 — — — * *

2Affoltern — * —— —* * * — —*

3Horgen. — — — — * * —* * —*—

4Meilen —— — — * * — * *

51Hinwil — — — — * —* —* *

ete — — — — — — 10,08 O,0
71Pfaftikon O,o 0,⸗ —— 7 * * 35

8MWinterthur 2 O, oe — —— — —— *

9 Andeltingen. J O,d 358 —— —* 55 * * *

10 Bũlach 9 95 34 —1 O,o 5 — —

11Dielsdork .. —1 ⸗ 04 * * 5— —3 oo 5,8

Kanton 15 2,96 18,9 O,oc O, L,oß 8

ß    

 

 

—
—

“
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der Art der Kaufsobjekte, nach Fläche, Assekuranzwert und

Jahre 1926.

landwirtschaftliche Gütergewerbe, andere Betriebe.
   

 

 

 

 
 

      
und andere nichtlandwirtschaftliche Grundstücke.

  

Landvirtschattliche Gutergeverbe Andere Beétriebe mit Grundbesitz-
5 von über 0,5 ha

— ** Korpo- Asse- — * Jx Asse- x
Fuufe Flãche raon —— Kaufpreéis Raute Fläche aufpreis

ha t taus. Fr. taus. Fr. ha taus. Pr. taus. Pr.

z 2 127,8 1260 3 O, 45,4 98,7
—677 9 ae
3 J 3,59 * 39,7 63,0 2 Lis 124,9 133,0

4 5 8,74 — 88,8 134,7 i 9 74,1 63,0

5 3 5,20 * 35,5 59,6 F — F —
6 5 13, 86 * 69,5 125,8 J O. 81,5 68,0

7 4 24,01 —J 51,9 8,5 — 2 —— —

8 8 88dd — 51,0 65 — — — —
9 2 2836 * 139 1 No⸗ 65 30,0

10 1 — — 20,5 24,8 —1 5 22,0 36,0
11 1 —— 153 140 — — —

31 109.00 Uſ⸗ 7241 967 —— 354 8

30 105, 78 I 7051 923,8 8 10,96 332 392
l 320 * 19,0 43,9 — 22,0 36,0     
   
 

 

 

 

 
            

* 5 ⸗ 3 Andéré nicht landwirtschaft-* Landwirtschaftliche Grundſstücke ohne Gebäude e
7— *

* — Wald Verschied. Kulturarten Korporationsanteile eeeee

3 Kanf- Kauf- Kauf- 5
8 bläch Flãc Fläãcb reis

S Vonhe ene— Kaufe preis Raute Antelle bpreis Rautfe lache ie

ha taus. Fr. ha taus. Pr. taus. Fr. ha taus. Fr.

5J1 * 7 —l ODeee — D— 100—
J —
J * —— — —— — 2 O. 277
JJ6
— J09 0 — — — ——0 8.0

* —* * — —* —* * —* * —

8 1 O. R 5* 7 * —— — ——
9 * * — — — * * * — —— —

*

— 3 O,so 5,8 5 Go ⏑ —* —J Ois 7,0
89 —* *— — * — — —* — —

— — —
6— 7 1.60 76 — — 28138    
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Die freihundig umgesetzten Liegenschaften (inkl. freiwillige Ganten)

objekte, nach Fläche, Assekuranzwert,

—— a) Gebaude ohne und mit einzelnen Grundstücken,
  
 

 

 

 
            

Gebâude mit Grundflache Gebâude mit Grundflache, Gärten

5 und Garten und éinzelnen Grundsſtücken

5 Bezirke — — —

ee —— — xau- ruene T —
fe astung ke lastung

ha taus. Fr. taus. Fr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Fr. taus. Fr.

11 Zürich . . . 1935 38,18 68,268,0 93, 131,5 75. 480, 8 129 26,02 10,936,4 16,582,8 11,431,6

olern 450,40 6553,—0 404,1 27 6,801 115,6 550,52 423,8

31 Horgen . 1162 10,64 6, 131,6 7,790,0 5.874,01 18 636 663,59 880,01 459,7

PMelen 11124 736 4460,6 5,699,04,285,51 38 11,80 1,187,6 1735 80 1,1671

5 nvl 94 83,178 2,1859,002,733,81 1,989,20 46 10,001 1,164,5 1,341,82 1,076,4

6teee 85 62354600 282002, 188,60 37 8,200 830 1,010,0 795,7

7 Pfaſkon .157 35368 1303,0 1,411,8 1,068,54 238 6,51 304,91 369, 293,

8 Winterthur .1332 14,63 10,476,8 18,482,9 9,975,41 45 12, 21 1,164,8 1,480,8 1,040,2

91 Andelßngen . 389 1,1“8 5199 560.0 389,21 24 411 640,9 642,8 468,5

101 Bue 63 36 21,9640 2,091,0 1,684,84 28 6,06. 848,9 528,6 384,9

beelsdore27 481 4900 373119 53332,0 3171 234,8

Kanton I,948 91,28 98,569,6 130,784,9 103,666,21 431 104, 88 18,184,265,488,4 17.775,1

daon ohnd Fahrhabe Pl,gösß 87,28 94,409, 4 124,708, 6 98, 635, 6 83233 94,60 16,878,0 23,735,4 16,488,5

n di bnde 0 o 41606,0265 5, 030,641 38 9,781,306,4 1,703,0 1,336,6

Iusive ein Korporationsanteil. 2 Inusive æ Korporationsanteil. 
b) Landwirtschaftliche

Tab. 4 (2weiteéer Teih,
    

 

 

 

        

* Landwirtschaftliche Grundsſtücke ohne Gebäude

——— Aeécker und Wiesen Rebland Riedland

X
7 h th. . Kauf- h h. Lauf- h.

E Rau- Flãche * ee Rau⸗ re Kau- e an r

8 ke p lastung te taus. lastung fe taus. lastung

ha taus. Fr. taus. Fr. ha Fr. ltaus. Fr. ha Fr. taus. Pr.

Zurieh 14132044,860357, 6 173,2 A 3,7 1,2 72,82 9,0 5

2 Affoltern 78 28,or 185,7 78,6 9 A— 25

3) Horgen; 0 88 2,1 O/oo Gys —2 60,88 4,6 2,6

Meiſen 1661756196,81 50, 15 2,29 83 9,0 6——

dc 27 4,66 13,8 256
VUVseter 145 75, 06 498,5 127,0 10,08 O,1 — 20 4,81 15,7 3,6

7 Pfäftikon .. 157 41,09 2081 76,9 — * — * 13 3,07 5,7 24

8] WMinterthur 1368 96,91 666,6 197,6 24 2,45 30,8 ing 9 1,50 5,6 2,0

9 Andelſingen .1433 90,8 428, 2610 78 4,60 31,8 10,0 111 1,891 5,8 42

ud bce 8 3 183 23 33 534375
111 Dielsdork. .1324 84,7 4197 280,8 24 L,88 9 2,5 14 248 7 1,8

Kanton 2,153 586,40 3,582,7 1,5510,9 188 be 147,0 311 134 30,85 957 35,8        
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mit bekannter hypothekarischer Belastung nach der Art der Kaufs-

Kaufpreis und Beéelastung im Jahre 1926.

landwirtschaftliche Gütergewerbe, andere Betriebe.
    

 

 

 

J iune Andere Beétriebe mit Grundbesit-

5
* Korpo- Asseku- ——— ß Asseku- — rm

Kaufe Fuen — * Laufpreis Kãaufe ——,— e Kaufpreis

ha ——— taus. Pr. taus. Fr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Fr. taus. Fr.

⏑3⏑—883——
J —

⏑ ⏑⏑ 66
41 47 151,001 — 1,158,2 2,167,6 1,480,7 40,64 288,9 278,0 211,0

96 3200 Ng2243,8 4129,03.093.11 830, 21,01 888,01 22
J ⏑ 6—

60— 295,11 556 1,278,6 2,242,6 1,5683,6) — — — — ——

JJ ⏑ ä— ⏑⏑ ———
3

— ——60
548 238628 3096/18 13.8880 02ε εο 64 9 66600 9680 6308
380 1.455, 68 2019/24 8,907, 1 15819,4 10,868,01 54 52,58 8,7958,7 8604,. 5,685
168 8806 180/5 586 8α 63683110 13864 67713                

Grundstücke ohne Gebaude.
    

 

 

 

  

* Landwirtschaftliche Grundsſstücke ohne Gebäude

Wald Verschiedene Kulturarten Korporationsanteile

* hypoth. hypoth. aute kwpoth.
Käãau- Flãche Kaufpreis Be⸗ Taut. Fläche Kaufpreis Be⸗ Laãute An- s Be⸗

ke lastung iie lastung ene lastung
ha taus. Pr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Fr. taus. FPr. taus. Fr.

*
2126 75,8 O8 17361 *
3 10 5,1 27,8 2,6 5 3,20 27,6 * 2 8/8 9,2 5,8
18 28206 ⏑0⏑—— *

581 27 10,801 64,7 — ⏑ .
33 *

71668 2018 J 8 F
*

9 65 12, 26 514 14,6 64 36,81 142,2 578 J 5 O,9 *

101 56 10,52 837,8 756 72 17, 63 85,6 52,9 J 1 2,7 *

6 22 5—
80 7732 343 ⏑63                 
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Die infolsge Zwangsverwertung umgesetzten Liegenschaften mit

objekte, nach Fläche, Assekuranzwert, RKaufpréis

—— a) Gebaude ohne und mit einzelnen Grundstũcken.
 
 

 

 

 

— Gebaâaude mit Grundfläche Gebaude mit Grundfläche, Gärten

und Garten und eéeinzelnen Grundstücken

— ——

Beatrke erree eee ee rocre
—— KRãu- kuran⸗- vor nach KRäu- kuranz⸗ —F vor nach

che preis che preis ——

—

—

2 ke wert rere te wert d. Handanderg.

ha taus. Fr. taus. Fr.an kr. taug. kr. ha taus. Fr. taus. Fr. tats,br. laus. Er

12urich 22 1,09 1,601,5 2182,7 2,187, 8 1,815,2 616403,0 494,3 450, 8 4194

21Affoltern. 2 O, id 22,8 14,9 275 125 3 O,o 51,8 46,8 31 8 230

3 Horgen i O, oꝙ 3 120,6 66,5 66,5 —— — * — —— —

41 Meilen J O,oß 835 45,0 44,5 40,4

—

* ** * —

5 Ainvi d 77
6]Uster. 5 O, is 118,0 122,9 127,8 103,7 F O, iß 23 20,7 85 18,7

71 Pfäftikon 10,0 itee — 8,0 — — ——

—

*

A 3 0,28 128,8 146,2 132,0 128,8 61,92 149,8 156,9 174,8 123,7

9 Andeélftingen. 8 O, i⸗ 41,5 35,1 46,9 24,0 — * —* — *

10 Bülach 7 l O,a 202,6 136,5 155,8 128,9 J O,ↄo 15,8 121 17,0 —11,0

i Ddiehdort 6 4 00 6 6 6 4830

Kanton 52 2,10 2,537,0 3,025,5 3,040, 8 2,508,5 20 5,68 722,9 805,4 767,1 665, 8

Dmon olhe hahrbahs

j

46 2,22 2171,2 2,6256 266,62,162, .1 19 5,7. 692,0 780,4 724,1 643,0

— 33022                
b) Landvirtschaftliche

Tab. 5 (ZSweitér Teih.
  

 

 

 

 

    
   

 

 
 

* Landwirtschaftüche Grundsſtücke ohne Gebâude

*
95 Aeécker und WMiesen Rebland Riedland

Bezirke —
J —uxholh.belagtung Fin Rauf uypoth.belaziung ru Kauf: uypoth. belaztung

KRau- —— vor nach Käu- ——— vor nach KRäu- — vor nach

fe — fe dexlandünderung ke derlandünderung

ha taus.Fr. taus. Er. taus. Ir. ha daus.Fr. taus.kEr. taus. Ir. ha dtaus Er. laus.kr. taus. Ir.

rteeeee
ſſſ

ſſſſ
—

cſßſßſſſſ
5—ſ

——

cüoooo
—

e ſ
eecſſſ

lhe ⏑⏑
1Dielsdorff — —— —

—

———— —

Kanton 11 1,47 4,8 4,0) 3,0 1 0,06 0,0. 0,15 — — — —                 
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bekannter hypothekarischer Belasſtung nach der Art der Raufs-—
und Belastung vor und nach dem Verkauf 1926.

landwirtschaftliche Gütergewerbe, andére Betriebe.
 

 

 

  

 

 

 

         
        
  
 

 

 

 
  

 

               

7 — —— Audeéère Betriebe mit Grundbesitz-
von über 0.5 ha

9 ** 5
2 ſj ſj bhy .Bélastung BbBY . Beélas gee—. 7—
— Käu- *— —kuranz- nach Kkäu- 5* kuranz- * ——— naech

8 —— — vert Handänderung] fe wert D JT Handänderung

ha anterle taus. Fr. taus. Fr. taus. Fr. taus. Fr. ba taus, Fr. taus. Fr. taus. Fr. taus. Fr.

—5 3 3
—1 2 8,52 * 127,8 126,0 164,0 123,0 3 — 454 98,7 62,0 20,0

⏑ ——— — — —
J— —0—

4 5 8,74 — 88,8 134,7 133,6 117,8 —1 O is 741 63,1 66,5 51,8

J ⏑ ——
— — * * —

J — ——
813 8o8 — 68 71,5 19,0 —— F — —
—J—— 114,7 139,0 146,8 123,0 — — F — —— —

J 4 0 1803 22086,0 2—
— — F * — —

31 109 i 724,1 967 08soJö 6680
30 10518 703,1923,.8 1,048,20 768,01 682244,0 294,8 223020,0

Grundsſtücke ohne Gébaude.

Landwirtschaftliche Grundsſstücke ohne Gebäude
2*

9 Wald Verschiedene Kulturarten Korporationsanteile

— hypoth.Belastg. Lauf. hypoth.Belastg. Lauf hypoth.Beélastg.

ELãau- hrlache — —7— nach Räu- plache vor nach RKäu- An- — vor nach
Ss F d.Handänderg. fe d Aandänderg. te tenle d.Handänderg.

ba taus.Ir. laus. Ir. taus. Fr. ha laus.Fr. taus. br. taus. Ir. taus.Ir. taus. Ir. taus. Ir.

4ß
J ——
—34 J * * * * 8 —* * * — * * — —
Iẽ * * — * — * — — ——— —*—

—

JJ——

ſ
—AF —* —* * ——— ** 8 —— * * * —*

— O 8

6 7 61 7,09 O,⸗ 6 10,64 52,1 63,8 634 —— — — — ——

J     
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Die freihändig umgesetzten Läeégenschaften nach der Art

und Kaufpreis

—7 a) Gebaude ohne und wit einzelnen Grundstücken,
  

 

 

 

 

  

 

 

 

Gebaude mit Grundflache Gebaude mit Grundflache, Garten
* und Garten und eéinzelnen Grundsſtücken

J Durchschnittlicher Durchschnittlicher

8 Bezirke nran An- LKaufpreis

z — Kaufpreis ahl *
8 Käufe kuranzwert preis — kuranzwert insgesamt Acnanne

J EFr. Fr. Fr. Fr.

ufſe 941 72,916 99,669 129 84,776 128,648 48,766
foltern 32 14,0756 17,294 27 15,392 17.208 1,811

enn 162 87,849 48,066 18 36,861 48,889 18,0268

Meile 125 86,769 46,860 80 30,472 44,577 14, 106

5—8 95 22,764 29.019 47 24,794 26,645 8,861
— teeee 85 27,6968 38,187 37 22,448 27,808 4,866
eeaco 59 22,266 24,078 23 18,280 16,061 2,881

8WMinterchun 332 31,666 40,611 45 26,884 32,907 7,028

A 39 13,881 14,869 25 26.686 26,462 —

Iblaee 63 31,176 88,190 25 21,766 21,144 —

ſbelsdoertt 25 19,244 19,620 19 17,600 16.689 —

Kanton 1,958 50,581 67,100 484 41,961 58,676 16,714

dav. ohne Fahrbabe 1,878 650,469 66,760 396 42,688 60,005 17,4317
davon mit Fahrhabe 80 52,002 76,828 38 34,879 44,816 10,687          

b) Landvirtschaftliche Grundsſstücke ohne Gebâude
Tab. 6 Sweiter Teib-
   

 

 

   

 

 

Tandvirtschaftliche Grundstücke ohne Gebäude

* Aecker und WMiesen Rebland Riedland
7 ——

3 Bezirke adureh⸗ Durehbschnittl. dadureh⸗ Durehschnittl. dureh⸗ Durehschnittl.
— ——* Laufpreis * Age Kaufpreis 55— Kaufpreis

8* LRãu⸗ bla- insge Rau⸗ Flã- insge⸗ Ràau- hlü⸗ insge⸗
ke che vant vpro ig ce che ſat Pro iB ke eche ſant Pro

ha Fr. Fr. ha Fr. PFr. ha Pr. Fr.

1Zürich. 1169 0,88 8,888 22,074 60,10 2,288 22,86860 8 0,566 6102 11,098
A 78 0,80 2,8816486 20,0 250 8,671 80,86 1,6124,478
3 orgen . 15 2 οιε 0οο sε ⏑ 77 αο
41Meilen .. 66 02988 13,048 15 08,660 28,7238 70 482,109

mnwvil —0286888ſ— 27 0,18 40922,788
6Uster.. 1147 0,508,400 6,667 10,06 100 2,000 20 020 7868,271

taftkon 87 62 ö öò8⏑ß 8 46 8α

8] Winterthur 38389 0,27 7,884 6,792 25 0.10 1,216 12,160 12 0,20 6488,210
91 Andeltßngen 454 0,21 997 4,748 78 0,06 40801 6,800 11 0,8 4828,708

101 Baeck 1398 0 öS88 8 6α 6οο Lο εα
111 Dielsdork .1329 012686 4,946 24 000 4126,8667 14 0,5586 8168

Kanton 227 0,28 2,112 7,689 190 0,08 8627 10,8087 188 0,20 986 4,104               
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der Kaufsobjekte, durchschnittlichem Assekuranzwert
im Jahre 1926.

landwirtschaftliche Gütergewerbe, andere Beéetriebe.
 

  

 

 

 

 

 

 

             
 

 

 
 

 

    

 

 

Landyirtschaftnehe ———— Andere Betriebe mit Grundbesitz
2 von über 0.5 ha

Durchschnittlicher Durchschnittlicher

2An- durch- — — 7 An- durch- * *

——
Zſxau⸗ plãehe kuranz- —— — Pau- bläche kuran⸗⸗ 75— ————
ite * wert eg pro ha fe wert Preis e pro ha

ha Fr. Fr. Fr. Fr. ha Pr. Pr. Fr. Fr.

1135 494 29,588 54,180 24,599 4978 40 0 99,8382 172,492 78,160 1682,437
2128 6, 26,918 60,918 24,000 5,786 1 2,06 687,900 115,000 27,100 9486
3139 4,30,461 62,200 21,789 4,8608 60,885 657,067 60,917 — —
47 3 2ι ⏑ —

5197 4828,187 42,611 19,47 48148 3 0, 5838,667 129,888 46,666 268,628
658 4,81 27,672 46,7892ꝰ 24,1830 4,969 2 2,57 109,860 110,600 650 258
O——⏑—⏑⏑ —⏑—⏑⏑⏑———— —* —* —*

8180 4,97 28,896 46746 22.249 4497 5 7,80 114,000 187,000 28,000 12,169
9126 8,00 20.011 29,792 9,781 8,207 1174,10 64,000 100,000 36,000 2,666

101 28 8,82 286,800 88,961 8,661 2,609 17,68 7170,000 140,000 — —
11153 2,08 830,462 40,900 10,488 5,662 374 241,888 162,667 — *

551 40 24,727 48,760 19,028 4,82866 0, 98 101,882 146,771 44,009 48,249

383 8,98 28,6598 40.741 17,148 4807 56 0,00 104,220 164,941 60,721 6568,890
168 5,86 27,800 50,611 28,811 4849 10 0,n0 86,490 94420 8,980 12,766

* Hol⸗ækorporationsanteile inbegriffen.

sowie andere nichtlandwirtschaftliche Grundstücke.

Landwirtschaftſliche Grundsſtücke ohne Gebaude ——

Wald Verschied. Kulturarten Korporationsanteile 5

Durehschnittl. Durebschnittl. Durebschnittl. Durebsehnittl.
ẽ n lurch eee dureh· rere mn durch- ee m durch Iee
5 nLun. nn. nur. n Lun.

Shwaule —— adg pro ha ſhulb n pro ha Ijulo e n pro ha Laule umn Pro u

hu Fr. Fr. ha rr Fr. bu Fr. EFr. lu Er Fr.

—113 0,8,600 6,868 30 0,81 8,128 10,000 ——86108 22202 7170.784
2112 0. 650urνε —— — —218 01 23600 2277
3110 0, 2,7606,000 05,62ο 8ö2 0,8 4600 2,688 139 0, 6,987 680α
419 7310,8687τεε7ο ε -⸗ ——20 0,18 10,011 77008

528 4 2öεεαö äαενε εεο, ,οο .ο 82öε 86,8
685 0 L7—νσ 4 εν ι αν ανα ä οσον
7168 0—οαει_ον⏑r——— 241 0 ,610 ιοο

8185 0,88 1,6264,924 48 Os 8,78ö —88ß — —2883 01 720 6α
966 70νοσ ⏑ιι ε l900 8,6000 28 ↄεο α
10156 0,10 6708,626 72 0.10 1.189 6268 112027700 2,1601 76 0,0 52 46,8r
4 0,80 1048 8498 63 0,80 2,602 83402 0,.60 8,000 4,91801 22 0, 2,696 28,591

436 0,880 1,8045,411 482 0,1 8,100 6,088 I O, 8,220 7,I6öοIö993—432668                     
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Die infolsge Lwangsverwertung umgesetzten Liegenschaften nach

Tab. 7 (Erster Teéeih.

Kaufpreis im

a) Gébaude obne und mit einzehhen Grundstücken,
 
 

 

 

 

   
Tab. 7 Cweiter LTeih.
 

    
b) Landwirtschaftliche Grundsſtücke

  

Gebaude mit Grund- Gebaâude mit Grundfläche, Gârten
* ache und Gärten umd eéeinzelnen Grndeccen
* — ⏑ ——
* —————— — Dur:————
— *59
8 Bezirke ——
7 Anzahl — ———8
— — Asse- — Asse * ——

8 Käufe kuranzwert s wonte kuranzwert ins⸗ der, Srund-
gesamt fläche

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
j

12ürich 22 72,796 99214 6 67, 167 82,388 15, 216
2Akffoltern 2 11,150 7450 3 17.100 16,588 —
3BHBorgen i 111,300 120600 * — —
4 Meilen —1 85,800 45,000 * * ** ——

51 Hinwil 6 33,592 28,7598 30.000 29,000 —
BVtere 5 28,600 24680 2 41,7650 47.860 6.700
71Pfaffikon 1 17,500 11,6500 2 25,500 18,600 —

8Winterthur 83 42,767 48.788 624889 26.160 1,267
9 Andeéltingen 2 20,750 17,6560 — — — —
0 BGBulae 7 28,971 19,500 —1 16,800 12,100 —
111Dielsdorf 2 28,250 18,850 2 26,000 28,500 —F

Kanton 52 48,7868 58,188 23 836.266 89,900 3,64

dav.ohne Fahrbabe 46 47,200 57,078 22 86,641 40,577 4,086
davon wit Fahrbabe 6 60,967 66,650 —1 30,000 26,000 —— 

ohne Gebäudeé
 

 

 

 

 

             

Landwirtschaftliche Grundstücke ohne Gebaude

* Aécker und Wiesen — Reébland Riedland

—

2 zi dureh- PDurchschnittl. ch- Durchschunittl. Durchschnittl.
ẽ An- Veee An- — ee An- — Iee
3 zahl zahl ane 2zahl Inn

Fuan be ge, Kau- Na-insge-⸗pr Kau- baensgepe
q che n n che pro ha che Vdn ue—

ha Fr. Fr. ha ü Fr. ha Fr. Fr.

Zurich —⏑⏑——⏑—⏑8⏑ç⏑ç0——
2 Akffoltern — — — — — — — — — — — —
31 Horgen. — — — F — — — — — — — —
4NMeilen — — — — — — — — — — — —

5 Hinvil — — — — — —— — ——— —— —

6Uster. — — — * —* — 10,05 10 200
71 Pfaffikon —— 200 20,000 — 2 — —2 —2 —

8] WMinterthur 20,26 ⏑,⏑,,, .,.,,... —*
deſangen ⏑——⏑—⏑ — —⏑⏑⏑,——,——————— — — — — —
10Bulach 907,10 8780 8,780 10,00 100 7667 - — —
114 Bielsdorke. ⏑ 7000 774 — — — —1760s5800 68,800

Kanton 15 0,20 1,260 6800 10,060 100 1,667 2 02,90566,686     
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der Art der Kaufsobjekte, durchschnittlichem Assekuranzwert und

Jahre 1926.

landwirtschaftliche Gütergewerbe, andere Beéetriebé.
  
 

   
  

 

  

 

      

6—— Andere Betriebe mit Grundbesitz
von über 0,5 ha

— ——

* Durchschnittlicher Durchschnittlic

* re Pãude Kaufpreis der * ——9— ——
5 zahl sehn. ane Gesamt⸗ — schn. nnn Gesamt⸗ A

2 Käu- Fläche kuranz- ——— ——— bäu- Fläche kuranz— —— —
2 fe wert is —— pro ha fe wert ce pro ha

na Pr. Pr. Er. PFr. ha Fr. RX Fr. Fr.

112 426 68,6580 68,000 — — 3015188 32,900 17,767 104,8312

222 ⏑⏑⏑—8 —F— — —F
31 108,5600 806,700 68,000 28,800 649020ů62,8⏑ 66600 4060 7,8282
4 5777660 26,940 92 6,308⏑074100 68,000 — —

51 3716 118380 19,8667 8,0804 46668 — — —* — *
615218,900 26,160 11.260 4,0660 10,10 81,600 68,000 — F
7—46,1207 20,8 7000 1,260 — — — *

⏑—⏑ ⏑⏑,— ——⏑⏑— — — — —*
927 57,860 600, 12, 1630 10066010,0 6,500 80,000 28,500 2,599

101 12,4 20,600 24,800 4800 1,76210,6 22,000 86,000 14,000 26,000

I1) 1721185,800 14,000 — * ——— * — *

318,68 28,868 81,216 7,868 2,198019 1,28 89,878 47,6608 8,2660 644ö

301 8,60 28,508 80,7908 7,290 2,081 8 I8041,680 49,087 7,6837 65,601
18,20 19.000 48,900 24,900 7,6681 10,6 22,000 86,000 14,000 26,000           

sowie andere nichtlandwirtschaftliche Grundstüchke.
 
 

 

 

    

 

 

Landwirtschaftliche Grundsſstücke ohne Gebaude eee
F

* Wald Verschiedene Kulturarten Korporationsanteile eneee

—

Durchschnittl. Durchschunittl. PDurcbsehn. Durchschnittl.
duren- Kauftpreis n dureh Kaufpreis duren.· Kaufpre u durch Raufpreis

8 n n. nun. An enn. nehn.
nnn Flüche pro ha ſie Huüche — pro ha ſne Huehe — un Flüche —A

ha Fr. Fr. lha Fr. Fr. hu FPr.. Vr. ha PFr. Fr.

112— — — — 110,9 24,600 28,31828 —— — 9 0,4 28,400 66,714

210, 7002,600 * — ——— — — 5 —F

3 ** F ——— * — — — 2 0,20 18,860 69,260

4 —— — —— * — e— 10,45 28,000 62,282

⏑⏑— ⏑⏑⏑——⏑—— —* * — ——— A
—— * ———— — — —*

7 — —2 —⏑⏑⏑—⏑—⏑.————————— — ——

⏑—⏑ * * —— — —
8* —— — —* 8* — *

1013 0,80 1,767 5,890 50,20 ——⏑⏑⏑⏑—— 10,18 7,000 68,846

enee eeeee ß J— —
60,10 7,017 5.368 —— —⏑——— — — 15 0,86 18,768 52,092                    
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Die freihändig umgesetzten Legenschaften mit bekannter

durchschnittlichem Kaufpreis und durch-—

a) Gebaude mit und ohne einzelnen Grundstücken, landwirtschaftliche

Gutergewerbe, andere Beéetrieébe.
 
 

 

 

 
  

 

  

Tab. 8.

— Hypotheékarische Belastung in 00 des Kaufpreéises
—

—
8

— nant ne vut *gt

——7

1 Zäriehe. IHSs,I81,5 75,80,8 81,0 I6,o02.0 IIl,ABlß 680 1.806,3 12398,5 78416,827.04,188,3 66

2 Afloltern, 888, 404,0 78110 560,01 4628,5 760 1428, 1088,5 780 118,0 108.,0 07

zorgen 7,79008,874,9 70401 880,0 4609,0 582 20805,8 1887,. 664 808, 280,0 76

4) Meilen. 8,699,24,2883 728211,7130,5 1.167,10 6791 2167,0 1480,0 688 278,0 211,0 760

5 Binvil. 2,768,51,980,2 720 1241,8 1076,0 802 4.129,9 8005,1 74 9 888,0 221,0 874

6 Uster 2,820,02,188,5 7761 1.010,0 7985, 780 2608,0 1,717,0 668) 221,0 126,0 670

7 Pcatton. I,II,,OGs, 8609, 2098, 70 2242, 83,9 700...—

8 Winterthur . Is,82.0 9,978,4 740 19180,8. 1,40,2 702 8600,6 2500.5 663— 685,0 845,0 80

9 Andeltingen. 860,4 880,2 6941 6420 468,5 7901 774,60 496,2 6401) 100.0. 88,0 860

101 Balach. 2,OO1l,oI,684,5 8061 628,60 384,0 7281 912,0 678,6 7481 140, 0 120,o 860

11) Dielsdort. 490,6 375,2 7651 317, 1 284,5 789 2168,0 1,768,1 8161 488,0 471,o 964
 

Kanton lIsd,1809 103,6662 792125,1308,4 17,7751 600124,D22,1I7,120,1 77310,848.9 6,398,3 670

uion ohnns lalrlaho l2dl,I80 O8,b35,5 704128,735,0 16,85 609818,d19, 10,8bh.4 688,6Ol.z f,b8.3 661

dayon mit Fahrhabe G,026,8 8,030, 6 88,51 1,708,0 1,336,6 7851 8,502, 6,263,72 7861 944,2 718,0 765               
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hypothekarischer Belastung nach der Art der Kaufsobjekte,

schnittlicher Belastung im Jahre 1926.

b) Landwirtschaftliche Grundstücke ohne Gebäude.
 
 

Or
dn
un
gs
-N
r.

Hypothekarische Belastung in 0/0 des Kaufpreises
 

Aeécker und Wiesen Rebland Riedland Wald Verschiedene
Rulturarten

Korporations-
anteile

 

Kauf-
preis

taus.
Fr.

hypoth.
Belastung

Kauf·
preis

hbypoth.
Belastung

Jaut, hypoth.
preis Belastung

Kauf-
preis

hypoth.
Belastung

Kauf-
preis

hypoth.
Belastung

Lauſ·
preißz

hypoth.
Beélastung
 

taus.
Fr. ſo

taus.

Fr.
taus.
d doo

taus. laus.
——

taus. taus.
Fr.

oſo taus.

Pr.
taus.

Pr.
o/ä taus.

fr.
taus.
fr.

0/0

 

—
—

——

10

11

 

3576

185.

82,6

196,0

98,8

498,5

208,1

666,6

428,

40,5

419,

173,2 48,4

78,6 42,0

251 2,5

50,4 26,0

52,9 68,8

127,0 25,5

76,0 87,0

197,6 209,6

261,0067,0

210,0 47,8

280,3 66

357

O,

O,s

88

30,8

31,8

16,5

9,0

L2

9,9

824

8,8

34,8

88,9

26,8

9, 5,1 61,8

129 26 20,2

4,6 2,6 56,5

34 11 86,5

138 2,6 19,5

157 3,6 22,9

5,7 2.4 42,1

5,62,0086,7

5,8 4,2 79,2

121 7,8 64,8

78 L,8 17,8

9

7,6

278

206

64.7

56.4

1280

1374

37,5

46,1

14,6

28,1

858

20,40

46

168,4

7

245

284

20,0

50,5

229

258

27,6

227,1

122,0

96,5

60.7

155.0

142

85,6

I21

7

10.,8

1164

39,8

33,2

21,9

4,0

57

52,9

Bo

42,5

42.71

5178

820

34.4

86,1

28,8

40,6

67,8

60,5

O,⸗

27

6,0

5,8

91,7
 

3,5882,  
1,510,0 42,0
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24,0 95358 86,9 7732     
147 204 547

  
42,8 322  

42,2
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Die infolse Swangsverwertung umgesetzten Liegenschaften mit

objekte, durchschnittlichem Kaufpreis und

— a) Gébaucddeé mit und obné einzelnen Grundſtücken,
   

 

 

  

 

   

* Gebâaude mit Grundfläche Gebâude mit Grundflache, Garten
* und Garten und einzelnen Grundstücken
— —*

2 Bezirke hypoth. Belastung * hypoth.Belastung *
*

o—daehb vornach ordaen vor nach
preis preis

8 der Handänderung der Hand- d. Handänderung der Hand-

taus. Fr. taus. Vr. taus. Fr. änderung taus. FPr. taus. Fr.ſtaus. Fr.. äünderung

rien 21821217 οα e — ee c
olern 14,9 27 12,5 1684, 6 88,9 46,8 31,8 23,0 67,6 40,7
oen 120,6 66, 66,8 66,1 66,11 — — —
4 Meilen..— 450 445 40,4 986,9 809,8 —— — — — *

5 17204 193,0 155,0 112,0 89,9 29.0 29,0 27,0 100,0 98,1

122,0 127,8 103,7 104,0 8434 20,7 19,5 18,7 94,2 90,8
7 Pfaffttkon —33 8,0 7,8 69,6 66,2 * * * * *

8 Winterthur. 146,2 132,0 128,8 90,8 868,1 156,9 174,8 123,7 78,8

9Andeltingen. 3 46,9 24,0 188,6 68,.1 — — — — —
uace 36——— ⏑— ⏑⏑— 6— 140,5 90,9
11Dielsdorfk .. 37,7 51,5 26,0 136,6 69,0 46,1 45,2 43,0 98,1 98,8

Kanton3,025,5 3,040,8 2,508,5 100,50 82,91 805 767,665,8 9636827

dayon ohne lahrhabo. 2,625,6 2,626,8 2, 162,2 700,1 82,41 780,0 734,1 643,0 94, 1 82,4
dayon mit Fahrhabee 3999 414,0 345,8 108,5 86,5 25,0 33,0 22,8 132,0 91,2            

Tab. 9 (Zweiteér Teih.
  

b) Landwirtschaftliche
 
 

 

  

 

 

   

—* Aecker und Wiesen Rebland
7
5* hypoth. Belastung *6 hypoth. Belastung
3 Bezirke Kauf⸗ Kauf⸗
9 vox naeh vorx nach —— 0 vor nach

preis preis —*
d. Handänderung d. Handänderung d. Handänderung der Hand-

taus. Er. taus. Er. taus. Fr. taus. Fr. taus, Fr. ſtaus. Fr. taus. Fr. taus. Fr. ünderung

rieeee — * * * 5* * —* —*
Aolenn —* — — — * *— * *
orgenn —— —— —— — —* —* *
4Meilen. — —— * * * 8 —F— * * —

— * * * * * — —*
6teereeee —2 * * * * 5* *
71Pfaffikon. — — * * * * * * —

8 J A 137 D— * 48 * *
9Andeltingen . — — * * * * 8 * — —

10 Bulach — 8 2,8 0 0, O, — 720000
beesdoert— — — — — * * * — —*

Kanton 4,8 4,5 3* 98,8 70,8 O, O,1 — 700,.00 —             
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bekannter hypothekarischer Belastung nach der Art der Kaufs-

durchschnittlicher Belastung im Jahre 1926.

landwirtschaftliche Gütergewerbe, andeére Beéetriebe.
     

 

 
 

 

 

 

             
   
 

 

 
 
 

 

 

* Landvwirtsenaſtuehe ——— Andeére Bétriebe mit Grundbesitz
* von über 0,5 ha

* hypothek. Belastung * hypothek. Béelastung *

8 Lauf- Kauf⸗
— vor l nach vor ndach ————— vor dvach
2 preis preis —2D—

der Handänderung der Hand- der Handänderung der Hand-

taus. Pr. taus. Fr. taus. Pr. ünderung taus. Fr. taus. Fr. taus. Pr. ünderung

—1 126,0 164,0 180, 097,6 987 62,0 20,0 62—
2 —131,6 159,9 854 —6— J 2 —7—
3 63,0 66,0 33,0 ⏑—— 6360 95,0 130,0 —c⏑[—
4 134,7 133,6 99,2 87,5 63,1 66,5 ⏑⏑

— D⏑⏑ — —
6 125,8 1441 1252 ⏑⏑⏑⏑—— — — — — —

7 88 106 5 — — *

8 65,7 718 49,0 108,8 74,6 5* — —5*
66 7— —

10 248 18,0 18,0 88660 25,0 ⏑⏑
h 14,0 —4 8,0 100,0 5657,1 —F — ——

967,7 1,.084.4 809,6 112,0 808,7 330,8 248,5 226,5 76,1 68,8

923,8 1,043,2 7684 112,0 88,2 294,8 223,8 201,5 76,8 684
48,9 412 41,2 98,8 90,8 36,0 25.0 25,0 694 69,4

Grundstücke ohne Gebäudé.

* Wald Verschiédene Kulturarten

5 hypoth. Belastung * hypoth. Béelasſstung *
2 Kauf- Kauf-
2 — vor dnach vor dach — vornach vor nach

d. Handünderung d. Handänderung —7—an V * eru *

ecaus. Fr. taus. Fr. taus. Fr. ee e taus. Fr. taus. Fr. taus. 9— — 7

1 n * * —* * F * * F

J 77—— ——— 7
3 — * — — — * * * *
1 * * * * 5 8 —* —* *

5 O.⸗ 1L0 — 500,0 — — — — — ——
—— 8* * * — * —*— * *
7 — — — — 50,1 62,0 62,0 1298,7 129,7

8 oe 2,0 ** 400,0 * —— * ** *— 7
9 —75 * * ** * — * *

“ 5,8 50 O,⸗ 92 8,8 2,0 L38 90,0 70,0

64 750 O.⸗ 129,8 3,8 52,1 63,8 63,4 122,8 121,0           
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B. CGeméeindeweise
Die freihindis umgesetzten Läegenschaften (inkl. freiwillige Ganten)

Kaufpreis im

—— a) Géebâäude ohne und mit einzelnen Grundstücken,
 
 

 

 

Gebaude mit Grundfllache Gebaude m. Grundflache, Gârten
3 * und Garten und einzelnen Grundstucken
* Politische

i Asse- sse⸗

— een —— — F aene ——8 wert wert

ha taus. Fr. taus. Fr. ha taus.Vr. taus. Fr.

etßß 712025,28 59,039,0 82,2483,851 82 16,10 9081,514115,4
Are.— F — — — —— — —
3Ibisriedon 40,20 16 118,5 A 61,0 7T,
bd77 878,0 1,2360 20,26 140,0 1554
medoree 2α 26 285 760 1362 144,
6Dbon 28 1,6 935,1 976,8 56 218,9 2665
71Ensgstringen, Ober-. A 115,9 ſcſc —
8 Unter⸗ — — 2 — — — 2
6seroldsv 00 4,0 50 — —* — —2
Juggg 278,81 1175, 581,60 365,0 318,0
igl Deoönn 51 3,59 2926,8 3,523,6 6 —1 78 403,8 557,0

TDer— —— — — —— — —
ctbetennn6 835,8 999,6 — 169,8 211,0
14 Schvamendingen. 50,26 182,8 190,0 20,27 51,0 54,0
eebaereee⏑6 927,0 1,052,8 10,20 33,0 450
16 Ditikon — — 2 04 9,0 12,0 2 O,5 46,0 79,0

171 Urdorf, Nieder- 30,08 7 21,8 0 41,0 64,0
18 7 Der 2 212 45,9 47,5 4 O,s 65,5 87,2

19 Weiningen — F O,os 50,0 G8— — —
WMikonnnn 0⏑ 6 193,04 — —2 —2 —2
Aonnn 1 2—ö688269 50,78 124,0 * 208,0
  

Bezirk Zuriche 941 39,00 68618,5 93,6883 1200 6 60336 682

 

 

davon ohne Fahrbabe 936 38,1 68,298,2 98,128,51 126 28, 15 10,820,0 16,4283,0
mit * 5088 3155 55750 3 08 6 1596

ug—ee. 0—— 3,0 0 22 28,0
oher 40,20 1673 1985 132,7 * 168,8
241 Bonsteétten J — — — —1 90 0
aennn 08438 44,7 —0 7 1150
6benge J „o⸗ 8,5 Ao —
eeee i 00 5,0 —1 O os 4,5
8a—— 6 80 82,0 106,2 3054 3158 38,4
29 Maschwanden .. — —2 — 2 O,g 8,5 10,2
30Mettmensteétten 40,0 19,9 26,8 4088 252 43,8
J 6 h 6

32Ottenbach 0 585 68,0 —0—⸗ 16,6 21,0
J 7——— 33 — *
3ab ——— 20 15 2 0710 28,0 39,8
35 Wettswil . . — — — — — 2 —

Beéezirk Affoltern) 32 L,28 450,4 63.1276,4 415,6 550,5
davon ohne Fahrbabe 30 1,16 3811 463,1 255582 342,6 449,0

mit * 2 O, i⸗ 69,8 90.0 2 Oo 73,0 101,5          * Inklusive 1 Korporationsanteil. 4 Inklusive Ue Korporationsanteil.  
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Darstellungen.

nach der Art der Kaufsobjekte, nach FIäche, Assckuranzwert und
Jahre 1926.

landwirtschaftliche Gütergewerbe, andere Betriebe.
 

 

 

 

 

 

 

* Landwirtschaftliche Gütergewerbe Andeére Beétriebe mit
7 von über 0,5 ha Grundbesit⸗
—

3 — Korpo- — 3 — *
— Kaufe rations⸗ e e Kãufe Fiee — are

ha A—e— taus. Fr. taus. Fr. ha taus. Fr taus. Fr.

1 4 11,00 — 75,2 164,5 32 12,90 2,926,0 5,841,7
2 8 32,04 3 884 223,0 — — —F —

3 2 — — — 2 2,86 175,0 202,0
4 —— — — äæ 2 O,19 232,0 2930
5 2 Nl⸗ Iſß 48,2 74.00 — —* — *
8 4 O,es — 149,5 188,5 3 2,67 587,8 458,0
7 * —* — — — ** * *
8 — * — —

9 —J 9. as * A ⏑—— — — —
10 — — — —F — * — —2— —
11 1 2,98 — 15 59,0 — 4 —2
12 — — — —— — — — —
13 —1 L.04 . 28,0 56,5 — —— —
442 , * 674 980 — —
15 — — — — — — — —
16 5 13,80 I 148,5 277,8 44 2 —
17 3 5,45 —2 67,9 109,5 —2 4
18 4 21,92 — 1342 211,5 F — F —2
19 — — — — — — — — —
20 4 16,88 4 126,2 264,0 4 — 2 —
21 i 5519 4 4756 65,0 —1 0, 53,0 105,0

35 149,18 1156 1,035,6 1,896,8 40 19,82 3,973,8 6,899,7

26 78, 25 81/3 680,7 1,130,8 40 19,82 3,973,8 6,899,7
9 70,8 312 354,9 766,0 — — — —

22 3 13.40 — 64,5 112,0 — — — —
23 4 14, 81 3 180,1 279,5 F 2,95 87,9 115,0
24 —1 2,18 —2 L,6 30,5 — F — —2
25 3 5 i 77,2 115,0 — * — —
26 — * —* * — * —* * —*
27 3 9, 18 2 64,2 103,0 —F — — —
28 3 30,29 312 1235 218,2 — J ei
291 — — — — — F — — —

——— L.oo 13,9 Ao— —— — J
31 —— — — — — 2 —2 —
32 83 ,1 2 65 150,5 — — — —
33 2 35,48 — 67,5 240,0 — — — —
34 4 19, 18 2 42,1 105,0 — J
35 — 4,7 — 33,7 48,0 — — —

28 151,58 9 753,7 1,425,7 J 2,95 87,9 115,0

15 37,1 3 277,9 473,7 — — — —
13 113,82 Gl/⸗ 475,8 952,0 —1 2,95 879 115,0               
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Die freihündis umgesetzten Liegenschaften GnkI. freiwillige

Tab. 10 (zweiter Teil).

Kaufpreis im

bD) Landvwirtschaftliche Grundstücke ohne Gebäude
 

Landwirtschaftliche Grundſstücke ohne Gebäude
 

 

 

  
  

 

*

* Politische Aeécker und Wiesen Rebland Riedland

Gemeinden
3 F Kauf- * Kauf-

5 Käufe ace preis Kaufe ehe preisLRäufe Dne e

S ha taus. Fr. ha taus. Fr. ha taus. PFr.

Zuriee 833 20,40 1,051,1 i O, gꝛ 10,0 J 2,12 38,2

Aer —* — — — — 6
birieden — Oos 5 —— ——
4Altstétten 10 22⸗ 40,661 — — — — — —
51 Birmensdorf 5 3,56 4455— ——
GDectoönn 17 2,05 44,64) — — —— 60
7Ensstringen, Ober-. 2 „z2 38 —2 — — — — —
8 Unter- I Oos T— — — —— — —
9166éroldswil . — 2 — — — —— —
neeeeeee 3 0., 87 8,5 3 0,18 351 — — —
ertooönn 2 L551 395 — *
decgg — 4 —2 — 2 — — —— —
ehbberenn 9 1,87 B— — — *
148chwamendingen 14 800 — 0——
15186ebach 4 Lao 18,1 3 — — —
16 Diktonnn 23 7,84 38,0 —1 O,o. O,8 1 O, 60 421

7Ordort Neder 2 „Is J— — * * —
18 Der 7 11,28 596 — — — —
19 Weéiningen 2 O, os 0,7 it 0, o4 O,3 —— —— —

Acboe 8 O,o6 Go— — —— ——
21 2Zollikon 5 Lse 1758 — — ————

Bezirk Zürich, 160 65,7 1.4417,6 18— 8 4,44 48,1

ugs 5 21 A — * —— —
28Affoſtern. 9 20 — — —— *
24Bonstetten 9 270 26,1 60 D ——
sec 121000 63, xxt — — —2 — —
6Hedingee 3 O, 3,2 — — — —— —— —
ſꝰſ 2 O.ↄ6 Oo — — —— 10,180,8

28Knonau — 3 3,60 — — J6
29 Maschwanden. 6 L,78 11,2 — — — —2 — *
30 Mettmenstetten .. 4 . 2 2 4 — — —
3beldennn 2 de 24 60— G ——
320ttenbach 5 O,8 — —— 8
331Rifferswil .. 3 O,d 3 — —————— —
34 8tallikon 4 1,76 6,8 — — —— 77

J 3 102 — — — ⏑⏑——

Bezirk Affoltern 78 28,91 185,7 O 8 2,90012,9    
* Inklusive 2t2 Korporationsanteile.
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Ganten) nach der Art der Kaufsobjekte, nach FHläche und

Jahre 1926.

und andere nichtlandwirtschaftliche Grundstücke.
 
  

 

 

 

 

 

* Landwirtschaftliche Grundstücke ohne Gebäude —
— Grundstüexkke

* — Wald Veérschied. Kulturarten Korporationsanteile ee etn

3 * Lauf⸗ Kauf⸗ Kauf- *
erne e ee ene w — ——— 5

2 ha taus. Fr. ha Fr taus. Fr. ba taus. Fr.

3uh uueſ— 3

3J — — — 208 4281 — 35 9,30 379,7
4 —2 — 2 278 6701 — — — 28 4,8. 245,9

8 ⏑⏑— o — — ⸗ —
6 *3 — — 2 O,⸗ 20 — ** * 16 2,87 89,1

— TJJ * —— * —— — jt .o⸗ 3,0
5 — ————— — —1 O. 40

—
V— — FJ 54 4.02 334
— J — ——
12 ⏑ —— — —
13 —— 20/is 31 44 4,26 216,8
— * 2 —— 8 241

—
16 200 L,o 6 6 ,67 27,6
7 *— —35 J 02 O,⸗ ———— 55 4 O,os 0,0

18 —⏑——— oo 7 ſ5J — 20 28
19 ——⏑⏑— —3 —— — * —
20 41 0088 0—4 — — u ——— 2 .x 28,8

65,82 4681 — — 56 6,68 761,8

J —

22 0,. * —
23 — —— * 6 Ll 9, — —* 11 Ogs 27,8

J— — * 2 J J — * F
—— ——— —— — 60—— 8,0

26 —— — — J O,o. M — — 2 206 L,9

s * —— * ——— 2 „oo 6,9
28 50,o⸗ 5,2 20,16 O.8s1 — — *

4 — —7—
30 1020 0.0 0 D — *
i — — — 08 0, — — — —1 0,04 O,7
J
d ——

——— —
35 — ⏑⏑— — — — — *

6 ẽẽ 18 2,0 45,1                         



Tab. 10 (Erster Teil, Forts.).
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a) Gebaude ohne und mit einzelnen Grundstücken,
  
 

Gebaude mit Grundfläche Gebaude m. Grundflache, Gârten

 

 

  

  

 

  
* Inklusive Korporationsanteil.

       

* — und Garten und eéeinzelnen Grundsſtücken
* Politische

se⸗ sse⸗ F

ä nee ante ene eeee — Fa
2 wert wert

ha taus. Vr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Fr.

36 uswiii 160,78 421,6 548,1 — — —2 F

87 Fireee 2 02 0 4,4 — —— * *

38Horgen 20 74 721,7 1,030,5 300,68 77,8 138,1

359couctten — —2 —2 2 O 64,0 82,0

40BKilchberg 0—00 604,6 786,0 2 68 138,9 165,0

anena 6000 2621 37294 — — — —

420bexrrieden. 66 288,5 348,5 — 4« 2

43] Richterswile. 6 95501,042,8 A 197,8 161,0

bebtöe 660 529,8 692,0 — — — F

45 Schönenberg 2 0, 18 23,6 22,0 J O, ⸗⸗ 16,5 21,5

461Thalwil 8⏑—— — 110,7 203,9

471 Macdenswil. ⏑ 3 68 58,8 108,5

Bézirk Horgen 162 10,64 6,181,6 7,790,01 1865,85 663,5 880,0

davon ohne Fahrbabe 143. 9,668 5,214,8 6,5664,01 1565570 569,2 735,0

mit * 19 0,99 916,8 1,226,0 3 6 94 145,0

48PErlenbach ⸗ 4841 608,9 2 450,9 6345

49EHerrliberg o 25,0 3150 270 47,0 640

50 Hombrechtikon 5 2 1140 149,5 51,20 88,5 1465

osnackh 20 60593 1226 3 88 308 205,0

52Mannedorf 16 „72 642,8 753,2 2 4 49,8 56,0

33Mehlee I6380 591,6 809,2 —J—— 1645 213

5410e6twil. 8 24 72,8 141,81 — —— — —

558tafa 20⏑⏑ 600⏑ü ⏑ 211,2 2931

608o 0 167,7 204,7 2 „60 12,0 25,0

7untoonn 07 776 107,5 20,89 53,0 1010

Beéezirk Meilen] 120 7,54 4,4783,61 5,731,2 839 12,801,188,0 1,738,5

davon ohne Fahrbabe 114 6,900 3,832,4 4,828,01 8358 11,28 1,084,9 1,549,5

mit * 0— 641,2 903,2 4 1,02 103,5 189,0

58Bäareétswil. 20ö 5,2 30,8 133,28 441,6 456,5*

59Bubikon —1 o6 120 165,6 2 46 28,7 6,8

FOoornte 6 26 98,1 164.01 — — — —

61 Fiechenta 2 0,o⸗ 6,7 0 5 O,80 365 34,9

62 Foßnn iize O,o 169,8 192,2 2 O, 62 18,5 24,0

63 Gruüningen 3 O,c. 45,0 57,0 7 L.19 67,0 78,0*

64 — 16 O z 187,8 218,0 3 O,s8 28,1 31 0

5c — 00— 739,0 977,0 6 184 197,8

66Seegraben — — — — 6 10,0 13,0

671Mald 160,68 471,7 610,0 —0 50,0 97,0

68Metezikon 19 88 427,8 483,6 92,66 300,5 378,0

Bézirk HinwilJ) 95 3,78 2,162,6 2,7566,81 47 11,40 1,165,3 1,346,8

davon ohne Fahrbabe 77 3,02 1.426,81,755,0 30 7,68 591,9 693,5
mit — 18 „76 7868000 8373 652,8  
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anehetiehe Gutergewerbe, andeére Bétriebe.
  
 

 

Andeére Betriebe mit

 

 

 

 

 

          

* Landwirtschaftliche Gütergewerbe
von über 0,5 ha Grundbesit⸗

7 3 Korpo- Asse- — 5 Asse-⸗ *
Kaufe Date rations-⸗ kuranzwert reeree Te kuranzwert Wantken

ha — taus. Fr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Fr.

36 2 7, 96 — 3131 89, — — — J
37 4 23,04 — 65,8 141,0 — — — —
38 6 25,46 3 253,5 364,0 O, oa 11,0 14,0
39 6 30,81 — 202,9 329,0 — — — —
40 — * — —— —* 1 O.oo 42,0 54,0
41 18,5 — 42,0 100,0 — — — —

42 2 457 673 1226 * — — F
2 8 * 89 2 * 182 120

44 —1 3,50 — 39,0 79,0 — —
8 75 3531 — F

8 — 1 24,6 52
47 12 46, 26 — 3634 622,5 . O,os 81,8 65,0

sſß 1880 26038 6 342 300
30 137, 22 8/8 1,049,1 1,704,7 4 102 224,8 190,
9 34, 60 — 138,9 33131 2 L.os 118.1 115,0

— — — * * *
J— 92 Is —
50469 Fhße * 2673 54 1 7 107,0
— 8734 F * *
52 4 14,1 — 114,7 2255 — — —
53 3 13,70 — 100,5 175,0 — — — —
54 8 29,od —J 168,0 851,8 —2 — — —
581 — 2013 340 3 eo 209,
——757 — 7 * 7 F
57 2 10,4 — 67,8 1295 * — —

A 7 168. 23167 4 O 288 278
36 1283,68 — 915,5 1710,0 2 O, gꝛ⸗ 83,5 113,0
11 27, 88 — 242,7 457, 6 2 O, o⸗ 2054 165,0

5814 45,60 F 215,8 379, *
— e * 269 *
6010 — * 330 168 * * *
6146 32 — 16 — * *
62118 55 — 268 F
63 4 24, 60 111,8 2134 — — — —
6401 183 73 203 100 7 7 *
ig 2 3,88 55* 35,8 49,5 2 0,u 79,0 88,0

67 12 67,28 — 455,6 6244 J .0 172,0 300,0
68 — 30, 87 — 215,0 3827 — —3—

——— 3 O,bi 388
—7 18/. — —
ß660 3 O,di 201,0 8388,0

 

   



Tab. 10 (2weéitér Teil, Forts.)

150

b) Landvwirtschaftliche Grundstücke ohne Gebaudo
 
 

 

 

 

 

 

  

 

* Landwirtschaftüche Grundsſstücke ohne Gebäude

* Politische Aeécker und Wieésen Rébland Riedland

5 Gemeinden — —7 * — ——

3 ae n —— ante laene a

S ha taus. Fr. ha taus. Fr. ha taus. Fr.

—

36 Adliswil —1 O,o 7,0 1 O,o O,ę — —— *

37Hüirzel. 10 04 — — — 200
38 BEHorgen 4 3.,49 32,6 — 2 — — * —

39Hütten. JF 0,o⸗ 2 — — —— i O,os O,6

40kKilchberg J 95 9,8 — — — — — —

41Langnaus,. * J 0,57 6,0 2 — — — —F —

betrieden —1 O, os 7 — — — —— —

43BRichterswile. . — — — — —— — —1 O,o 0,2

44 Ruschlikon.. — F — —2 2 — — — ——

45 Schönenberg 2 O,8 6,6 —— — 1 O, 18 0.

46 Thalwil — j 0, 18 10 * — — 5* * —5*

e 184 — — — 1⏑———

Bezirk Horgen 15 8,40 82,6 4 O,o⸗ O, 6 0, 88 4,6

48BPErlenbach 0 87 — — — 6

49Berrliberg 6 3,40 3 2 O,s 7,9 2 — —

50 Hombrechtikon 5 0,4 6,8 — — —2 3 O—o

Gsnaee 9 46,1 — —2

Mannedoreeee 5 1,82 Deoe J O. o⸗ 0, — — —

53 Meilen 2 O,is 3,8 5 „59 5997 — * 7

Getwil 3 Og 14,8 — —* — 1 O, os 0,5

dſcee 28,5 4080 — — —

56BDetikon 7 1,99 231 J 27 4,0 — — *

57 Zumikon. 18 2,78 18,5 — —— — i O. 0

Bezirk Meilen 66 17,86 196,9 15 2,20 65824 7 8

58Bareétswil. A 37 — — —2 0
59Bubikon 4 O 4354 —2 — — — — 3

60Dürnten —— J „ze 4,2 — — —2 2 O,os 0,⸗

61EFischenthal. . .. —2 —2 —2 l — — —2 —— —2

66Go64nnn 13 2,72 19,6 — — — V⏑—
63Grüningen — 6,2 — — —2 0⏑60
66n 6 092 10,1 —— 83 68 i 7

ßue 1 10 O,8 F — — —e — —

66S8eegraben 2 * 6 —2 — — — — —2

67 Fd 3 62 30,6 * * —— —— —

68MWetzikon —— 3,80 23,1 — — 2 15 2,7 7,0

Beézirk Hinwil 50 16,16 109,8 — — 3 68           
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und andere nichtlandwirtschaftliche Grundstücke.
 
  

 

   

 

 

 

  

 

* Laudvwirtschaftliche Grundsſtücke ohne Gebäude

Verschied. Kulturarten Korporationsanteile ee eeee a—

3 5 Cauf- Rauf⸗ LKauf⸗ — Rauf⸗
— — — ante Fuene a ſante eerebliene
2 ha taus. Fr. ha taus. Fr. ae taus. Pr. ha taus. Fr.

36 2 1,80 4,8 2 Og6 10,8 * — * R 1,94 518

37 i os — * —— — 3 Oos L2
381 — — — — —86 2,58 2228
J4—4 JJ 77—
öü ſſſſſſſſſ —
41 — — —— i O,ob O,8 * * J Lis 12,0

42 2 —1 17 8,2 J 5 15,0 1 12 L,oß 43,8

FJ— — ———— * —— 5 Ois 5,8
44 388 — — — 2 O,g0 40.0
45 —1 — ⏑⏑ ⏑— 4 Gos 28
46 — —— — — 4 —— — —* 29 2,08 187,1

— ſ 73

OV70— ——7—0 A⸗ e130 15 964,2

48 —F — —2 2 O, ⸗⸗ 6,5 — —— — 22 2,4 1588

—J —7— e 8 O, 4,6
——⏑⏑7 J — — —
51 J L 13 5,81 70,7 — 2 — 50 8, 86 672

52 — J1— 10 L588 1183,8
— 60077

p—J ——
55000 7 O,zo 35,9

57 521181841 5 3 O.⸗ 18,2

eẽ

58 4078 328 ⏑8 J2— 7 Got 48,7
59 J L.48 10,0 — * — — * 2 O.⸗ 34

60 J Os 17 —— 5 * * — * 2 O, os 37

61 30.52 7 12,28 ̃ * —
62 405,70 8 2 O,o⸗ 17
63 J oIs — — —2 —
64 6 ẽ 7 072— — 3,2 3 Ois 2
65 302,10 67 ⏑⏑ 10 Ons 334

——
67 2 3,60 32,0 2 1,81 5,2 — — — 6 . 16

68 3 O, oo 4,2 5 6,153,6 — —2 — 18 — 510

⏑600               



Tab. 10 Erstér Teil, Forts.)-
a) Gebaude ohne und
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mit éinzelnen Grundstücken,
 

 

 

 

 

  

 
 

* Gebaudeé mit Grundfläche Gebaude m. Grundfläche, Garten
7 — uncdl Garten und einzelnen Grundsſtücken
* Politische

— Gemeéinden * Ase⸗ ———— —
— Kaufe ue Wnne Fua Kaufe

ha taus. Fr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Fr.

69] Dübendorf 262310 933,2 1,079,6 8⏑ 264,0
70 Egg — 10 — 165,8 180,8 2 .4 91,0 107,7

714 Fallanden — — — — 3 28 291 480
721 Greifensee — 2 — — — — — —2
73 Mäanre 5 0, 29 368 6 1,11 84,1 124,5

74 Möonchaltorf..— J O,o⸗ 6,0 535 8 Oꝛ6 50,8 584
751 Schwerzenbach 1 01 —13,0 19,0 J 244 50,0 73,0

70 Useereeeee 38 1,021,180,0 1,478,2 11 75 263,2 288,6
771 Volketswil 3 04 18,5 157 3 L,os 51,0 6,2

78 Wangen J ob 8,0 4,8 — —2 — —

Beéezirk Uster) 88 4,64 2,854,8 2,820,01 37 8,260 830,4 1,010,4

davon ohne Lahrbabej 85. 4,64 2,354,5 2,820,01 37 8,20 830,4 1.,010,4
mit * — — — — —— —— —

7591u 10 020122,9 124,5 31,88 274 3632
80] Febraltorf 305.12 150,8 166541 — — — —
8enann 600 70 6— — F
SAGann 6 462,0 829,8 51,8103,8 136,7

— — — — — — — —
an 30,1 621 63,2 20,88 29,8 35,8
83660 g O,84 406,0 425,7 8 J 81 103,2 1222

861 Russikon. 5 4 43,7 39 20,n 141 120
871 8ternenberg * 200 4,0 J — —
881 WMeiblingen.— 30 570 55,01 — 2 2 ——
ſtt — F — — 20,86 20,5 25,8
Wiberr oo 8,1 8,0 6 66

Beézirk Pfäfſſkon) 59 83,65 1,818,1 1,420,851 23 6,1304,8 369

davon ohne Fahrhabe 57 83,82 1,247,6 1,306,81 20 5,88 238,8 265,7

mit 2 18 65,8 114,0 3 L,is 66,0 103,7

91 Altkoörn 8 — 25,5 36,5 1 O, g⸗ 85 12,8

921 Bertschikon.. ——— — —2 it „16 273 320
931 Brütten —— 600 7,0 87, — — — —
Aerleee — — — 4 — — — —2
95Dattlikon. . — — — —— —— — ——
mbard — — — 21,0 41,0
Vee— —— — 67 1785
8cNGkon — — — — — — —
ennnnn —— — — — 8 L,16 78,5 77,7

1001 Hagenbuch ... — — — —2 — 15,0 12
1011 Heéttlngen — 291 36,7 —0— 1150 1656
1021 Hofstetten 1 0,o⸗ 70 5,0 3 1,4 44,0 460

1031 Neftenbach,. 3 o6 2151 176 40,72 48,9 80
104 Pfungen ——— 2 16 47,8 654 J 46 M 90

1051 Rickenbach. — —2 —2 — — —2 —2
I06ehlatt 60 14,5 20,001 — — —2 —2
107 P8eurecee 0 124 14134 300,8 83,2 920           
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landwirtschaftliche Gutergexerbe, andere Betriebe
     

 

 

 

 

* Landwirtschaftliche Gütergewerbe Andeére Betriebe mit
von über 0,5 ha Grundbesit⸗

—

8 * Korpo- e⸗ z sse⸗ 1
Kãufe Fne rations⸗ — ecerch Käufe F Faaee

ha Acne taus. Fr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Fr.

69 3 13,6⸗ J 95,8 157,0 —1 L.o 88.7 115,0
70 9 52,72 J 226,0 483,0 — 2 —
71 1 88 — 30,2 75,0 —2 — — —
— — — * * *
5 262 20 *
7414 5 *. 38 1 30
75 J 5, 20 —2 23,5 58,0 — — —2
761 13 533 * ß * —* *
7716 5324 4 251,0 504,5 — — —2 —
72818 * — — * —

Si6 — ——
490 224 ⏑⏑⏑ 2 ⏑
9 7— —— .

79 6 24,91 —2 150.8 257,0 F J
80 2 11, 19 — 48,0 123,5 —— * — *

—— 7 7 35 F 7
82 15 7122 2 368,4 636,8 — — — *

83 —2 — — 2 — J 2
2 g ⏑ —
88183 85 * *
82 7,88 g 28,8 68,0 —— — — —
85168 5 * —
88 —1 84 — 28,0 36,0 * 5 —
57 403 — — —
90 1 Lu⸗ * 10,0 122 — * **

60 —— ——
36 130,90 /ß 639,1 994,2 — — — —
24 164,8 4/ 639,5 1,2484 — — — F

J— * ß * * .
92 4 40,88 3 132,0 322,8 — — — —
93 —1 b,88 — —88 42,0 — — *
3412 * — 6 — * *
582 * — 273 — * * *
811 236 * ß * *
—— 7 — 53 * * 8
—3811 L * 5,6 * *
J——— 7 233 * *

1001 1 7* * * *
* * *

—— * —— * *
10081 686 540 9 * * *
—— . —
100 * — * *
1004 8 392 * * * *
10541 9 2 * * 7          

   



Tab. 10 (Swéitér Teil, Forts.

—

b) Landvwirtschaftliche Grundstücke ohne Gebaude

  

  

 

 

 

 

   

 
 

 

 

* Landwirtschaftliche Grundsſstücke ohne Gebäude

5 Politische Aécker und Wiéesen Rebland Riedland

Geéemeinden 7 ——
5 * Kauf- *— Cauf-

—— —— n wene n
ha taus. Fr. ha taus. Fr. ha taus. Fr.

69PDübendork g— 6,15 45,1 — — — —2 —

78 5 L.1u 7,2 —— — — *
71 Fallande 10 —1 287 17,9 — — * 4 O, 80 2,6

721 Greifensee —2 — — — F — — —

73Maur — 18 6,48 39,6 —— — — —

74 Mõnchaltorf 4 7,6 —— —F * 6 O, 86 3,0

751 8Schwerzenbach 5 0,99 5,6 —2 4 — —1 0, o⸗ 0,8

761 Oster 25 10,28 80 *

—

* *5 5 2 7,8

771 Volketswil 30 8,02 46,8 — — — 2 ——

78 Wangen 39 8383821 2714 0—ü⏑—0—— —— — —

Beéezirk Usſster 147 4 D 201687

7boomn 13 5, 90 30,8 — — * 9 O,o⸗ 0.1

801 Febraltorf 6 1,82 8,0 — — — 2 O,66 18

811 Hittnau 4 Lo⸗ 52 — 4 —⏑vo—

BAna 63 14,90 75,0 —— * — 2 „87 00

S3⏑8e — — — — — — — — —

8da 7 2,72 3 — — — ——

8cbonn 26 b,do 45,0 — — — 5 2 20

86Rusikönn 8 1507 4,5 — —2 — — — 4

871 Sternenberg —2 — — — — F — — F

881 Weiblingen ...13 5,28 15,8 — — —2 — — —

Eac⏑0 —1 O,gs 3,0 — — — — —

90 Wildberg — — 6 L,88 8,2 — — J O, ↄo

Bezirk Pfäfſßkon 157 41,00 208,1 — — — ⏑⏑ —

911 Altikon 3 110 4,7 J O, os O, 8 2 O·de 0,7

92Bertschikon.— 8 2.06 10,7 4 —060 — — —

—3Brütteeee J 10 3,2 — — — — — —

bogeree 5 2,6 —⏑0⏑— — — —

951 Dattlikon .. n 1,61 6,8 — R — —

961 Dinbard 18 4,87 19,8 2 O,i⸗ 0,7 F O,ↄ6 —

97 PBlgg— 32 14,78 88,9 3 O, 29 150 — — —

—8oonn 6 O,o 3,7 —— * — — * —

Deaeee —— 16 5,97 7 — — —F — — —

1001 Hagenbuch . — 5 L.o⸗ 54 — — — 4hor 38

1011 Héttlingen 34 5, 99 7 — —

102Hofstetten. — 12 2,57 158 —* —— — — * —*

1031 Neftenbach.. 122 oe 24,4 —60 — — —

104 Pfungen — 0 2,20 — — —2 —F — —

1051 Rickenbach. — 4 O. 3,8 ⏑0— —— —

etee6 Lo⸗ 5 — — 66
1071 Seuzach 607— 970 10,0808 — — —           
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und andere nichtlandwirtschaftliche Grundstücke.
  

 

Landwirtschaftliche Grundstücke obhne Gebäude Andeére nicht landwirtsch.

 

 

 

 

— Grundstũücke

Wald Verschied. Kulturarten Korporationsantéile ae e

3 K * uf⸗ 8

58 KRaufe e Kãaufe , — Kaufe e Kaufe —

2 ha taus. Pr. ha taus. Vr. 7— taus. Fr. ha taus. Fr.

69 — 5 * —1 O, os O,s — — * 28 »78 132,0

z9 2,8 1 ⸗ J— 4 O,o 36,8
—99 4“ 0,88 2,99—1 — — — — —

72 —2 AMp — — — — —2 —2 —

73 5 L,60 751 6 5,45 28,5 —1 i 2,8 * —

7100— 0 10,50 3,2 — * * —
A — 2 O,ob 2

TäJ 13 Less 4457
77 9 2,48 1454 12 2,60 14,1 2 2 4,9 * — —

67——2 6 3,27 27,8

⏑⏑

71052662 3 4,8712,8 —— — ——

801 20,50 5,6 1 08 0,8841 — — — —F — —*
85 757 —— — 3 Oꝛt O.⸗
—8286 4,236,6 10 3,00 20,8 — — 6) 2 81,5

83 J 7,0 ⏑ ⏑⏑ — — *
844 2 — — —F ——— —J1 O.oo O0
851 23 ‚o7 39,9 —O860 12 4
86838362 6,2 2 D 2 Io 84

—* 0.46 JJ F —*
0 3 „»22 114841 — — — —F ——
89 2 L,o 1,8 J — O,8 — * — 3 —X 28

90 4 2,16 555 i 0,4 1 2 —— * —— — —*

68 25,27 128,9 39 14, 22 60,7 —— —— —— 41 4, 18 10724

—— —— —— —8 — * —— — — ——

92 12 2,4 10,6 3 L21 5,6 —— —— — 250

——⏑ —— * * *
—2 oo JJ — —— * —*
—J——— —* F — —
68884 7—8 3 Boo 250
— — i 20 — 2 O,oꝛ O,
—0— —* ——— —1 O,os 15

99 J O,2⸗ 12 1 O, 35 — — * 3 Ois 5,6

100 3 2,4 7,8 1 O, 26 2,0 — —2 9 o⸗ O

——— —6 J—⏑— —— —— *
9 28 3⏑⏑⏑ — — —
109 004 0—— Jc *
1080 — — — — —— — F — — —

9— *
J—⏑ ⏑⏑⏑ *
107 7 L, 88 4 3,20 19,9 — — * 6 O,s 22,8
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3 inz efij— a) Gebaude ohne und mit einzelnen Grundstücken,
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          

* Gebaudeé mit Grundflache Gebaude m. Grundflache, Garten
5 * und Gürten und einzelnen Grundſtücken
* Politische

— — I — — areee
2 wert wert

S ha taus. Pr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Fr.

1081 Turbentha. — F — — 3 0,1 128,7 1325
109] Miésendangen .. 2 O, 16 5 22,5 2 O, 26 25,0 32,5
..... 11 0,4 134,7 153,6 J O, 18 12,0 10,0

Winterthur, landgem.“ 31 L,86 426,8 507, 308,26 650,5 778

111 Winterthur, Siact 301 13,07 10,0560,0 12,975,85) 153,98 514,3 7077

Beéezirk Winterthur, 332 14,63 10,476,8 18,482,01) 45 12,21 1,164,8 1,480,8

davon ohne Fahrhabe 313 18,86 93845,4 11,668,6) 41 11, 10 999,8 1251,8
mit — 19 0,77 1,130,09 1,814,8 —6 165,0 229,8

112 Adlikon .. — — — — — — — F
1131 Andeltingen, Grob-⸗ 40,28 98,8 107,0 40277 202,2 213,0
114 Rlein⸗ 4 O,oo 14,1 18,0 4 O, g8 53,0 61 7

Bencen 20,06 18,9 18,01 — —2 — —
116 Berg — —— 2 O,os 22,0 29,5 2 O, 58 16,0 14,0

117 Buch —— — —— — — —— J 11 14,5 12,6

Asbaeheenn 600 22,3 33,0 10,2 582 705
doeeeee J — —— —— — i 04 15,0 12,0

120] Féueéerthalen 50, 221,8 246,5 —1 „86 IB 2
2bigaegg 10,o0 28,5 27,0 3 2 344 207
122 Flurlingen — — — — — — —
123 Henggart O,os 15,3 14,0 —1 O,ↄs 40,5 36,0

1241 Humlikon *8 2 Oas 16,5 15,551 — —2 — —2
125 Laufen-Ohwiesen — — —2 — — — — —
1261 Marthalen 6,0 5 — —
127 08s8singeeen.. — — — —2 — — — —
128 Rheing F O,o6 5,8 72 038 45,1 45,8

1291 8tammbeim, Ober-. 1 75 7 —66 573 50
130 Unter⸗ 4 * 165 13,6 20,8 28,0 29
I31calüeinmnn 5008 195 — — ——
132) Trüllikon. J O,8 O,8 2 0, 50 90,8 740
133Truttikon 0&— 4351 81— — —
voſtennn — — —2 — — —2 — —
1351 Maltalingen 2 O, o⸗ 2,6 2,851) — — — —

Bezirk Andeltfingen—“ 39 1,78 z19 560,41 25 5,27 665,9 661,8

davon ohne Fahrbabe] 39 1,8 519,9 560,1 245 ,00 560,7 553,8
mit ———— — — 10,27 1052 1080

JJ ——
87Bascersdorf 50,868 153,8 154,2 6⸗ 139,0 1218
1381 Bülach .. 60518 74,1 75,81 — ö — —
139 Dietlikon. 1 0,o⸗ 50,0 40,0 4 O6a 911 117,6

140 EPglisau — — 6 Our 409,0 382,5 4 1.17 28,0 31 2

141 Embrach, Ober-· .. — — —2 — — — — F
142 y Unter- 2 O,⸗ 55,0 42,8 2 O,g⸗ 35,0 29,7
1431 Ereienstein.... J O,os 10,2 781 — — — —

* Unbekannt. *&* Lrottenanteil ohne Grundfläche. F Fläãchenangabe mangelhaft.    
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landwirtschaftliche Gütergewerbe, andere Beéetriebe.
  

 

Landwirtschaftliche Gütergewerbe Andeére Betriebe mit

 

 

 

 

 

 

         

7 von über 0.5 ha Grundbesit⸗
—

Flãep Korpo- Asse- Reaufpreß FPlach Asse- Faufprs
— Laufe che rations⸗ kuranzwert autpres ante dohe e——

ha —— taus. Fr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Fr.

1081 183 — 257,0 — * *
— 7 * 3 * * *
110 F O,dꝛ⸗ * 14,8 20,5 J 7,02 334,0 350,0

6280 F aog,, ö 7 7 3345 380
—7 — * 463,1 o9 4 — 236,0 385,0

—— — ——— 5 570 688
68 334,87 — 1556,8 3,012, 5 948 570,0 685,0

18 623 * J

— * * — * *
— * * * *

* 620 —— — — *
* * — — 7

5 ⸗ 26. — — 7
— 338 — * * *

* * * — *
* * * — * F *

— * * *
F 7 — — * — * * —
i8841 * 38,0 7 * * —
75— wh F *
—— 210 40,0 * *
— * 18 F *
—— — — * * *

13714 24,60 * 98, *
— * * * *

82 9 200 5 * * *
* 7 64,0 100,0

—— 3.0 250 — —* —
———— J— — F

133182 833 * *
——— — g — ——

— * — * — * 8 *
— F — — — 5— F

23 71,92 —3 461,8 686,6 —1 14, 10 64,0 100,0
3 782 ** 59,0 88,0 5 5 * *

130411 — 6 — * J —
———— * 53 — * * *
3812 35 * J * F
3911 * 363 * * *

575 * 33 * *
— 668 91 6 7 — —
4 7 J 130 * *
143 —1 1,80 —— 11,6 7 * * —       
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b) Landwirtschaftliche Grundsſtücke ohne Gebaude
Tab. 10 weiter LTeil, Forts.
   

 

  

 

 

 

 

 

   

ſ

* Landwirtschaftliche Grundſtücke ohne Gebäude

— Politische Aécker und Wiesen Rebland Riedland

— Gemeinden — F
8 Kãaufe Fun a Kãufe u Van Kaufe e

2 ha taus. Fr. ha taus. Fr. ha taus. Fr.

IOsurbenihaaa 7 2,95 16,9 —— — 0——⏑0—
109 Wiesendangen . 31 9,o8 458 —⏑——— ———
h ——

Winterthur, landgem. . 294 80,6 432,6 826 277—

Bezirk Winterthur, 3889 106,48 7183,8 25 2,80 30.4 2 7—

itc 5 L,28 3,9 — — — — *

A Andelſingen, Grob⸗ 19 7,00 29,7 3 O. I6 2,6 — — —

114 * Klein⸗ 39 7,00 26 7 386 0,7 O. 0.

AßBentken 22 3,14 18,2 12 O, s8 4,7 1 08 0,0

ne 8 La0 2 —6 2 —6
eeß
bacennn 22 Lo6 9 ———6 — — *
Ihboeee 5 0, 20 5 O.25 0 — — ——

1201HEeuerthalen— 4 O, g8 9,8 — — — —— —
⏑—

122Hlurlingenn 9 — 4,0 — — — — —— ——
engearree 6 O,o⸗ 45 — — — — *
124Humliko 4 O,⸗ 1,8 40,24 1,7 — — *
1251 Laufen-Ohwiesen 6 Og⸗ 2,0 —⏑6— — —

6 —
⏑. 19 2,88 60 — —— —— —*
c3 6,89 184 — —8 —— *
1291 8tammhbéeim, Ober-. 15 568 1956 00 — — —
130 Unter- 23 3,82 13,9 1 „06 O,⸗ — — —

albennn 37 10,14 51,6 5 28 17 1 O,is O,⸗

rbee T 16.46 65 —7— 56 3,2 2 O,ↄs 0,

133Truttikon — 7 O,o 2 — 60 —— ——
J— — J —
1351 Waltalingen 5 5 161 ⏑⏑⏑⏑— ———— —

Bezirk Andelüngen, 434 94,80 4652,6 78 4,6031,6 —

18361 Bachenbülach. . .1 19 4,70 24,6 —⏑— ⏑⏑⏑0—
e—dor 8 L⸗ 84 ——— —2 ———

41888uae— 35 5,70 30,5 4 O, ds 1,7 — —— —

ſſ ——
Jänn 666 33,2 ⏑—6 — —
141 Embrach, Ober-. .10 24 10,8 — — —2 — — ——
142 Der 88 720 49 —0⏑— ———— —
eenstennn6 2,82 10,6 6— — — ——           



und andere nichtlandwirtschaftliche Grundstücke.
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Landwirtschaftliche Grundsſtücke ohne Gebäude —

 

 

 

 

 

 

             

* Grundstũcke

* Wald Verschied. Kulturarten Korporationsantéile

* Kauf- 3 Kauf- 3

5 Kaufe nn preis Räufe Tehs preis Raufe Fa Kaufe Winn —

S ha taus. Fr. ha taus. PFr. taus. Fr. ha taus. Fr.

1001 93,62 97 ⏑⏑ —1 Oꝛ8 57
I ⏑⏑—— —1 o DD 6 e 10,0
110 3 l 209 12,0 — — — — ** * 8 —D 10,0

——— —— 6

08⏑⏑

83367

ſhaeecc —
113 2 Og⸗ 5 3 218 75 —— ** * — * *

114 3 0.79 24 7 3,67 12,0 — — * * —*

JJJ
J — 2 D *

11741 81,08 11,8ß J O.o O.0
e — ——670
J— —
J Al,
⏑ ſſ— —J O.26 715
ẽſ — 32— — — 2 0. 10 75

J— O.o⸗ 58
—— —6 ⏑— —* —* —

— T *
126 8 0.4 3Lis JD — —7— *
127 40,80 Lo 5 2287 — —F — —F
1281 — — — 295 —— — —
129 7 201 5,5 3 , 2,0 i 5 O,ꝙ — — —

130 —1 os O,⸗ 3⏑⏑ * — —
—131 2 270 4,0 3 Lot 3,8 — — * 5 * —5*
36 81 8,8 12 — — 3 — N

— * —— — —— J O.oo O.
— — *

135 30— 2,9 O, ↄs —D — — —1 O,o⸗ 0,6

⏑60

ſ 68J * * 7
37— — 6 .4 1557
381 — 9 6 0 — 5 O.g
— JJ 7——— 153
140 2 6 — ⏑ —— 51 — — — J O,os
141 4 Lis 41 3 2.07 37 * 5* * — 58

142 32 2 —* — ——— 3 O. x⸗ 9,0
148 —1 O, o⸗ O, 3 88 3,8 — —* — 7        



Tab. 10 Erster Teil, Schlußb).

160

a) Gebaude ohne und mit einzelnen Grundstücken,
  

 

 

Gebaude mit Grundfläche Gebaude m. Grundfläche, Gärten

 

 

 

  

7 und Garten und einzelnen Grundsſtücken
* Politische

88e⸗ 8

——7— — — — anre iche —

2 ha taus. Fr. taus. Pr. ha taus. Pr. taus. Fr.

144Glattfeldden.. — — — — 10512 8,8 6,5
1451Hochfelden.. — — — — 10, 13,8 1050
I64 666888 — — —— — i 12 551 4,0

147 Hũntwangen J960 7224 — — — —
sGtee 2 „o9 337 5150 20 635 75,0
ungenn — — — 2 f Aßs — —
1501 Nürensdorf.... — — —— — 10,28 7,9 11,0
1511 0pfſikon 4028 172,8 166534 — — —2
I5 3 07 51,9 60.0 3 1317 117,8 71,6

Io O,oo 242 30,004 — — — 2
154] Mallisellen . .. 2810 8941,045,0 0 30,0 47,0
1551 Masterkingen. .. 1 16 200 2604 — — — —
I —1 * 57 22 10,24 44 3,6
I57—) Wnteee —600 0,5 24 — — —2 —

Bézirk Bülach/ 68 8,6 1,964,0 2,091,0 25 6,06 543,9 528,6

davon ohne Fahrhabe 59 8,30 1,679,1 1,771,01 24 5,18 5833, 5141
mit 4 O,⸗ 284,9 320,0 J O,88 10,5 14,5

I38oltennnnn 8 O.40 , 2083,0 4 6 60,6 82,0

e ſſßſß — — * 20,87 30,0 190
1601 Boppelsen — — — — — —2 —
161 Bouetzz 2 O,⸗ 19,8 217 —— — —

1621 Dallikon — — — — 18,5 18,5
1631 Danikon 2 — —— — 44 —2 —
1641 Dielsdorke. 20,os 858 93,581 — — 2 —
1651 Hüttikon. — — —— — — — F —
I66 eerr 0 5,0 3,0 —— 15,0 12,0
167 Nederglatt.. — 1 O,os 31,0 28,5 1 O, 36 15,2 11,8

I681Niederhas —— — —— 6 854 775
169] Niederweningen .. — — —— — — — —
o erglatftt 300 91,0 820 — — —
171 0herweningen —— — — —0—— 13,6 12,5
1721 0Oteltingen . — — — — — — — —
7egensberee 29,08 — 1088 — — — —2
1741 Regensdork .. J O,os 6 75 * * * *

7Gonangg 40,10 4156 31104 — — — —
1761 8chleiniſon. ——— — — 10,40 14,6 13,5
1771 8cböofflisdorf — — — — — — — —
e adet 0— 11,0 9,5 0 11,5 6,5
1791 Steinmaur — — — F 41,22 61,7 558
1801 Méiach .. — 3 —2 —— —1 0.10 64 0

Beézirk Dielsdork“ 25 1,27 481,1 490310 5,3325 31751

davon ohne Fahrbabej 25 1,27 481,1 490,8 19 5332,5 317,1
mit — — —F — — 2 — —         
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landwirtschaftliche Gütergewerbe, andere Bétriebe.
   
 

 

 

 

 

Landwirtschaftliche Gütergewerbe Andere Betriebe mit
3 von über 0,5 ha Grundbesit⸗
—

* Korpo- F * *

KRãaufe —— rations⸗ —— KRaufe —A— — —

ha A taus. Fr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Fr.

144 2 7,01 — 18,0 36,9 — — —
1451 — —2 —2 — — —— * —
146 5 15, 17 —2 1658,7 226,0 — — — —
1471 — — — — —— —* — *

1481 — — — — — * * * —*

149 J L,96 25,0 32,8 —2 — —

150 J 8,04 ⸗ 34,0 467 — —2 —2
15141 — 32 —* — —1 1588 170,0 140,0
1621 — — 4 AM— —2 —— — —
153 2 L,su — 25,8 24,0 — — — —
154 J 7, 18 —2 44,8 70,0 — — — —
15541 — — —2 —2 J — — — —
1661) — — * —2 J — —2 — —
157 J O,88 — 12,0 161 — —2 —2

28 92,50 12 708,4 950,9 —1 Lss 170,0 140,0

14 42, 88 12 303,2 415,5 — —S — —
14 50,17 405,2 5354 J 1,88 170,0 140,0

158 7 25,81 —— 246,1 406,0 — — — —
159 J 187 — 18,2 11,8 — 2 4 —2
160 J O,o⸗ — 7 13,0 F * —
161 — „60 —F 21,0 23,0 — — —
1621 — — — 4 —2 — —2 —
4— — — — — — —— *

164 5 O9,8 —2 288,9 304,6 1 O,os 22,5 21,2
165 1 9,06 — 1,0 40,0 —2 F — —
166 8 12, 90 —2 66,0 — — —
167 83 6, 68 — 79,0 92,8 1 3,71 675,5 450,0
168 6 13,06 2 103,4 168,1 — —F —
1691 — — — — — —F — —
170 6 14,50 — 210,2 271,0 4 — — —
7 3 5.10 2 55,7 61,0 2 — — —
1721 — F — — —2 — — * —
—1731 — — — —2 —2 J O,as 26,0 ä»
174 2 14,86 — 119,6 141,5 — — —* —
175 3,86 —2 50 68,0 — — — —
176 8 6,64 — 71,6 91,0 — —F — —F
Ate J 1,88 — 12,5 19,0 — — — —
178 3 11,15 48,8 76,9 — * —

179 5 16, 29 2 126,8 219,0 —2 * —
180 —1 L18 — 48,4 50,0 — — — —

53 155,15 * 1,614,5 2,168,2 3 4,2⸗ 724,0 488,7

45 115,8 —2 1,306,2 1,734,2 2 4,14 7—— 467,5

8 39,67 4 308,8 434,0 i O,os 22,5 21,2          
—

  



Tab. 10 (zweiter Teéil, Schluß).
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b) Landwirtschaftliche Grundsſtücke ohne Gebäude
 
 

 

 

 

 

 

* Landwirtschaftliche Grundſtücke ohne Gebâude

* Politische Acker und Wiesen Rebland Riedland

Gemeinde3 J Lauf⸗ Kauf⸗ * Cauf-
* ante Diene ſane Dlene ſee Wene

ha taus. Pr. ha taus. Pr. ha taus. Fr.

144 6GIattfelden.. . 25 3,67 2 0,o7 O,6 — — —

145Hochfelden.. 24 O9, 6s 43,5 2 —2 2 —2 2
66—6 4156 — — —— — — —3
1471 Hüntwangen 6 4 50 ⏑60—— —— *
e — — — 7 3,8 22,0 „12 7 — — —F

ngee * F — —

0060 11 0.,6
151 Opſikon — — 4 683 1 ** — * 3 2,17 7

— ———— “— O,6i — —— —

GBBa——— 48 J 04 J — —

I3 ailicellen —— ———
1551 Masterkingen . . 1362 3 Go—0 — —
156 WMil —— —— 26 427 20,9 2 O,is 1,8 — — *

—Wnte — 3 17,2 4 d —2 —2 —

Bezirk Bülach, 393 85,17 454,5 38 2,860 16,5 12 4,70 12,1

qʒ gen — 8,16 du —— A
d — — —— * — — *

160 Boppelsen „— 0ö0 — —
ſhe a —— 240 6 24 0

Aißoöon 20 5 —— —— — — — —

J —
— — “ 3,72 7 J O,os O,8 2

ttonn * 6 — 7— — * *

I66Neeracecee 20 53 203 —— — ——
1671 Niederglatt. 27 2 36,7 —— — v⏑ 660
1681 Niederbaslie. 30 ,86 36,6 — — —2 2 15 *
1691 Niederweningen .. 04 0 — — — — — —
1700berglatt 2386,50 32,6 — — — 30,6815,1
1711 Obervweningen. . 2086 13 —— — — — —
7 a — O.x6 * 3 O,⸗ O. —2 —— —

egensberg. . .— * 45 — —* * —— —*
1741 Begensdork. . — 3 20 60,402,7 ——
— ſ — — — 7 1 08 O. 2 Lyss 5,6

chleinikon. o 2 — — — — —

J——dee o4 6 os 5 — —
ö
801 weineee — 72 —00— — — —

Beézirk Dielsdorf 329 86,85 423,2 24 1,889,9 14 2678 
 

           



— 168 —

und andere nichtlandwirtschaftliche Grundstücke.
    

Landwirtschaftliche Grundsſtücke ohne Gebäude Andeére nicht landwirtsch.

 

 

 

 
 

             

* Grundstũcke

* Wald Verschied. Kulturarten Korporationsanteile eeee

ẽ Kaufe Ficüe F— Kãufe Fiue dn Kaufe * e Kãufe e 7

ha taus. Fr. ha taus. Pr. — taus. Fr. ha taus. Fr.

— 20,0. 5 0,v 2,0

146 —0 ⏑⏑⏑— —— * —
411447) — — — 96 J — * 5 *
148 5 2,54 10,2 6 162 — — — 4 O,6i 16,2
149 2 —* L,8 —2 3 — 2 — — —
150 2 O/,d6 21 2 — 2 1 1 2,7 — — —

—— — * — * —— —1 O.o⸗ 10
152 5 O,gi L⸗ 7 O,gi 2,0 ** * 55 — * 5

1453) 3 „is O,8 3 — 3 .or O,s
154 1 16 12 2 O,o 21 —2 2 3 38 2,88 179,0

1551 3 —— 3 J —1 O,ot O.⸗
⏑— 5002,86 J * 2 —
I157 8 —6 2,0 3 —2 0 — — 3 4 0.4

56 10,56237,58 72 17,68 8585,6 J it 257 76 5,60 249,8

158 3 2,86 8,0 6 1,81 14,7 —2 2 — 10 Lgr 42,4

159 4 Lꝛ⸗ 3,7 2 82 9,8 * — F 3 09 158
16041 — — — —4 — — —— — — — —

161 —⏑⏑— —— — — — —
1626 L,2 92 — — — — —— — — —2
163 —1 O, is O,8 — — 2 2 2 2 —2 F —2

45838 — — 1 Oes 5,0
165 3 O,4 1,8 9 2,834 10,8 3 3— 44 Aa — —2

166 * — — Os LA — * — 1 O, O,s
167 1 O. 0, — — J 2 — 44 —2 — 3

1633 3 „o0 5,0 J Ois —R
169) — — — — —2 2 — — — — — —

170 I O. is O,6 4 O,so 3,8 * * — 1 O,os O,s
1711 — — 2 — 0,9 4 — — — — —
1721 — 2 2 O,20 5,0 — — — — — —

en —1 8V * F *
67 6 e —1 O.oo O.
780 8380 4 u 11,0 2 26,.,0 3 O30 5,6
1766/ — — — 4 48 48 — — 3 3 F
177 —1 O,os O,s 2 48 158 ** ** * * *
178 3 2,80 2,2 2 1,04 5,9 — — — — — —

179 3 0.40 157 4 L,86 6,5 —— — — —— —* —

180 2 61 O, s — — — * J O,o⸗ O,

44 13,20 46,1 53121,61132,6 2 2 6,0 22 2,82 57,1   
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Die infolse Zwangsverwertung umgesetzten Legenschaften

Tab. 11 GErster Teilh.

und Kaufpreéis

a) Gebaude ohne und mit einzelnen Grundstücken,
 
 

 

 

 

  

 

 

 

2* Gebaude mit Grundflache Gebaude m. Grundfläche, Gârten
5 und Garten und éinzelnen Grundstücken
* Politische

Gemeinden — — Fauf- — Asse- Kauf⸗
Kaufe Fne * Kãufe üne

ha taus. Fr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Fr.

⏑ 30⏑— 76 ⏑ 866 360,0

4Altstétten J 0 3871 44,0 2 — —

51Birmensdort —— 80,0 6604 — — — —

Geo J 10 32,0 26661 — 2 — —

onege,,, 2 os 117,8 172,81 — F 2

Ierbtöe — — — — 1 0.17 35,5 41,0

14 8chvamendingen 9 O, ↄt 98,8 73,0 2 0,84 72,0 68,8

I6 Seebaet 2 O,os 61,0 54,0 —— — — —

161Vitikon — — — — 11 0,10 3050 25,0
—A 2 2 ä,à — 44 —2

Bézirk Zürichſ 22 1001601,5 2,182,7 —60 494,8

davon ohne Fahrbabeſj 20 0,80 1,469,0 2,001,6 57760 469,8
mit * 2 O, ↄo 142,5 1811 J 16 30,0 25,0

eussr —— —— — —— J O,ↄ⸗ 9,2 10,5

241 Bonstetten — —— — — J Oas 9,9 16,0

25ause — —— — — — —2 — —

eeeee — — F — — —2 —2

Sann — — — 2 1020 32,2 20,1

311 0bpfeélden . 2050 22,8 14,9 —2 — —

321Ottenbach —2 — —2 —2 —2 — — —

34talknnnn — — n —2 F 4 —— —

Beézirk Affoltern 690 22,8 14,9 30,8 51,8 46,6

davon ohae Fahrbabe, 20,10 22,8 14,9 300 51,8 46,6
mit * —2 — —2 — 4 —2 — *

38 i — —— 2 — — — ——

z3 1009 111,8 — — F
chßkonn —2 2 — —2 — — 2

6Thatc — — —2 —* — — —2 —2

Bezirk Horgen i O,o⸗ A 120,6 — — —2

davon ohne Fahrhabe 600 iße 12006— J —
mit * 2 — — — — — —

50 Hombrechtikon — S — — — —& —*

51 Lüsnacht .. 10,os 35,8 45,01 — — —2 —
5358c — — — — — — — —
57unioönn — —2 — —— — * * *

Bezirk Meilen Gos 35,8 45.01 — — —— —

davon ohne Bahrhabe 100,08 35,8 45,.041 — — — —
mit * — — — — — — — 4          
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nach der Art der Kaufsobjekte, nach Fläche, Ass,ckuranzwert

im Jahre 1926.

landwirtschaftliche Gütergewerbe, andere Betriebo.
   
  

 

 

 

 

 

 

          

* Landwirtschaftliche Gütergewerbe Andeére Betriebe mit
5 von über 0,5 ha Grundbesit⸗

— hiaeh Asse-Laubfprei piaehe Sse⸗ Kautprei
5 Käufe Anhe rations- kuranzwert g Kaufe n kuranzwert ihrgi

ha A— taus. Fr. taus. Vr. ha taus. Fr. taus. Fr.

F— — 2 — O,o 45.4 98,7
4 — — * * * 35 * *
5 —* * —* — — *— * —

6 J 1,80 F 47,0 36,0 —2 — ö
10 — —2 —3 — F — —2 — —2
—7 J —2 — — — —2 4 —

14 — 6,72 80,8 90,0 — — —— —

15 J —2 —2 —2 —2 — —2 —
16 — 2 —2 — — J —2
— 2 4 — — — — —2 —

2 8,58 2 127,8 126,0 3 O, 51 45,4 98

2 8,de — 127,8 126,0 8 O,di 45,4 98,7

—122 2 4 2 — — — —F — —
24 —2 — — ů*;,; — — —2 — —

25 J 3,50 5 66,2 60,0 * 58 *58* —

27 2 5,81 42,2 66,5 F — —2 —3
28 — — —2 44 —2 —2 —2 —
8 —2 — — — — — —
32 — — 2 LN — — — — —
34 l Lor 2.0 5, — —

4 10,82 110,4 131,6 — —F — —
4 10,82 Iä 110,04 131,6 —— — — —

—6 2 — — h — — — —
— — — 12 L,is 124,0 18383,0
4 1 3,60 * 39,7 63 20 ** 5 * *
46 4 — — — 3 —2 — —2

—1 3,60 — 39,7 63,0 2 L,is 124,9 138,0

—1 3,60 —3— 839,7 63,0 2 L,18 124,0 133,0

50 8 3,61 —2 40,8 50,5 — 4 —
51 —2 — — — ea— J —2 —2 2

55 z 3,29 5* 19,0 43,9 i O,is 741 63,0

57 —1 Ls« — 28,5 40,8 — F —

5 8,74 * 88,8 134,7 1 Ous 741 68,0

4 5,6 — 69,8 90,8 F O, is 74,1 63,0

1 3,20 — 190 48,0 — — — —2    
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Die infolsge ZDwangsverwertung umgesetzten Liegenschaften

Tab. 11 (2weiter Teilh).

Kaufpreis im

bD) Landvwirtschaftliche Grundsſtücke ohne Gebâude
   
 

Landwirtschaftliche Grundstücke ohne Gebäude
 

 

 

 

 

2
*
— Politische Aecker und Wiesen Rebland Riedland
3

Gemeinden
— * Kauf- Kauf- * Kauf-

* Kaufe Fuche preis Kãaufe Fldehe preisLRäufe Faſhe preis

ha taus. Fr. ha taus. Fr. ha taus. Fr.

ce J O,s 10,0 /( — —— — — —

4Altsteétten — — — —* * —* * * —
51Birmensdorf — — — * —— — * — —*

GDeüeon — — —— —— — — * —
PIneeeee 3 e — —— —* —— *
Ioeiton — — — — * — * * *—
148chvamendingen J 32 — ——— — — *
15186eebach — — — — * — * —
cödnd — — —— —— 8 * * F
Akoö — — * * * — ** —* —

Beéezirk Zürich — 10,0 — — — — *

22 1Aeugst.. —2 — — —* — — *
241Bonsteétten — — — * *— — * — —*
bause — — — * * * * * —*
Aapheeee — 2 — —— * ———— *
8nronannn — — —— — — —*— * * *

30beldee — — — * — 8 —*
320ttenbach —— — * * — * — — *
848talliütonnn 2 —— — * 5* * —

Beézirk Affoltern) — —2 — * —* * * —* —

3614dliswil * — * —— ——
388orernn ů— F — —— — — *
44 Rüschlixon... — — — —* * * * —
26ual — — * —* — — — 57

Bezirk Horgen) — — — — — * —— —

50 Hombrechtikon — — —* *— * — —
Gusnaet — — 8* —* * * — *

35 866d — — * * * —* *
57 Zumikon .. — — — — * —* 8 * * Bezirk Meilen
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nach der Art der Grundstücke, nach Fläche und

Jahre 1926.

und andere nichtlandwirtschaftliche Grundstücke.
  
 

Landwirtschaftliche Grundſstücke ohne Gebäude Andere nicht landwirtsch.

 

 

 

 

 

 

 

* ſü
* Grundstũcke

* Wald Verschied. Kulturarten Korporationsanteile reer

—2
— 4ce Kauf- 3 Kauf- Kauf- ß Kauf-

ene ee ee— ſe ee ccce preis
2 ha taus. Fr. ha taus. PFr. ne taus. Fr. ha taus. Fr.

—1 — —— — J O., o6 24,8 — — F 3 O 82,0

— — — — —2 — — — 2 L,o6 584

F5 — * —— * —— * *

J 6
— —— —— * — J „86 29,8

JJJ ——
2— — —— — —— —1 Oↄs 16,1

— * J — 9 3,70 210,6

æJ— — — *
J—JJ..... 8 *
59—55 —— 8 *
F—JJ ——— * *

5J9 ſ * —*
JJJ *
e

— — *

—1 — O — — * ** — 7 — —

O
J — * F
ö̃ſſſ 25,0

— — * — — * * *—* — 2 O,x 27,7

V —— —— —— — — — — — — — —2

b 5*— * —* * 5 * — F O.as 28,0

57 — — — — — —— — — — 2 —2 —

— —F ——— — —— 0 28.0                  
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— a) Gebâaude ohne und mit einzelnen Grundstücken,
  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

* Gebaude mit Grundfläche Gebaude m. Grundflache, Garten
* * und Garten und einzelnen Grundsſstücken
* Politische

Gemeinden Asse- Kaut * Asse⸗ —
KRaãufe an — ba Kaufe e —

S ha taus. Pr. taus. Fr. ha taus. Pr. taus. Fr.

59 Bubikon — — 2 — ** — * *
FAoßannn 3320 20,0 — — — F
63] Grüningen — —60 18,8 154 —— — ——

— 950 72 ———— —— ——
68] Metzikon 20 66,0 64 0— 30,0 29,0

Beézirk Hinwil 6 0, 834 201,5 1772 —1 O, is 30,0 29,0

davon ohne Fahrhabe 5020166,5 99,8 0 30,0 29,0

mit 60— 95,0 72,6 — — —2 —3

T7—88 — — — — —— * *
hſccc — — — —— — —— — —
74 Mönchaltort 0—— ie 13,2 — — — —
751 Schwerzenbach 1 „os 260 2250 0 283,5 20,7
Teereee 3 758,0 87,7 ⏑600 75,0
771 Volketswil . — — — — — — 2 F

Bezirk Uster 3 122,9 — 8,5 95,7

davon ohne Fahrbabe 50,18 118,0 122,9 835 95,7
mit * — — —2 — — — —

801 Feébraltorf — — * — * —* *
aa —— * 4 A 51,0 37,0
851 Pfaftikon ., —— — — — — — —— —
86Gusikoöonnn ——— —— — ——— — —F
871 Sternenberg — * — * *
oſſ 0— 7 11,5 — — — —

Beéezirk Pfäfſikon 60 Do 11,5 A 51,0 37,0

davon ohne Fahrhabeſ 1 0,17 13 ——60 37,0
mit y — —— — — — —— — —

nbard —— — F 10,80 19,0 34,0
DVſ J O,o 34,8 39,2 * 73

cctewbaeeeeeee— 2 — 102 9,0 7,6
ceereeeee —— — * — — ——
I0urbentha — * 58 ——— —
Aoerr — — —2 — 20, 43,5 36,8

Winterthur, laudgem.. 00— 34,8 39,2 —— 71,8 78,4

1111 WMinterthur, dtadt . 20,16 94,0 107,0 A 77,8 78,5

Beézirk Wnterthur 8303188,8 146,2 6L140,8 156,9
davon ohne Fahrhabe, / — —— — 61,92149,8 156,9

mit — 3 O,28 128,8 146,2 — — — ——

1181 Andeltingen, Grob- — — — —— *
e—,, — — —— * — — * *
I8Dachseeennn O,osß 13,0 10,1 — — 2 —2          
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landwirtschaftliche Gütergewerbe, andere Beétriebe.
     

Andeére Beétriebe mit

 

 

 

 

 

 

 

Landwirtschaftliche Gütergewerbe
5 von über 0,5 ha Grundbesit⸗

xlãen Fane Asse- Kaufpreis waeh Asse-vLautprei
Käufe uinin rations- kuranzwert Kãaufe ig kuranzwert e

—

2 ha e taus. Fr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Fr.

— 22 — — 7
62 i 248 * —18,0 23,0 5 —

—J — —— — 2 —
* —— — *

os — — — —
3 5ye — 35,8 59,6 5* 58 58 *

3 5, 20 * 35,6 59,6 —* — —

— 8 — 7 5 *
73 —1 3,94 17,8 32,0 — — — —
74 —J1 3,00 2 26 12,5 — — — —

J . —— — J —8
— * —2 1 O, id 81,5 68,0

— 20 3220 —— * 7
5 13, 86 69, 125,8 F 0, 10 81,6 68,0

5 13, 86 — 69,5 125,6 1 —X 81,5 68,0

8 * —— * * — * 3
— — * F * 7—

—— * 12 T 7 7
—— Ißhe 1 7 * *
57 23 *
33 —— *

4 24,01 51,9 83,5 —2 — —

4 24,01 —1 51,9 83,5 — — — —

* *— * * — * *
A— F * * * 7 *
0 * * * *
106 O, ol 274 3 5 * 55 — —
10012 7 * 233 *
— * 7 — F — *

3 8,od * 51,0 65,7 — — * —

* * * * 9

3 8, o5 —F 51,0 65,7 * * * F—

3 8,05 —* 51,0 657 2 — — —

I — — — — — — — —
116 J 21, 98 — 40,5 57,0 * * * *118 * — — — — — * *              



Tab. 11 2weiter Teil, Forts.)-
 

O
r
d
n
u
n
g
s
-
N
r
.

Politische

Gemeinden

b) Landwirtschaftliche Grundsſtüucke ohne Gebäude

170

Landwirtschaftliche Grundsſstücke ohne Gebäude
 

Aeécker und Wiesen Rebland Riedland
 

Kãufe
Fläche

ha

Kauf-
preis

taus. Fr.

Kãufe
Flãche

ha

Kauf-
preis

taus. Fr.

KRãufe
bFläãche

ha

Kauf-
préeis,

taus. Fr.
 

 

70

74
75
76
77

80
84
85
86
87
89

96
97

103
106
108
110

111

113
116
118  

Bub
KFoh
Grũuningen
ſſz

Wetzikon

Beézirk Hinwil

Monchaltorf
Schwerzenbach
Iteee
Volketswil

Beéezirk Uster

Fehraltorf
Dndannnn
PEcattoö
Russikon ..
Sternenberg..—
Fölc

Bezirk Pfäſfſikon

Dinhardd
Fß
Neftenbach ..
8enett
urbentka
ZeJ —

Winterthur, landgem..

Winterthur, Kiadt ..

Bezirk Wnterthur

Andelfingen, Grob-.
eſ
Dachszenn

—
—

 

—
J

 

  

 

            —
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und andere nichtlandwirtschaftliche Grundstücke.
   
 

 

 

  

 

 

 

 

  

* Landwirtschaftliche Grundsſtüucke ohne Gebäâude

* Wald Verschied. Kulturarten Korporationsanteile Deeeeeen

3
— zeke Kauf- F Kauf- Kauf- Kauf-

* — preis
ha taus. Fr. hba taus. Fr. — taus. Fr. ha taus. Fr.

— — * *
Fä J * —
ſſ —— *
JJö6— —
68 1 O O.⸗ — F * —* * —* 2 O, ʒs 8,0

1 O. u. O,⸗ — —5 * * 2 O,de 8,0

gJJ * *
—JJj — 9 *
—J—— ſſ * *
JJ * *

— 7 F
e — * *

F— — * *
841) — —2 — —2 —2 2 — — h — — —2
884 — — —2 — — 2 — — — — — —
JJ ſ J

*
899 —— —2 — — —2 — — — — —

———— * J92x0 — — —2

966 — — —2 — — —2 — — — — —— —
A— — —— — — — — — * —— ——
100 —— —— —— — — * * — —— *
1000 — — — — — * — * * * —
1081 — — — —— * * * — — * *
1101 — —— — — —— —* — * * * * 38

111 0 V — ——— — — —

⏑⏑⏑ ⏑⏑ — — — — — — —

3683 — —* — —* * * * 5 * —* —*
6 — — *— * — — —* — * *
8 —— — — * — * * * * *                  
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— a) Gebaude ohne und mit einzelnen Grundstücken,
  

 

 

 

 

 

 

Gebâude mit Grundflache Gebaude m. Grundflache, Gârten
5 * und Garten und einzelnen Grundſtücken
* Politische

5 Gemeinden 57 AAse — — Asse- —
——

ha taus· Fr· raus. Fr ha taus. Fx. taus. Fr.

I Faaeeee J O,oo 28,5 25,0 — — — ——

gee— — — —2 —— — — ——
1351 Maltalingeo — — — — —— — —— ——

Bézirk Andelüngen) 2 0,1 41,5 351 —— — ——

davou ohne Fahrhabe 20,1⸗ AMl,5 351 — — — —
mit — — — —8 —— —— — 2

eannn — * 88,0 41,0 —— — — —
—Getttelden J 0,10 390 250 —— * * —

eeenn — —— — * * * * —
1501 Nurensdorf.. 1 — — — — — — *
Iwallselln 40,519 654 68,1 — — — —
1551 WMasterkingen. .. 600 104 24 —— —— — —
6 — — — —2 00 15,8 121

Bezirk Bũlach —— —803 136,5 0—— 15,8 121

davon ohne Fahrhabe 770—— 202 136,5 0—— 15,8 12
mit 7 — — — — — — — —2

1581 Affoltern .. 1 0,o 3,0 6,7 i 0, 27 30,0 32,0

Igee e — — —0 20,0 141
70 0berglaft 0—— 53,8 31,0 — — — —
1761 8chleinixkon.. — — — — — — F
1771 8c6böfflisdorf — — — — — —— — —

Bézirk Dielsdorf 2 0, 16 56,8 37,7 2 Oer80,0 46,1

davon ohne Fahrhabe 20,16 56,5 37,7 —6 50,0 46,1
mit 7 — — 2 — —          

* Unbekannt.   
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landwirtschaftliche Gütergewerbe, andere Bétriebe.
     

Landwirtschaftliche Gütergewerbe Andeére Betriebe mit

 

 

 

  

  

            

F von über 0.5 ha Grundbesit⸗

plãeh Korpo- Asse⸗- — plãeh Asse⸗ 5

Kaufe rations-⸗ kuranzwert e Kãaufe ong kuranzwert —

ha taus. Fr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Fr.

* * * * *
—— 2 —3 —— Ro⸗ 6,8 30,0
— 7 82,0 3 *

———— * 189 1 —
2 23,4 — 114,7 139,0 1 9,04 6,8 30,0

140 — —* 23 — * O,do 22,0 36,0

A— * * — 7 ** — .
* * J * n

—— 20 24 d 7 * —
F * * g * * * *

— 7— * * 7 * * —
* * — 7

1 2.4 — 205 24,8 1 O,s 22,0 36,0
—1 2,4 * 20,8 24,8 * * —
— —* * * — 1 O zs 22,0 36,0

5 * * * * * * *
— * * * * *
F * * — — * * *
A— * * 7 * * * *

F— 7— — 7— * —

1 L.æt — 15,8 14,0 * — * —
1 Læt — 15,8 14,0 —* — * *

      



Tab. 1 2weiter Teil, Schlub).
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b) Landwirtschaftliche Grundstücke ohne Gebäude
   

 

Landwirtschaftliche Grundstücke ohne Gebäude
 

 

 

 

 

 

2
*
* Politische Aecker und Wiesen Rebland Riedland

Gemeinden3 — Kauf⸗ — Kauf⸗ — Rauf⸗
Laãute Flãche Rãute Flãche Laufe Flãche 75

ha taus. Fr. ha taus. Fr. ha ltaus. Fr.

aee 2 — — — * * * * —*
270ingen —2 —2 — —— — — — —
1351 WMaltalingen —2 — — — — — — —*

Bezirk Andelfſingen) 10,56 3,8 — — * — —*

0sa⸗a —2 — — —— * — —
144 Glattfelden . —— — — —* —* — ** b
8—GGteen — —— — — — * —— — *
I50Nurenedor — —— — * * — * *
154 Mallisellen .. — — — — —— — — *

1551 Masterkingen,. . —9 3.4 ⏑—— — *
I — — — — — —— * —* — *

Bezirk Bülach 9 0,95 8 1 O,os O. —2 — 4

I68ſolbernn — —— — — — 3 J L,oo 5,8
I59Bacßhß —— — — — *8 5 — *
70 0berglaft —2 — 4 —— * — — *
176 Schleinikon .. — — —— — * * * — —5*
1771 8cböofflisdorf 1 O,i⸗ 0 —— — ve — — —

Bezirk Dielsdorf 0 O. — — — J          
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und andere nichtlandwirtschaftliche Grundstücke.
  
  

Landwirtschaftliche Grundsſtücke ohne Gebäude Andere nicht landwirtsch.
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* Grundstũcke

* 8* — — Bauland, Riesgruben, Strabe* Wald Verschied. Kulturarten Korporationsanteile ieg ——

2
8 * Kauf- 3 Kauf- Kauf- 3 Kauf-

eete che ſeeee eehe e 5 ſrateWene *
2 ha taus. PFr. ha taus. PFr. taus. Fr. ha taus. Fr.

*
ßßßß — * 7

Jſſſ — *

1401 — F 2 F O,⸗ 0,5 — — — — — *
— 7

3 * 7—
hſſ *
JJ
155 O.ol O, 4 OAs L,8 * * * 5* —

ſſſ — *

830.,80 68 ⏑2⏑ J Ois 750

J 5ſöſ * *
JJſſſ — * *
Fßcßj * 7
ä ßßö * 7
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Die freihündig umgesetzten Liegenschaften (inkl. freiwillige Ganten)

objekte, nach FIäche, Asseckuranzwert,

— a) Gebaude ohne und mit eéinzelnen Grundstücken,
  
 

 

 

F Gebaude mit Grundflaäche Gebaude mit Grundfläche, Gürten

3 * und Garten und einzelnen Grundstücken
* Politische

J emenee ——
fe wert reh lastung fe wert d lastung

g ha taus. Fr. taus. Fr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Fr. taus. Fr.

oreSbhoen Slbohg 66,185,31 82 16,1 9081,8115,5 9.17,
Aes — — 2 — — — —— — — *

3 Albisrieden .. 4 O, 20 115,6 118,5 88,5 2 O,28 61,0 77,0 57,0

4 Altstetten.. 241,551 878,0 1,286,9 1,028,8 A 140,0 1551 118,5

3 8 6

ogeeringen, Gue 3 3⏑— — —2
8 F Unter- — J —2 —2 — — —2 — —

91 Geroldswi 10,01 4,0 5,0 — ——— * —*

10 Höngg 21 L,isg 978,8 1,175,7 9714 5 1,60 365,0 518,0 396,0

oton 5 32606 3e 3 4603 6870 65326
1210e6twil — — — —2 — — — — F
138chlieren 28 1,24 835,81 999,61 808,8 6⏑0⏑ 6——
141 8chvamendingen 5 0,26 182,81 190,00 147, A 828

15 Seebach . 29 1,26 927,9 1,052,8 886,8 J O⸗o 33,0 45,0 385

16 DGekßo A 9,0 12,0 — 2 85 46,0 79,0 59,0

17 Urdorkf, Nieder- 8 O,o 7 21,8 14,5 J O.15 41,0 64,0 57,0

18 Ober⸗ 2 O⸗ 45,9 47,5 38* 4 O,s 65,5 87,2 66,7

19 Meiningen 11 0080 50,00 460 4401 — — — — —
20 Winßooönn 5 0,20 143,5 193,0 162,0 — — — — 8

21 ZolbäzoöJ 21 2,01 1,382,5 1,692,0 1,233,8 5 O,8 124,0 *208,0 168,6
 

Bez. Zürich O85 3868268 98131,5 75,80,8129 266 10,9836.4 16,582,0 11, 431,6
daom ohn Falrhabe 9830 3845 607,953,4 92,574,5 769693126 25,15 10,820,016,428,0 Il,306,8

—

22 A&eugst —
331 outern ⏑ß
241 Bonstétten. —— — — — 06 600 17,504
baueen 5 0,181 43,81 44,71 24,9 J 9— — 254
261 Hedingen 10,0 86660 70 — —— — — ——
271 Kappel —o 8,2 „0 2,0 —600 in 4,5 1,561
28 Fnonan 6 —2 82,0 106,2 72,0 3 O, 3 3824 24,8

291 Maschvwanden — —— —2 — 0,8s 8060 7514
30 Mettmenstetten. 4 0,00 19,00 26,8. 15,60140,80. 25,22 48,8 26
31 Obfelden 3 O,o⸗ 561 79,0 7 4 1,07 132,0 171,5 139,0

32Ottenbach .. 868 38866 145
33Ritter —— 7—
348tallikon 0—— 20 o — 2 0,101 28,0 39,8 35.7
35 1Mettswil.. — — — — — —* * * * *
 

Bez.Affoltern ſ —60683, 604 27 6680.8 423
davon ohne Fahrhahe 80 1,16 381,11 463,4. 338,51 25 5,82 342,6 449,0 333,8
—3 A 69,8 90,0 66,0 ee 7—30 04 90,0             * Inklusive 1 Korporationsanteil. Inklusive æ Korporationsanteil.  
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mit bekannter hypothekarischer Belastung nach der Art der Kaufs-
Kaufpreis und Bélastung im Jahre 1926.

landwirtschaftliche Gütergewerbe, andere Betriebe.
    

 

 

  

  

* Landwirtschaftliche Gütergewerbe Andere Betriebe mit
8 von über 0,5 ha Grundbesit⸗
—
8 —

F Kor- Asse- Fau hypoth. * Asse- Faut hypoth.
5 Tute Flãche v — e n Läufe Flãche ——

2 ha —— taus. Fr. taus. Fr. taus E. ha taus. Fr. taus. Pr. taus. Pr.

—1 4 11,00 5* 75,2 164,5 125,9 30 11,96 2,8854 5,769,7 3,603,6

2 332,04 3 884 223,0 147,01 — —2 —2 — —
FJJ * —— — 231170 2020 17
4 —— — — — — — 2 O,10 232,0 293,0 253,0

5 — 48,2 74,0 G — — — —
JJ— 3 87 60— 600
— — — — — — 3* *
8 * —* —— — — — — — * —

93 — J ⏑ — —
* F F —— * * 7

J —
F 5 — — —— 8* * *
J6 28,0 56,8 5 — * —*
14 2 70 — 674 98,0 67 — — *
15 — — — — * * — —— —F
16 8 6 148,5 277,8 238— — — —
— 00 —— * —
F— * 7—

194 — — — —9— — — — F — — —
20 4 16,8814 126,2 264,0 1720 — — — — 4
21 1 5519 4 47,0 65,0 54,8 J 0, 53,0 105,0 75,0

35 149,181 118/6 1,035,6 1,896,8 1,3898,851 38 18,88 3,932,7 6,827,704,483,8

26 78,260 818 680,7 1,130,8 818,81 38 18,88 3,932,7 6,827,7 4483,8
9 70,981 31/2 354,9 766,0 577 — — — — ——

— ——0 * * *
23 4 14,811 3 180,1 2766 220 87,9 115,0 105,0
24 —1 A 21,6 30,5 — — —
—— 7 — 5J— * * *

—— —* F ——— * * *
F— 64,3 103,0 * *

* * *
— * ———— * *

F— ⏑⏑ * — *
81 — — — — — — — —2 J —2

——— ⏑ * *
F— 8 — * *

345) 4 19181 — 42,1 105,0 70,2 —— —* — —
— S 6 8— F —

28 151,5 / 7653,7 1,425,7 1,053,8 1 2,95 87,0 115,0 105,0

378 ⏑—⏑ — — F
6060000                

19
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Die freihäündig umgesetzten Leéegenschaften änkl. freiwillige Ganten)
objekte, nach FIäche, Kaufpreis

Tab. 12 Sweiter Teih·
b) Landwirtschaftliche Grund-
   

 

 

 

 

 

 

 
                

* Landwirtschaftliche Grundsſtücke ohne Gebäude

Politische Aécker und Wiesen Rebland Riedland

ẽ Gemeinden 7 — nd 7— — —— — —— — —

8 fe s lastung] fe oree lastung fe diget lastung
S ha zus. tr. taus. Fr. ha taus,Ir. taus. Fr. ba taus. Ir. taus. Fr.

12urich — — — — — — — — —— — —*

2AMesch A
bbrieden 7— —Ar — — — — *
4Altstetten. .. 9 2, 365,9 11,441 — — — — — — — —

5 Birmensdork. . 5366 137 78 — — — — ⏑⏑ 6
6Dietikon 1602,92—42,0 12,6 — — — — 2 —6
7Engstringen, ber-) 2 0,82 3,5 4— — ——— ——

8 — e ſſ
91 Geroldswil — — — — — — — — —— — **

10 Höngs 2 — 7,9 24 3 Ois 31 12 — — *
11 Oerlikon 5J3 — —
120etvwil . — — — — — — — — — —— —
Bebbuere 9 1,87 26,8 13,9 * — * — — — —

14 ISchwamendingen) 144 8,00 57,10 355 — — — — ⏑66—
158eebach 4 L1018,1
AGcioönnn76—⏑ ———⏑0⏑ 0⏑⏑ e——
17Urdorf, Nieder- 2 0,9 — — — e
18 5 Ober-.127 11,28 59,6 43,.1 — — — — — — — —
19 Wéiningen A 1004 0838 — — — — —
20 Witikon 310
212o0llikon ⸗⸗⸗178 881— — — — — — — —

Bez. Zürich 132 44,86 357,6 173,2 5 0, 26 3,7 132 7 2,82 9,9 51

B — — —— ——
23Affoltern 22,4717. 5
24Bonstetten 92,70 26,1
25EHausen.. .11210,00 63,8 33221 — — —— —— —
26EHedingen .. ⏑—— A—
27 Kappel — 2 O, ↄ6 O,0 * * * 5 —* i Oi 28 —

28Rnonau 18 3,50 228 9,1 —— — — * i 0,4 1,8 1.0

29 Maschvanden 61,768) 11,2 4,64 — — — —2 — — — —
30 Mettmenstetten 4 0,4 24 O — — — — — — —
311 0bfelden 2 Obe 2.24 * i 0.o O, — — — —

2ocenbaeree ⏑
331Rifferswil.. . 3 066 30 — — — — — — — —
348tallikon LabGos 50 — — — — ⏑ 6—
36Wecsic0⏑ — — — — —F 10,8851 2,8

Beéz. Affoltern 78 28,91 185,7 78,6 2 O,⸗ 0,5 — 8 2,90 12,9 2,6

* Inklusive 22 Korporationsanteile.
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mit bekKannter hypothekarischer Belasſstung nach der Art der Kaufs-
und Béelastung im Jahre 1926.

stücke ohne Gebäudé.
   

 

 

 

 

 

 

* Landwirtschaftliche Grundsſstücke ohne Gebäude

* Wald Verschiedene Kulturarten Korporationsanteile

Kauf- — 3 Kauf- ——— Kauf- ————

8 Kaufe preis — Kuute n preis Kãaufe Re preis

8 ha taus. Fr. taus. . ha taus. Pr. taus. Fr. in taus. Fr. taus. .

SZJ — * * ——— * * * * ** *
5—5——— * * —— * —* —— * *

3 *5 * 77 2 Ogi 19,8 19,0 — — *

— —— * 2 78 67,0 —— — — 7

5 — O.g — 0. O. — ——— — —
⸗ J

— — — — — — — — — —3 —3 —

FJJ — * — — — * — — — *
9 —8 —— *— —— — — * —— — *

—10 7 * — O i8 L,8 O,s — * —5 *
FJ———— — *
J

13 4.8 20.18 34 * — * —F
J— 7 — ⏑⏑⏑ * —7
J— — ———
16 20;80 150 * ⏑ü⏑ * ——
— — —
18 J O.o⸗ 25 7* — 90 27 6. —53 ** —

—
J

F—— * ẽẽ *

1138,08 94 2 28 28,0 229,2 7 — — —2 —

22 40,at 124 O. 43,81 12.0 8— 7— —7—

2 *— — 2004 3,0 2 — 5 *
F J— — — *
—J — 0 O. — —— — —
FF J —— *
28 A 5, 20,1 O,ð * —— * 8
JJ— — —— — *
30 10,20 O.⸗ * 1os Oes * —— * *

32 10,o⸗ O.t 7 — 2* 5 5 55 — 5
33) — — 2 —2 — — — — — — — 2
J—— — — —— *

35 O, oſ O.⸗ — —* — * —7

12 1466 78 O,s 175,6 25,8 10,8 — 55 — 7*                 



Tab. 12 (Erster Teil, EKorts
a) Gebaude ohne und mit einzelnen Grundstücken,
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Gebaude mit Grundflache Gebaude m. Grundflache, Gârten

 

 

 

  

  

 

* * und Garten und einzelnen Grundsſtũüũcken
5 Politische

Gemeinden RKäu- PFläche— Kauf-⸗ Käu- Fläche Kaut-

fe wert P lastung fe wert lastung

2 ha taus. Fr. taus. Fr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Fr. taus. Fr.

—*
37Bre 2 oe 3,0 44 — — — — ——

381 orgen 72035 72830130e 73 1381 8160
———

icereg 10 ee 6060 786.01 632,612 031386 16060 140
44 Langnau ⏑ ⏑ ⏑ 83⏑⏑ — —— — ——

420bexrieden 50, 288,85 348.5. 230,.41 — ————— — ——

icieroo 21565 co788120,1097,8161,0 5
eto t

45 Schõönenberg 2 O. is 23,6 22,0 8,0 J O, ↄ⸗ 16,5 21,6 15,0

46 Thalwile. 26 2,62 1135,7 1371,0 1,012,0 5 2,6 110,7 203,9 97,

47 Wadenswil 36 1,49 1,185,5 1,571,8 1.3307,9 3 68 58,8 108,5 7—

Bez. Horgen lee 10 — 8718 6, 6635 880,0 4609.
dayon ohnd lahrhahe

,

438 9,68 5,214,8 6,564,0 4,861,01 15 5,70 569,2 738,0 357,7

—* 3 6 e üolg ß 0 9148601026

e ⏑
49 Herrliberg — i O,os 25,0 31,0 21,0 2 0, 70 47,0 64,0 54,0

50Hombrechtikon. 5
51 Küsnacht 20 1,5601,059,8 1,226,7 932,7 3 O, 88 en 205,0 164,0

52 Maäannedorf. . .16 72 642,8 753,2 552,2 2 O, xſ 49,8 56,0 50,0

53Nelle 3 28⏑
540etvil 80 ⏑ 61,61 — — — — —

33 16630 603. 12931 110 2,8210.,0 290,1 1948
56 Detiſkſonnn —7— 89 167,7 204,7 1562 2 0,60 12,0 25,0 IB0

572umikon 3 77,61107,5 83⏑— 80 0⏑— 1000

Be⸗. Meilen 7 60 6093 2883838 11,80 1187,6 1,738,.9 1,167.1
dayon ohne bahrhabe, 113 6,86 3,819,4 4796,0 3,649,3 34110,88 1,084,1 1,546,5 9991

mi 11 0,641,2903,2 736101 41,02 103,5 189,0 168,0

58 Baretswil 2 O,o⸗ 5,2 30,5 197 12 L,o5 440,8 452,8* 353,8

59 Bubßon J O,os 12,0 15,6 * 2 O.a6 287 36,8 30,8

ee tee 33 33 *
61 Fischenthal 2 O, o⸗ 6,7 8,0 5,9 5 O,so 36,5 34,9 25,0

62 Gobau i— O,0 169,8 192,2 145,7 2 O, 18,5 24,0 ÿ 5

63 Grüningen. .— 3 — 45,0 57,0 —383357 L,19 67,0 78,0* 634

41 —
J ———
66Seegräben. — — — — — J 060 8,5

67 Wajd 16 O, 68 471 7 610,0 511,0 J 0,4 50,0 97,0 7

JJ —— ⏑⏑ ———

Beéez. Hinwil 94 3,78 21597 2753,8 1989,2 46 10,07 1,164,5 130,8 1,076.4

adon olne bahrlabe

j

76 8,02 1.123,01,762,0 1,187,61 29 6,80 891,1689,0 863,8

in e e sſ7 33786621     
* Inklusive a Korporationsanteil.
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landwirtschaftliche Gütergewerbe, andere Betriebe.
    

 

 

 

   

  

3 Landwirtschaftliche Gütergewerbe Adere Betriebe mit
5 von über 0,5 ha Grundbesit⸗
—

Kor- Assſse- hypoth. Asse- hypoth.
—3 3 Kauf- 76 Kauf-

ha ene taus. Fr. taus. Pr. taus. Fr. ha taus. Pr. taus. Fr. taus. Fr.

—
d —*

38 6 25,48 8/8 2535 364,0 219,0 —1 O. o⸗ 11,0 14,0 —

— —— 53 *
J 7 * * 0,9 420 54,0 44,0
— 38 42,0 100.0 — — —3
42 J— — 6738 122,0 zzz — — ——
J—— ⏑⏑

4 — — 320 720 — — —*— —
45 3 7,88 2 3341 77 58 —* —* —35 —

46 * —

—

5* ** —5— — —J O.40 24,6 52,8 46,5

47 12 46,26 3634 622,5 471,8 J O, os 81,8 65,0 100,0

0 ——
⏑⏑——⏑⏑000 ⏑—

9 34,64 * 138,9 3311 258,0 2 L,o6 118,1 115,0 139

F— ——— * *
49 4113,400 — 92,8 166,5 144,2 — — — —* —

50 941,8101 — 267,0 494,5 359,6 — 0— 70 107,0 87,0
51 3 — 87,8 171 104,5 — — — — 4
52 4 14,111 — 114,7 225,5 157,0 — — — J —
53 3 13,701 — 100,5 175,0 128,0 — — —2 —2
54 8 29,00 — 168,9 351,5 150,1 — — — — —
55 11 15,544 — 201,7 340,6 254, 30,60 209 171,0 1240
56 3 Peo— 57,8 113,0 67,0 — — — —2 —2
—
A— —8

36 123, 68 * A5, 1,710,0 11241 2 O g⸗ 8,6 113,0 2,0

⏑ 0

7——⏑⏑—⏑⏑ J— — *
59 7 44,88 — 2690 550,5 407, 8 — — — — —

60 JIO 8 230,7 465,4 332,8 — a 4 — —*
61 632,82 — 46,1 122,8 89,5 2 — —2 —
62 17 59,20 — 264,6 562,2 407,1 — — —2 — —*
63 40 24,60 18111,8 213,4 167,8 — — —2 — ——
64 13 73,866. 213 400, 780,0 555,7 — — — 5* 5

2 3,85 35,8 49,5 39,0 2 0, 11 79,0 88,0 81,5

67 1267,268 — 455,6 624 554,8 0⏑720 300,0 140,0
̃ 77—
3 i3 0⏑⏑—2880221,0
⏑ ⏑⏑⏑ J

0⏑— 3880 —                
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bD) Landwirtschaftliche Grund-
  
 

 

 

Landwirtschaftliche Grundstücke ohne Gebäude
 

 

 

  

 

 

            

*

* Politische Aéckeér und Wiesen Rebland Riedland

5 ee an Din want bhrn. an un want. brpern. an Wuwant— e8* . che preis latunge che preis latunge che preis laciung

ha taus.Ir. taus. Fr. ha taus, kr. taus. Fr. hbat taus.r. taus. Fr.

ſl

36 A4dliswil 10,80 70 — 10,00 0,8 — — — — —
371 Hirzel —1 O, o. 1 — — — — — 2 O.is 0,5 —

38 Horgen. 382686 8ꝰ — — — — —
890 Hutten — 0⏑— —— —— — — 110,060 0,6 —

40 Kilchberg. . 10,98 N8 — — — — —
4 Langnau —1 „571 6,01 — — — —2 — — — —2 —
420berrieden 10,08 L7 — — — — — — —2 —
43BRichterswil — —e o ⏑⏑—
44 Rüschlikon — — — — — — — — —— — —
458chönenberg 20,7385 6,6 — — 10168 0,4 —
46 Thalwil J I8/ 10) — — — — — — — —
47Wadenswil 2 1L⸗ 18,1 — — —— —— —E F 0, 2,9 2,6

Bez. Horgen 15 8,40 82,6 251 1 O,oo O,8 —— 6 O, 83 4,6 2,6

48 Erlenbach .. 3 O,a 8,7 — — — * E 2 O, 12

49 Herrliberg —F—⏑⏑ ⏑⏑— —7——— 54 — — —
—⏑—⏑—

Gnactß 6 9,851 20,84 218 — — — —
52 Manneéedorf 51821766 3—1100 O — —— — —
33Melen 2 Ois 3,8 —— 5 0, 59 i 2,5 5 75 — —

54 0etvwil . 31056881 14,8 12,01 — — — — —⏑⏑— —⏑⏑ —
z84f 13 2,78 28,5 i 4 0, 8,0 2,0 — — * —

56Detikon S0⏑ —⏑⏑—— — — — —
57 2umikon 182,14818,8 38 — — — — 10,122 0,11 —

Bez. Meilen 66 175,66 196,9 50. 5 2,20 534 9,9 7 LAs 341 i

58 Baretswil— — — — — 110,181 0.85 —F

59 Bubikon A
60Dürnten .1 0,82/ 4 — — — — 20.38 0 —
61Fischenthal... —— — — — — —2 — „J— — — —
62 606au 10 206 13,0 421 — — — — 3 O,o⸗ 31 2,6

63 Grũuningen 6 3,51 — — —F — 3 0.,80 O,s —

64Hinvwil 6 „ↄ2 1031 5,81 — — — — 30 —

Gn J „100 0,81 — —— — — — — — —
66 deegraben 2 O,⸗ 64 32 * — — — — —

67Wald 5* 35680.0 00o — — — —— —
68 Wetzikon.. . 113,801 231 68 —— — — 15 2,7 7,01 —

Bez. Hinwil 45 14,82, 98,8 52,5 — — — — 274,881 13,8 2,6  
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stücke ohne Gebäudeé.
 
   

 

 

 

 

 
    

  

             

* Landwirtschaftliche Grundsſtücke ohne Gebäude

5 Wald Verschiedene Kulturarten Korporationsanteéile

ẽ 4 —— hypoth. F— hypoth. Fa

ſcante Fene r nte ene — Raãute reß —
ha taus. Fr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Pr. eile aus. FPr. taus

36 0 * — —0— — — — — —
37 10,o 0 — —— — — — — *
3381 4 — — — 1 g 2,2 —
39 — — — — — — — — — — — —
40 —2 — —2 — A J — —2
— 7 —*— 0,o6 Os * — — —
—— 8,⸗ — 6 15,0 —— ——— 7,0 5,8

44 4 2,88 14,0 56 * * * * * 3 *—

45 100,o8 O — 100,82 250 ** —— * *
461 — — — — 2 — F — — — — —
47 — — — — — — — — —— — —

105,41 27,8 5,6 5 83,21 27,6 * —— 9, 5,8

48 * 7 — — 2 O.ꝛ⸗ 6, 4,8 — — —— *
49 —F — — — 735,87 48,8 261 — —— —
50 40,57 6e — ⏑ — — —
51 7 7 6,5 125518 684 297 — 2 Anal —2

52 2 34 L0 A L58 — ——— —F —*
—JJJ — — 302,88 14,7 S — — —*
54 — — —— —— —— — —— — — — — —

55 30.46 45 2.0 82 211 34 5 *

56 2 OA 10 * — O,o6 10,0 7,0 — — * —

57 5A184,1 500,6 74 3 — —*

—8 06 O 4883,80 227,164 — — — —

ſ 405,75 8,8 — 0— 3,8 — 1J 2,5 2

60 100,26 17 — — — . — — — —
61 3 O,ꝛ⸗ 0,7 — J 228 5,0 — ** — —

62 40570 7,8 2— 6 — —
63 1 16 —R * ———— — — —— — —2 *
64 —— 74 —F 23,28 175 12,5 7 32 —9—

302,10 6,7 — 1083,50 ⏑ — —*

67 283,6 32,0 — — 5,2 — — —
68 30.,0 4,2 —2 5 6,153,8 —— — — —7—

——     
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mit einzelnen Grundstücken,
   
 

 

 

 

 

 

 

 

* Gebaude mit Grundfläche Gebaude m. Grundfläche, Gârten
7 * und Garten und einzelnen Grundsſtücken
5 Politische

Gemeinden Rãu⸗ Fluche kaut- ee Rau- Fluche Lauf-
z5 fe wert ei lastung fe wert rog lastung

ha taus. Fr. taus. Fr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Pr. taus. Fr.

69 Dübendork . 126 2,10 933,2 1,079,6 874,1 8 L,92 211,7 264,0 1894

—
5 Fallandene. — —— —— — —— 3 0 28 29,1 48,0 32 5

721 Greifenseeä- — — — — — — — — — —
60

74 Mönchaltorf. .10,0— 6,0 5,8 2,81 830,28 680,8 388,4 42,8
751 Schwerzenbach. —1 O,o 13,0 19,0 10,0 1 44 50,0 78,0 53,0

76 Uster. 88 L92 1,180,9 1478,2 1,104,5 Ii 75 263,2 288,6 244,0

77 Volketswil. .. 8 O,c⸗ 5 2157 2 7 3 1,08 51,0 46,2 33,9

781 WMangen 10,08 8,0 4,8 J — — — —

Bez. Uster 8ß 83837 000 3
dayon ohne Pahrhahe 88 4,64 2,354,3 2820,0 2, 188,61 37 8, 26 830,4 1,010,5 795,47
n — —

791 Bauma
801 Fehraltorf. . . 3 012 150,8 1668 13758 — — — —
eenann 100,07 „0 6,2 4,21 — —— * —*
s2 nn ⏑⏑0—
Su⏑—⏑,,..— — — — —— — —
84 Lndau 3 O,i 621 63,2 42,1 2 O, g8 29,8 85,8 29,8

851 Pfaftikon 1380,84 4060 425,7 30651 8 1,81 103,2 122,2
861 Russikon 5 — 48,7 39,5 24,8 2 O,o 1431 12,0 Veo

871 Sternenberg. .10,6 250 05 — — — — —
881 WMeiblingen 83 05670855.0 37,01 — — — 244 —
89 Vg — —— — — —— 2 O, ð6 20,5 25,8 20,0

90 Wildberg — — F —— — 20 6,0 6 4,8

Bez. Ptüfſuon ſ5 3 303 oe38 6098
dayon ohne ahrhahe 665 83,22 1,237,5 1,297,8 975,8 20 5,880 288,8 265,7 212,7

mite A 65,5 114,0 93,0 3 6 66,0 103,7 80,7

Vikonn 2 — 25,5 36,8 26,0 9 O,g⸗ 8,5 12,8 75

921 Bertschikon —— —2 9 220
3rütenn000 87 — /— — — — —
94PDagerlen — — — — — — — —2
951Dãttlikon — — — — — — — — A na)
96 Dinhardd — — — ** i O, zo 21,0 41,0 31,0

97 Elgg —— — — —— — —— 5 L18 137,7 178,7 167,8

981 BEllikon .- — — — — — — — —2 F
0 san — — —— —F 8 1,16 78,5 77,7 362

100 Hagenbuch — — — — — it 88 15,0 12 10,1

101Hettlingen. 830082936 25,041 10,00 110 16.0 120
osretee04 776 66
1031 Neftenbach 3 06 21 17,6 12,61 4 0,72 48,0 80,5 64.7
104 Pfungen — —— 2 16 47,5 654 44,5 J O,as 9 9,0 7,0

1051 Rickenbach — —— — — — —— J
1061 86blatt 10,060 14,8 20,0 i —— —
107 Seuzache 5 O⸗ 1244 141,1 102,0 3 O,88 83,2 920 60,0            

—
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landwirtschaftliche Gütergewerbe, andere Beétriebe.
  
  

 

 

 

 

   

Landwirtschaftliche Gütergewerbe Andeére Beétriebe mit
von über 0,5 ha Grundbesit⸗

—

3 e— sse⸗ —1F th. Asse- oth.J ——
3 tions⸗ wert lastung wert * lastung

ha —7——— taus. Pr. taus. Fr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Fr. taus. Fr.

69 313,601 95,8 157,0 114,8 — 88,7 115,0 40,0
70 952,722 1 226,0 483,0 3474 2 — 2 —

i 8,88. — 30,2 75,0 52,8 —2 F — J —2
721 — — — — — — — — F F —
73 8126,26 212 833 2674 185 — 2 —2 — —
74 6 39,76 —— 160,0 312,0 244,5 —1 3,4 131,0 106,0 86,0

75 1 5,201 — 23,8 58,0 33,8 — — — — —
761 15 52,611 — 308,8 585,7 390,7 — 2 — — ——
7⏑ ⏑⏑⏑—⏑——— 231,6 461,5 312,21 — — aa —F —
78 2018,60 — 23,0 209,8 36,5 2 — — — —

57 265,13. 813 1,231,8 2,608,9 1,717,0 —— 21917 221,0 126,0

48 218, 700 58131,013,0 2,132,0 1,407, 205,14 219,7 221,0 126,0
——3 218,8 476,5 309,8 —S — — — —

7 624,91 — 150,8 257,0 188,0 F — — —
80 2 „1900 — 48,0 123,5 113,01 — —2 — — —
81 3 7,71 — 49,0 69,0 550 — —2 — —
821 15 7122 42 3684 636, 403,9 —F — — — —
8341 — — — — — — F —2 — — —
84 —— 86,2 119,0 75 — —F — — —
851 13 551/ — 272,7 521,0 373,5 — —2 — —

860 2 781 28,8 63,0 — * * —*
87 86 108,9 176,2 134,04 — —2 — F
88 —1 2841 — 23,0 36,0 26,6 — — — —
89 7403 132,8 229 164,2 — — — —
90 —1 1,170 — 10,0 12,2 —2 — —2 — — —

60 295,711 55/6 1,278,6 2,242,6 1,683,6 — — — F ——

36 130,90 113 639,1 994,2 696,1 — 44 — — F
24 164,811 42 639,51248, 887,851 — 40 J —

91 3— 56,1 125,0 78,7 —2 —3 — — —F
92 440,881 — 132,0 322,8 218,0 — — —
8 1 6,88) — 32,8 42,0 26,7 — — — —
94 168368/ 54,0 107,0 89,22 — — — —F —

*12 Is — 27,0 47,8 —2 * *
96 40 23,61 — L. 218, 144,6 2 — F — —
97 o—. 33,0 81,5 383,0 — — — — —

2881 1— 5,6 15,0 — — * * *
99 —1 1,588. — 22,0 25,0 17,0 — — *
100 J 4,240 — 19,0 16,0 16,0 — — — — *

— — — — — — — —F — —
102 3116,000 — 58,1 109,8 74,8 — — *F —— —*
103 645,000 — 178,8 3558 194,0 — —F * — —*
J— — — * * * 8 * 3 —
I08 — — * * * * * *

106 839,2101 — 121 273,6 189,41 — — — — —
107 —⏑⏑⏑ 243,8 347,1 2731 — — F — —            
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bD) Landwirtschaftliche Grund-—

 

 

 

 

 

 

 

* Landwirtschaftliche Grundsſtücke ohne Gebäude

Politische Aécker und Wiesen Rebland Riedland

5 Gemeinden — Kaut brporh.ne Du xane—- nrporn.a. KLaur- n
2 * che preis che preis laviung che preis ——

edadtans. r. tau c.J *e nadllans. kr. taus 7. eda tuaus. Fr. taus e.

69Dubendort ⏑
88 —7—— Jee
71u Fallanden. 101,671 17,0 » — 0o 2

721 Greifensee — — —2 — — — — — — — —2 —

a6⏑ — — —

74 Mönchaltorft. 41,610 76 48— * —— 6 85 3,0 26

751 Schwerzenbach 0⏑⏑ —— 231 54 —— — J 0, oo 0,8 —

etee 25 10,28 59,1 68— — —

77 Volketswil 2808,5 45,0 —7 — —

—

— 2 0,x 151 O,8

781 Wangen 39 382127123,6 110,o80 O,. — — —

Bez. Usſster 145 75,06 498,5 127,0 o.⏑⏑—— 20 4,810 15,7 3,6

aumm AGo,—

801 Febhraltorf 6L,oe 8.0 — —— 20661,8 O.

81 Hittnau .. 41,041 5,2 3 — — — 1 „00 0,0 ——

82 Unau 63 14, 90 75,0 21,1 ** — * — 2 87 0,9 O,6

83 Kyburg. — — —— — — — —

841 Lindau..— 17 2,72 131 —— — — * i O,os 0,1 —*

85 Pfaffilckcon 26 „501 45,0 16,7 — — — * 5 272 2,9 14

86Russikon 8 1,07 45 — — — —— — —

87 Sternenberg.. — — — — — — — — —— — —

881 Weiblingen. 135,28 15,8 9,61 — — — — — — — —

Wünn
D 61,881 8,2 O0 —— — ⏑⏑—

Bez. Pfäüfſſkon 157 41,00208,1 76094 — — — —

—

133,o1 557 22

MAltikon. —ö8—⏑⏑⏑ —
92 Bertschikon . . 8 2,06 10,7 4,5 3 „20 0.7 —

—

— 2 — —

Brutte 9— 0,10 3,2 — ———— — — —— * —

Dagerlen — 5 n 2,6 . 10,0 O.⸗ 5— — — *5

95 hafttlükon— 6 1381 — — — — —— — —

96 Dinhard 8⏑ü⏑ü⏑—— 2020— 6 D

AEles
98 Elikon. — — — — — — — —

99 Elsau 8 05 18,7 5,61 — * * — — * —

1001 Hagenbuch 40, o8 551 17 — — — —⏑—

101 Hettlingen 345,0 27 14,9 — — —— — A O, 6 —

102Hofstetten — —2 — — — —

1031 Neftenbach 220 4,02 24,4 ⏑⏑

104 Pfungen — 10 20 2,8 —— — — * — * —

1051 Rickéenbach .. 40,3,8 * ⏑⏑⏑— — — — —

OGSehatfee 5 O,o0 4,8 3477 —— * — 2 O,ge 0,

107 Seuzach ——⏑— ⏑⏑—8⏑                
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stücke ohne Gebaude.
 

 

 
 

 

 

 

 

 

  

* Landwirtschaftliche Grundſtücke ohne Gebäude

Wald Verschiedene Kulturarten Korporationsanteéile

— Faut hypoth. — hypoth. —— hypoth.

eeee ateene —— —
ha taus. Pr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. . e— taus. FPr. taus. Pr.

ah —* 0,o8 R — ——— — —
70 — ——— 2,8 * 10, 12 2,2 J —
7 28 9 L,bd 40,86 2,0 Go — — ——

73 51,60 751 —F 54,1 19,5 13,8 J 2,8
74 04 , 5 —1 O o 3,2 * * *

7)— * — A O.⸗ —— * *
T —— 3,9 165,40 41,5 G —F —
z ⏑ —— G,8 2 2 4,9 L
78 6 4, 58 17,8 *5* 5 2,80 11,9 34 — * *

8

79 10 5,26 11,2 5 83 4,57 12,8 2,0 — — — —

801 20,80 5,6 — 06 O,s ſ — —
75 4L, 51 —— *— —

82 13 4,42 36,6 93 10 3,07 20,3 12,9 —— — — *

6 7,0 —F 2005. 10 O,s * —— —*
84 2 72 551 — — — — — —2 — — —2

8561 23 6,0039,9 354 40.,908 60 — ——— —— *
—— 6,2 — A O,ↄ ———— F *
—— — —* 100.45 L.⸗ * —— * *
881 4 0,8 2,8 * 36 — * —
892Le8 158 — 00 O,8 — —— —— *
901 4 2,16 5,8 —⏑ 12 F ———— * *

68 25,20 128,9 91 32,22⸗ 60,7 2159 4 —

911 — — — — — — — — — — — —2

92 12 2.42 10,6 1,8 2 O.a⸗ ig — 5*— — —*

8 A 5 * — — — 7 — — — *JJJJ
J * * 0.07 O * — — *

96 4 O, s0 42 O, 5 O. 4,1 R — —* — *

97 3 228 6,2 * —1 O, 20 O, * — —— *5 *

B 200 8,8 — — * * — — * *
2010 L.e⸗ o 0,7v 3,6 F — *J
12058 158 * 11,22 4,0 *

— 2.8 3024 10,8 D —
—— O,s —— 100,18 i * — — * *
VV— — —** — — — — — —— — —

— — 20.18 O.s * — * 8*
1061 19,88 —— 10.0 15 J— * *
D6 51 43,20 19,0 D — *                  
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a) Gebaude ohne und mit einzelnen Grundstücken,
  

  

Gebâude mit Grundfläche Gebâude m. Grundflàche, Garten

 

 

 

 

 

 

 

 

* und Garten und eéeinzelnen Grundstücken
* Politische

5 Gemeinden RAu- Plaehe Lanf- Rau⸗ Fläche— Lauf-
— fe wert 6 lastung fe wert e lastung

ha taus. Fr. taus. Fr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Fr. taus. Fr.

108] Turbenthal —— — — 30,1128,71 132,59 104,7
1091 Miésendangen 2016 262 ⏑— 25,0
egg,, g 663— I8 ⏑600 2

Winterthur, Landg. 31 1,56 426,8 5071 370,9 30 8,26 650,5 7731 588,5

1111 WMinterthur, Kadt 3010 13,07 10,050,012,975,8 9,604,51 15 3,95 514,8 707,50 451,7

Bez.Winterthur 332 .,68 10,476,8 13,482,9 —— 45 12,21 1,164,8 1,480,8 1,040,2

dayon ohne Fahrhabe j313 13,86 9345,4 11,668,6 8,426,01 41 11,10 999,8 1,251,8 888,0
niee 19 0,771430,9 1,814,81 1,5349,51 4 1,11 165,01 229,5 157,2

2dlton — — — — —2 — — — — —
1131 Andelfingen, brosss 40,28 98,51 107,00 6651 40,771202,21 213,0 138,7
114 * Llein⸗ 4 oo 14,11 18,0 0,0 0,88 53,01 61,7 42,5
—benten 06 18,01 18,0 68 — — — — —
116 Berg — ———— 2 O,os — 22,0 29,8 2 O, zs 16,0 14,0 8,8

zühel eß — — ⏑66
1181 Dachsen. J 0, 10 22,* 33,0 28,0 i O, 2a 582 70,0 50,0

JI—ee,e. * — ** — * F O,o⸗ 15,0 12,0 0

20euerthalenn 6023 226,81 2460 18101 2 20,8
121Haach 00 28,5 27,0 24,51 30,62 34,4 20,7 —
122 Flurlingen... — — — — —2 — — — F —
1231 Henggart 100,os 15,8) 14,00 183,01 10,28 40,58 36,0 28,5
1241Humlikon. 2 As IG 66 9,1 — — 2 — —
1251 Laufen-Dhwiesen, — — — — —2 2 — — —
1261 Marthalen.. .10,08 6,0 3.7 — — —
127) 0Ossingen —2 — —2 —2 — — F — —2 —2
28Rheinaun J O,os 5,8 72 5,7 1 O. g8 45,1 45,8 43,0

129 Stammhbeéim, Obor⸗ 1 O,oß T 5,7 4,2 2 O,86 57,2 50,5 39,0

130 Inter⸗ 4 167 13,6 8,8 2 86 28,0 29,5 24,0
1311 Thalheim 00— 19,5, 16,6 12,66/ — — — —
132] Trüllikon J * O,8 O,z 0,8 —0 65,8 55,0 45,0

138 Truttikon 2 0, o8 431 28 G — — — —
1341 Volken 1— — — — — — — — *
1351 WMaltalingen. . 20,0 2,6 —— —

Bez.Andelſingen 88 78 519,9 560,4 389,2 24 4,91 640,9 642,8 468,5

dayon ohno Paluhabe 39 1,785. 519,00 560,44 389,21 28 4,64 535,7 534,8 375,5
mit — — * ** 0,27 105,2 108,0 93,0

1361 Bachenbülach — F 2 —2 F — — —
1371 Bassersdorf 50,881 1538,81 154,20 118,71 41418139,01 121,81 102,5
138Bulach 60,18 74,11 75,81 43,31 — — — —2 —
1391 Dietlikon 00 50,o1 40,00 35,01 0,60 ⏑ 8841
140 Pglisau — — 6 0,11 409,0 382,5 360,5 4 L.17 28,0 31,2 24,7

1411 Embrach, Ober--·“— — — — —— — — —
142 * Unter—0 3 ⏑⏑⏑ 30 80 17,0
1431] Freienstein 100,08 10,2 e 70 — — — — —2            
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Landwirtschaftliche Gütergewerbe Andeére Beétriebe mit

 

 

 

 

  

            

3 von über 0,5 ha Grundbesit⸗
—

* Kor- Asse- hypoth. — Asse- hypoth.

⏑ —
2 ha A—— taus. Fr. taus. Pr. taus. Fr. ha taus. Pr. taus. Pr. taus. Fr.

Jc * *
—

110 J0 — 14,8 20,5 16,0 —⏑⏑ 350,0 90,0

⏑———————
3⏑360 380 20
⏑———

⏑ ⏑⏑ ⏑⏑— ⏑ —⏑——
——

J — * —— * *
JJ — — — —— * *

F J 5 —— * *
J 77 * — —* —
J— J— 26 — —— *
J⏑— 23,5 26 16 — — —
ſ — — 7 —*
J— * * ——
F * * —— *
J— 7 * — *
F 35 *
— 5 * — * *

J— — —6 — 7 *
Fä J— 8 6 o * —

— * — — * *
F— —— 93 78ß8 *
— — — J—

FJ— J J —
J— — * —⏑⏑—————
F —

heee he * *—
133 2 13,28 — 83,90 122,0 80,8 — — — — —
— — * . —— 7—
— — F * ——
B———— ——— ⏑⏑—
A 88 8⏑⏑——0⏑ü⏑—
n 77

— ID * *
F— —— * *
138 2 37 * 38,8 61,0 51,5 * * — — *

J— c 383 * *
— 234 33ß — * —

J—J *
A — 5 * *
⏑— IIL,s 7,0 J — 8* *      
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b) Landwirtschaftliche Grund-
  
  

Landwirtschaftliche Grundstücke ohne Gebäude
 

 

 

 

 

 

  

*

* Politische Aécker und Wiesen Rebland Riedland

——2 * che preis latung che vpreis latunhe che preis lavias

hatntaus,. Ir. taus. Fr. hattaus. Ir. taus. Fr. ha taus. Ir. taus. Fr.

1081Turbenthal 7 2, 95 16,9 2,7 — — 5 —1 O, o⸗ O,8 —

1091 Wiesendangen. 31 9,08 45,5. 23,21 3 0,20 1 10 — — —
Voheed 5 L2 120 611 — — — — — —

Winterthur, landge 275 71,14 385,0 170,8 17 L,27 5,215,0 ——0

hc

Bez.Winterthur] 368 96,1 666,6 197,6 24 2.45 30,8 1,0 —o 20

112 Adlikon ——389— O0,4 — — — — — — —
113Andeélſingen, brob-“ 19 7,00 29,0 25,0 3 0,16 2,6 —— —— —— —

114 Llein 391 7,001 26,01 16,.01 70.861 0,7 0.80 01 —
115 Benken... 1 213,461 18,1 15212 0,88 4,70,8 40,03 0,0 —
Aſeeeeee 8 1,0 11,1 ⏑⏑ ⏑ 60 20,20 O—
u 32 5,07 440 20,7 5 Oↄ De 1,0 2 86 2 2

1181 Dachsen 7— T0—68 —
Fo 5 O,. 2,9 1,0 5 0, 25 Do —* — — —8 —

1201 Feuerthalen. . 4066 98 — — —— — — — —
Vaaee 0⏑ 672— 60,460 4,8 4,0 A 1,2
122Flurlingen 9 046 4,0 D —— — —
123 Henggarte. 6 0, 45 —
124 Humlikon . . 40,581,8 1,2 ⏑—6— — — — —2—
1251Laufen-ODhwiesenj) 5 0,80 17 — 4 0,28 1,091 — — — — —
126 Marthalen 38 10,881 538.11 31,—11 10,060. O2, — — — —
127) Ossingen 19 2,88 65,9 ⏑— 6— — — —— —
128Rheinau 1816391 18 1300 — — — J —
1291 8tammheim, Ober-) 15 5,66 190 10,01 30,158 0,666 0,2 — — —2
130 * Unter-— 23 3,82 13,9 8,6 10,00 O,202— — 2 —
abeir ⏑ü⏑ 8—⏑⏑————— 0
132 Trulixkon 66861 89,01 45 7003226 —⏑ ⏑—
33Trutucon —7 55 2,5 0.4 —1 0,o⸗ O, * — — * ——

134 Volken. 6 0,88 2,4 — — — — — — — — —
1351 Waltalingen .. 41,36,8 16110,02 0. — — —

Bez.AndélIſingen, 433 90,8 28,2 261,0 78 4,60 31,8 10,011 1,80 5,8 4,2

1361Bachenbülach 19 4,70 24,8 22,8 2 O,20 10 O, 8 J O.6 4 O.

137 Bassersdorfe,. 8 1512 J — — — F —3 21,86 —
1381Bulach 35 5,70 30,5 158 4 O, ʒ6 1,7 O,9 — — —F

139 Dietlikon .. 14 6,42 42,6 251 — — — —— Go— 0 —

140 RDelisan 416329 1820 88ß
I144 Enbrach, Ober- 10 2,20 10,8 771 — — — — — — — —
142 * Unter- 38 7,20 49,6 19,9 2 O, i6 0.4 — — * *

143 Freéienstein 18 2,82 10,6 4,01 405375 1808 — — —               



stücke ohne Gebäude.
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* Landwirtschaftliche Grundsſstücke ohne Gebäude

5 Wald Verschiedene Kulturarten Korporationsanteile
8

— F — ypom Fat —D— Faebräν

e——— ee ———
ha taus. FPr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. * n taus. Pr. taus. Fr.

108 9 3,62 9,7 * 5 4.49 19,9 ie — —— — —

⏑0— —F 9 — — — —*
110 —⏑ 20— 4,8 — 2 — — 2 — — —

58 19,20 86,8 16,6 28 , 68,0 38,0 — —— —— —

6—0 17,0 13 18,20 87,54 6,0 —2 — 2 —2

84 27,62 137,1 33,6 41 32,63 155,4 44,0 — — 2

112 2 0,52 3,7 F — —2 — J — — —

11359 2002 F 325,18 757 F— F *
114) 0,70 Le 730718320 7—
Jſ
J J
3 6— 3,2 602,,80 „8 J7 —8 —
1181 — J —2 — — — — — — — — —
119 2,8 2 — — — — — 2 — —
20 — — — — — —2 — — — —
121 4 0,47 igß 1,2 2 O.aꝙ 1,7 1,6 — F ** —

— F 32127,8 40 — — — *

123) 6088 42 11 5 1,80 756 —
—

J — — — 100,28 12 —— —— — —
⏑⏑—— F 3s 90 8.4 — — — —
127 4 80 10 — 5 287 8,2 * *— * * ——
128 — — — —— 2 La 2,9 2,0 —— * — —*

2,2 3087 2.0 57 1 5 O.o⸗ ——
130 100, os O,⸗ — A —— — —
131 2 70 4,9 5 3 Lot 3,8 34 *3 * — —*
132 111381 8,8 4,7 269 1159 9,8 — — 4
iß — — —2 — — — —F— —* —
134 — 2 — — — — — — *
135 2 6 157 2 100,28 0,2 — — — — —

65 12,20 514 14,6 64 36,81 142,2 57,8 1 5 O,ꝙ —

⏑— O,s 0 6,8 —— 2 —
137 2 46 2,8 —** 2 O s6 2,8 2,6 * —— — ——
138 101 O,s — —60— 8,5 — — —
139 4 48 2,2 * — ** 5— — — —— — —

140 2 56 1,2 — 10 L1,48 5 1,8 — —— — —

141 4 Lie 451 38 3 2,07 37 L.⸗ *3— *5* *

⏑ — 2 0 68 — —8 F
143 F O,o⸗ 0,1 — 3 O,88 3,8 7 —F — —— —                
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192

a) Gebäude ohne und mit einzelnen Grundstücken,
  
 

 

 

 

   

  

           

* Gebaude mit Grundfläche Gebaude m. Grundfläche, Gärten
3 * und Garten und einzelnen Grundsſtücken
* Politische

ẽ Gemeinden Kaun Fldehe bt Kaut- ene— —
8 fe wert e— lactung fe wert — lastung

2 ha taus. Fr.ſtaus. Fr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Fr. taus. Pr.

144 Glattfelden — —— F — J 02 8,8 6,5 10,0

1451 BHochfelden — — — 2 ⏑⏑ ⏑0⏑ 600
ibtt — — — —— — 1044 54 46 25

147 Hüntwangen.. 10,0 9,0 7,2 5 —— *

148 Kloten 2 o¶ 3357 51 0 39,0 2 O,a 63,5 75,0 50,0

1491 Luftingen — — — ——— — — ——

1501 Nüureusdorf — — — * — F O,ꝛ8 7,9 11,0 6,8

opkon 40,28172,8 165,8 1368 — — — — e
152 Raf⸗ 3 07 51,9 60,0 54,8 3 1,17 — 71,6 49,7

1531 Rorbas 1 060 24,2 830,00 25,0— ——— ——
154 Wallisellen 28 1,91 894,1 1,048,0 805.4 J O.⸗ 30,0 47,0 25,0

1551 WMasterkingen 10020,0 0 252 — — ——

475 1 10.,o8 557 ⸗ ⏑⏑— 3,6
167 Winbkel j — 0,5 2 — — —F —F —

Bez. Bülach 63 3,6 1,964,0 2091,0 1,684,8 25 6,06 543,9 528,6 384,9

dayon ohnd Fahrhahd 590 3,801,679,11,771,0 1,404,81 24 5,78 533,4 514,1 37751
mite 4 0,24 284,9320,0 280,0 1 88 10,5 14,5 7,8

1581 Affoltern 800 17,8 208,01 161L4606 82,0 860
I59ßBaebss —— * — — — 2 O,87 30,0 Mo— 17,6

1601 Boppelsen -: — — — — ———

IGuo8 A⏑⏑— — 1604 — — — — —

162 Dallikon — —2 — — ⏑ 8680

1631 Danikon. — — — — — — —— — — —

164] Dielsdorf 2 O,os 85,8 93,5 83,0 — —— * * —

1651 Hüttikon —2 — — —2 — — — F — —

1661 Neerach. 1 — 5,0 3,0 85 —1 0, 30 15,0 12,0 95

1671 Niederglatt 100,06 310 28,5 28,0 100,86 15,2 11,8 8,8

168] Niederhbasli — — — — — 12 88076
1691 Nederweningen / — F — — — — — — —

170 Oberglatt 3 O,ↄe 91,0 82,0 66,0 * — — — —

1711 0berweningen —— — — 6 6,5
P elnge — — - —— — —

1731 Regensberg 608 2,681 — — — 2

1741 Regensdorf 10,08 6,7 * 3681— — — —2 F

1751 Rümlang 4 00 4631,0 188 — — — — —

1761 Schleinikon . 5— — — F 6000

1771 86böfflisdork. — —— — — —— —

1781 8Stadel —⏑ 6660 9,8 6 6,5 2,9

1791 8teinmaur . — — — — — 4 Lee61755,843,2

1801 Wéeiach — — — —2 — 1005,10 64 8,0 5,9

Bez. Dielsdork 28 1,2 481,1 490,85 8785,21 19 5,722382,5 317,1 234,8

davon ohnd Palrhahe

j

2800 1,271 481,1490,85 3875,21 19 5,72332,5 8317,1284,8

mie — — — — — — — — F —  



landwirtschaftliche Gutergewerbe, andere Betriebe.
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Landvwirtschaftliche Guütergewerbe Andeére Betriebe mit

 

 

 
 

           
402

 

*

von über 0,5 ha Grundbesit⸗
—

Kor- Asse- Fan hypoth. F Asse- hypoth.

2 ha —— taus. Fxr. taus. Pr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Pr. taus. Fr.

F— 18,0 360 8 * *
ſ — * *

146 5 15,17 * 158,7 226,0 163,6 — — * —*

G — — — *
c — F— — — —
A8 —
0 80e 340 46,7 —— —
1151 — — — —* —— — —1 L,88 170,0 140,0 120,0

F— —— —— — ——— * F
J — —

F J 3 70 * *
F— — F — ——— * *

F —— — ——— —
— —

27 86 ⏑ —8⏑⏑—⏑ ⏑ ——
—— — 88373⏑ —*
—⏑⏑——⏑ ⏑⏑0—

8⏑ 60 *
183 JJ *

01 —⏑ — 74 13,0 — — *
213 2316 — *

162 — — — — — —F — — — —2 —
1635 — — — — * — —— — — — *
164 5 9, 86 288,9 304,6 250,2 F O,os 22,5 21,2 7

Jc — 10 7 7. 7
F G F— — 3
167 36,6 — 79,0 928 60,0 13,11 675,5 450,00 460,0
168 613,00 — 1034 168,1 140,0041 — — — 2 —2
16945 — — — — — * —F — —
170 614,50 — 210,2 271,0 228,17 - — — —2
A 3 5,10 — 55,7 61,0 5209 — — — — —
1721 — — 2 —- — — — — * * —*
173 — —* —F — — — i O.4 26,0 7 13,5

A— — * F
F— 50 68 J — * *
— 7 Ie 557 *

23 190 J7 — * *
18 763 5 5— *

179 5116,20 — 1268 2190 154,6 — — — —
— 183 503 4— * —

0—80 —34⏑⏑0—⏑⏑
eche ß 8 ⏑ ⏑ 6 n      
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b) LandwirtschaftlicheGrund-
Tab. 12 (2zweiter Teil, Schlub)
 

Landvwirtschaftliche Grundſtücke ohne Gebaâude
 

 

 

 
 

2
* —

Politische Aeécker und Wiesen Rebland Riedland
3

Semeinden a ue et 77
che preis 16 che preis che preis e

fe 85te gtfe astung
ha taus. r. taus. Fr. ha taus. Ir. taus. Fr. hantaus. Fr. taus. Fr.

J

144 6GIattfeldeen. . 25 3,67 11,1 L220,07 0,6 0,3 — — —

1451Hochfelden. . 24 9684351 34.. — — F — — — — —
68
147 Huüntwangen. . 6 054550 1312010 08 — - — ——
oteee⏑ —00— 6,0 0 — —— —3 4
449ſT06ngeenn0 — 10 0 — —— —
I00!Xreusdor 8888 —2 —F 10,82 0,60,6
30pPon 4 0,68 4,1 2,66 — — —— —— 83217638
IDReeee 26 4, 06 15,9 6,8 10 O, 61 5,5 2,61 — — — —

I63/Rorbä 8 L.As 651 0,⸗ it 04 0.1 — — — —

154 Wallisellen .. 9 4,82 35,0 13,81 — — —— ——F 4068 12 —
155 Wasterkingen . 13 1,29 34 31 10,06 044 05 — — —
3669898988 26 4,27 20,0 12,2 6 0,51 — — AMn»a 4
1571 Winkell 119388172 8,8 4 6 — — — J —
 

ss 16281 6561247012,1 78—
*

0
0

Bez. Bülach 390 8,4 0,5 210,6

 
I58foltern 20 816 98 2760 0⏑ 0⏑ —
acsz⏑⏑0
1601 Boppelsen. — — ⸗ * 110,08 0.8 —— —*

I6Bunn⏑0 ⏑ü JdJ 000

621024G6GRöoöo—⏑ 0⏑⏑ —— —*

63Dnikon 110 — — — — —

1641 Dielsdorf. 153,12 128 —0o808s— — ——

165 Hüttikon — 10 ? 5,8 2,6 — —— — —— 55 — — ——

I66Neerach 20 532 20— 2—⏑— — —— — — ——

167 Nederglatt ——— 367 169 5 — 5— — J 0, O,0 —

1681NMederbasli. 30 7,86 36,6 3108— — — — —*

169Niederweningen

/

10—0 01 —— — — ——

hoberglatte6083388 3 0,85 11 —

berveningen 03 89 — —

172 0telugen. 76 —1 ⏑O⏑

173Regensberg. 80,28 13 J — * ——

174) Regensdorf 831620,61 15,8160027 08 — — — —

175 Rumlang — 6 48,7 37,0 J O,os — 0,8 51,868 5,6 10

chleinitoörn 33382⏑ ⏑ — — 3 — 7 —* *

1778boisdorf 383000 2 50⏑ ——⏑⏑ 0⏑ — —

tadee 8—⏑⏑— ⏑⏑⏑ —

7tenmaru6960⏑⏑⏑ —⏑8—
soWeö ⏑ —O ⏑⏑ —
 

—
8

—
—

Beéz. Dielsdorf 824 84, 419,7 280,8 Less 9 —6—                    
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gtucke ohne Gebaudeée.
     
 

 

 

 

 

 

 

* Landwirtschaftliche Grundstücke ohne Gebäude

5 Wald Verschiedene Kulturarten Korporationsanteile
——

2 hypoth hypoth —D—
— Kauf- * Kauf- Kauf-

xante Dene dein ee Kante Vüene die eKaute — F
ha taus. Pr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Fr. taus. FPr. taus. Fr.

20,10 0,2 O,⸗ 60,6 2.2 O.⸗ —— —

a ⏑— —— 218 7 112 —— —3
̃ *5 — —* 19 8 9 * * * —

n — d ü * — 2— 9,⸗ —— * —
40 8 * —— * — — — — —

2 e *8 O.s ——— —* — —1 —1 27 —

1531 3048998 — 3Le224 — ——— —8
ů 152 — 200,60 21 i —— — —

155). 3 0,20 0.8 O.s 34 4,8 47 —— — *
156 3 O. 158 O.s 5 85 3,0 2,8 — —7 5* *

c 229 — 830,08 8350 —— — — ** —*

56 10,52 37,5 7 72 17,68 85,6 52,9 1 1 2.7 —

1581 302,80850 46 J bs — — — *
7— 7 60— 6.0 ——— F —

— ſ ——
——

heee ——
164 —— —* — — 2 210 12.4 8,0 5 — —*

16549 30,40 158 O.s 92,8010.8 758 —— F —
“ — * 10 Lit 14 —— * *

04 2 5 7* — * ——* ——

30,80 550 0 10,20 20 * — * *

1701 10160056 7 980 358 4 —— — F

J̃ JI — * 20 0 5 * —*
——060 * 1 O00.8 — —— F —J
77 067 7 65238 3848244 * J— —*
70185660 8,5 88 —2166 5,8 2 2 60 556
1761 — — — — 40,4 4,8 L,0 — — —2

—300— * 204 15 L⸗ —— —* *
—060 — 52 —— F —

n— — 40 47 5 —6 457 ——— —*— F
8 * —— * * 5357 * 7

44 13, 46,1 —B 51 19,62 121,6 73,6 2 2 6,0 5                    
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Die infolsge Zwangsverwertung umgesetzten Liegenschaften mit

objekte, nach Fläche, Asseckuranzwert, Kauf-

Tab. 18 (Erstér Teilh.
a) Gebaude ohne und mit éeinzelnen Grundstücken,
  

 

Gebaude mit Grundfläche Gebaude mit Grundflache, Gârten

 

  
 

 

 

 

 

 

  

8

7 * und Garten und einzelnen Grundsſtücken
5 Politische
5 Asse⸗- hypoth.Belasts. Asse- hypoth.Belastg.

inn b —
ke r eete 8 Dein dHandanderg

hataus. Fr. laus. Ir. taus. Ir. laus. Er. ha taus. Fr. taus. Ir. taus. Ir. taus. Ir.

112Zürich.. 130,4011756 17466 1,7648 1,471.5 O,as 265,5 360,0 310,0 294,7
83 Altstetten.... J O,o 87 44,0 25,0 25,0 — — —— — *

Birmnensdort 0860660660 8

6PDietikon 3—
10BEHEöGöngg Ao ⏑—⏑⏑

11 Oerlikon 45 7 7

—

* —* 0.7 356 W.o 35,0 385,0

14S8chvamendingen) 2 0,21 98,8 73,0 75,8 60,01 20,8 72,0 68,8 72,8 66,0
Aeebaee 6o⏑
161bitixke — —— —* —⏑ ⏑⏑——————

eeeeeee—

Bez. Züriche 22 1,00 1,6015 21827 21873 18152 61,60 403,0 494,8 450,8 49,4

daon ohne bahrhabe 20 0,80 1,28590 2001,6 19968 167121 5 140 373,0 469,8 417,8 386,6
mil 2 0, 20 142,5 181,1 191,0 14,0 J 16 30,0 25,0 33,0 22,8

221 A&eugst .. — — — — — — 10520 9,210.8 10,8 91
241 Bonstetten... — — — — — * 1046 3160166 136

25

1J

Hausen... — — —— — —— —— — —

271Kappel
28 Rnonau.. —— — — — — 6—82 2068—
31 Obfelden 2 010 22,8 14,9 27,8 12,5 — — —3 — — —

32 Ottenbach . — — * —— — — —— — —* * *

348Stallikon —— —— — 3* — —— — *

Bez. Affoltern 2 0,10 22,8 14,9 27,8 12,5 8 0,91 51,8 46,6 31,8 28,0

dayon olne Pahrhabe 2 0, 10 22,8 14,9 27 12,5 3 0,. 51,8 46, 6 31,8 23,0

mie — — — 2 “ — — — —— — * —

zeuqn
88oenn0⏑⏑ ⏑⏑ 6666
44Rüschlikon —— — * — — * * *

6avi — — * — — — —— —* —* ———

Bez. Horgen 0oes 128.6 668 66558

—

D

— — —

mie — — — — — —— —* —* — *

50 Hombrechtikon.

⸗

— — —* —

—

—— *

511 Küsnacht 1 0,03 35,8 45,0 44,59 40.4)1 - — — — — *

58fJ —— — — * — —— —

—

—

572umikon —— — — — — — — * *

Bez. Meilen

j

1 0,o3 85,8. 45,0 44.85 404)1

—

— — —

davon olme Fahrhahe

ſ

10,081 35,81 45,01 44,8 40.)1 — — — —
miee —— e — ——              
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bekannter hypothekarischer Belastung nach der Art der Kaufs-
preis und Belastung vor und nach dem Rauf.

landwirtschaftliche Gütergewerbe, andere Betriebe.
  
  

 

 
 

 

 

  

 

 

             

dundudeerüenen Andere Betriebe mit Grundbesit-

5 — Kor- Asse⸗ hypoth.Belastung 88 hypoth. Belastung

Rau⸗ e 7 h eg ſeeu — nach

2 fte tions vert dederogte wert d. Handuünderune
2 ha A— taus. Fr. taus. Fr. taus. Fr. taus. Fr. ha taus. Fr. taus. Fr. taus. Fr. taus. Fr.

— — — — — — — — 8 6600

J— 77—7—
6 1,80 * 47,0 36,0 4800 8330 — * * —— —

10 — — — — —— — 2* — — * * —*
114 — — — —— —— —* — — * *
14 —2 fb — — —— F — — — —2 —

62⏑— 80.81 90.0 116.01 90.0)1 — — — —2
ſc
JJJJ ——

2 8,e — 127,8 126,0 164,0 128,0 3 Odi 454 98 62,0 20,0

2 8,50 ** 127,8 126,0 1640 123,0 3 O,d. 454 98 62,0 20,0

JJ 666
—

⏑—— e80⏑ 880 — — —F
27 2 581 42,2 665 69,5 40,0 — — 2 — — —
— J ſ —
3341 — — — — — — * * —* * * **
321 — — —— —* * — — ** —* * *

— 2,0 531 134 14 — — — —4 F —
e—⏑—— 1⏑ü—88—— * F
ee⏑3 699 83

361 — — — —* — 38 * * * * * — *

38538 — — — —2 — * Lo 124,91 133,01 95,0130,0
1 3,50 55 39,7 63,0 66,0 33,0 — * — — —F —

461 — — * —— — — — — — — —2 — —

* 3,80 ** 39,7 63,0 660 330 2 Lyis 1249 133,0 95,0 130,0

J 3,59 —— 397 63,0 66,0 38,0 2 L.is 124,9 133,0 95,0 130,0

dJ 3 83,61 — ⏑ ⏑ * * *

551 1320 — 1910 83,9 2 2101874,1 68,1 668 810
57 — 28,5 40,8 42,0 3622— * — — — —— 7

58,74 — 88,8 134,7 133,6 —— 10,18 74,1 6351 66, 51,5

— 545 55 69,8 908 92.4 76,6 —1 O.18 74,1 631 66,5 58

18,20 F 190 48,0 41,2 41,21 — 2 — — * 
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Die infolsge Dwangsverwertung umgesetzten Liegenschaften mit

objekte, nach Fläche, Kaufpreis und

b) Landwirtschaftliche Grund-
Tab. 13Xeiter Leih
     
 

Land wirtschaftliche Grundſtücke ohne Gebäude

Rebland
 

Aécker und Wiesen Riedland
Politische 

aypolh.Belaztung uxypoth.belagtung ypoth. helaztung    Gemeinden Rauf·
preis

Kauf.
preis

Flã-⸗
che

Flä-⸗
che

Kauf.
preis

Rãau⸗ vor nach Käu- vor nach Käu- i vor nach
e   

O
r
d
n
u
n
g
s
-
A
r
.

le nneruneſ e
taus.Ir. taus.lr.

Tannerung kfe
taug. Ir. taus.Ir. ha

d. Landünderung

ha taus.Ir. ha taus.fr. laus.Irx. taus.br. laus.lr.
  

 

—

10

14
15
16
21

36

44
46

50
51
55
57  

Zürich —
Albisrieden ..
Birmensdorfk..
Dietikon
Höngg
Oerlikon
Schvamendingen
deebach
DViikor
Zollikon

Bez. Zürich

Keussss
Bonstetten
Hausen
Fappeee
Foonann
Obfelden
Ottenbach. ..
Stallikon

Bez. Affoltern

Adliswil
FHorgen .—
Ruschlikon
Thal

Bez. Horgen

FHombrechtikon
Küsnacht—
Stufa
Zumikon

Bez. Meilen

 

J

   

—

  

                   



— 199 —

bekannter hypothekarischer Belastung nach der Art der Kaufs-

Belastung vor und nach dem Kauf.

stücke ohne Gebäudeé.
   
 

Landwirtschaftliche Grundstücke ohne Gebäude

Wald Verschiedene Kulturarten Korporationsanteéeile

 

 

hypoth.Belastg. hypoth.Beéelastg. hypoth.Belastg

vowae züu Fa- Kauf- ForJ Kauf For naeck
 

3* Kauf-
Käu- ehe  preis

O
r
d
n
u
n
g
s
-
N
r
.

8 7

— he ei J eis
d.Handänderg. tfe dAaduderee fte teile d.Handunders.

hataus. Ir. taus. Ir. taus. Ir. ha taus. Ir. taus. Ir. laus. Ir. taus. Ir. taus. Ix. taus. Ir.

ke

 

ν
—

 

J 7

J»— J.....
—

ẽ
J5——ſſ 7—
57—75J5J5ſ —

—
559—ſſ
J4—JJ
 

   
BJ—JJſ —
F 5ß5ßöſſ ——
J
ſ

JJJſ ſ
e—

55 ſ —
J—̃cſ                   



Tab. 18 Erster Teil, Forts.)
a) Gebaâude ohne und mit einzelnen Grundstücken,

200

    

Gebâude mit Grundflache Gebaude mit Grundfläche, Gürten
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stücke ohne Gebäude.
   
  

Landwirtschaftliche Grundstücke ohne Gebäude
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a) Gebâude ohne und mit einzelnen Grundstücken,
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landwirtschaftliche Gütergewerbe, andere Betriebe:
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